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Innenpolitische Kampfparolen .

Berlin , 21 . Sept . ( Drahtbericht uniserer Berliner

a (515

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn , und Feiertags .

Karte des Memellandes .

( Wagenborg — M .)

Neuordnung der englischen Arbeiterpartei .

Angebliche Annäherung au die Rationalpartei

Macdonalds .

London , 21 . Sept . Die Zersplitterung der Arbeiter -
r partei , die durch den Rücktritt führender Parteimitglieder

e offenkundig geworden ist , hat die Parteiorgane zu Be -
1

mühungen
'

veranlagt , die Parteiverhältnisfe neu zu ordnen .
| Nach dem politischen Mitarbeiter des „ Daily Telegraph "

besteht jetzt sogar die Möglichkeit , daß hie Partei die

auch der hohe Zitronenpreis ist darauf zurück¬
zuführen , daß nach einer verhältnismäßig schon
recht schlechten Zitronenernte die italienische Regierung
große Vorräte aufkaufte , um diese Früchte ihren
Truppen in Ostafrika zuzusühren . Zu spüren sind
auch die Auswirkungen des Konflikts in dem An¬
steigen der Preise für rumänisches Erdöl ,
da Italien aus verschiedenen Gründen bemüht ist ,
seinen Erdölbedarf möglichst in Rumänien zu decken ,
das aus devisenwirtschaftlichen Gründen aber auch für
Deutschlands Erdölbezug von größter Wichtigkeit ist .
Aber selbstverständlich bleiben die Auswirkungen nicht
auf die deutsche Wirtschaft beschränkt , sondern in fast
allen Ländern macht sich der afrikanische Konflikt schon
jetzt spürbar . Teilweise ist es den Ländern gelungen ,
ältere Schiffe zu erträglichen Preisen an
Italien zu verkaufen , das naturgemäß einen

j Bedarf an Schiffen hat angesichts der umfangreichen
Truppentransporte und des nicht eben kleinen Rach - .

t fchnbes , der dauernd für Material und Menschen er¬

forderlich ist . Auch auf anderen Gebieten sind nicht un¬

günstige wirtschaftliche Vereinbarungen getroffen wor¬
den , wenn man in letzter Zeit auch wohl eine gewisse

| Vorsicht hat walten lassen und den Italienern
kaum noch sonderlich große Kredite eingeräumt
hat . Bekanntlich haben vor allem die englischen
Kohlenexporteure auf Barzahlung gedrängt , nachdem
sich die Rückstände im italienisch - englischen Ver¬

rechnungsverkehr auf 1,7 Millionen Pfund Sterling be¬

liefen . Die italienische Regierung ihrerseits hat sich be¬

kanntlich dadurch die Möglichkeit geschaffen , Gold und

Devisen zum Bezug der notwendigen Rohstoffe zu er¬
langen , daß sie ihre Staatsangehörigen veranlaßt , aus¬

ländische Wertpapiere gegen italienische Schuldver -
- schreibungen umzutauschen . Daß man an den aus -

„ Ächtung
" der früheren Mitglieder , die in der Krise von

1931 Macdonald folgten und die nationale Arbeiterpartei
bildeten , wieder aufheben werde . Der Führer der sozia¬
listischen Liga , Sir Stafford Cripps , hat jetzt übrigens
feinen Austritt aus der Partei näher damit begründet , daß
er internationale Sühnematznahmen nicht
unterstützen könne , wenn sie den imperia¬
listischen Zielen Englands oder anderer
Mächte dienen . Nur dann sei er für militärische Maß¬
nahmen , wenn sie „ von einer Gruppe sozialistischer Staaten "

zur Unterstützung einer internationalen sozialistischen Ord¬
nung gegen einen kapitalistischen Angriff angewandt würden .

W
Feststellungen eines englischen Journalisten .
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Abteilung . ) Es -ist nicht weiter verwunderlich , daß sich
der abessinische Konflikt durch die militärischen Maß¬
nahmen , die auf beiden Seiten getroffen werden , weit
über die Grenzen der beiden beteiligten Staaten be¬
merkbar macht . Das gilt nicht nur für die Suez¬
kanalgesellschaft , die dank der italienischen
Transporte glänzende Geschäfte macht , sondern
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Memel — ein
„ Abstellgleis

"

der europäischen Politik ?

Am 29 . September d . 3 . finden im Memelgebiet die
Wahlen zum fünften Memelländischen Landtag statt . Es ist
bekannt , daß sowohl das Direktorium Bruwelaitis als auch
die litauische Regierung im Laufe der letzten Jahre und
Monate eine Reihe von Gesetzen , Anordnungen und Maß¬
nahmen im Memelgebiet durchgeführt haben , die nichts
anderes als Rechtsverletzungen und Rechtsbrüche der Memel¬
konvention und des Memelstatuts , das ein Bestandteil eines
internationalen Vertrages ist , darstellen . Es wird immer

k fchusses , und sein Stellvertreter Dawils sind Kandidaten
E der litauischen Parteien und werden als Mitglieder des

k Ausschusses die Pflicht haben , an der Stimmenauszählung
: teilzunehmen . Die Zählung wird übrigens nur von Litauern

zettels mehr als verlangt bedeutet eine ungültige Stimme .
Man hat zugegeben , daß bei einer Versuchswahl , die nach

ähnlichen Richtlinien mit Leuten höherer Vorbildung vor¬

genommen wurde , nur 20 v . H . der Wähler ordnungsgemäss
ihre Kandidatenzettel abgaben . Die weitverbreitete Ansicht ,
daß die Überbleibsel der einzelnen Wahlblöcke wertvolle

politische Dokumente darstellen , hat die Bevölkerung von

Memel überzeugt , daß die Wahlen nicht geheim sein werden ,
und daß sie , wenn sie zum Wahllokal geht und für ihre

eigene Partei stimmt , Gefahr läuft , künftig benachteiligt zu
werden .

, o .

vorgenommen .
Der Berichterstatter weist -dann auf die umständliche

- Wahlhandlung hin . Er schreibt : Die Möglichkeit von Jrr -

i- tümern bei diesen Wahlen muß ungeheuer sein , wenn
man berücksichtigt , daß ein großer Hunderrsatz der Beoölke -

ä rung aus Landarbeitern und Fischern besteht , die kaum lesen
oder schreiben können . Schon die Abgabe eines Kandidaten -
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Wirkung in die Ferne .

Der abessinische Konflikt macht sich bemerkbar . — Zitronen und Erdöl
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Die Memelfrage in den Genfer Gesprächen .

Unterredung Lavals mit dem litauischen Außenminister .

Paris , 20 . Sept . Wie das „ Petit Journal "
wissen will ,

hat Ministerpräsident Laval in der Unterredung , die er
vor seiner Abreise aus Genf mit dem litauischen Außen¬
minister und dem lettischen Vertreter beim Völkerbund ge¬
habt hat , noch einmal ausdrücklich betont , daß das Memel -

statut von der litauischen Regierung strikt
befolgt werden müsse , und daß auch die Wahlen in

größter Ruhe vonstatten gehen müßten , um jeden Zwischen¬
fall zu vermeiden , der Folgen für Osteuropa nach sich ziehen
könnte . Über diesen Punkt habe Laval nacheinander mit
E d e n , B e ck und A l o i s i gesprochen .

deutlicher , daß die Bestrebungen Litauens nicht nur auf die
Beseitigung der dem deutschen Memeloolke vertraglich
garantierten Autonomie hinausgehen , sondern daß das Ziel
dieser Politik die glatte Annektion des Memellandes ist .

Diese Politik scheiterte bisher an der volksbewußten
Haltung der deutschen Bevölkerung des Memelgebietes . Daß
das Memelgebiet deutsch war und deutsch ist , haben die Land¬
tagswahlen der letzten Lahre überzeugend bewiesen . Im
ersten Memelländischen Landtag , der am 19 . Oktober 1925
gewählt wurde , saßen 27 deutsche und nur 2 litauische Ab¬
geordnete . Im zweiten Landtag ( 1927 ) war das Verhältnis
25 :4 , int dritten und vierten Landtag 24 :5 . Es ist den
Litauern also in 10 Jahren nicht gelungen , im deutschen
Memellande festen Fuß zu fassen .

Durch das neue Wahlgesetz , über dessen Einzelheiten und
weitgehenden Folgerungen wir seinerzeit ausführlich be¬
richtet haben , durch Entrechtung eines Teiles der deutschen
Wählerschaft , durch Einbürgerungen , die der Konvention
und dem Memelstatut zuwiderlaufen , durch eine Kette klein¬
licher , in der Sache aber sehr zielbewußter Schikanen , soll
die Stellung des Memeldeutschtums entscheidend unter¬
miniert werden , bis schließlich diese Stellung — bildlich ge¬
sprochen — für Litauen sturmreif ist.

Das Memeldeutschtum hat diefe entscheidenden Stunden
seines Schicksals erkannt . Zum erstenmal in seiner Geschichte
steht es in einer einzigen , geschlossenen Front und hat seine
Kandidaten für die Landtagswahl aus einer deutschen
Einheitsliste aufgestellt . Diese Liste ist nicht , wie
Litauen der Welt vorschwindeln will , durch die Einflüsse
einer „ausländischen Diktatur " entstanden ( womit selbstver¬
ständlich das nationalsozialistische Deutschland gemeint ist ) ,
sondern sie ist die klare Antwort des memelländischen
Deutschtums gegen die großlitauischen Manöver , gegen
Unterdrückungen , Schikanen , Rechtsbrüche , Rechtsver¬
drehungen und Verletzungen der vertraglich garantierten
Autonomie . Die Memelkonvention und damit das Memel¬

statut als sein Bestandteil werden von Englarck , Frankreich ,
Italien und Japan garantiert .

Die deutsche Öffentlichkeit hat die Vorgänge im Memel¬
lande aufmerksam verfolgt . Von höchster Stelle ist auf die
Vertragsbrüche Litauens mit eindringlichen , ja beschwören¬
den Worten hingewiesen worden . Der Führer hat , sowohl
in der Reichstagssitzung am 21 . Mai als auch in der Reichs¬
tagssitzung zu Nürnberg am 15 . September in überaus
ernster und fester Form die Signatare auf die Mißstände
hingewiesen .

Noch vor dieser letzten Rede des Führers und Reichs¬
kanzlers erfolgte ein Schritt der Signatarmächte England ,
Frankreich und Italien , die damit vor der Welt zugaben ,
daß die deutschen Beschwerden berechtigt waren !
Es sei in diefem Zusammenhang besonders auf zahlreiche
Veröffentlichungen in der „ neutralen Presse

"
, vor allem in

Ungarn , Spanien und der Schweiz hingewiesen , die keinerlei
direktes Interesse an 8er Memelfrage hat , die aber , auf
Grund sachlicher Fesfftellungen , gezwungen war , Litauen an
den Pranger der Weltöffentlichkeit zu stellen .

Jnzwifchen hat Herr Lozoraitis , der Außenminister
Litauens , in Genf gesprochen . Er hat nicht nur große Ver¬
beugungen vor dem Genfer Gremium gemacht , er bekannte
sich auch in einem Stil , den wir zynisch finden , zur „ legalen

Italien lehnt ab !

Rom , 21 . Sept . ( Eigene Drahtmeldung .) Der italie¬

nische Ministerrat hat die Vorschläge des Fünferausschusses

zum italienisch - abessinischen Streitfall abgelehnt . Einzel¬

heiten fehlen noch . Eine amtliche Mitteilung über die

italienische Stellungnahme steht » och bevor .

ländischen Börsen alle diese Vorgänge sehr genau ver¬

folgt , braucht wohl kaum besonders betont zu werden .
Aber die Wirkungendes abessinischen Konfliktes be¬

schränken sich keineswegs auf das wirtschaftliche Gebiet ,
sondern reichen zum Teil auch in die Innenpolitik .

der

anderen Länder hinein . So ist bei der englischen
Arbeiterpartei , wie schon berichtet wurde , eine Krise in
der Führung entstanden , weil Lord Ponsonby , Sir

Stafford Cripps und einige andere Persönlichkeiten
nicht den Sanktionskurs der Partei mehr mitzumachen
wünschten . Im Gegensatz zu der Mehrheit der Partei
halten diese Männer es für unmöglich , einen Krieg

durch , Sanktionen zu verhindern , oder , wie Lord

Ponsonby es ausdrückte , sind der Ansicht , daß man den

Frieden nicht durch Waffengewalt sichern könne . Dar¬

über hinaus wird in England bekanntlich auch von der

Möglichkeit gesprochen , angesichts des abessinischen Kon¬

fliktes , die bis Ende Oktober währenden Ferien des

Parlaments vorzeitig zu beenden . Aber auch in Frank¬

reich sind die Gegner Lavals bemüht , den abes¬

sinischen Konflikt für ihre Zwecke innen¬

politisch auszunutzen . DieLinksradikalen sehen inLaval

plötzlich den „ Helfershelfer Mussolinis
" und den „ Kriegs¬

hetzer
" und richten erneut scharfe Angriffe gegen die Re¬

gierung Laval , deren Notverordnungen von ihnen be¬

reits mit großer Energie , aber ohne jeden Erfolg be¬

kämpft wurden . Die der Regierung nahestehenden
Blätter wieder wenden sich dagegen , daß die Angriffe auf
das außenpolitische Gebiet verlegt würden . Man braucht
int einzelnen diese Dinge , d . h . weder die Führerkrise
bei der englischen Arbeiterpartei noch die Angriffe

gegen Laval , zu überschätzen , aber man sieht doch , in

wie starkem Maße sich heute schon , noch bevor die Ka¬

nonen gesprochen haben , der abessinische Konflikt sowohl
in der Wirtschaft der verschiedenen Staaten als auch in

der Innenpolitik einiger Länder auswirkt .

London , 21 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) In einem

Sonderbericht der „ Daily Mail " aus Memel heißt es : Viele
Leute des Memelgebietes fragen sich : „ Können wir bei den
kommenden Wahlen die Abstimmung wagen und , wenn wir

: wählen , was wird gegen uns unternommen , falls wir nicht
für Litauen stimmen ? " Die Memelländer beklagen sich be¬
sonders darüber , daß kein Vertreter der memelländischen
Partei , die den Litauern in einem Verhältnis von beinahe
5 zu 1 überlegen ist , in den Wahlausschuß und die Unter -

? ausschüsse gesetzt worden ist , die die einzelnen Wahllokale
überwachen werden . Die Memelländer find daher in ihrem
eigenen Lande sogar des Rechtes beraubt , auch nur als neu »

• träfe Beobachter
'

bei den Wahlen aufzutreten . Aber nicht
o ?? £ inur das , sondern Eailius , der Präsident des Wahlaus -

Größte Auflage aller Tageszeitungen Groß - Wiesbadens .
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Sanktionen allein Sache des Völkerbundes

un -

MagenLorg -Eisnex , M . ) 8

Antipolnisches Denkmal im Kiew .

Demonstrationen in der Hauptstadt der Ukraine .
Moskau , 20 . Sept . Wie die sowjetrussische Agentur TASS

meldet , ist Kiew , die Hauptstadt der Ukraine , der Schauplatz
einer antipolnischeu Demonstration geworden . Dort wird
demnächst ein großes Denkmal der Befreiung von der
polnischenBesetzungim Jahre 1920 errichtet werden ,
das auf einem Umfang von 200 Quadratmetern einen 20
Meter hohen Obelisk und zahlreiche Skulpturen auf¬
weisen soll .

nützen , Einhalt zu gebieten . Die Regierung erklärt , datz ge¬
nügend Lebensmittel vorhanden seien , und datz sie keine
gerechtfertigte Gewinnmacherei dulden werde .

Englands Armada im Mittelmeer .

Die größten Schlachtschiffe der englischen Flotte ,
„ Daliant "

, , ,Hood
" und „ Renoron "

( von
vorn gesehen ) in Kiellinie . Alle drei Schiffe sind
jetzt im Mittelmeer stationiert . Davon „ Hood

"

und „ Renown " in Gibraltar , „ Daliant "
in Alexan¬

drien . Die „ Hood
"

ist übrigens mit 42 000 Tonnen

Wasserverdrängung und 8 38 - Zentimeter -Geschützen
das größte Schlachtschiff der Welt . ( Weltbild , M . )

und restlosen Beachtung aller internationalen Verpflich¬
tungen

" er gab seine Bereitschaft kund , „ zu einem freund¬
schaftlichen und loyalen Gedankenaustausch über die Durch¬
führung der internationalen Verpflichtungen der litauischen
Regierung zu schreiten

" und erklärte sich bereit , alle Mei¬
nungsverschiedenheiten ( wirklich : er sagte Meinungsver¬
schiedenheiten !) gegebenenfalls " dem durch die Verträge
vorgesehenen Verfahren zu unterwerfen .

Die Genfer Mächte , not allem die Signatare der Memel¬
konvention : Frankreich , England und Italien , sind durch den
Konflikt um Abessinien mehr als voll beschäftigt . Herr
Lozoraitis ist ihnen als vollendeter Gentleman in dieser
schwierigen Lage entgegengekommen . Und nun erleben wir
staunend , daß maßgebende , der französischen und der eng¬
lischen Regierung nahestehende Blätter und Agenturen , so
die „ Times " und die Havas -Agentur , die Auffassung ver¬
treten , daß diese Ausführungen des Herrn Lozoraitis als
genügende Antwort auf den Schritt der Signatarmächte zu
betrachten feien . . .

Wir können , solange wir nicht vom Gegenteil überzeugt
werden , nicht annehmen , daß dies auch die amtliche Auf¬
fassung der Signatarmächte ist . Wäre es der Fall , dann

Die italienischen Truppenverschiffungen
nach Libyen .

Rom , 20 . Sept . Bei den italienischen Truppenver -
schlffungen nach Libyen handelt es sich nach Mitteilung des
halbamtlichen „ Eiornale d ' Jtalia " nur um kleinere Truppen -
verbände , die als Ersatz für die von Libyen nach Eritrea ge¬
brachten eingeborenen Truppen dorthin geschickt wurden . Die
Lage in Libyen

"
fei vollkommen ruhig , doch wolle die italie¬

nische Regierung angesichts einiger verdächtiger Bewegungen
für alle Fälle bereit sein . Es sei daher nur logisch und ge¬
recht , wenn man in Ägypten wegen dieser italienischen
Truppenverbände in Libyen keine Unruhe empfinden würde .
Man wisse in Ägypten genau so gut wie in London , daß
Italien keine Maßnahmen ergreifen werde , durch die andere
Staaten in den italienisch -abessinischen Streitfall hinein¬
gezogen werden könnten .

Die Zusammensetzung des Völker -

bundsrates .

Wenn auch nach all den Mißerfolgen der Genfer Jn -
stltution das Interesse für den Völkerbund begreiflicher¬
weise nicht mehr sehr groß ist , so ist es doch zweckmäßig ,
sich vor Augen zu führen , wer nunmehr , nach den Neu¬
wahlen , im Völkerbundsrat sitzt . Ursprünglich
waren für den Rat vorgesehen vier ständige und fünf
nichtständige Mitglieder . Aber es war in den Satzun¬
gen an die Möglichkeit einer Erweiterung gedacht , von
der auch mehrmals Gebrauch gemacht wurde . Zurzeit
setzt sich der Rat aus 14 Mitgliedern zusammen .
Rach dem Ausscheiden Japans und Deutschlands und
nach dem Eintritt Sowjetrußlands in den Völkerbund
sind ständige Mitglieder des Rats : Groß¬
britannien , Frankreich , Italien und Sowjetrußland .
Polen und ebenso Spanien haben die Zusicherung er¬
halten , daß sie wiedergewählt werden , wenn ihr Man¬
dat abläuft . So ist auch jetzt wieder Polen gewählt
worden , wobei die Warschauer Regierungspresse fest¬
stellen konnte , daß die Zahl der Befürworter der
Wiederwahl Polens seit 1932 weiter gestiegen sei .
Weiterhin gehören dem Rat an : Argentinien , Austra¬
lien , Chile , Dänemark , Ecuador , Panama , Portugal
und Rumänien . Diese letzten acht Mitglieder sind also
nicht ständig , auch nicht halbständig , sondern hier
findet ein turnusmäßiger Wechsel statt . So
wurden dieses Jahr gewählt : Rumänien und Ecuador ,
während Mexiko und die Tschechoslowakei als Ratsmit -
gliÄier ausschieden .

würbe dies bedeuten , daß England , Frankreich und Italien ,
die zurzeit alle Hände voll haben , um unter sich einig zu
werden , die Memelfrage gewissermaßen auf ein Abstellgleis
schieben , baß sic diese brennende europäische Frage baga¬
tellisieren , daß sie bereit sind , Litauen mehr ober weniger
freie Hand zu lassen .

Genf liefert damit der Welt wieder ein Musterbeispiel
für seine doppelseitige Politik . Die berühmte „ Heiligkeit

"

der Verträge wird von untergeordneter Bedeutung , wenn
es sich um den Schutz deutscher Interessen handelt .

Wir haben sehr wohl beachtet , daß der litauische Außen¬
minister Lowraitis in Gens eine lange Besprechung mit
dem Sowjetrommissar Litwinow hatte . Litwinow hatte die
Stirn , in Genf mit Bezug auf bas deutsch - polnische Ab¬
kommen zu behaupten , baß ein Staat , der durch einen solchen
Pakt seinen Rücken oder seine Flanke gedeckt habe , eine Er¬
leichterung erhalte , um ungestraft dritte Staaten anzu¬
greifen . — Der Sowjetkommissar hat damit Litauen offen
den Ball zugeworfen . Wir wissen auch , baß Litauen mit
diesem roten Ball spielt ! Es ist ein gefährliches und ver¬
brecherisches Spiel . . .

Kundgebungen gegen ein Kirchenblatt .

Einsetzung eines politischen Überwachungskommissars .

Würzburg , 20 . Sept . Das Eaupreffeamt Würzburg teilt
mit : Am 18 . September ereignete sich vor dem Gebäude der
Fränkischen Gesellschaftsdruckerei G . m . b . H . spontane Kund¬
gebungen wegen der Ausgabe Nr . 9 vom 14 . September des
Katholischen Kirchenblattes Würzburg . Es erfolgten darauf¬
hin die Jnschutzhaftnahme des verantwort¬
lichen Schriftleiters Domprediger Saal
durch die politische Polizei . Da weitere Demon¬
strationen zu befürchten und auch tatsächlich am Abend des
20 . Septembers stattfanden , stellte es sich als notwendig
heraus , auch die beiden V e r l a g s d i r e k t o r e n
der Fränkischen Eesellschastsdruckerei Wegner und Roda
zu ihrer eigenen Sicherheit in Schutzhaft zu nehmen .
Die Kundgebungen vollzogen sich in äußerst disziplinierter
Form . Die Menge zerstreute sich auch sehr bald , nachdem sie
von der Jnschutzhaftnahme erfahren hatte . Auf Grund der
vorliegenden Tatsachenbestän -de berief Gauleiter und Re¬
gierungspräsident Dr . Hellmuth einen Kommissar für die
politische Überwachung der

'
verlegerischen Geschäfte der

Fränkischen Gesellschaftsdruckerei , der die ordnungsmäßige
Abwicklung im nationalsozialistischen Sinne zu überwachen
bat . Er ernannte hierfür den (5a up reffe am 15 leite r der
NSDAP . Pg . Oswald Rentrop . Der Betrieb läuft im
übrigen ohne jede Störung weiter .

Ausführungen Sir John Simons .

London , 21 . Sept . Innenminister Sir John Simon
kam im Verlauf einer Kundgebung der Nationalregisrung in
Cleckheaton ( Porkshire ) auf Englands Stellungnahme zum
italienisch - abessinischen Konflitt zu sprechen . Er erklärte
unter anderem : „ Die Frage einer Anwendung
von Sühnemaßnahmen ist zurzeit nicht akut .
Sollte es der Fall fein , dann wäre es eine Sache des
Völ k e rb undes al s Ganzes , sich damit zu bef affen .
Selbst „ wirtschaftliche Sühnematznahmen

" seien keine be -
ftimmte und festgelegte Methode , sondern könnten mehrere
Formen annehmen , wie zum Beispiel die Verweigerung von
Einfuhren aus einem Land « oder Ausfuhren nach einem
Lande oder eine Verweigerung von Anleihen ufw .

Italiens Handelsschulden in England .

London , 21 . Sept . Dem „ Daily Herald "
zufolge sind die

englischen Handelskammern an das Oberfee - Handelsamt mit
der dringenden Forderung herangetreten , einen neuen
Druck zur Bezahlung der ausstehenden ita¬
lienischen Handelsschulden an England auszu -
üben . Ihre Bemühungen feien bisher erfolglos gewesen .
Möglicherweise werde die Regierung aber während der
nächsten Tage neue Schritte tun . Die italienischen Handels -
fchulden an englische Wollfirmen im Gebiet von Bradford
allein betrügen zum Beispiel 250 000 Pfund Sterling , und
die Verpflichtungen an die Kohlenausfuhrfirmen seien sogar
noch größer . Die englische Kohlenausfuhr nach Italien fei
im August dieses Jahres um 85 000 Tonnen niedriger gewesen
als im selben Monat des Vorjahres .

Maßnahmen zum Schutz der Lebensmittel¬

preise in Malta .

London , 21 . Sept . In Malta ist ein Nahrungsüber¬
wachungsamt eingesetzt worden , um den Bestrebungen ge¬
wisser Händler , ine gegenwärtige internationale Lage durch
ungerechtfertigte Preissteigerungen auszu -

ha - xychnsUeiUr : Fritz Günther .
Stellvertreter de» yauptfchriftleiter » ; Aart Heinz Nnnz .
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Wieder blutige Zusammenstöße in Belfast .
Ein Mann erschaffen .

London , 21 . Sept . In Belfast kam es in der Nacht zum
Samstag wieder zu blutigen Zusammenstößen zwischen
politischen Gegnern . In der Vorstadt Greencastle entwickelte
sich ein Straßenkampf , bei dem Steine geworfen und mehrere
Schüsse abgefeuert wurden . Ein Mann wurde durch einen
Schutz getötet .

Polen und die Tschechoslowakei .

Verstärkung der Truppen in Tschechisch - Schlesien .

Warschau , 21 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Die pol¬
nische Presse behauptet , datz die Tschechoslowakei wiederum
die militärische Besatzung in den von der polnischen Minder¬
heit bewohnten Gebieten von Tschechisch -Schlesien verstärkt
haben . Neben dem vor kurzer Zeit dorthin verlegten
3 . Infanterie - Regiment ist jetzt dott auch ein großer Teil
des 40 . Infanterie -Regiments einguartiert worden . Die
Gendarmerie sei durch Einstellung von 500 Soldaten ver¬
stärkt . Die in einzelnen von Polen bewohnten Gemeinden
vorgesehenen Gemeindewahlen seien auf unbestimmte
Zeit verschoben worden .

Die Herbstmanöver der Roten Armee .

Franzosen , Tschechen und Italiener als Gaste .

Moskau , 20 . Sept . Am Donnerstag begannen die
großen Herbftmanöver im Militärbezirk Leningrad , die den
Abschluß der Periode „ kämpferischer und politischer Schulung
in den Lagern

" der dort stationierten Truppen darstellen
sollen . An den Übungen nehmen Truppen sämtlicher Waffen¬
gattungen teil .

Nach Abschluß der Manöver in der Umgebung von Kiew ,
die die Abwehr eines Angriffs aus westlicher Richtung zum
Ziele hatten , kamen am Donnerstag die ausländischen Mili¬
tärabordnungen , die an den Manöoern teilgenommen hatten ,
in Charkow an . Die französische Abordnung mit General
fioifeau , die tschechische mit General Krejci und die
italienische mit General Monti an der Spitze besichtigten
die Stadt und die Fabttken der Rüstungsindustrie . Sodann
waren sie beim Befehlshaber des Militärbezirks Charkow zu
East . Am Abend fuhren die ausländischen Militärabord -
nungen nach Saporoshje ab , um das Kraftwerk Dnjeprostroj
zu besichttgen .

Starke Beunruhigung auf den ägyptischen
Börsen .

Kairo , 21 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Auf den Wett -
papierbörsen von Kairo und Alexandria herrscht feit Don¬
nerstag infolge der Zuspitzung der internationalen poli -
ttschen Lage starke Beunruhigung , die einen erheblichen Sturz
aller Werte hervorgerufen hat . Die Verkäufe waren am
Donnerstag so statt , doch der Markt das ganze Angebot nicht
aufnehmen konnte . Man erwartet für Freitag strenge
Maßnahmen der Regierung , falls sich keine Besse¬
rung einstellen sollte . Die Regierung soll auch die Schließung
der Börsen in Aussicht genommen haben .
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izer haben
10 Tonnen

U - Boot 3 und U - Boot 7 im U - Bootshafen Kiel am Signalturm .

( Weltbild , M .)

Rr . 259 . Seite 3 .

Sn den außereuropäischen Seemächten ist vor allem die
Entwicklung der U -Vootwaffe in den Vereinigten Staaten
und in Japan bemerkenswert . Japan hat an die 60
U - Boote , die alle nach 1920 gebaut worden sind , darunter
30 fertige oder im Bau befindliche ll - Kreuzer von etwa
1500 Tonnen . Die sechs größten japanischen U - Kreuzer haben
eine Wasserverdrängung von 1955 über und 2480 Tonnen
unter Wasser . Die Vereinigten Staaten von
Amerika haben 94 U - Boote , darunter ebenfalls 20
ll - Kreuzer mit 1500 Tonnen . Drei dieser Kreuzer haben eine
Tonnage von je 2710 Tonnen und einen Aktionsradius von
18000 Seemeilen . Holland hat fast 30 U - Boote , die
Sowjetunion 40 , die zahlreichen auf Stapel gelegten
Neubauten nicht eingerechnet .

ll - Boote zu je 250 Tonnen , 6 U -Boote zu je 500 Tonnen und
2 ll - Voote zu je 750 Tonnen , insgesamt also 9500 Tonnen
Schiffsraum für Unterseeboote . Das erste dieser Boote , „ ll 1 “

,
wurde am 29 . Sunt d . I . in Dienst gestellt . Diesem „ U 1 “

sind inzwischen weitere gefolgt ; planmäßig wird das deutsche
Flottenbauprogramm , das der Welt offen bargelegt wurde ,
im Rahmen des Abkommens und der freiwilligen Rüstungs¬
begrenzung fortgeführt werden .

Wenn wir heute , im Zusammenhang mit der gleichzeitig
in der Nordsee stattfindenden deutschenFlottenschau ,
der U - Bootwaffe besonders gedenken , dann sind auch Ver¬
gleiche mit den Seerüstungen anderer Mächte angebracht .
Die Begrenzung der deutschen Flotte im allgemeinen und der
einzelnen Schi < skategorien im besonderen , beweist eindeutig ,
daß die neue deutsche Flotte vor allem Verteidigungs¬
zwecken dienen soll . Aus der vorhergehenden Aufstellung
ergibt sich vor allem , daß die meisten deutschen U - Boote einen
Rauminhalt von nur 250 Tonnen haben werden , daß es sich
hierbei also um Fahrzeuge handelt , die nur der Küsten¬
verteidigung dienen .

Die übrigen Seemächte dagegen haben das U - Boot
immer mehr zum reinen Ünterwasserschlachtschiff
entwickelt . So hat z. V . Frankreich den bekannten ll - Kreuzer
„ Surcouf "

gebaut , der eine Wasserverdrängung von 2880
Tonnen hat und mit zwei 20,3 - Zentimeter - Eeschützen , 26
Torpedos und einem Wasserflugzeug ausgerüstet ist . Die
Besatzung dieses Super - U - Vootes beträgt 150 Mann ! 30 neue
französische ll - Boote haben eine Wasserverdrängung von
etwa 1500 Tonnen und sind mit je 10 Torpedos und einem
3,7 -Zentimeter - Eeschütz ausgerüstet . Insgesamt verfügt
Frankreich , wie bereits erwähnt , mit 111 Booten über die
stärkste U - Vootflotte der Welt . Am Widerstand Frank¬
reichs ist bisher die Abschaffung der Unterseeboote gescheitert .

Auch Italien hat nach dem Kriege seine U - Boote
stark entwickelt . Der faschistische Staat besitzt 72 U - Boote ,
von denen 10 noch im Bau sind . Darunter befinden stch
ebenfalls 5 U -Kreuzer mit einer Uberwasserverdrängung von
je 1400 Tonnen , die mit einem 12 -Zenttmeter - Eeschütz und
6 Torpedorohren ausgerüstet sind und außerdem noch ein
Wasserflugzeug an Bord nehmen können . Vier ähnlich
große Boote sind noch im Bau , darunter ein U - Boot - Minen -
leger .

England , das über 50 U -Boote hat , hat zurzeit zahl¬
reiche Neubauten auf Stapel liegen , um die Entwicklung
dieser Waffe nachzuholen . Unter den Neubauten der letzten
Sahre befinden sich ebenfalls U - Kreuzer von 1500 bis 2000
Tonnen ; das größte englische U - Boot , „ X 1 “

, hat eine Ton¬
nage von 2425 über und 3600 unter Wasser . Es ist bekannt ,

daß England 4 große U -Voot - Minenleger im Bau hat , die
je 120 Minen tragen sollen . Auch 11 neue Küsten - Untersee -
boote von je 640 Tonnen sind größtenteils feriiggestellt .

Auch für die neue deutsche U - Bootwaffe gilt das Wort
des Führers auf dem Parteitag der Freiheit : „ Der Zweck
des Aufbaues der deutschen Armee war nicht , irgend einem
europäischen Volke seine Freiheit zu bedrohen oder gar zu
nehmen , sondern ausschließlich , dem deutschen Volke
seine Freiheit zu bewahren !"

Deutschlands „
U1 “

.

Am Sonntag jährt sich ein Gedenktag , der in der Ge¬
schichte der deutschen Kriegsmarine immer in ehrendem
Andenken gehalten werden wird . Am 22 . September 1914
versenkte Kapitänleutnant Otto Weddigen mit seinem
Unterseeboot „ ll 9 " drei englische Panzerkreuzer . Kaum ein
halbes Jahr später , im Marz 1915 , fand der deutsche See¬
held , dessen Name Unvergessen bleiben wird , den Heldentod :
mit „ ll 29 "

ging er unter . . . •
Fast 17 Sahre lang mußte Deutschland auf die Untersee -

hootwaffe verzichten , während alle übrigen Mächte diese
Wafsee immer stärker ausbauten . Es ist bekannt , daß die
Engländer auf allen Seeabrüstungskonferenzen die allge¬
meine Abschaffung der Unterseeboote gefordert haben und
daß stch Deutschland der englischen Auffassung grundsätzlich
angeschlossen hat . Die Abschaffung der ll - Boote ist aber
bisher immer wieder am Widerstand Frankreichs gescheitert ,das mit 111 fertigen oder im Bau befindlichen Booten die
größte ll - Bootflotte aller Staaten der Erde hat . Deutsch¬
land konnte also , ebenso wie England , auf die Unterseeboote
" icht verzichten , so lange sich nicht die anderen Mächte zur
Abschaffung dieser Waffe entschlossen .

Sm deutsch - englischen Flottenabkommen vom 18 . Suni
1935 , das bekanntlich die Flottenstärke zwischen beiden Mäch¬
ten dauernd im Verhältnis von 35 :100 festlegt , hat sich in¬
folgedessen auch Deutschland das Recht ausbedungen , wieder
U - Boote zu bauen . Grundsätzlich hat das Deutsche Reich das
Recht , die gleiche ll - Boottonnage zu bauen , wie Groß¬
britannien , mit der Einschränkung , daß int Fall der vollen
Ausnutzung dieses Rechtes die zugestandene Eesamttonnage
der deutschen Flotte nicht überschritten werden darf , daß
also — mit anderen Worten — der Schiffsraum anderer
Kategorien dafür in Anspruch genommen wird .
. .. . Die deutsche Reichsregierung wird von diesem Recht vor¬
läufig keinen Gebrauch machen und bis auf weiteres nicht
mehr als 45 % der vertraglich zugestandenen U - Boottonnage ,das find 23 735 Tonnen , in Anspruch nehmen .

Am 8 . Suli 1935 wurde das deutsche Flottenbaupro¬
gramm 1935 amtlich bekanntgegeben . Das Deutsche Reich
Erd im Laufe des Sahres Neubauten im Eefamtraum von
zunächst rund 107 000 Tonnen auf Stapel legen . Dieses Neu¬
bauprogramm verteilt sich, wie wir kurz erinnern dürfen ,wre folgt : 2

. Panzerschiffe von je 26 000 Tonnen Wasserver -
T^ ^ ung mit 28 -Zentimeter -Geschützen ; 2 Kreuzer von je
10 000 Tonnen mit 20 -Zentimeter - Eeschützen ; 16 Zerstörer
» an je 1625 Tonnen mit 12,7 -Zentimeter - Eeschützen ; 20

einem Bremer Ratskeller in Taschenformat reden ? Vom
niedrigen Gewölbe hängt ein alter Kronleuchter herab und
verbreitet ein mildes Licht , kräftig genug , um die kunstvoll
geschnitzten Fässer zu beleuchten . Eines zeigt Noah , wie er

Sben Saft bei Traube genießerisch in ben Munb rieseln
t , ein anbetes ben heiligen Martin , bei seinen Mantel

mit bem Bettlei teilt , ein biittes eine ganze Lanbschaft mit
Weinberg unb Kiiche von Hochheim . Auf einem alten Tisch
sinb bie beutschen Tiinkgefäße aus Zinn obei Steingut aus¬
gestellt , in bie bas köstliche Naß fiiihei unmittelbai vom
Faß abgezapft rouibe . Die uns so veitiaute Weinflasche gibt
es nämlich eist seit etwas mehr als hunbert Sahren , unb
auch übet ihre Entwicklung belehrt bas Museum . Die ältesten
Flaschen werden als „ Llögeoises

" bezeichnet nach der sie
herstellenden Glasfabrik in Lüttich . Sie haben noch eine
sonderbar unbeholfene Form und erinnern in fast unheim¬
licher Weise an die Apotheke , so daß man in ihnen eher greu¬
liche Mixturen als des Bacchus Gabe vermuten möchte . All¬
mählich streckt sich bie Form , wie ein Exemplar aus ber
Zeit Goethes beweist , unb schließlich ist ber uns bekannte
„ Schlegel "

fertig . Daß daneben noch anbere Formen Vor¬
kommen , wie bie Tokaier -Flasche unb ber Würzburger Bocks¬
beutel , macht ben Reichtum der Sammlung aus . Neben den
Flaschen intereffieren bie Gläser , bie „ Römer "

, für beten
Namen sich bis heute keine befriebigenbe Erklärung gefunden
hat , ein höchst seltenes Glas in Eiform unb bie vielen Becher
mit einem Hohlen Fuß , ber bestimmt war , ben trüben Satz
des Weines aufzunehmen . In das Glas sinb nicht selten
reizvolle Ornamente , ja ganze Bilber geschliffen , andere er¬
freuen durch die herrliche , blaugrüne Färbung . Alte Pokale
sind da mit Deckeln , damit der Duft des gewürzten Ge¬
tränks nicht verfliege , Sektgläser aus der Rokokozeit in
zartestem Rosa , die man nicht aufstellen konnte und gleich
nach dem Prosit auf die Dame des Herzens zerschmetterte .
Ein kostbares Stück aus dem Besitz der Familie Vulpius
stellt in geschliffener Arbeit auf einem Römer Goethe bar .
Besonbets zu beachten sinb die Weinetiketten , die ein ganzes
Kapitel moderner Kunstgeschichte barstellen , wohl bas voll¬
ständigste auf der Welt : Kupferstiche , Blätter mit Gold¬
auflage , Blätter mit Landschaften , mit Sport - und mit
Äriegsbarpeltungen . Auch eine „ Schreckenskammer " ist ba
mit Beispielen , bie genau so grauenhaft wirken wie bie Bau¬
ten ber Erünberzeit .

Man möchte gleich Wilhelm Hauff tief unter ber Erbe
seinen Phantasien nachhängen . Dann würbe man jeben
Tropfen langsam auf ber Zunge zergehen lassen , weil man
weiß , daß für jeden Tropfen eine Kulturarbeit von Jahr¬
hunderten erforderlich war . W . W .

Laval ? Herriot ? Tardieu ?

Daß die Verhandlungen Wer die Gestaltung des
französischen Haushalts für bas Jahr 1936 den
Auftakt zu einem neuen Ansturm gegen Laval würben
liefern muffen , wird bereits feit mehreren Tagen mit Ge¬
wißheit erwartet . Die Unklarheit über bie künftige Ent¬
wicklung ist aber umso größer , als mehr unb mehr außen¬
politische Fragen in Frankreichs Innenpolitik hineinspielen .
Der Versuch der Linken , auf Biegen ober Brechen bie
Bünvnispolitik mit Moskau aufrecht zu erhalten ,
ja , sie womöglich noch auszubauen und zu verstärken , liefert
den Hauptgrund dafür , daß Herriot sich scheinbar Aus¬
sichten macht , bie Nachfolge Lavals anzutreten , von
dem in gewissen Kreisen bei französischen Hauptstadt bereits
mit kaum verhehlter Schadenfreude versichert wird , daß ihm
das Ende als Kabinettschef und damit auch als Außen¬
minister unmittelbar bevorstände . Es fehlt auch in ber
Öffentlichkeit und in ber Presse nicht an Stimmen , die bem -
gegenüber Laval um jeden Preis zu halten unb zu ver¬
teidigen suchen . Blätter wie das „ Echo de Paris

"
bezeichnen

Laval immer wieder als den einzigen Mann , ber imstande
wäre , ber roten Hochflut in der Innen - wie in der Außen¬
politik ein hemmendes Wöhr entgegenzusetzen . Daß bie
Ausdrücke ber Begeisterung , in denen der Führer der fran¬
zösischen Manövergäste bei den Manövern ber Roten Armee ,
Loissau , sich ergangen hat , auf diese Warnungen ein etwas
sonderbares Licht weisen , verkennt man dabei keineswegs .
Der Eeneralstab hat am längsten gebraucht , um sich mit dem
Gedanken an bas Bündnis mit Moskau zu befreunden , unb
es ist noch gar nicht lange her , daß gerade aus diesem Kreise
recht ernsthafte Zweifel an dem Wert eines Bündnisses mit
der Roten Armee geäußert worden sind . Sind nun die über¬
schwenglichen Lobeshymnen aus Anlaß der Manöver nur
von ber Sowjetpropaganda geschickt ausgenutzte und aufge -
foau 'We Höflichkeitsformeln , ober hat sich bie Stimmung
grundlegend geändert ? Noch kämpfen Journalisten von
Ruf ,

’ die man keineswegs ber Deutschfreundlichkeit zeihen
kann , wie Kerillis , verzweifelt gegen die fortgesetzte Ein¬
mischung der Moskauer Machthaber in die innenfranzösischen
Verhältnisse — aber wenn der Generalstab umschwenkt , wie
lange wird es bann noch dauern ? Ohne Zweifel geht der
Ehrgeiz in den Kreisen bet Linken zunächst vielleicht noch
nicht einmal dahin , Herriot unbedingt an der Spitze des
Kabinetts zu sehen . Das Außenministerium würde vielleicht
durchaus genügen , wenn die übrigen Mitglieder des Kabi -
nettes damit einverstanden sind , die zweite Geige zu spielen .
Der unbekannte Faktor , der vorläufig noch in den Ge¬
sprächen eine größere Rolle spielt als in ben Betrachtungen
der Presse , ist Tardieu . Er scheint sich für stark genug
zu halten , um mit einem parteipolitisch nicht ge¬
bundenen Kabinett regieren zu können . Sein vor kurzem er¬
schienenes Buch läßt dies deutlich erkennen . Die Frage ist ,
ob sich einflußreiche Politiker genug finden , um ihm in
diesem Glauben zu folgen .

Berliner Cbeaterbrief .

Beilin , .Mitte September .
Das Deutsche Künstlertheater , das so viele betrübliche

Wandlungen erlebt hat , steht in neuem Glanze . Es ist das
„ Kleine Haus

" des Staatstheaters geworden , hell und
freundlich , ein Schmuckkasten . Und hell und freundlich ist
auch das Spiel , mit dem eröffnet wurde . „ Die beiden
Veroneser " waren bei den englischen Komödianten , die
im 17 . Jahrhundert nach Deutschland tarnen , sehr beliebt .
Das Stück bot der Kunst des Harlekins eine brauchbare
Unterlage , war ein Libretto für allerlei freien Unfug .
Später , ja bis heute , blieb es der deutschen Bühne fremd ,
ötft jetzt , durch die Neufassung Hans Rothes , die der
Aufführung des Staatstheaters zugrunde liegt , ist cs,Ser
Bühne wiedergewonnen worden . Wie treten jetzt die Figu¬
ren menschlich hervor ! Wie ist die Handlung durchsichtig
geworden ! Treue und Untreue , Freundschaft und Liebe ver¬
wirren sich und lösen sich , anmutig und besinnlich . Wir
haben einen neuen Shakespeare : Der Dramaturg hat ein¬
mal schöpferische Arbeit geleistet . . . UEzwungen und
reizvoll gehen auch in der — von Lothar Müthel geleite¬
ten - Vorstellung die heiteren und ernsten Melodien in¬
einander über . Die Kunst der erlesenen Kräfte des Staats¬
theaters , die in lichten Pastelltönen gehaltenen Bilder
Traugott Müllers und die glitzernde Begleitmusik Marc
Lothars geben einen reinen Zusammenklang . Der er¬
freulichste Gewinn unter den schauspielerischen Leistungen
ist die Julia der Marianne Hoppe . Die Künstlerin , bis¬
her nur von einigen gehaltvollen filmischen Leistungen her
bekannt , dürfte bald in der ersten Reihe der Berliner Schau¬
spielerinnen stehen . Ihre Stimme hat stahlhaften Klang und
ist dann wieder weiblich -zart unb bemegenb . Hans Lei -
6 eit gibt ben Herzog , ben freunblichen Despoten . Aribert
Wa,cher , Victor be Kowa unb Paul Bildt bilden
ein kostbares komisches Trio .

»

Eckart , der Vorkämpfer der nationalsozia -
Ilstrschen Bewegung , war ein Feind des Muffigen , Verloge¬
nen , Spießerhaften . Er bekämpfte die Korrektheit als tote
Form , die Selbstzufriedenheit ohne Verdienst , den Standes¬
dünkel . Er fand in Ibsen sein Vorbild , fand auch manche
Berührung mit Wedekind , bis er über die Gesellschaftskritik
hinaus sich zu einem positiven Bekenntnis erhob , das in ber
3bee des Dritten Reiches gipfelte . Die Komödie „ Dunkle

e g e "
, die 1905 unter dem Titel „ Der Froschkönig

" mit
Matkowsky in ber Hauptrolle ihre Uraufführung erlebte , ist

Ein weinrnuseunr in Wiesbaden .
Seit der Erzvater Noah sich zur Zeit der Weinlese einen

gewaltigen Rausch antrank , schlingt sich die Rebe als ein
zierliches Ornament durch bie Kulturgeschichte ber Mensch¬
heit . Die Traube schmückt in Marmor gemeißelt die Altäre
des Altertums und kehrt als Holzschnitzerei auf ben Chor -
gestühlen gotischer Kirchen mieber , während Weinlaub die
Kapitäle der hohen Pfeiler umrankt . Aus der trunkenen
Begeisterung des Dionysos unb seiner Begleiter erwuchs bas
Kunstwerk bes Dramas , unb in ber christlichen Kirche ist
der Wein unzertrennlich mit bem Mysterium bes Abend -
mahles verbunben .

In Deutschlanb gibt es eine Weinkultur , seit der Kaiser
Probus — gepriesen sei sein Name ! — im 3 . Jahrhundert
r >ach Christus die Rehe an die Mosel und den Rhein ver¬
pflanzte . Freilich war Dionysos damals bereits zum dick¬
wanstigen und stumpfnäsigen Bacchus entartet , der gleich dem
Doktor Faustus auf einem Fasse reitet . Auch im Mittelalter
unb in ber Renaissance kannte man bas philosophische
Trinken nicht mehr , wie es einst Sokrates geübt hatte . Erst
seit bem galanten 18 . Jahrhundert wird man beim Becher
wieder weise , ja man wird zum Dichter wie Goethe , der
größte Kenner und Genießer der Gottesgabe .

Ein Weinmuseum ? wird trotzdem der Leser kopfschüttelnd
fragen . Weine sind zum Trinken da und nicht zum An -
schauen . Wer aber einmal Gelegenheit hatte , unter der sach¬
verständigen Führung des besten Kenners der Weinge chichte ,
Dr . Wilhelm Ruthe , die Äellerräume des Wies¬
badener Kurhauses zu besuche « , der wird ein Stück
deutscher Kulturgeschichte erlebt haben .

Auf vielen Stufen geht es abwärts . Kellerkühle um¬
fängt uns mit dem leicht betäubenden Duft des Alkohols .
Gitter aus Eisen schließen die einzelnen Abteilungen ab wie
in einem Gefängnis , damit die Geister des Weins nicht ent¬
weichen und Unheil anftiften können . Nicht weniger als
100 000 Flaschen ruhen auf Gestellen . Der erste
Raum ist der Bereitschaftskeller worin stets eine Tempera¬
tur von nur 6 Grad herrscht . So bleibt der Wein stets ge¬
kühlt und braucht vor dem Gebrauch nicht erst frappiert zu
werden . Umgekehrt steht es mit dem Rotweinkeller , wo für
ben Borbeaux und andere südliche Sorten die entsprechende
Temperatur geschaffen wurde . Es folgt der eigentliche
Flaschenkeller , wo jede Sorte ihre Nummer hat , und der
Kabinettskeller , mit den kostbarsten Weinen , die bis auf das
Jahr 1728 zurückgehen . Ein künstlerisch ausgeführtes Eisen -
gitter öffnet sich , und wir betreten den eigentlichen
Museumsraum . Oder sollte man hier nicht lieber von

Äa
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Besinnliche Betrachtungen
Nigritella .

Der Wiesbadener Otto Wehn ist einer der ganz
Stillen im Lande . Er hat eine ganz große Liebe : die Ein¬
samkeit , die Berge und was droben zwischen den Steinen
und unter der lautlosen Sonne verborgen blüht , duftet und
leuchtet . Es ist manchmal wie eine Flucht zu sich selbst , wenn
er in die Berge geht . Dann hört er die Stimmen der En¬
ziane , der Soldanellen , der Felsprimeln , des Seidelbastes ,
und er hört die Sprache der Berge . Von ihnen umringt , er¬
fährt der Dichter Wahrspruch und Urteil vom Wesen der
Welt . „ Du töricht Herz , begreife doch , die Stille singt nur
sich allein .

"

Einmal schon hat er seine Freunde mit einem zarten
und doch wieder kräftigen Zwiegespräch mit den Blumen
seiner Liebe überrascht . Das waren die „ S o l d a n e l I e n
im Schnee

"
, die wir damals an dieser Stelle gewürdigt

haben und die , wie wir erfahren , dem Führer und
Reichskanzler besondere Freude machten und des
Dichters Freund Rudolf Binding entzückt haben .

Ohne Ruhmredigkeit und schlicht erschienen sie damals .
„ Denn der Dichter bedarf keines Ruhmes , Freund der Götter

ist er , Vertrauter ihrer Gespräche um das Schicksal der Welt .
"

Es ist eine stille Gabe , wie die Blumen , denen er sie ver¬
dankte . Und hier seine Auffassung von seinen Alpenblumen :

„ Blumen sind nicht geschaffen
den Menschen zur Lust und Freude :
Gesandte sind sie der Tiefe ,
Ruser der Heimaterde ,
wie der Dichter das Wort
der allmächtigen Gottheit kündet .
Wem die leisen Stimmen der Tiefe
das Herz noch erschüttern ,
dem allein öffnet der Himmel
Höhe und Weite der Welt ."

Und so stieg er wieder in die Berge und brachte als
Frucht eines erschütternden Erlebnisses „ Nigritella

"

mit : die Begegnung mit einem schuldbeladenen Menschen¬
kinde , der schönen Unbekannten seiner Berge . Dieses Mal ist
es eine Novelle , die schwerste Kunstform . Man merkt es
den wenigen Seiten an , wie an ihnen gestaltet ist . Die
Bedrängung der Berge und des Schicksales begrenzt die
Form . Und was jede echte Novelle ausmacht ( und sie so
schwer macht !) , die Eigenartigkeit und Besonder¬
heit des Falles , sie ist da . Denn diese Begegnung ist
verknüpft mit einer Alpenblume , dem Kohlröschen
( Nigritella ) , und das Wesen der Fremden und Unbekannten
erschloß sich ihm auf eine Weise , wie er sie nie hätte ahnen
können , als sich ihm nämlich ein Gedicht formte auf die schöne
Jnconnue de la Seine :

Lächelst du Kind ,
weil der Nahende
Wärme dir bot ,
die das Leben versagte ? .

Erhell ? dich Widerschein
sonniger Tage der Kindheit ,
die du vergaßest ,
da erstes Leid dich traf ?

Schöne Namenlose ,
reinste Blüte des Flusses ,
bist wohl des Todes
Liebste geworden ,
Helferin ihm beim Amte ,
die mit wehem Lächeln
uns schuldige Brüder
deiner Erdentage
in das Land des Freundes lockt ?

Und auch diese Begegnung selbst ( auch ohne das Schicksal
der Frau und ihre Schuld ) ist karg und groß und rein wie
die Berge und der Dust der kleinen Orchidee , die Nigritella
heißt .

Freunde bucheigener Bilder werden bei diesem Bändchen
( wie bei den „ Soldanellen "

) noch eine Sonderfreude haben .
Wehns Freund H . Sengthaler schuf vier Bilder von
Alpenpflanzen : Nigritella , Enzian , Felsprimel , Edelweiß ,
die ganz aus dem Geiste des Buches stammen und mit dem
Text eins geworden find : karg und lieblich zugleich , einsam
und doch groß , heiter und wieder ernst . Und jedes erzählt :
von einem , der Blumen und einem befreundeten Menschen
gleicherweise ins Herz schauen kann .

Und noch ein letztes ganz Großes : Es liegt eine Scham¬
haftigkeit über dem Buche , die ergreift . Es ist nur für
Freunde bestimmt . Der Dichter fetzte sich hin und schrieb es
Blatt für Blatt mit einem Vervielfältiger . Schön ist das
und eine echte Gabe . Aber eigentlich doch schade . Nun , da
das Buch seinen Zweck erfüllt hat , ein freies Geschenk
zu sein für die , „ denen wir Dank oder eine besondere Freude
schuldig zu sein glauben

"
, nun sollte es auch seinen Weg zu

denen finden , die ähnlichen Gemütes und ähnlicher Tiefe
sind wie der Dichter . Denn solcher Bücher haben wir nicht
viele .

Markten und Feilschen ist dem Wesen des Dichters fremd .
Die Stille singt nur sich allein , kein Menschenleid darf sie
aus ihrem wolkenhaften Schweben lösen : aber es gibt viele
im Lande , die auf die große Stille gern hören wollen und
die gerne möchten , daß ihnen die letzte Hast versinkt .

jene sichtbaren und unsichtbaren Baüde , die dieses deutsche
Volk umschließen . Wie sich diese Gemeinschaft äußert int
Blut , in der Sprache , in der Kultur , in Sitte und Brauch¬
tum , das alles in feinem großen und schwerwiegenden Ge¬

halt allen Deutschen bewußt zu machen , ist die Aufgabe , die
uns gestellt ist . Was an überliefertem Kulturgut bei uns
im Reiche sich erhalten hat und dem deutschen Wesen sein
eigenes Gepräge gibt , finden wir vielfach ebenso gut bei den

deutschen Volksgruppen im Ausland wieder . 5a , oft ist es
in einer fremden und feindlichen Umwelt lebendiger ge¬
blieben als bei uns im Reich . Es gibt einzelne deutsche
Volksgruppen jenseits der Reichsgrenzen , die zäher als wir

festgehalten haben an den Überlieferungen der engeren Hei¬
mat , aus der sie einst herausgezogen sind . Was wir , um
an das unverfälschte Wesen deutschen Volkstums wieder an¬

zuknüpfen , bei uns nach bem Wiedererwachen unseres Volkes

zu neuem Leben , wecken mässen , ist bei ihnen vielfach selbst¬

verständlich , gegenwärtiger Besitz geblieben . Das zeigt sich
in ihren Trachten , ihren Liedern und Tänzen , das zeigt sich

darin , daß sie aus ihren eigenen Reihen Männer her¬
vorgebracht haben , die ans einem nie getrübten völkischen
Verantwortungsbewußtsein das besondere Schicksal ihrer
Volksgruppe in Vergangenheit und Gegenwart dichterisch
gestaltet haben . Erst wenn wir ihre Leistungen als voll¬
wertig anerkennen , haben wir ein abgerundetes Bild der
gesamtdeutschen Kulturleistung . Das ist das Erbe , das wir ,
jeder einzelne als Glied der Gemeinschaft , zu wahren und
an die kommenden Geschlechter weiterzugeben haben . Dieses
Wesensaut unseres Volkes soll auch am Tag des Volkstums
festlich fühlbar gemacht werden . 5n dem Bewußtsein un¬
serer blutsgebundenen , artbestimmten Verpflichtung feiern
wir diesen „ Tag des deutschen Volkstums " als den Tag der
großen gottgewallten Gemeinschaft , zu der wir uns als Volk
der Hundertmillionen auf dem Erdenrund bekennen .

Wiesbadener Nachrichten .

Nachts am Warmen Damm .

Der herbstliche Tag ist zu Ende . Langsam wird die
trübe Abenddämmerung von der jungen Nacht verdrängt .
Graue Wolken bedecken den bleichen Septemberhimmel . Wie
ein traumschönes Paradies liegt der Warme Damm
zwischen mächtigen Bauten und zierlichen Villen , täglich um¬
brandet vom geschäftigen Leben der Großstadt . Nun umgibt
ihn Ruhe , denn es ist Nacht geworden . Aus einigen Fenstern
der benachbarten Häuser fällt noch ein fahler Schein .

Das weiße Licht der kugelförmigen Laternen erhellt die
dunklen Wege des stillen Parks . 5 « dem malerischen Weiher
baden sich die unruhigen Reflexe bunter Lichtreklamen . An
seinen wattigen Ufern kauern schlafende Enten . Unaufhörlich
plätschert am geschützten Abfluß das schäumende Wasser über
die Steine . Aus den verzweigten Kronen der alten , starken
Bäume bringt der ängstliche Ruf eines Vogels , der vom
Schritt eines nächtlichen Spaziergängers erschreckt wurde
Von irgendwoher tönen Melodien sentimentaler Jazzmusik .
Das kurze Hupen der auf den nahegelegenen Straßen vorbei¬
fahrenden Autos unterbricht ab und zu das beharrliche
Schweigen der Nacht . Dann ist es wieder ruhig wie zuvor .

Ein leiser Wind kräuselt das seichte Wasser des grünlich
schimmernden Teichs und kämmt das flache Gras der stum¬
men Wiesen . Vereinzelt lösen sich welke Blätter von den
Bäumen und schweben lautlos auf die kühle Erde . Zahlreiche
Falter umkreisen surrend die gläsernen Kugeln der Laternen .
Ein wolkenverhangener Himmel wölbt sich über den Warmen
Damm , der zu nächtlicher Stunde nur selten von Menschen
aufgesucht wird .

Tag des deutschen Volkstums .

Fest der deutschen Schule .
Die deutsche Schule im Ausland als Bollwerk deutschen

Kulturlebens ist die Stätte , der seit mehr als fünfzig Jahren
die unermüdliche Arbeit des VDA . in besonderem Maße
gilt . In dem Hilfswerk des VDA . begegnen sich die reichs -

unL > auslanddeutsche Jugend zum gemeinsamen Werk der E r -
Haltung der deutschen Kultur und Sprache .

Deutsche Äugend diesseits der Grenze , wie sie in den Schul¬
gemeinschaften des VDA . tätig ist , schafft für die deutsche
Jugend jenseits der Grenze . Einmal im Jahr tritt an die
Stelle der Arbeit das Fest — bas Fest der deutschen
Schule — als Ausdruck des Willens zu unerschütterlicher
Treue und unentwegter Bejahung des gemeinsamen Schick¬
sals .

Das Fest der deutschen Schule ( nicht „ reichsdeutsch
"

zu
verstehen , sondern „für die deutsche Schule in aller Welt "

) ,
seit einigen Jahren auf Anregung des VDA . gefeiert , hat
schnell beim deutschen Volk und vor allem im neuen Reiche
Eingang gefunden , ein Zeichen dafür , wie bas Bewußtsein
der Volksverbundenheit , das keine Staatsgrenzen kennt , im
-nationalsozialistischen Reiche gewachsen ist . Ganz von selber
entwickelte sich aus dieser der Äugend gewidmeten Feier der
Gedanke , den Rahmen weiter zu spannen , entsprechend dem
Arbeitsfeld des VDA ., -das sich auf das bodenständige
deutsche Volkstum jenseits der Grenzen in
seiner Ganzheit und Mannigfaltigkeit erstreckt . Ein weiterer
Gedanke war für die Abhaltung eines „ Tages des deutschen
Volkstums "

bestimmend . Wie die ibero -amerikanischen
Staaten ihr „ Fest der Rasse "

feiern , so soll die Blutsver¬
bundenheit allen deutschen Volkstum in dem „ Tag Les deut¬
schen Volkstums "

zum Ausdruck kommen . Das also ist der
Sinn dieses Festes am 22 . September , bei dem jeder einzelne
Volksgenosie durch seine Teilnahme ein Bekenntnis zum
Deutschtum jenseits der Grenzen und damit zur völkischen
Einheit des ganzen Deutschtums Nblegen soll .

Aus der Blutsgemeinschaft , die alle Menschen deutscher
Herkunft auf der Welt miteinander verbindet , kommen alle
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eines feiner frühesten Werke . Es wendet sich gegen die
obere Eesellfchaftsschicht der Jahrhundertwende . Das

„ Milieu "
ist die dumpfe Welt der Bequemen . Ein stagnie¬

rendes Gewäsier . Aber da steigen Blasen auf . Der Frosch¬
könig taucht aus der Tiefe . Ein Wesen , das nach Licht ,
Schönheit und Wahrheit hungert . . . Ein Hochstapler und
Einbrecher läßt sich als Graf Linowsky von der kommerzien -
rätlichen Familie verwöhnen , die keine Ahnung davon hat ,
daß er ihr tags zuvor ein Schmuckstück entwendet hat . Es
scheint sich ein luftiger Kriminal - und Gesellschaftsschwank
anzuspinnen — und darin ist das Stück wirklich erheiternd ,
wie die Frau Kommerzienrätin sich in englischer Vornehm¬
heit gefällt , wie eine Frauenrechtlerin in unverstandenen
Phrasen schwelgt , ein Polizeirat mit tödlicher Sicherheit ,
wie fein Kollege Wehrhahn im „ Biberpelz

"
, am Schuldigen

vorübergreift . Der Gauner aber ist ein Verbrecher aus
Weltschmerz , ein Hasser der Gesellschaft , der in ihr dieselben
verbrecherischen Instinkte wahrnimmt wie in der Unterwelt .
Er ist einer von denen , die „ den Dingen auf den Grund
gehen wollen "

. Da erscheint ihm ein Mädchen als „ er¬
lösende Prinzessin

"
. Er enthüllt ihr sein dunkles Herz . Aber

auch sie ist gebunden , sie kann sich nicht von ihrer Umwelt be¬
freien . So zieht er unerkannt von bannen . — Diese lyrische •

Wenbung steht zum Schwankhaften bes ganzen Aufbaues in
seltsamem Gegensatz . Ein Stilbruch — aber ein beabsichtig¬
ter . Haralb Paulsen , ber falsche Graf , hat ben schweben¬
den Ton gefunden , der beides in sich birgt : den Eulenspieael -

witz und die Zartheit einer melancholischen Seele . Der
Spielleiter Hoffmann - Harnisch hätte vielleicht auch
dem Ganzen eine einheitliche Wirkung geben können , wenn
er ben Schwank ins Grotesk -Tänzerische , überwirkliche ge¬
steigert hätte .

*

Das Deutsche Theater eröffnete mit bem historischen
Schauspiel „ D i e Laterne " von F . Walter I l g e s . Auf
vier sauber gezeichneten und wirksam kolorierten Bilder¬
bogen werden uns die Entwicklungsftadien der französischen
Revolution gezeigt . Zuerst ein hungerndes Volk auf den
Straßen . Wir werden unterrichtet , wieviel Sous ein Brot
kostet . Dann rotten sich die Ohnehosen zusammen , ziehen , ein
Mädchen an der Spitze , vor das Versailler Schloß , zwingen
den König , die Phrygiermütze aufzusetzen und nach Paris zu
fahren . Nebenbei wird episodisch die Frivolität bes Abels
bemonftriert . Ein Kammerherr vergreift sich an ber hüb¬
schen Jakobinerin . . . Dann bie Todgeweihten im Temple .
Die schon zur Genüge verwenbete Szenenwirkung : wie die
Aristokraten ihr elegantes , empfindsames Spiel angesichts
des Todes weiterspielen , mit dem Tode selber spielen ,
scherzend eine jakobinische Gerichtsverhandlung darstellen ,
das Kopfabschneiden parodieren . Andre Chenier verfaßt
sein letztes Gedicht und schreit seine Verachtung Robespierre ,
der das Gefängnis besucht , ins Gesicht . Robespierre weiß
mit den Thesen zu erwidern , die wir alle aus den Schul¬
büchern kennen . So geht es weiter , bis Napoleon die

Straßen mit Bajonetten säubert . . . Jlges will zu der Er¬

kenntnis führen , daß die Masie zur Selbstregierung unfähig
sei . Aber so im Handumdrehen , mit skizzenhaften Andeu¬

tungen , mit billigen Kontrastwirkungen ist derlei nicht zu
machen . Es war — man möchte nicht sagen , ein verlorener
Abend , aber keiner , der ein künstlerisches Erleben ver¬
mittelte .

*

„ Aufbruch in Kärnten "
hat Eberhard Wolfgang

Möller mit zwanzig Jahren geschrieben . Das Stück zeigt
eine ansängerhafte Technik , über dre sich der Dichter längst
hinausentwickelt hat . Warum man es ausfllhrte ? Manch¬
mal ist der Mensch wichtiger als sein Werk . Möller hat es
sich nicht leicht gemacht , hat sich in das Wesen und in die
Mundart des Kärntner Grenzoolkes vertieft . Er ließ sich
nicht von einer literarischen Strömung fortreißen , sah dem

zeitgenösiischen Theater nicht billige Wirkungen ab . Er

ging bewußt seinen eigenen Weg . Er wollte nur dem deut¬
schen Volke dienen , ihm auszeigen , wo die Wurzeln seiner
Kraft liegen . Und dieser warme , leidenschaftliche Wille ist
es vor allem , der uns Achtung einflößt und sein Werk , mag
es da und dort im Gefüge unvollkommen sein , uns lieb und
wert macht . — Kurt Kiuge hat in seinem „ Ewigen Volk "

dasselbe Thema , die Befreiung des Kärntner Landes von
serbischer Fremdherrschaft , behandelt . Gelegentlich der Ur¬

aufführung hat der Referent auf das Stück Möllers hin¬
gewiesen , das ihm eindringlicher und ursprünglicher schien
— ein Eindruck , der sich ihm durch die Vorstellung im
Renaissancetheater verstärkte . Möller faßt mit dem Griff
des geborenen Dramatikers das Wesentliche aus der geschicht¬
lichen Überlieferung : Ein Volk , in vierjährigem Kriege fast
verblutet , rafft sich zu neuem Kampfe auf ; die Friedens¬
fehnsucht des deutschen Kärntners , der heimkehrt , um endlich
wieder Mensch sein zu können , widerstrebt zunächst seinem
Volksgewissen , aber es ist ihm eingeboren , es erhebt ihn
endlich über alles persönliche Glück und Unglück . Wie dieser
Konflikt ausgetragen wird , unpathetisch , fast wortlos : bas
zeugt in stärkstem Maße für ben Dichter . Man kann in -

desien nicht unempfinblich gegenüber einzelnen allzu schroffen
Übergängen unb allzu krassen Gegensätzen bleiben . Doch
ist anbererfeits bas gesunde Bestreben unverkennbar , bie
Menschen nicht flächig , sondern plastisch erscheinen zu lassen .
Möller gestaltet seine Kärntner nicht als heroische Muster .
Sie tragen in sich Himmel und Hölle . — Die Aufführung
unter Alfred Bernaus Leitung — mit Margarete Mel¬

zer , Friedrich Ulmer und Heinz Salfner in den
Hauptrollen — wurde bem Werke im wesentlichen gerecht
unb fanb herzlichen Beifall .

*

Ein weiter Weg vom „ Kärntner Aufbruch
"

zum
„ P a n a m a s ka n b a l " ! Aber er bezeichnet kein Abirren .
Das gereifte Schauspiel Möllers entbehrt nicht einer ethi¬
schen Grundtendenz . Was ist uns Panama ? Der große
Bolivar , der Befreier Südamerikas , hat es sich als Em¬

porium der Welt gedacht . Der Traum eines Völkerbundes
auf dem Isthmus und eine Verbindung der beiden Ozeane
begleitete ihn fein Leben lang . Die Wirklichkeit setzte diesem

schönen Wunschbild eines Genies fünfzig , hundert Jahre nach
seinem Tode eine zwiefache Groteske entgegen : einen Völker¬
bund , der sich als eine Vereinigung von Siegermächten kon¬
stituierte , und einen Kanalbau , der zum folgenschwersten
Korruptionsskandal der Welt führte . . . Wie eine reine
Idee einen tollen Tanz um das goldene Kalb entfesseln
kann : dafür gibt es in der neueren Geschichte kaum ein ein¬
prägsameres Beispiel als den Panamaskandal . Ein dank¬
barer Stoff für den Dramatiker . Aber schwer zu bewältigen .
Wie sollen die tausend Riiderchen , die ineinanbergreifen ,
sichtbar gemacht werben ? Möller versucht es , projiziert auf
ben engsten Raum ben verzweigtesten Vorgang . Mit be -
rounbersmertem Geschick . Aber man muß eine sehr scharfe
Brille aufsetzen , um folgen zu können . Die Gefahr ber Er -
mübung ist groß . Auch bie , baß das menschliche Interesse vor
bem technischen verloren geht . Gestalten auszuführen , ihre
Hanblungen aus ihren Anlagen zu erklären , muß sich ber
Dichter meist versagen . Nur bie Hauptfigur , ber Erbauer
des Suezkanals und Leiter des Panama - Unternehmens , ber
Ingenieur Lefseps , tritt beutlicher — unb gegen Enbe er¬
greifend — als Menschenbild hervor . Die Tragödie einer
wahnbesessenen , betrügerischen und betrogenen Welt verblaßt
hinter ber Tragöbie bieses Großen , ber ahnungslos bas
Chaos heraufbeschworen hat und mithineingerißen wird .
Während man anfangs ans bem Durcheinander der Meinun¬
gen unb Jntriguen nur ben Einbruck einer klug berechneten
Strategie , einer Reportage gewinnt , wird man in den letzten
ber acht Silber angepackt von bem Schicksal bes greifen
Träumers , von dem Abblättern feiner Illusionen , feinem
Versinken in bie Nacht ber Enttäuschung . Unb es öffnet sich
der Blick in bie Weite . Eine Weltanschauung wirb ge¬
wonnen , bie sich in unserem Heute spiegelt . — Eine pracht¬
voll geraffte , in rafenbem Tempo vorüberhuschende Auf¬
führung unter Heinz Hilperts Leitung . Theobor Loos
ist Leffeps mit allen feinen Zügen , bie ber Verfasser an¬
deutet . Das Deutsche Theater hat einen großen Erfolg .

Florian Kienzl .

* Aus ber Würzburger Tagung bes Forschungsdienstes
berichtete am

^Donnerstag Prof . Dr . Eiesecke -Berlin über die
Tagung ber Internationalen bodenkundlichen Gesellschaft in
Oxford . Besonderes Interesse für die deutsche Öffentlichkeit
hat bie Mitteilung , baß mit Zustimmung aller Beteiligten
der Vorsitz ber Internationalen bodenkundlichen Gesellschaft
an Deutschland überging unb daß der nächste in fünf Jahren
fällige internationale Kongreß ebenfalls in Deutschland ab -
gehalten werden soll . Zum Präsidenten der Internationalen
bodenkundlichen Gesellschaft ist Prof . Schucht -Berlin gewählt
worden .

* Die Hauptperson . Als Jakob Grimm bei dem ersten
Sohn des Ägyptologen Lepstus zu Gevatter stand , begann er
seinen Toast mit den Worten : „ Ich bin gern auf einer KinS -
taufe . Da geht es viel ordentlicher her als bei Hochzeiten
und Leichenlchmäusen , bei denen man gewöhnlich von ben
Hauptpersonen nichts zu sehen belwrnt !“-
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Mesbahemr SN
. auf dem JeiWrtMg der Freidettu

Ahrzeugen zu überschreiten , wenn diese noch so
feint sind , daß der Fußgänger annehmen darf , er i

weit ent -

Stt Kurven gibt es kein Vorfahrtsrecht !

Es kann Fußgängern — so führt das Reichsgericht aus —
W verwehrt werden , eine Straße vor herankommenden

Kampf dem Verfehrsunfall .

$ a6 Recht des Fußgängers zum Überschreiten der Straße .

Nr . 259 . Seite 5 .

Zimmer 13 , von 7— 1 und 15 — 18 Uhr , außer Mittwoch - und
Samstagnachmittag . Der vorläufige amtliche Berufsausweis
muß gleichzeitig zurückgegeben werden . Die Gebühr beträgt1 Rerchsmark .

— Vorbereitungslehrgang für den amtlichen Sanitäts -
alljährlich , so veranstaltet auch in diesem Herbst

die Abteilung für weibliche Hilfskräfte des Vaterländischen
Frauenvereins vom Roten Kreuz , Zweigverein Wiesbaden
einen Vorbereitungslehrgang für den amtlichen 6anitäts =
dienst . ( Krankenpflege , Hilfe , sachgemäßes Anlegen von Ver¬
banden ) . Der Lehrgang beginnt am Montag , 30 . September .
Der Unterricht findet statt in 20 Doppelstunden Montags
und Donnerstags , abends von 8 bis 10 Uhr im Schulraum
des Städtischen Krankenhauses . Junge Frauen und Mädchen
( nicht unter 18 Jahren ) , die sich beteiligen wollen , können sich
anmelden bei der Kreisgruppenleiterein , Frl . Jäckel und
Ortsgruppenleiterin , Frau Bührer , Rikolasstraße 4 , Rot -
kreuz - Küche , am Dienstag und Mittwoch von 4 30
bis 7 .30 Uhr nachmittags . Zur Anmeldung ist ein selbst¬
geschriebener Lebenslauf mitzubringen .

— Reichsbahn - Fahrgäste fahren billig ! Die Liste der
von der Deutschen Reichsbahn gewährten Fahrpreisermäßi¬
gungen ist recht umfangreich . Angefangen von der „ halben "

Kinderfahrkarte und der Fahrpreisermäßigung für Kinder¬
reiche bis zu den Zeitkarten , den Retz - und Vezirkskarten ,
Monats - und Teilmonatskarten , Arbeiterwochenkarten und
Schülermonatskarten , umfaßt diese Liste etwa 20 Nummern .
In welchem Umfange von diesen verbilligten Reisemöglich¬
keiten Gebrauch gemacht wird , ergibt eine Übersicht über die
Verkehrsleistungen der Deutschen Reichsbahn im Jahre 1934 .
Bei einer Gesamtzahl von rund 1560 Millionen Reisenden
wurden im vergangenen Jahre nicht weniger als 64 % zu er¬
mäßigten Tarifen und nur 36 % zu normalen Fahrpreisen
befördert . Nahezu zwei Drittel aller Reichsbahnfahrgäste
nahmen also die gebotenen Fahrpreisvergünstigungen wahr .

— Die Ausgabe der Handwerkskarte ist in Eroß - Wies -
l - den durchgeführt . Mit dem 15 . September 1935 verliert der
in vorigen Jahr ausgegebene vorläufige amtliche Berufs -
visweis ( auf der Vorderseite geflügelter Hammer ) seine
Wtigkeit . Ebenso sind alle ausgegebenen Bescheinigungen
über die Eintragung in die Handwerksrolle von diesem

eitpunkt ab ungültig . Alle selbständigen Handwerker Groß -
iiesbadens sind in Zukunft nur noch unter Vorlage der

Handwerkskarte berechtigt , sich um Aufträge zu bewerben und
Wständige Arbeiten auf eigene Rechnung auszuführen ,

ianbroetter , die sich nicht mit der Handwerkskarte ausweisen
innen , müssen von allen auftragvergebenden Stellen zu -
iikgewiesen werden . Die für Auftragsvergebungen in Eroß -
üesbaden zuständigen Behörden werden keine Handwerker
erücksichtigen können , die nicht im Besitz der gesetzlichen
ondwerkskarte sind . Die Ausgabe der Handwerkskarte er -
>Igt einmalig und dieselbe ist für das ganze Reichsgebiet
iltig . Die Handwerkskarte ist in grünem Kunstleder ge -
wden und 10 % x15 Zentimeter groß . Auf der äußeren Urn -
flcktzseite steht in Golddruck die Bezeichnung : Handwerks -
ltte , Handwerkskammer Wiesbaden ; in der Mitte das neue
indwerkssymbol : Hammer , Eichel und Eichenblatt im Ring ,
iejenigen selbstständigen Handwerker , die die Handwerks -

« te noch nicht abgeholt haben , erhalten dieselbe noch bei
Handwerkskammer Wiesbaden , Rikolasstraße 41 ,

Rückkehr ms Lager sagt uns unser Gruppen¬
führer , daß es dem Führer mel Freude gemacht hat , wie wir
rn ausgezeichneter Haltung mit lachenden Gesichtern an ihm
vorbeigezogen sind . Die Gruppe K u r p f a l z hat den
b eJ ™ - Vorbeimarsch gemacht , und da die M a i n z e rund Wiesbadener SA . die Spitze dieser Gruppe bildet
können wir ganz besonders stolz sein .

, Auf jeden Fall ein Grund zum Feiern . So ist denn auchbald zwischen unseren Zelten die schönste Büttensitzuna
H ? Eange , mit „ solle mern rin loste

" und „ Narrhalla -
Marsch . Sprudel und Mainzer Karnevalsgesellschaft kommen
reichlich zum Wort . Ein Sturmhauptführer zeigt sich als
Präsident auch hier allen Situationen gewachsen .

Die Rede des Führers und die Tatsache , daß unsere
Sturmfahnen alleinige Reichsfahnen geworden sind , lösen
noch einmal einen ungeheuren Jubel aus . So nach und nach
^ r ' T, £ £ et

, bFn ,.Fet doch einer nach dem andern im
Stroh . Wir Haden über 18 Stunden strammen Dienst hinter
“ ns und schließlich schickt ein heftiger Regenguß auch die
Unermüdlichen ins Zelt . Am Montagmorgen sehen wir
noch die Manöver und Parade unserer schneidigen , jungen
Luftwaffe und dann geht es heimwärts .

Die Einzelheiten des Lagerlebens werden langsam aus
unserem Gedächtnis entschwinden . Fest in unserem Herzen
aber steht der Spruch , der über der Hauptstraße der Zelt¬
stadt zu lesen mar . „ Unser Glaube heißt Adolf Hitler . Er
ist Deutschland "

. Kl

' st zur Abschiedsfeier der aus -
N ^ denden Arbeitsmanner der Arbeitsdienstabteilung 4/257 ,Crcadjer Aorsthans, sowie zur Weihe der ersten vom Frei -
w ll gen Arbeitsdienst gebauten Straße zur Erschließung des
Hinterlandwaldes für Sonntag , den 22 . Sept . 1935 , nach -
mtttags 15 Uhr eingeladen . Die ehemaligen Arbeitsdienst -
malden und Arbeltsdienstmänner fahren mit Sonderomnibus
um 13 .45 , Treffpunkt an der Ringkirche . Fahrpreis beträgt
ungefähr 1 .25 RM . Rucksackverpflegung ist mitzubringen .
Anmeldungen umgehend beim Arbeitsdank , Gustav - Frevtaa -
Strage 11a , Fernsprecher 21929 .

— Sonderzug nach München und Berchtesgaden . Höhe -
punkt und zugleich auch der letzte in der Reihe der dies -
zahrlgen Sonderzüge der RBD . Mainz ist die vom 28 . Sept ,bis 5 . Okt . vorgesehene Fahrt nach München und Ober -
b a y e r n Wie im letzten Jahre , hat auch diesmal » er Mit -
reisende die größte Freiheit in der Wahl des Ziels . Er
kann sich dem herausgegebenen Programm anschließen , bis zum30 . September in München bleiben , dann mit dem Sonder -
zug nach Berchtesgaden weiterfahren , um am Tage vor
der Rückreise wieder in München einzutreffen und dort Ab -
schied vom Oktoberfest zu Nehmen . Oder aber er fährt nur
bis München mit , löst sich eine verbilligte Anschlußkarte und

v nJ,ann nad > Herzenslust jeden Tag einen anderen Platz
des Gebirges besuchen . Der Aufenthalt in den kleineren und
größeren Eebirgsorten ist naturgemäß im September billig .
Für die Unterkunft in München sorgt die Verkehrs - und
Kongreßstelle im Hauptbahnhof , Südbau , die den Bestellern
von Zimmern die Quartierscheine auf der Hinfahrt aus -
händigt . Ein bei allen Ausgabestellen kostenlos erhältliches
Werbeblatt gibt über die Einzelheiten jede gewünschte Aus¬
kunft . Hier , wie immer , die erfahrungsgemäß berechtigte
Mahnung , sich rechtzeitig mit der Fahrkarte zu versehen und
umgehend Zimmer : für München zu bestellen , da der mit
60 % Ermäßigung gefahrene Sonderzug eine gute Besetzung
erfahren wird .

. Nach einer wunderschönen Fahrt durch festlich geschmück¬tes Land sind wir am Samstagmittag im Zeltlager
Lmlw mo r ? tne diesige Zeltstadt für zirka 100

^
000Bewohner , mit Straßen , die die Namen der jeweiliaen

^ uppenfuhrer tragen Wir Wiesbadener wohnen Lupfe
"

£ 9 > Zelt Nr . 5 . Nachdem wir unser Gepäck abgelegthaben , ireten wir kurz zur Marscheinteilung an . In
Zwolferrerhe der Große nach , ohne Rücksicht auf den Dienste
Srad . StandarlenfLhrer neben SA .- Manm Dann gehört der

?.e0Innt . et,n Wettstreit der einzelnen Zelt -
deiegschaften ( es liegen zirka 200 Mann in jedem Zelt ) umAusschmückung des Siaumes vor den Zelten ! Da entstehendann die schönsten Kunstwerke . Hoheits - und SA .- AbzeichenWappen Spruche usw „ alles sauber mit Kohlenstückchen inden Sand eingelegt . Plötzlich eine fürchterliche Janitscharen -

Abessrmen "
zieht mit seiner Leib -

aus Stroh und
Zeltbahnen b£ ftef )t , | oti) zu Elefant durchs Lager , huldvolldie Höheren SA .-Fuhrer grüßend , die lachend diesem Auf¬
zuge zusehen . Im Lager gibt es regelrechte Ladenstraßenmo man alles taufen tann , was das Herz begehrt . Den
größten Umsatz nach den Ansichtskarten hat künstliches und

eb5r‘ roetB ; Juch Vier gibt es . Ein Liter nur40 Vfg - und recht viel köstlicher Schaum ist dabei . Abends istnoch großes Feuerwerk und um 10 Uhr Zapfenstreich .

nnthfinin Sn «, f- — 0 . ^ tneuettt im Luit -
poldham dem Führer un | er Treuegelöbnis und machen danneinen schneidigen Vorbeimarsch auf dem Adolf -HiUer -Platz

Behauptung wurde vom Reicksgericht als völlig fehlgehend
^ gelehnt : Von einem Vorfahrtsrecht des beklagten Kraft -
lhrers kann nicht die Rede sein , weil beide Fahrzeuge auf
» selben — wenn auch eine Kurve beschreibenden — Straße
ihren , auf der sie aneinander vorbeifahren wollten . Eine
ireuzung der Fahrbahn beider Fahrzeuge , welche die Vor -
Wsetzung für das Recht der Vorfahrt bildet , kam daher

iberhaupt nicht in Frage . — Jeder bleibe also hübsch auf
einer Seite , dann wird es auch keine Unfälle geben ! ( VI .
M/35 . — 15 . 8 . 1935 .)

=» —- ~ ... ..... ........ ™ . „ werde noch
gei dreien (Fahrzeugen ohne Gefahr die andere Straßenseite
»der doch die Mitte der Fahrbahn erreichen . Letzteres muß

Kjjbe
in der Großstadt genügen , in .der Fußgänger oft nur

__
- über die Straße gelangen können , wenn sie zunächst

pic hinreichende Lücke in der Kette der daherkommenden
Fahrzeuge benutzen , um bis zur Mitte zu gelangen , und dann
elf der Mitte warten , bis sich auf der anderen Straßen -
hälste eine Möglichkeit jum Weitergehen bietet . Sobald der
Wgänger die erste Hälfte der Straße überquert hat . muß
er nach rechts sehen und die von dort kommenden Fahr¬
zeuge beobachten , er braucht sich im allgemeinen nicht mehr
W links umzusehen . Die anderen Straßenbenutzer , ins -

Bdere
die Kraftfahrzeugführer , müssen auf die in dieser> die Straße überquerenden Fußgänger Rücksicht nehmen ,

anger brauchen nicht damit zu rechnen , nach dem Über -
— „ ten der ersten Fahrbahnhälfte noch von einem links¬

kommenden Fahrzeug erfaßt zu werden . ( VI . 172/35 . —
11. 7. ’

Zwei aus entgegengesetzter Richtung kommende Kraft -
ihrzeuge nehmen eine scharfe , saft rechtwinklige Kurve . Der
ine Fahrer , der die Kurve geschnitten und dadurch einen
chweren Verkehrsunfall verursacht hat , versucht seine Lage
gt Schadensersatzprozeß dadurch zu verbesiern , daß er be -
auptet , er hätte mit seinem vom rechten Schenkel der Kurve
» kommenden Fahrzeug das Vorfahrtsrecht gehabt . Diese

Behauptung wurde vom Reichsgericht als völlig fehlqehend

deutsche Filme behaupten sich
im Wettstreit der Nationen .

Fünf deutsche Filme vom internationalen Preisgericht
prämiiert .

Der deutsche Film hat sich auf der Internationalen
silnikunstausstellung in Venedig , die im Monat August

Michgeführt wurde und eine Gegenüberstellung der Spitzen -
flme aus allen Ländern brachte , in jeder Beziehung durch¬
setzen können . Sowohl das Puhlikum als auch die Presie
lahm die Werke des deutschen Filmschaffens interessiert und
stsällig auf und würdigte den Wert der gezeigten deutschen
time , Nunmehr hat auch das Preisgericht des Wett -
ewerbs , welches sich aus Vertretern der italienischen Filrn -
Ihrung und Filmwirtschaft und aus den Delegierten zwölf
irschiedener Filmländer zusammensetzte , die Entscheidung
Hüllt und den starken Eindruck Deutschlands auf der Filrn -
mstschau durch die Zuteilung von vier Preisen anerkannt ,
•on den drei ersten Preisen erhielt das deutsche Filmschaffen
sei , und zwar den Pokal des italienischen Propaganda -
tinisteriums für den besten ausländischen Film mit 6e =
Oberem ethischen unb künstlerischen Inhalt , für den Luis -
renker - Filrn „ Der verlorene Sohn "

, und den Pokal
es Nationalen Instituts Luce für das beste Filmdokument

Jahres , für den deutschen Staatspreisfilm , den Film
’m Reichsparteitag 1934 der NSDAP ., „ Triumph des'

Ulens “
. Die „ Coppa Mussolini

"
, der Preis für den

Sen ausländischen Film , wurde Amerika für den Greta -
vtbo - Film „ Anna Karenina " zugesprochen . Das
kutsche Filmschaffen konnte neben diesen ersten Preisen noch
sei Medaillen für besondere künstlerische Qualität erringen ,
ud zwar mit dem Film „ Hermine und die sieben
>u f r e ch t e n " und mit dem Kulturfilm „ D e r Ameisen -

,? at “
. Die Presse erkennt diese Würdigung der deutschen

time voll an und betont deren künstlerische Bedeutung .

| Aber auch in nichtdeutschen Filmen konnte das deutsche
timschaffen bemerkenswerte Erfolge erzielen . So sicherte
8 deutsche Kameramann Sepp Allgeier durch seine Mit -
® eit an einem englischen Film diesem den Preis für die
He bildmäßige Verwertung der italienischen Landschaft ,
8 auch der von Ungarn angemeldete Film einer ungarisch -
Htschen Gemeinschaftsproduktion unter der Spielleitung
« s deutschen Regisseurs „ 2 i e 6 e s 11 ä u m e “

( Spiel -
tiiung Heinz Hille ) wurde mit einem Pokal für die beste
sftaltung eines Films nach dem Leben einer großen Natio¬
nen Persönlichkeit ( Franz Liszt ) ausgezeichnet . Den Preis
Eheste Schauspielerin erhielt Paula Wessely ,
? e« Gestaltung auch vor einem internationalen Publikum
erzeugen konnte . Von ausländischen Produktionen konnten
1 dem internationalen Wettbewerb der Filmkunst die

konischen Filme „ Cafta Diva "
, „ Le scarpe al sole "

,
Maporlo rosso

"
, „ Riscatto

" und „ Daro un milione "
, die

^ ^
zosischen Filme „ Crime et chatement " ( beste Schau¬
erleistung : Pierre Blanchar ) , „ Monte San Michele

"
,

iria Chapdeleine
" und Jin voyage imprevn

"
, die eng «

itt Filme » Ejcape me never “ und „ Bozambo
"

, der pol¬

nische Film „ Der Tag des großen Abenteuers "
, der ungarische

Film „ Liebesträume " und die amerikanischen Filme „ Anna
Karenina "

. „ Ereater Elory
"

, „ Wedding night "
, „ Becky

Skarp "
, „ The devil is a montan “ unb der Walt - Disney - Filin

„ Band Conyert
"

Preise für sich gewinnen .

Das Präsidium der Dritten Internationalen Filmkunst¬
ausstellung in Venedig hat nunmehr die Begründung des
Preisrichterurteils über die int Wettbewerb prämiierten
Filme bekanntgegeben .

So heißt es in dem Urteil über den Luis - Trenker - Film
„ Der verlorene Sohn " : „ Der Pokal des Presse - und Pro¬
pagandaministeriums für den ethisch bedeutungsvollsten aus¬
ländischen Film erhielt „ Der verlorene Sohn

"
( Deutschland ) .

Dieser Film verherrlicht — im Gegensatz zur mächtigen
Lockung der Metropolen mechanischer Zivilisation — die
Poesie der Heimat und die unwiderstehliche Anziehungskraft
altvertrauter Traditionen . Heroorzuheben ist die bewun -
derswürdige , wirkungsvolle Deutungskraft des Hauptdar¬
stellers Luis Trenker , wie auch die Vielfältigkeit seiner
Leistungen als Produktionsleiter , Regisseur und Schau¬
spieler ."

Uber den deutschen Staatspreisfilm , den Film vom
Reichsparteitag 1934 der NSDAP . , heißt es : ,D >en Pokal
des Instituts Nazionale LUCE , für den heften ausländischen
dokumentarischen Film wurde Leni Riefen st ahl , Ber¬
lin - Wilmersdorf , für „ Triumph des Willens “

zuerkannt . Es
ist das Dokument der Leidenschaft eines Volkes , ein Doku¬
ment , das sich durch einen überaus machtvollen filmkünstle¬
rischen Aufbau zur Klarheit und Kraft eines historischen Er¬
eignisses erhebt ."

Bemerkenswert ist , daß die Schlußfasiung des Ergebnisses
im filmkünstlerischen Wettbewerb auch den Europafilm
„ Oberwachtmeister Schwenke "

( Regie : Carl Froelich ) in die
Liste der preisgekrönten Filme einbezieht . Dieser Film
wurde wegen „ besonderer Vorzüge

"
ausgezeichnet , trotzdem

er außerhalb des Wettbewerbs vorgeführt wurde . Damit ist
die Zahl der deutschen Preisträger auf vier
Eroßfilme und einen Kulturfilm erhöht wor¬
den . Der Vorsprung des deutschen Filmschaffens kommt
somit noch stärker zum Ausdruck .

Der eigentlichste Zweck der internationalen Filmkunst¬
schau von Venedig ist erfüllt . Sie hat es ermöglicht , Ver¬
gleiche zu ziehen zwischen den einzelnen nationalen Pro¬
duktionen und festzustellen , welchen Stand die internationale
Filmkunst gegenwärtig aufweist . Wenn bei der Eröffnung
der Ausstellung der Präsident der Deutschen Filmkammer
den Wunsch aüssprach , daß die filmkünstlerische Veranstal¬
tung gleichzeitig eine Festigung der freundschaftlichen Be¬
ziehungen unter den Filmnationen mit sich bringen möge ,
weil gerade der Film und die Kunst besser als jede andere
Einrichtung des öffentlichen Lebens zwischen den Völkern
vermitteln kann , so darf man hieran auch noch den Wunsch
knüpfen , daß sich aus dieser überstaatlichen Zusammenarbeit ,
die nun auch burch die Gründung einer internationalen
Filmkammer funbamentiert worben ist , eine weitere Hebung
des künstlerischen , ethischen unb kulturellen Niveaus des
Filmschaffens ergeben wird .

Wenn dieser , von allen ehrlich am Aufstieg der Film¬
kunst Interessierten gehegte Wunsch durch die Tage in
Bendig seine Unterstützung findet , bann hat bie Filmkunst -
schau ihren wesentlichsten und vordringlichsten Zweck erfüllt .

________________ Bg .

Aus Aunst und Leben .
* Sinfonischer Abend im Kurhaus . .Deutsche Musik

aus alter und neuer Zeit
" nannte Dr . Thievfelder sein Pro¬

gramm am Freitag , bas er mit Bach und Mozart begann ,
um es mit den Werken zweier lebender Komponisten zu be¬
schließen . Das 3 . Brandenburgische Konzert von Dach , seiner
neunfachen Teilung des Streichkörpers wegen eins der klang¬
lich heikelsten , wollte allerdings nicht so recht lebendig wer¬
den , obwohl Dr . Thierfelder den ersten Satz durch ruckweise
Akzente anzutreiben suchte und aus dem letzten gleichsam
mittels Zeitraffer ein Bravourstückchen orchestraler Fixig¬
keit machte . Leiber hatte er damit der gewiß ansehnlichen
technischen und rhythmischen Disziplin des Kurorchesters ent -
Ichieden zuviel zugemutet . Mag auch sein , daß für eine solche
hachst anspruchsvolle Aufgabe nicht die genügende Anzahl
Proben zur Verfügung standen , — in der Tat schienen sich
die einzelnen Gruppen und Solisten über die paffende Strich¬
art noch nicht ganz einig zu sein . — Umso frischer und ein¬
nehmender gerieten die neuen Stücke : das erstmalig hier
gehörte Vorspiel zu „ Münchhausen im Vogelsberg

" von (5c .
Kieffig , der in Leipzig lebt , und ein „ Böhmischer Tanz

" des
Schweriner Kammermusikers Konrad Blumenthal . Beide
geschickt instrumentierte Orchestermunk , das Vorspiel von
würziger Kürze und gewandter Faktur , der Tanz schwerer
gepanzert , mehr sinfonische Dichtung als dem Titel nach zu
erwarten wäre . Den Neuheiten vermittelte Dr . Thierfelder
recht freundlichen Erfolg . Die Solistin des Abends , die
Genfer Pianistin Helene Zumsteg , eine Schülerin Karl
Leiniers , stellte sich mit Mozarts frühem Es -Dur -Klavier -
konzert vor , demselben , das Albert Hofmann hier vor Jahren
auf einem rekonstruierten Mozartklavier vor geführt hat und
das auch der berühmteste Leimer -Schüler , Gieseking , auf sein
Repertoire gesetzt hat . Das Werk ist durchaus nicht harm¬
los ; besonders das Schluß -Presto erfordert eine makellose
Passagentechnik . In dieser Beziehung machte Helene Zum -

S ihrer Schulung alle Ehre , mochte sie sich in der Färb¬
ung auch noch etwas schüchtern im Hintergrund halten .

Jndeffen waren Musikalität und Geschmack unverkennbar
und zeigten sich am reinsten im Andaniino , dem trotz des
in üblicher Weise überdehnten Zeitmaßes Anmut nicht fehlte .
Dr . Thierfelder begleitete im Sinne möglichster Anpassung .
Noch lebhafteren Applaus erzielte die Künstlerin mit dem
Schumannschen Carnaoal , dem kosmopolitischsten und wohl
auch international berühmtesten Klavierwerk Schumanns .
Der Anfang war noch etwas matt , aber allmählich fanden
sich Temperament und Können zu einer wo nicht erschöpfen¬
den , da doch eleganten , dabei echten und unmanierierten
Darstellung zusammen . Die lyrischen Partien ließen dabei
am meisten aufhorchen . — Der Beifall , von Blumenspenden
unterstrichen , entlockte der jungen Schweizerin als Zugabe
ein altes französisches Clavecinstück : Jüe coucou " von
Da quin .

"
W . <öt
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Der Spielplan der Woche

Kurhaus
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tun !

11.30 Uhr : Früh -KonzeN
am Kochbrunnen .

11.45 Uhr im Blumen gart «

20 Uhr :

Auswärtige Bühnen .

i Fel

geschloffen . Samstag , 28 .

25 .

«Klimastation beim Stüdt . Forschungsinstitut .)

a8gei

Montag
23. Sept .

Dienstag .
24. Sept .

Freitag ,
27. Sept .

Sonntag ,
29. Sept .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen .

Donnerstag
26. Sept .

Mittwoch ,
25. Sept .

vor dem Kurhaus :
Promenade -Konzert

Sonntag .
22. Sept .
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11 Uhr : Früh -Konzert ’
am Kochbrnnnen . ;

16.15 und 20 Uhr : Konzert «
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Aus
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Samstag ,
28. S -pt .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Die Tanzgruppe
Bier trat mit eigenen Abenden und außerordentlichem Er¬
folg im Kurhaus Bad Kreuznach , Kurhaus Bad Soden ,
Kurhaus Bad Schmalbach und im Staatlichen Kurtheater
Bad Ems auf . Die Leitung und Einstudierung hatten Egon
und Ria Bier ,

" ---- '

11.30 Uhr : Früh -Konzs «
am Kochbrunnen .

11.45 Uhr im Blumengarta

wurde als 1 . Klarinettist an das Stadttheater in Ulm , und
Herr Karl K i r st e n als 1 . Flötist an das städtische Orchester
in Heidelberg verpflichtet . — Herbert Alsen vom
Deutschen Theater wurde auf Grund seiner diesjährigen
Erfolge aufgefordert , auch bei der kommenden „ Reichswich¬
tigen Richard -Wagner -Festwoche Detmold 1936 “ wieder
die Vaßpartien zu übernehmen .

vor dem Kurhaus :
Promenade -Konzert .
16. 15 Uhr : Konzert .

wohl
Als
dem
auf .

Anfang 19.30 Ende gegen 22.45

„Carmen ."

Siammreihe D, 4. Borsten .

nebe
diese
fich I
bald

nah
and

Wiesbaden - Biebrich .
Der Spengler und Installateur Ioh . Konrad Stoll ,

Weihergasse 18 , beging am Samstag , 21 . Sept ., sein 25jähriges
Dienstjubiläum bei der Wegwag .

Anfang 19.30 Ende gegen 22.30
„Prinz von Preußen ",

Siammreihe G, 4. Vorstell .

stet !
in c
tniti
W
erst
bän

Wenn die Mosburg erzählen könnte
Die Geschichte eines Burgbaues im Biebricher Schlotzpark .

Anfang 19.30 Ende nach 22.15
„Der BogelhLndler "

Siammreihe E , 4. Vorstell .

iu rr
Meteorologische Beobachtungen in Wiesbad « f

Anfang 20 Ende gegen 22

„Panialon und seine Söhne ".
Siammreihe B, 4. Vorstell .

Anfang 19 Ende gegen 23
„Tannhäuser ".

Siammreihe A. 4. Bordell .

20 Uhr im kleinen Saale : ■
„Abend deutscher Romamiü1 wor

„ Josef von Eichendorfs " l -
Mitwirkende : Heinz Laubenth

(Rezitation ), Bruno Müll «
(Bariton ), Wilhelm Locks (e
führende Worte u . Gesangs -!

gleitung ) vom Retchssendek
___________Stuttgart .__ j I
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>te Leitung und Einstudierung hatten Egon
. weitere Mitwirkende waren Ria Rüdel ,

Ria Edingshaus , Lore Hamburg und Mieze
Müller - Klein . Ernst Russart , Wiesbaden , in Ver¬
bindung mit den Kurkapellen , begleitete in feinfühlender
Weise die von Publikum und Preffe beifällig aufgenomme¬
nen Tanzvorführungen . — Herr Oskar Christ mann

20. Sept . 1935: Höchste Temperatur : 20.7.
Tagesmittel der Temperatur : 17.4. J

21. Sept . 1935: Niedrigste Nachttemperatur : 13.0 .
Sonnenscherndaner am 20. September 1935 :

vormittags — Etd . 65 Mtn . nachmittags 1 Std . 6 Mi » 1

— Eeflügeldiebstahl . Am 9 . Sept , wurden aus einem
Stall im Distrikt Leberberg 4 Junghennen und am 14 . Sept ,
aus dem gleichen Anwesen 6 Puten entwendet .

— Festgenommen wurde ein bekannter Wohnungsein -
brecher , eine Person wegen mehrerer hier verübter Laden¬
diebstähle , drei Personen , die von der Staatsanwaltschaft
wegen Meineids , Betrugs und Diebstahls gesucht wurden ,
eine Person wegen Betrugs und 5 Personen wegen Trunken¬
heit , Bettelei , Körperverletzung , Bedrohung und ruhe¬
störenden Lärms .

— Eeschiiftseinbruch in Mainz . Aus einer Musikalien¬
handlung in Mainz wurden mittels Einbruch folgende
Musikinstrumente gestohlen : Zwei Hohner - Akkordions , Marke
Verdi 1 , Größe 47X18 , schwarzes Perlmutter - Zelluloidge¬
häuse , vernickeltes Metallwerk , 34 Piano - und Baßtasten ,
Fabriknummer 99 583 . Ein Akkordion , Marke Organette 3 ,
Größe 47X18 , schwarzes Perlmutter - Zelluloidgehäuse ,
41 Piano - und 120 Baßtasten , Fabriknummer 115 940 . Sach¬
dienliche Mitteilungen erbittet die Kriminalpolizei Mainz
oder Kriminalpolizei Wiesbaden , Friedrichstraße 25 ,
Zimmer 93 .

— Personalien . Zu Reichsbahnsekretären befördert
wurden die Reichsbahnaffistenten Heinrich Weimar und
Kaspar Bauer .

Italienischer Opern -Abenl
Milmlrkende : Johannes Sch
Tenor (Köln ), Henny Neuem

Knapp , Sopran ( Kölst ). j I
Leiinng : Dr . H . Thierfeld « ■

11 Uhr : Früh -Konzert z B

11 Uhr : Früh -Konzen
am Kochbrnnnen . j

16.15 und 20 Ubr : Konzern
11 Uhr : Früh -Konzen :

am Kochbrunnen . |
16. 15 Uhr : Konzert , j

20 Uhr :

Wiesbaden - Dotzheim .

Die Mandolinen - und Lautenvereinigung „ T o n i k a “

Wiesbaden -Dotzheim begeht am Sonntag , 22 . September ,
20 Uhr , im Turnerheim das Fest ihres 10jährigen Be¬

stehens , das durch ein Konzertprogramm , das ganz aus

Spezial -Komposttionen des Vereinsdirigenten , Herrn Kam¬

mermusiker Turba besteht , eine besondere Rote erhält .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Am Sonntag , 22 . September , feiert der Schriftsetzer
Moritz Wirth , Talstraße 25 , seinen 71 . Geburtstag .

Am 17 . d . M . hielt der MEV . „ K o n k o r d i a “ im Ver¬
einslokal , Restaurant „ Zum Burggraf

“
, seine gut besuchte

Halbjahresversammlung ab . Vereinsführer Wintermeyer
stellte die erfreuliche Tatsache fest , daß die Zahl der aktiven

Sänger im steten Wachsen begriffen sei . Das diesjährige
Vereinskonzeit soll am 12 . Januar 1936 im „ Nassauer Hof

“

sBes . Mitglied R . Jung ) abgehalten werden . Am 1 . Dezember
d . I . bestreitet der Verein die Stunde des Chorgesanges im

Reichssender Frankfurt a . M . Am 28 . d . M . soll im Ver¬

einsheim ein Familienabend stattfinden .

Wiesbaden - Erbenheim .

Die Milchabsatzgenossenschaft Erbenheim
hielt am Donnerstag im Gasthaus ,^Zum Engel

“ eine Ver¬

sammlung ab . Der Vorsitzende , Heinrich Stemmler , wies

darauf hin , daß Wiesbaden als eines der wenigen Eroßver -

brauchergebiete von der Pasteurisierung der Milch abgesehen
hätte . Dies sei umso begrüßenswerter , als dadurch besondere
Geschmacks - und Gehaltsweite erhalten blieben und auch die
2 Pfennig pro Liter betragenden Kosten der Erhitzung er¬

spart würden . Allerdings bestünde bei der Lieferung von

Rohmilch für den Erzeuger die Verpflichtung , sich größter
Sorgfalt bei der Gewinnung und Behandlung der Milch , zu
befleißigen . Die Milchabsatzgenoffenschaft Erdenheim , so be¬
tonte Stemmler weiter , sei hier bestrebt , vorbildlich zu sein .
Nachdem die Genoffen seit längerer Zeit geschloffen der

Tuberkulosetilgung beigetreten seien , sehe sich heute der Vor¬

stand veranlaßt , um auch die letzten Forderungen der Hygiene

zu erfüllen , der Versammlung die Einführung einer laufen¬
den Stallkontrolle vorzuschlagen , die die Ausmerzung aller

auch von anderen Mängel nicht ganz freien Tiere einleiten
und die pfleglichste Behandlung der Milch überwachen solle .
Nach einer regen Aussprache stimmte die Versammlung dem

Vorschlag einmütig zu , und beauftragte Ph . Krag mit der

Durchführung der zutreffenden Maßnahmen . Es werden in

den nächsten Tagen Prüsungsschreiben verteilt , die nach
einem besonderen Verfahren die Untersuchung der einzel¬
nen Kühe ermöglichen . Damit ist dem Verbraucher die

Garantie einer wirklich einwandfreien Qualitätsmilch ge¬
geben . Anschließend wurden in einer Versammlung der

Ortsbauernschaft an Hand der Bekanntmachungen
des Ortsbauernfihrers Pradt die Mithilfe der Bauern am

Winterhilfswerk 1935/36 , Fragen der Futtermittelbeschaffung ,
der Ausgestaltung des Bauernsunks und andere bäuerliche

Angelegenheiten besprochen . Uber die Ausgestaltung des

örtlichen Erntedankfestes sprach dann der Jungbauernwart
Lendle . , -

kennt sie nicht , die „ Mosburg “ im Biebricher
Schlogpark ? Jeder Spaziergänger und jeder Passant , der den
herrlichen Park von Norden her betritt oder seine prächtigen
3™ en ihrem mächtigen , zum Teil über zwei Jahrhun¬
derte alten Baumbestand nach dem Nordausgang zu durch¬
wandert , muß sie zu Gesicht bekommen . Kommt man von
der westlichen Seite her vorüber , so daß der dorthin der
Mosburg vorgelagerte große Teich sich zwischen Burg und
Beschauer schiebt , so mag dieser den Eindruck gewinnen , daß
hier ein idyllisch gelegenes kleines Lustschlößchen aus längst
vergangener Zeit seinen Dornröschenschlaf bis in die neue
Zeit hinein weiter hält . Kommt man dagegen die auf der
Ostseite vorbeiführende Allee entlang , daß man unmittelbar
an der Burg und ihrer Portalseite vorüber muß , dann ist
der Eindruck gewiß ein anderer . Die efeuumrankten alte *
Mauern und Zinnen mit ihren schiehschartenähnlichen Ein¬
schnitten , der Burggraben und die über diesen zum Torein -
gangl des Burghofes führende Brücke , die zu beiden Seiten
des Toreinganges angebrachten steinernen Rittorbilder , kurz
das Gesamtbild aus der Nähe drängt dem Beschauer wohl
die Meinung auf , daß da eine kleine Ritterburg aus dem
Mittelalter ihr etwas rninenhaft anmutendes Dasein über
die Jahrhunderte hinweg gerottet hat .

Tatsächlich ist die heutige Mosburg viel jüngeren Da¬
tums , denn sie wurde 1805/06 nach den alten Plänen und
auf dem Platz ihrer in Verfall geratenen Vorgängerin er¬
baut . Aber auch diese Vorgängerin war nicht die erste
Mosburg . Es ist ziemlich g

'
ewiy , daß bereits um die Mitte

des 15 . Jahrhunderts ein dem Grafen AdolfvonNafsau
gehörendes befestigtes Buvghaus vorhanden war , und es mag
nach der urkundlichen Beschreibung zutreffen , daß es schon ,
am Platze der heutigen Mosburg erbaut war . Obwohl dieses
Burghaus mit dazugehörender Landwirtschaft als gräfliches
Lehen bewohnt und bewirtschaftet wurde , geriet es im 16 .
Jahrhundert in Verfall und wurde von

'
den Eheleuten

Wendel Hannoffer , die wegen ihrer Verdienste um das
nassauische Fürstenhaus im Jahre 1568 mit dem lebensläng¬
lichen Jnsitzrecht beliehen worden waren und -dieses bis zu
ihrem Tode Anfang des 17 . Jahrhunderts auch ausübten , neu
erbaut . In der Zeit von 1611 an waren dann die Eheleute
von Reinfort und nach deren Ableben feit 1637 Wilhelm von
Bubenheim mit dem Anwesen beliehen . Letzterer hatte das
Lehen von dem Kurfürsten von Mainz erhalten , nachdem
Graf Johann von Nassau als Parteigänger der evangelischen
Sache im 30jährigen Krieg ( 1618 — 1648 ) Herrschaft und
Land durch den Frieden zu Prag ( 1635 ) zunächst verloren
hatte diese an den Kurfürsten von Mainz gefallen waren .
Außer dem Vurghaus ( Wohnhaus gehörten zu damaliger
Zeit zum Besitztum ein Hofhaus , 2 Scheuern , Stallungen für
Vieh , Obst - und Weingarten , Wiesen und verschiedene
Nutzungen wie Fischfang und Hasenjagd .

Im Verlauf des 30jährigen Krieges waren aber nicht
nur die nahebei gelegenen Gemeinden Mosbach und Bieb¬
rich schweren Nöten ausgesetzt gewesen . Als Graf Johann
von Nassau , nachdem er sein Land zurückerhalton hatte , im
Jahre 1647 den in Frankfurt ansässigen schwedischen Resi¬
denten I . H . Pentz mit dem Burglehen bedachte , übernahm
dieser neue Lehensträger , der den Grafen Johann wenige
Jahre vorher vor - der Gefangennahme durch kaiserliche Reiter
gerettet hatte , ein unbewohnbares , durch den Krieg verwahr¬
lostes und verwüstetes Anwesen . Teilweise mit Hilfe von
Frondiensten der Bewohner umliegender Orte wurde das

Besitztum wieder hergettchtet . Aber erst nach mehreren
Jahren und nachdem der „ Feurige Reiter “

, der in der Burg
nächtlicherweise herumspuken sollte , ausgetrieben werden
konnte , gelang es Peutz , einen Hofmann zum Bewohnen der

Burg und zur Bewirtschaftung des Burggutes zu finden .
Pentz vergrößerte das Besitztum durch Zukauf von Län¬
dereien erheblich . Er wurde als „ Pentz von Pentzenau " in
den Reichsadelstand erhoben und übertrug mit landesherr¬
licher Genehmigung den neuen Namen „ P e n tz e n a u “ auch
auf die Bstrg , doch blieb die Bezeichnung „ Burg zu Mosbach

“

im Volksmund weiter üblich . 1689 soll die Pentzenau durch

französische Kriegsvölker noch einmal verwüstet worden

sein . Fast ein Jahrhundert verblieb das Vurglehen bei der

Familie Pentzenau . 1738 , als der letzte Lehensträger aus

dieser Familie ohne männliche Nachkommenschaft verstorben
war , ging das Lehen an das nassauische Fürstenhaus zurück .
Eine neue Begebung des Burghauses als Lehen geschah in
der Folgezeit nicht mehr . Im Jahre 1804 kaufte der Fürst
und spätere Herzog Friedrich August von Nassau
den bei der Burg gelegenen Gutshof mit einigen Ländereien
von der Freifrau

'
Agathe vpn Holzhausen , geborene von

Hohenstein und Pentzenau , der Letzten dieses Namens , um den

Preis von 5000 Gulden dazu . Nach anderen aber wenig

wahrscheinlichen Vettchten soll auch die Burg erst 1804 um
den genannten Preis von dem nassauischen Fürstenhaus zu -

rllckerworben worden und bis dahin im Besitz der Nach¬
kommen des Pentz von Pentzenau geblieben fein .

Jedenfalls war die Burg zu dieser Zeit nut noch eine

Ruine . Herzog Friedrich August , der noch vielen weiteren

Grundbesitz für den Schlotzpark hinzu erwarb , entschloß sich ,
die Burg in Anlehnung an die alten Pläne neu aufzubauen
und so entstand , wie wir schon erfahren haben , in den Jahren

1805/06 nach den Entwürfen und unter der Leitung des

Wiesbadener Baumeisters Götz die Mosburg , die wir heute

noch vor uns haben . Die Baukosten beliefen sich auf über

14 000 Gulden . Dabei wurde besonderer Wert darauf gelegt ,
dem Neubau das Aussehen einer alten Ritterburg zu geben .

Auf diese Absicht dürfte auch die Aufstellunq bezw . Anbrin¬

gung der verschiedenen steinernen Ritter zurückzuführen lern ,
die links und rechts der Brücke am Toreingang zum Burghof
und an anderen Stellen der Burg zu sehen sind . Deese
Steinbilder waren eheimils die Grabdenkmäler r^ r -

ichiedener Grafen von Katzenelnbogen aus dem 13 .— 15 . -Jahr¬

hundert , sie stehen mit den Geschicken der Burg in keinem Zu¬

sammenhang . Nur Herzog Friedrich August , der 1816 starb ,
bewohnte die neue Burg , unter seinen Nachfolgern fand sie

zur Veranstaltung von Festlichkeiten Verwendung . Der große

Weiher bei der Burg wurde erst später geschaffen , als der

veraltete Schlotzgatten in den Jahren 1817 — 1824 zu einem

Park nach englischem Stil umgewandelt und vergroger .

wurde . In diesem Zeitabschnitt dürfte auch die Bezeichnung

„ M o s b n r g
“ entstanden sein .

Eine besondere Verwendung fand die Mosburg noch ein¬

mal unter der Regierungszeit Herzog Adolfs , des letzten

Herzogs von Nassau . Anfang der zweiten Hälfte des ver¬

gangenen Jahrhunderts gestattete er dem Bildhauer H o p f -

garten , in der Mosburg feine Künstlerwerkstatt auzzu -

schlagen . Hopfgatten hat dort in der Folgezeit ente Reihe

Meisterwerke der Bildhauerkunst geschaffen .

Dieser ausschnittweise Rückblick auf Werden , Vergehen

und Wiedererstehung eines interessanten Bauwerkes unsrer
Engeren Heimat , wie er sich nach verschiedenen lieben

Forschungsarbeiten ergibt , zeigt uns , daß die Biebricher

Burg eine Jahrhunderte alte Geschichte aufzuweiien hat . Die

Sage aber verlegt die ursprüngliche Entstehung der wMs -

durg noch um viele Jahrhunderte weiter zurück iwd spricht
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— Achtung , Fahrraddieb ! Am 18 . September 1935
mürbe vor dem Geschäftshaus der Firma Woolworth ein
Herrenfahrrad entwendet . Das Rad hat eine dreifache Über¬
setzung . Derartige Fahrräder sind bisher noch wenig im Ge¬
brauch . Auf dem Gepäckträger des Rades befand sich eine
Schulmappe mit folgendem Inhalt : Schulatlas Dürke , Erd -
kundebuch v . Seydlitz , für Untersekunda , ein Band Storms
Werke , eine Latein -Grammatik -, ein Lateinübungs - und ein
Geometriebuch , griechische Grammatik , sowie ein Mäppchen
mit einem Füllfederhalter „ Kaweko 601 “

. Sämtliche Bücher
sind mit dem Namen „Ernst Kutsch

“
versehen . Ferner be¬

fanden sich in der Tasche ein Sparkassenbuch der Nassauischen
Landesbank Nr . E 59 707 und ein Barbetrag in Höhe von
60 RM . Wer hat den Diebstahl bemerkt und kann über den
Täter Angaben machen ? Angaben , die vertraulich behandelt
werden , erbittet die Kriminalpolizei , Zimmer 81 . Bei dieser
Gelegenheit wird nochmals auf die Fahrraddiebstähle hin -
gewiesen . Es kann nicht dringend genug empfohlen werden ,
die Räder durch Anschlüßen oder Unterstellen vor Dieb¬
stählen zu sichern . Vom 1 . bis 15 . September 1935 wurden
ferner folgende Fahrräder gestohlen : Herrenräder : Adler -
Herold 366 661 , Bauer 2 B 536 011 , Opel 543 990 , Rotor 999 ,
Standard 506 632 , Brennabor 09 785 , Mundus 1655 725 .
Damenrad : Sigurd 42 215 .

ßettung : Dr . §>. Thierfeld «) JUtÜ
Soltit : A . Nocke, Violm -.

solck
16. 15 und 20 Uhr : Konzern Dte

Kleine preiswerte Abendplatte
Täglich ab 22 Uhr : TANZ

Direkter Zugang vom Kranzplat

schw
die ,

- Eoh
sucht

ihr in dieser frühen Zeit eine sehr vornehme Vergangenh », I
zu - Denn die Sage erzählt , daß die alte Karolingische PL
„ Biburc “

, in der König Ludwig , genannt der Deutscheß I
Jahre 874 auf einer Reise Rast gehalten hat , die frühe P « I
gängerin der Mosburg gewesen sei und damals bereit Stet I
eingenommen habe . Geschichtlich ist dies nicht erroeisb ® E
und es ist wahrscheinlicher , daß die Biburc in der Gegend ^ |
benachbarten Stadtteils Mainz -Amöneburg in unmittelbar , v,
Nähe des Rheinufers gestanden hat .

Seit einigen Jahren vor dem Krieg befindet sich in tz, [
Mosburg das von der früheren Stadt Biebrich eingerichte |
Heimatmuseum , das zu erwähnen zum Schlüsse nj - i
vergessen fei . Dieses Heimatmuseum birgt viele histori W
bedeutsame Gegenstände zur Geschichte der ehemaligen Stc I
Biebrich bezw . der Orte Biebrich und Mosbach , reichend m E
der Römerzeit bis in die Neuzeit . Das Biebricher Heimel R
museum ist jedermann gegen ein ganz gettnges Ein tritt »ae I
zugänglich .

20 Uhr : mut
Sinfonisches Abendkon ;» 1

Leitung : Dr . H . Thierfeld k
Solistrn : Lotte Jacobi ), SC ? -

16.15 Uhr : Konzert , t grar
20 Uhr : Sinfonischer Äb «M

„Alte und neue Meistes

Mainzer Stadttheater . Montag , 23 . Sept . , 19 .30 U

„ Der tolle Christian
“

. Dienstag , 24 . Sept ., 16 Uhr : Gaffst Mtfrf
der Mar - und Moritzbühne „ Peter

“
, 20 Uhr : „ Peppiv ; moll

Mittwoch , 25 . Sept . , 16 Uhr : „ Peter
“

; 20 Uhr : „ llndir ^ roe ,
Donnerstag , 26 . Sept ., 20 Uhr : „ Die Hosen des Herrn E i meld
Bredow “

. Freitag , 27 . Sept ., 20 Uhr : „ Der Barbier 1 ! @CI
Sevilla “

. Samstag , 28 . Sept , 20 Uhr : „ Undine “ ( ,Mluua
durch - Freude

“ - Vorstellung ) . Sonntag , 29 . Sept ., 20 Ul ,
„ Peppina

" .
Frankfurter Schauspielhaus . Montag , 23 . Sept ., 20 a

„ Martha
"

. Dienstag , 24 . Sept ., 20 Uhr : „ Der Wildsch » ,
Mittwoch , 25 . Sevt ., 20 Uhr : „ Martha

“ . Donnerst r
26 . Sept ., 20 Uhr : „ 7

- - -- - - -

Anfang 19.ÖÜ Ende Etwa ’ii
Uraufführung

„Der Sludent von Prag ".
Oper in -3 Allen von Hanns

Heins Ewer » und Heinrich
iliocten . Musik von Erich

Mirsch -Ruccius .
Stanimreihe F. 4. Vorstell .

Anfang 14.30 Ende gegen 17.30
„ Prinz von Preußen ".

Kein Kartenverkauf
Außer Stammreihe .

Anfang 19.30 Ende gegen 22.45

„Königskinder ".
Siammreihe C. 4. Vorstell .

.Der Wildschütz
“

. Freitag , 27 . SS der l
:8 . Sept ., 20 Uhr : „ Martha “

. Sonnt >toffe
29 : Sept ., 20 Uhr :

"
„ Der Wildschütz

“ . „ desh ,
Neues Theater Frankfurt . Montag , 23 . Sept . , 20 U ^ er

„ Clavigo
"

. Dienstag , 24 . Sept ., 20 Uhr : „ Nora “
. Mirto :

Sept ., 20 Uhr : „ Ein idealer Gatte “
. Donnerstag , 26 . & . gefüi

20 Uhr : „ Ein idealer Gatte " . Freitag , 27 . Sept ., 20 U ; a)ts
„ Clavigo

"
. Samstag , 28 . Sept , 20 Uhr : „ Nora "

. Sonnt tOom
29 . Sept ., 20 Uhr : „ Nora "

. Leut

Deutsches Theater

Anfang 15 Ende gegen 17,15
„Charleys Tante ".

Außer Stammreihe .
Vollspreiie .

Anfang 19.30 Ende gegen 22.15
„Cavalleria rusticana “.

Hierauf : -
„Der Bajazzo ".

Stammreihe F . 3. Vorstell .

am Kochbrnnnen . |
16.15 Uhr : Konzert .

20 Uhr : i
Deutscher Meister -Abend .

11 Uhr : ,s-rüh -Konzert
"

am Kochbrunnen . .

Darum 20. September 1935

Ortszeit 7 Uhr U Uhr 21 Uhr

754.2 755.5 756 4

17.0 20. 2 16.3
98 84 95

SW 2 S 4 SO 1
1. 5 O.l ■■■

wolkig wollig klar
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Aus Provinz und Nachbarschaft
Bor dem Doktorexamen tödlich verunglückt .

gibt
Mi -

* Gegen das Vetriebstreueverhältuis oerstotzen . Bei
einer Frankfurter Firma , die Dosen herstellt , kam man
dahinter , daß ein Angestellter 50 Dosen entwendet halte , und
daß er unter Beihilfe eines Mitangestellben sich schriftliches
Material aneignete , um sich über Preise ufw . zu orientieren .
Aus Papierkorben und einer im Heizraum abgestellten
Tonne , die man in einen Waschraum schleppte , suchte man

Devisenvergehen
eines Breslauer Franziskanerpaters

len .
Saale

omantil
iborffv
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2odä (
efangs
tjslenba

Der Kampf der dänischen Landwirte
Gerichtliches Eingreifen in die Valutaaktion .

erichttz
sse ni ?
histo
n <5
end o
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f = Wehen i . T ., 20 . Sept . Ortsbauernführer Erosmann
Satte die Mitglieder der Bauernschaft zu einer Ver -

Mvimlung im Gasthaus Witt einberusen , um zunächst die
Erhebungen über die Futtermittelbeschaffung durchzuführen .
§ is jetzt haben sich 68 Betriebe angemeldet . Darauf wurden

= Altenkirchen , 20 . Sept . Frühmorgens hörten Be -
- - wohner von Horhausen außerhalb des Ortes einen Schuß ,
ms : man nachforschte , fand man einen jungen Mann auf

dem Friedhof am Grabe seiner Mutter erschossen
auf . Man nimmt an , daß er in einem Anfall von Schwer -

dkonzeii < mut aus dem Leben geschieden ist .
hicrfew
y , Sopr

der Men 6tiMnBft
Aufruf von Reichsinnenminister Dr . F r i ck :

„ Ich begrüße die Durchführung des Reichsleistungs -
kampfes der Reichsschaft der Studierenden an den deutschen
Hoch - und Fachschulen , der int Rahmen des allgemeinen Be¬
rufswettkampfes der deutschen Jugend durchgeführt wirb .
Ich erwarte von diesem Leistungswettkampf einerseits eine
Steigerung der allgemeinen Leistung der
studierenden Jugend und andererseits eine starke erziehe¬
rische Wirkung im Geiste der deutschen Volksgemein¬
schaft .

Die deutsche studierende Jugend und der deutsche Jung¬
arbeiter gehören in eine Front , weil sie , die Arbeiter der
Stirn und der Faust , als Soldaten des nationalsozialistischen
Deutschland zusammenstehen müssen .

Für alle jungen Deutschen ist es eine Ehrenpflicht , sich
auf den Kampf für das neue Deutschland vorzubereiten im
Dienst am Dritten Reich und seinen Führer .

Heil Hitler !

S ) Dr . Wilhelm Frick ,
preußischer Minister bes Innern .

andere Zahlungsabmatfjungen verzögert werden .
Dom Vollzugsausschuß der Landwirte ist hierauf erklärt

worden , daß die Pflicht zurAblieferung fremder
Devisen durch frühere Bekanntmachungen
aufgehoben sei . Die Landwirtschaft sei daher im Recht ,
wenn sie die von ihr erworbenen Devisen zurückhalte . Der
Vollzugsausschuß hatte dabei ferner die Ansicht vertreten , die
Auslegung des Ministers befinde sich im Widerspruch zum

Worte Görings und Fricks .

'M ■ B - rl ' N, 20 . Sept . Die Deutsche Studentenschaft
t !^ e, ij i folgende Aufrufe des Reichsministers und preußischen

— Neuhof i . T >, 20 . Sept . Äm Donnerstagabend fand
hier eine außerordentliche Generalversammlung der Spar «
und Darlehnskakse statt , die von dem Vorsitzenden
Hengstler eröffnet wurde . Die Umwandlung der Kasse aus
einer EmuH . in eine GmbH , wurde einstimmig beschlossen .
Darauf hielt der Vertreter der Haftpflichtversicherung ,
Noll , einen Vortrag über allgemeine Haftpflicht . — Die
Kornaussaat hat bereits vor einiger Zeit begonnen . In den
letzten Tagen wurde mit Einbringen der Kartoffeln be¬
gonnen . In den Dickwurzfeldern wurde durch Rotwild er¬
heblicher Schaden angerichtet .

Breslau , 20 . Sept . Der Franziskanerpater Franz
Zimolong ( Pater Bertrand ) erhielt wegen Vergehens gegen
das Devtsengesetz ein Jahr sechs Monate Gefäng¬
nis und 3000 RM . Geldstrafe oder noch weitere
30 Tage Gefängnis .

Der Angeklagte hatte im Oktober 1934 und Januar 1935
jedesmal 15 000 RM . . die dem in Jerusalem ansässigen
„ Verein vom Heiligen Leibe "

zustanden von einer
Breslauer Bank abgehoben und dem Vertreter einer Orgel¬
baufirma in Jägerndorf in der Tschechoslowakei für einen
Orgelbau übergeben , der das Geld dann ins Ausland brachte .

Das Gericht berücksichtigte , daß der Angeklagte auftrags¬
gemäß gehandelt habe , und zwar im Auftrage des Paters
Eustos tn Jerusalem , der ihm den Auftrag gegeben hatte ,
Geld für eine Orgel zu übersenden . Der Angeklagte hätte
unbedingt wissen müssen , daß der Vertreter der Orgelbau¬
firma Ausländer sei , der seinen Sitz in Jägerndorf in der
Tschechoslowakei habe . So habe er damit rechnen müssen ,
daß das Geld dorthin gehen sollte .

Nachdruck fort zusetze « . Der Vorstand der Schweine¬
schlächterei in Koldina , wo die Teilnahme an der Valuta¬
aktion mit großer Mehrheit beschlossen worden war , hatte sich
daraufhin zu der Erklärung veranlaßt gesehen , daß man an
die Mitglieder der Genossenschaft auch weiter Psundnoien
zur Auszahlung bringen werde , bis ein Polizeiverbot er¬
folge , ein Urteil gefällt oder eine neue Gesetz es bestimm ung

„ Die Durchführung des Reichsleistungskampfes der deut -
! schen Studenten im Rahmen des Reichsberufswettkampfes
: der gesamten deutschen Jugend begrüße ich lebhaft . Die

Deutsche Studentenschaft beweist damit ihren Willen , sich voll
in die große Front der Arbeit deutscher Jugend einzugliedern
und auf dem so wichtigen Gebiete der Erziehung eines wissen¬
schaftlichen Nachwuchses neue Wege zu beschreiten . Ich hoffe
Md wünsche , daß Deutschlands Studenten auf den Hoch - und
Fachschulen sich freudig und zahlreich an diesem Kampf betei¬
ligen werden . ( gez .) E ö r i n g .

"

tus :
izert

Den ihr damit hingeworfenen Fehdehandschuh hat die
Regierung aufgenommen . Die gerichtliche Untersuchung
gegen die Genossenschaftsschlächterei in Kolding wegen Über¬
tretung der Devisenbestimmungen ist nunmehr auf Anord¬
nung des Generalstaatsanwalts eingeleitet worden . Es han¬
delt sich hierbei zunächst darum , Material über das Vorgehen
der Schlächterei zu beschaffen , die in Durchführung der
Valutaaktion an ihre Mitglieder für die von ihnen geliefer¬
ten Schweine englische Pfündnoten zur Auszahlung brachte .
Auf Grund des Materials dürfte der Eeneralstaatsanwalt
durch das zuständige Landgericht ein Verfahren einleiten , das
später voraussichtlich auch das höchste Gericht in Kopenhagen
beschäftigen wird .

Der Vollzugsausschuß der Landwirte steht nach wie vor
auf dem Standpunkt , daß die Valutaaktion durchaus gesetz¬
lich ist . Für den Fall aber , daß das höchste Gericht zu einem
anderen Ergebnis gelangen sollte , ist bereits P r o d u k -
tionsstreik als nächstes Mittel zur Durch¬
setzung der Forderungen derLandwirte tn
Aussicht gestellt worden .

Gerichtssaal .

Der Aschaffenburger Bilderdiebstahl - Prozetz .

Aschaffenburg , 20 . Sept . In dem Bilderdiebstahlsprozeß
wurde die Beweisaufnahme am Freitag beendet . Der
rühere Staatsanwalt am Aschaffenburger Landgericht , der
einerzeit die Verfolgung der Bilderdiebe ausgenommen
jatte , hält den bei Falk im Brandenburger Gefängnis ge -
undenen Kassiber für Schwindel . Der bereits früher ver¬

nommene Zeuge Haecker , der bei seiner letzten Aussage er¬
klärt hatte , er könne mit aller Bestimmtheit den Angeklagten
Falk als den Mann wiedererkennen , den er am Tage vor
dem Schloßeinbruch in Aschaffenburg gesehen habe , schränkte
diese Aussage etwas ein und erklärte , er könne diese Angaben
nicht beschwören . Weiter wurde noch Frau Barthel aus
Dresden vernommen , die die Festnahme des Hehlers Franke
veranlaßt hatte . Aus Befragen teilte sie mit , daß sie die

Belohnung von 5000 RM . für die Aufklärung des Bilder -

diebftahls und die Wiederherbeischaffung der gestohlenen
Bilder vom bayerischen Kultusministerium erhalten habe .

= Altenkirchen ( Westerwald ) , 20 . Sept . Von einem
schweren Schicksalsschlag wurde in dem Kreisort Rosbach
die Familie Dr . Seefeldts betroffen . Der 27jährige , einzige
Sohn Rudolf , der kurz vor feinem Doktorexamen stand , be¬
suchte seinen in Gießen wohnenden Schwager . Um photo -

[bad graphische Aufnahmen zu machen , verließ er in den Morgen -
« =. stunden dessen Wohnung . Als er nachmittags noch nicht

zurückgekehrt war , stellte sein Schwager Nachforschungen an ,
hie zu dem Ergebnis führten , daß man den jungen Mann
neben einer Ruine besinnungslos vorfand . Beim Besteigen
dieser Ruine war Seefeldt abgestürzt . Dabei hatte er

ten . Ich schwere Verletzungen zugezogen , an deren Folgen er als -

itonzcri ! bald verschied .

„ Kopenhagen , 20 . Sept . Die Valutaaktion der
dänischen Landwirte scheint eine neue Wendung er¬
halten zu sollen . Die Entscheidung über die Rechtmäßigkeit
oder Unrechtmäßigkeit der Aktion soll nämlich , wie man hört ,
den Gerichten übertragen werden .

Von der Regierung i ft die Aktion bekanntlich
- ■ I ftets als ungesetzlich bezeichne ttv - rden , was auch
- » i ■ in einer vor kurzem erlassenen Bekanntmachung des Handels -

‘ Ministers zum Ausdruck kam . In dieser Bekanntmachung
Len. hieß es , daß die Pflicht zur Hereinnahme fremder Devisen
engartti t erst dann erfüllt fei , wenn die Devisen auf ein Konto bei der

dänischen Nationalbank oder einer von dieser zur Annahme
solcher Beträge ermächtigten Bank eingezahlt worden seien .

Konzcü ! Diese Einzahlung müsse,ohne Verzug erfolgen . Die Herein -
—3 nähme der fremden Devisen dürfe nicht durch Stundung oder

tsI Sis jetzt
"

haben sich _ WW .
.y schreiben des Kreis - und des Gau - Jägermeisters über die
< Wirksamste Verhütung von Wildschaden verlesen . Da augen -

Dicklich das Wild wenig auf die Felder wechselt , genügt' 8tt $ Zulappen der Wälder . Sollte später größerer Schaden
’n* sintieten , soll der Scheuchdienst eingerichtet werden . Jn -

ESfSe der Zunahme der Felddiebstähle wurde verstärkter
Mdschutz durch EhrenseldhLter beschlossen . In bezug auf das
Erntedankfest wurden die Iungbäuerinnen und Jungbauern
Angewiesen , die Vorbereitungen für das Fest nach Rücksprache

den maßgebenden Persönlichkeiten einzuleiten .

an iti l » ,
== Biblis ( Ried ) , 20 . Sept . Einen nicht geringen

minit i Drecken erlitt ein hiesiger Einwohner , als er sich an -

| M)idte , zur Kerb zu gehen , die er einmal tüchtig feiern
D? Ee . Die ansehnliche Summe Geldes , die er zu diesemunoi » Zweck benötigte , hatte er in zahlreichen Scheinen aus irgend -

, - welchen Gründen im Pferdestall versteckt . Als er nun seinen’,tcL ,
' »Kerbeschatz " holen wollte , mußte er die betrübliche Feststel -

» n « ' Btt9 machen , daß sein sonst so treuer vierbeiniger Kamerad
st « le wertvollen Scheine restlos aufgefressen hatte .

Die Schlächtereien und Meiereien find
aufgefordert worden , die Valutaaktion mit

/ --------- « TT—

n s nisterpräsidenten Hermann Göring und des Reichs - und
ve -isb , i preußischen Innenministers Dr . Frick bekannt .
lend bt, |
telbsi , Aufruf des Ministerpräsidenten Göring :

ildsch » i Felddiebe werde « von der Winterhilfe ausgeschlossen .

L — Nidda » 20 . Sept . Sn der letzten Zeit haben sich bei
L- 23 ° er hiesigen Bürgermeisterei die Klagen über Obst - und Kar -
oon . roffeldiebstähle gemehrt . Der Bürgermeister veröffentlicht
an 1! ?" holb zur Warnung aller Felddiebe eine Kundgebung , in

nH +rai et den Spitzbuben androht , daß sie für ihre Spitz -

ö . freien auf fremder Leute Grundstücke durch die Straßen
ast 11 s^ führt und angeprangert werden , außerdem aber auch nichts
- U . aus der Winterhilfe bekommen . Die Mitbürger werden

vom Bürgermeister aufgefordert , ihr Augenmerk auf diese
« ute zu richten und dem Bürgermeister die Täter sofort

ba « T ______

Konz
>NZLN
len .
zcrt .
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Köck ). ,
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bestimmte Schriftstücke heraus , die vernichtet werden sollten .
Das Frankfurter Schöffengericht verurteilte den Dieb wegen
fortgeietzten Diebstahls zu drei Monaten Gefängnis und
den Mitangestellten wegen Beihilfe an Stelle einer ver¬
wirkten Gefängnisstrafe von einer Woche zu 35 RM . Geld¬
strafe . Das Gericht erblickte in dem Verhalten des Haupt¬
beschuldigten einen Verstoß gegen das Treueverhältnis , durch
den gewisse Gefahren für den Betrieb entstehen konnten .
Betriebsangehörige feien zum Vertrauen gegenüber dem
Betriebsführer verpflichtet .

*
Schwere Zuchthausstrafen für einen Kirchenraub . Das

Schöffengericht Fürth verurteilte am Mittwochabend im
Prozeß wegen bes Monstranzraubes aus der Fürther Sieb «
frauenkirche und der Warendiebstähle aus zehn parkenden .
Kraftwagen ben Friedrich Dietsch wegen elf Verbrechen bes
schweren Diebstahls zu fünf Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverlust , Johann Eottschämmer wegen bei
gleichen Straftaten zu sechs Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverlust , Michael Haas wegen dreier Verbrechen
bes schweren Diebstahls im Rückfall zu drei Jahren Zucht¬
haus und drei Jahren Ehrverlust , Georg Eottschämmer wegen
einfachen Diebstahls im Rückfall zu anderthalb Jahren Zucht -
hwus , Georg Meyer wegen Beihilfe zum schweren Diebstahl
zu drei Jahren einem Monat Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverlust , ferner vier weibliche Angeklagte zu Gefängnis ,
bezw . Gelbstrafen . Die Angeklagten Friedrich Dietsch ,
Johann Gottschämmer und Georg Meyer waren beschuldigt ,
aus bei Fürther Liebfrauenkirche die Monstranz geraubt zu
haben . Sie zerschlugen die Monstranz in 20 Teile und ver¬
senkten sie so in ber Pegnitz , daß man sie jederzeit wieder
herausholen konnte . Mit dem Monstranzraub wurde zu¬
gleich eine Reihe von Diebstählen aus Automobilen ver¬
handelt , an denen auch die übrigen Angeklagten beteiligt
waren .

oiU,benüt ;e stets

Rundfunk - Ecke .

Beuchten Sie am Montag !

Berlin : 14 .15 Ahr : Aus alten und neuen Operetten .
16 Uhr : „ Bürovorsteher Prell

"
. Heitere Hörspielszenen . 18 .30

Uhr : Lieder , die in der HI . entstanden . 18 .50 Uhr : Klavier¬
musik . 20 .10 Uhr : Unterhaltungskonzert . 22 .40 Uhr : Musik
zur guten Nacht .

Breslau : 15 .30 Uhr : Klaviermusik . 16 .30 Uhr :
Heimat OS . 20 .10 Uhr : Der blaue Montag . 22 .30 Uhr : Musik
zur guten Nacht .

Hamburg : 16 Uhr : Bunte Stunde . 20 .50 Uhr : Ost¬
landklänge . 22 .25 Uhr : Abendmusik . 23 Uhr : Klavierkonzert .
23 .30 Uhr : Hamburgische Kammermusik .

Köln : 16 Uhr : Stunde junger Komponisten . 17 Uhr :
Nachmittagskonzert . 19 .15 Uhr : Kleine Abendmusik .

Königsberg : 15 .30 Uhr : Unterhaltungsmusik . 18 .30
Uhr : „ Verwehte Spuren im Dünensand "

. Hörfolge . 20 .10
Uhr : Militärmusik . 21 .25 Uhr : Musik von Bach . 22 .20 Uhr :
Lachende Klassiker .

Leipzig : 19 .10 Uhr : Neue Tonfilme , neue Schlager .
20 .10 Uhr : „ Norma "

. Oper von Bellini .
München : 16 .10 Uhr : Der Rundfunkkammerchor singt .

17 Uhr : Vesperkonzert . 18 .30 Uhr : Pimpfenbesuch in der
Kaserne .

Stuttgart ; 16 Uhr : Heitere Musik . 17 Uhr : Konzert .
20 .10 Uhr : Nordisches Konzert . 21 Uhr : Ferd . Raimund und
feine Zauberwelt . 24 Uhr : Nachtmusik .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

20 . Sept 1935 . 8 Uhr

T i■7
^

4

Im Zuge der noch immer über West - und Mitteleuropa
bestehenden Westströmung wurden am Freitag Luftmassen
subtropischen Ursprungs über unser Gebiet hinweggeführt ,
die warmschwüles Wetter und anfänglich auch noch Nieder -
schlagstätigkeit bedingten . Die Wirbeltätigkeit verlagert sich
jedoch unter Verflachung immer weiter nordwärts , auch ent¬
wickelt sich über dem Festland ein Hochdruckrücken , so daß
mit Witterungsbesserung gerechnet werden kann .

Witterungsausfichten bis Sonntagabend : Wolkig
Bis heiter , trocken , am Tage wieder etwas wärmer , schwache
bis mäßige Winde zwischen Nordwest und Südwest .

Wasserstand des Rheins

am 21 . September 1935

Biebr ch : Pegel 1,22 m gegen 1,25 m gestern
Mainz : „ 0,41 , , 0,44 „ „
Kaub : 1,63 „ 1,64 „ff ff ff * ff ff
Köln : 1,24 „ „ 1,21 „

Die heutige Ausgabe umfaßt 24 Seiten
und » Da » llnterhaltungsblati " sowie die Beilage

„ Set Sonntag
"

,
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KUCHEN
beste moderne

Ausführung
in allen Preislagen

UNG
Kirchgasse 47

WtltMpsänger
mit vvtldynamrscd
Lautsprecher, 4 Sei «
i»»S»t.. letzte« Mo-
Ml 1933, sünfröb.
rig, Osiesenlenchiska-
la, ta,k°Psch1

i, teeM
binatienln

Bestecke u . Schalen
schwer versilbert

Porzellan - Servicen
grobe Auswahl , bill . Preise . Zahlungserleichterung

im Etagengeschäft
Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler u . Co . . Kirchgasse 27 . 2 . gegenüb . Woolwortb .

BtWoemo
Am Dienstag , den 24 . September 1935

von vormittags 10 llhr an durchgebend ver -
iteigern wir im Hause

Smemei 12 , jo Moten
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung :

1 Barock - Aufsatzvitrine . 1 Barocksessel , ein
Barockspreg ., 2 Barockstühle 1 Barocklinder¬
stuhl 1 Barockschränkch . m . Perlmutteinlag ^
1 altes Schachbrett . Permutt eingelegt , mit
ßandgeichn . Fig .. 1 ant . Kelch . 1 Elfenbein¬
schnitzerei . eine Anzahl Chinateller . 1 gr .
Chinavase m . Ständer , 2 Chinalampen , ein

, ant . Glasmalerei . 1 Tisch Louis XVI . :
ferner : 12 Lederstiihle , 1 Ausziehtisch . 1 Steh¬

lampe . 2 Zimmertische , vmch , ei tu . Stühle .
1 gr . Sessel . 1 Flurgarderobe . Eiche , ein
iompl . Schlaszim .. 2 Kommoden . 1 Damen -
ichreibtisch m . Sessel . 1 Kinderwaschtisch .
1 gr . Wäscheschr .. 5 ein - u . zweitür . Kleider¬
schränke . 1 Messingbett . 1 Schreibtisch , ein
Bücherständer . 1 Waschtisch . 1 Sofa . 1 ver -
stellb . Schlafsofa . 1 Nachttisch . 3 Ledersessel ,
1 Schrankkosfer . 1 Eisschrank . 2 Perser -
Teppiche . 3 Perser -Brücken . 1 Schirmständ . .
Maiolika . 1 Zimmerosen , 1 Küchenherd .
2 Petrol .- Ofen . 1 Badewanne , weih emaill . .
1 Gasbadeofen . 1 Brausewanne . 1 Rodel -

schlitt . , 8 Liegestühle , versch . Beleuchtungs -
körv ., Haus - u . Küchengeräte . 1 Sammlung
Gipsabgüsse ,

sowie andere hier nicht aufgez . Gegenstände .
Besichtigung : Montag , den 23 . 9 . 1935 , von

10 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags
am Orte der Versteigerung .

Wiesbadener Auktion
Witte & Co .

Kommandit -Gesellschaft .
Wiesbaden . Langgasse . Ecke Bärenitrahe 8 .
Tel . 24573 . Handclsgerichtlich eingetragen .

Ihr Umzug
preiswert u . besonders sorgfältig

durch

j ^ ADRIANi ' x

Autotransporte , Umzüge
billigst .

Wintermeyer und Herborn
Sonnenberg , Langgasse 22

Telephon 26535 . 273

WroHfle
Pfd 16 Pfennig .
Wäscherei Kraft ,
Telephon 27659 .

Stärkewäsch «
z . Wasch , u . Büg .
ta . nur z . Büg . )
nimmt an Satin ,
Seerobenstr . 1 :
Mittelb . 1 . St .

toffen rUcK,
"

fest ! Verzeihung : ich habe Ihnen -
zu einem schmutzigen Daumen ■
verhalfen . Aber ich glaube Ahnen j
nicht besser beweisen zu können . i
wie gesundheitsschädlich Zeitungs -
vavier auf dem Kloiett ist :
Druckerschwärze ist giftig ! früher :
nahm man die Zeitung , heute : ।
„ Hakle "

. Klosettvapier v . Pa vier - ।
Haus Sutter . Die Rolle mir 1000 i
Blatt kostet 40 Pf . Drer Personen
kommen 50 Tage damit aus . j

Papierhaus Hutter,Kirchgasse74 j

Schreibstube
für alle Verviel¬
fältigungen . Obis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschln
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge¬
legenheitskäufe
emmen M

Neugasse A

Schneiderin
emps . sich in u .
nutz . d . Sause , T .
3 RM, . Goethe -
stratze 12 , 4 r .

Tüchtige
Schneiderin

empfiehlt sich in
u . auh . d . Hause .
Ang . u . E . 984
an Tagbl . Verl .

Perfekte

SWöetln
mit bell . Emps .
nimmt n . Kund ,
an in u . nutzer
dem Hause , Tag
4 .50 RM . Adr .
i . Tagbl .- Vl . Vt

Tüchtige
Schneiderin

empf . sich i . Ans .
v . Kleid . ,Kinder -
sach . , a . Wäsche ,
Tag 3 Mk . Ang .
u , O , 194 T .- B .

Perfekte
Schneiderin

sucht noch einige
Kunden . la Ref .
Zusckr . u . L . 106
an Tagbl .-Verl .

Lampenschirme
gr . Ausw .. Neu -
Anf . . Revarat . ,
Beleucht . - Körper
Bernstorf , jetzt
Kirchgasse 19 , 2 .

lO . Hauptwanderuii
(lundestretfen ) Niedernhausen- HohlerStein - Lenzhahn - IW

BülllO -

Fachgeschäft

* Haussmann & Eggeling

Erdbeerpflanzen
( Laxtons Mou
tot ) abzugeben .

H . Haase .
Albrechtstr . 34 . 1
zw . 12 u . 1 und
nach 7 llhr abds .

MniMinen
versch . Fabrikate .

Th . Brück ,
Eoethestr . 18 .
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Karl Wagner
Damenschneider

Bärenstraße 2

empfiehlt sich im Anfertigen von

Jackenkleidern u . Mänteln

ird sich quälen ,

Adolf Hitler - Platz
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Straße und Motor .

Vom Ärmelkanal zum Bosporus .

3000 Kilometer Automobilftrahe . — Reichsautobahn
Aachen — Passau das Kernstück .

Die deutsche Anregung , die vor nahezu 18 Monaten vom
Deutschen Automobilklub aus der Münchener Tagung für den
Ausbau einer Automobilstrahe , die von London nach Kon¬
stantinopel führt , gegeben wurde , ist jetzt aus der Inter -
iwtionalen Straßenkonferenz in Budapest wieder ausge -

Wwmmen worden . Dieser im wahrsten Sinne des Wortes
europäische Verkehrsweg wird sich über eine Entfernung von
rund 3000 Kilometer erstrecken , dir den Ärmelkanal und den
Bosporus voneinander trennen , über 750 Kilometer wird
diese Straße durch deutsches Gebiet führen und bei uns
Aachen , Frankfurt a . M ., Nürnberg und Passau be¬
rühren . Man kann wohl sagen , daß unsere Reichsauto¬
bahnen zwischen diesen Städten das Kernstück zur europä¬
ischen Straße bilden werden , nicht nur ihrer geographischen
Lage wegen , sondern auch auf Grund ihrer Beschaffenheit und
Anlage . Rechnet man den kurzen Weg von London nach
Dover mit ein , so wird diese Strahe sich durch acht Staaten
ziehen , England , Belgien , Deutschland , Österreich , Ungarn ,
Jugoslawien , Bulgarien und das türkische Gebiet ganz im
Südosten Europas . Jenseits der deutschen Reichsgrenze ist
die Automobilstrahe nach Osten hin über Wien , Budapest ,
Belgrad , Risch , Sofia und Adrianopel geplant . Rach den
Mitteilungen des ungarischen RegierunasVertreters bei der
Konferenz befinden sich die auf ungarischem Gebiet in Be¬
tracht kommenden Strecken zum Teil schon in recht guter Ver¬
fassung , und im übrigen wird die ungarische Regierung ihr
Möglichstes tun , um so rasch als möglich auch den restlichen
Teil der Straßen so instandzusetzen , daß ihre Beschaffenheit
den Erfordernissen des zu bewältigenden Verkehrs auf einer
europäischen Strahe erster Ordnung auch entspricht . Auch
die Regierungen der anderen an der Automobilstrahe direkt
interessierten Länder haben ihre Bereitwilligkeit erklären
lassen , das grohzügige Strahenbauwerk in jeder Hinsicht zu
fördern . Am meisten wird noch Jugoslawien , Bulgarien und
der Türkei zu tun bleiben , während die österreichischen
und belgischen Strecken sowie die Strahe London — Dover , die
ja non jeher vom internationalen Automobilverkehr stark
benutzt wurden , bereits in annehmbarem Zustande sind . Aber
auch da sind Verbesserungen , Verbreiterungen noch notwen¬
dig , und es ist kein Zweifel , dah für alte diese Arbeiten
unsere deutschen Reichsautobahnen das Vorbild abgeben
werden .

Verbesserung der Warnzeichen an Bahnübergängen .

Die erschreckende Häufung schwerer Automobilunfälle an
beschrankten und unbeschrankten Bahnübergängen , die in

den letzten Monaten eine große Anzahl wertvoller Menschen¬
leben vernichteten , haben nunmehr das Reichsverkehrs¬
ministerium veranlaßt , die sofortige Einführung neuer
Sicherheitsmaßnahmen zum Schutze der Kraftfahrer anzu¬
ordnen . Das bekannte Vorsignal soll nunmehr in zwei
Exemplaren auf beiden Seiten der Straßen -
höhe Aufstellung finden . Zwischen dem Vorsignal und dem
Bahnübergang werden drei Balken in weißem Anstrich mit
roten Querstrichen und Rückstrahlern aufgestellt . Unmittel¬
bar vor dem Bahnübergang folgt dann das bekannte
Andreaskreuz als letztes Warnzeichen . Auf den Reichs -
strahen wird mit der Anbringung der neuen Zeichen sofort
begonnen . Die Durchführung

'
muß am 1 . April 1936 b e -

endet sein . Für die übrigen Straßen erfolgen noch An¬
weisungen . Die deutschen Kraftfahrer werden diese Mah¬
nahmen des Reichsverkehrsministeriums begrüßen .

*

Der Polizeipräsident von Frankfurt a . M . kündigt
eine große Aktion an , durch die das Hupenzeichen aus den
Straßen der Mainmetropole mit Wirkung vom 7 . Oktober
an vollkommen verbannt fein soll .

Der Eeneralinspekteur für den deutschen Straßenbau hat
den Befehl zum Ausbau einer dritten Hauptzufahrtsstraße
zum Nürburgring erteilt .

Auf Anregung des Reichsverkehrsministoriums ist eine
Arbeitsgemeinschaft zur Förderung heimischer
T r e i b st o f f e gegründet worden .

Die Versuchsfahrt mit heimischen Treibstofsen .

Die Versuchsfahrt mit heimischen Treibstoffen , die am
19 . August aus der Avus in Berlin begann , hat nunmehr ,
durchschnittlich innerhalb von fünf Wochen je Fahrzeug , eine
Strecke von 6000 bis 8000 km zurückgelegt . Alle 46 gestar¬
teten Fahrzeuge umkreisen auch heute noch von morgens 6 Uhr
bis spät abends den Nürburgring . Sowohl auf der
Avus als auch bei der überführungsfahrt bewältigten die

Lastwagen trotz der Neuheit der Konstruktion die gestellten
Aufgaben . Selbst den größten Anforderungen in dem stark
gebirgigen Gelände des Nürburgringes mit seinen vielen

Steigungen , Gefällen und Kurven zeigen sich diese mit deut¬

schen Treibstoffen angetriebenen Lastwagen durchaus ge¬
wachsen . Schon jetzt sind aus den Prüfungen der Versuchs¬
fahrt klare Linien für die kommende Entwicklung der Fahr¬
zeuge mit heimischen Treibstosfcn zu erkennen . Rach Abschluß
der Fahrt aus der Avus am 12 . Oktober werden die Ergeb¬
nisse gewissenhaft technisch ausgewertet werden . Erst dann
wird es möglich sein , die Bedeutung und Wichtigkeit der

verschiedenen Treibstoffe in volkswirtschaftlicher Hinsicht in

ihrer ganzen Tragweite zu übersehen .

Bekanntmachungen

Tag des deutschen Volkstums "

am 22 . September .

1 . Sammelplätze : Deutsches Gelände und Elsässer Platz .
Antreten 2 .30 Uhr .

2 . Festakt auf dem Festplatz „ Unter den Eichen
"

, Beginn
16 Uhr .

3 . Festfolge :
a ) Fahneneinmarsch , b ) 3 Männerchöre , c ) Volkstänze ,
ausgeführt von Schülerinnen der hiesigen Schulen ,
d ) turnerische Vorführungen von Schülern , e ) Auffüh¬
rung eines Sprechchors , f ) Festrede , g ) Deutschland -
und Horst - Wessel -Lied .

Alle Wiesbadener Volksgenossen und Volksgenossinnen
erscheinen zum „ Tag des deutschen Volkstums " am Sonntag ,
22 . September . Marfchfähige schließen sich den Marschsäulen
vom Dernschen Gelände oder vom Elsässer Platz an . Marsch -

unfähige müssen bis spätestens 15 .30 Uhr auf dem Festplatz

„ Unter den Eichen
" anwesend sein .

Winterhilfsrverk des deutschen Volkes 1935/36 .

Ortsgruppe Süd .

Unterstützungsanträge für das Winterhilfswerk können

auf der Ortsgruppe Süd , Moritzstraße 39 , gestellt werden .

Näheres über Tag und Zeit siehe Bekanntmachungs -

Tafel der betreffenden Zelle .

Heil Hitler !
F . d . R . gez . Deußer ,

gez . Brandt , Ortsgruppenbeauftragter
Organisationswalter . für das WHW .

Schrauben nicht aufzuwühlen , ist die Höchstgeschwindigkeit
auf 10 Kilometer in der Stunde festgesetzt .

Um die SteuerfLhigkeit des Schiffes zu erhöhen , wird
das Ruder durch ein langes Aufsatzruder verlängert .

Da der Kanal an einigen Stellen nicht einmal 60 Meter
breit ist , glaubt man , mit einem größeren und breiten Schiff
kaum durchkommen zu können . An ein Ausweichen oder

Vorüberfahren ist nicht zu denken . Daher sind Äusweich -

stellen , rechteckige Kanaloerbreiterungen , eingebaut . Das
Schiff , das am längsten im Kanal fährt , hat das Durch -

fachrtsrecht . Die andern müssen in den Ausweichstellen so
lange festlegen .

Vor der Durchfahrt muß der Kapitän noch eine peinliche
Verpflichtung unterschreiben : Gerät sein Schiff auf Grund ,
so daß er nicht mehr loskommen kann , weder durch eigene

ift zweierlei !■

D ° lä >- hot Ljeiuto1 -

'S » . . .
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Wir fahren durch den Suez - Kanal .

Als vor nunmehr 2400 Jahren der alte Darius Hystafpis
k den Suez - Kanal vollendete , dachte er sicher noch nicht an das
H Millionengeschäft , das sich dereinstens aus feiner großartigen

Anlage entwickeln würde .
r Der Leser , — früher hieß er immer der „ freundliche

ü Leser
"

, — wird hier gleich berichtigend einfallen :
f Das ist doch Unsinn ! Der Suez -Kanal , der das Mittel -
s ländische Meer mit dem Roten Meer verbindet , wurde von
■ dem französischen Vicomte Ferdinand von Lesseps erbaut .
; Lesseps erhielt 1856 die Genehmigung zur Bildung einer Ee -

sellschast auf 99 Jahre . Am 22 . April 1859 wurde der erste
i Spatenstich getan , und am 16 . November 1869 wurde der

Kanal eröffnet . Die Baukosten betrugen rund eine halbe
Milliarde .

Der Kanal ist 161 Kilometer lang , 8 Meter tief , seine
Sohlbreite ist 22 Meter und die Wasserspiegelbreite 58 — 100
Meter . Er durchschneidet den großen und den kleinen Bitter¬
fee , sowie den Mensalah -, Vallah - und Timsah - See .

Lesseps griff 1879 dann den Plan des Panama -Kanals
V auf , indessen endete sein berufliches Leben mit Betrug , Be -
: stechung und 5 Jahren Gefängnis .

Der Leser hat mit diesen Feststellungen in allem Recht .
Er weiß aber nicht , daß 1400 v . Ehr . die alten Ägypter

l mit dem Bau des Kanals begannen . Darius Hystafpis , der
gewaltige Perserkönig , der von 521 bis 485 v . Ehr . regierte ,

U der der erste Asiate war , der Europa bekriegte und bis an
E ; die Donau vordrang , ließ den Kanal um 500 herum vollen -
U den , da er ihn für feine ewigen Kämpfe gegen Griechenland
U gut gebrauchen konnte .

Über 1000 Jahre war der Kanal eine viel befahrene
k Durchgangsstraße , bis die Völker im 8 . Jahrhundert n . Ehr .
M auf den Gedanken kamen , den Suez -Kanal wieder zuzu -
k schütten .

Es wurde in der Weltgeschichte so viel zerstört und ver -
M schüttet , daß es auf den Kanal auch nicht ankam .
U Rach weiteren 1000 Jahren wurde er von Lesseps wieder
k gebaut , und hoffentlich wird er in einem kommenden Kriege

nicht wieder zerstört und zugeschüttet ! Möglich ist alles , denn
der Menschen Tun ist eitel von Anfang an .

Die Suez - Kanalgesellschaft , deren Anteile in franzö¬
sischem und englischem Besitz sind , nahm durch die Entwicklung
von Handel und Schiffahrt einen Aufstieg , der lebhaft in uns
den Wunsch wachwerden läßt , ein paar Kanalaktien zu be¬
sitzen .

1911 , als 4969 Schiffe mit 18,8 Millionen Tonnen und
275 694 Passagieren durch den Kanal fluteten , betrugen die
Einnahmen an Kanälgebühren rund 160 Millionen Mark ,
von denen etwa die Hälfte als Unkosten verbucht wurden .

Daß nach dem Krieg , nachdem uns die Handelsflotte ge¬
stohlen war , der Anteil der deutschen Schiffahrt wesentlich
zurückging , versetzte die Aktionäre in große , aufrichtig ge¬
meinte Betrübnis , aber immerhin hat sich die Gesellschaft in

diesem Jahre durch Italiens freundliche Beihilfe wieder so
weit erholt , daß man wieder mit 40 bis 50 Prozent Dividende
rechnen kann .

Und zwar ist die Rechnung ganz einfach :

Je Tonne und je Fahrgast kostet 10 Goldfranken Kanal¬
gebühren . Das sind 8 Mark nach gutem deutschem Gelde .

Als wir vor Jahr und Tag mit dem „ Großen Kurfürst
"

des Norddeutschen Lloyd zum erstenmal durch den Kanal
fuhren , mutzte das Schiff für die einmalige Durchfahrt
102 000 Mark Gebühren zahlen .

Der alte Kapitän Reimkasten fluchte , wie nur er , oder
vielleicht noch der Kapitän Claus Steenken fluchen konnte .
Aber es half nichts .

Wir erfvchren , daß man doch ein Drittel des Weges spart ,
wenn man den Kanal benutzt . Nur Schiffe , denen die Zeit
nicht Geld bedeutet , können auf dem Weg nach Indien , China
oder Australien um das Kap der guten Hoffnung fahren .

Die Fahrt durch den Kanal ist am Tage und noch mehr
in der Nacht zauberhaft und wunderbar .

Und für größere Schiffe weder leicht noch ungefährlich .
Um das lose Sandbett des Kanals durch die gewaltigen

Kraft noch durch Schlepper , so ist die Gesellschaft berechtigt ,
durch Sprengung oder Zerstörung des Schiffes den Kanal
wieder frei zu machen . Denn gerade hier ist Zeit Geld !

Nachts müssen am Vorschiff riesenhafte Scheinwerfer an¬

gebracht werden .
So schleicht der Kasten , wie jeder Seemann fein Schiff

nennt , vorsichtig tastend durch den Kanal .
Aus Heiden Seiten breitet sich das malerische , be¬

zwingende Bild der ägyptischen Landschaft .
Die Kamelkarawanen wandern schneller als das Schiff

fährt an den Ufern entlang .
Die Fellachen und Beduinen , an den von Palmen über¬

ragten Oasen stehend , betteln durch Zuruf und Armbe -

wegungen um alles , was es in der Welt und an Bord gibt .
Sie laufen eine Zeitlang neben dem Schiff her und

schreien sich die Kehle wund . Und zwar rufen sie jeweils
immer in der Sprache des Landes , dessen Flagge am Heck
weht .

„ Hurra ! Kamerad ! Eine wenig herrab schmeißen !

Hurra ! Kamerad !"

Mit diesen Worten glaubt man , die deutsche Seele zu
erfassen .

Augenblicklich klingt es anders dort unten .
Die Fellachen haben die italienische Walze aufgelegt und

begleiten mit ungezählten Evoivas die dickbauchigen Trans¬
porter , die für ihre 12 000 Tonnen 96 000 RM . Kanalgebüren
zahlen . Sie haben 3000 Mann an Bord . Das sind weitere
24 000 RM .

Kriegführen kostet Geld .
Dabei sind die rund 6 Millionen Kanalgebühren , die

Italien jetzt schon für seine Truppentransporte an die
Suez - Kanalgesellschast gezahlt hat , wahrlich die geringsten
Ausgaben .

Ärr beide Zwecke ffenket
'
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Segelflug über den Wolkenkratzern New Porks .

Als erfolgreicher und vielumjubelter Segelflieger reiste
Wolfgang Hirth von einem Ort zum andern , um den ver¬
blüfften Amerikanern seine vollendeten und geradezu akro -
batenhaften Segelflüge vorzuführen . Besonderes Aufsehen
erregte es , als er auf den ungewöhnlichen Gedanken kam ,
einen motorlosen Flug über den Wolkenkratzern New Porks
zu unternehmen . Das große Wagnis gelang . Hirth konnte
sich vermöge seiner unvergleichlichen segelfliegerischen Bega¬
bung beinahe eine Stunde über der Riesenstadt halten und
er wäre wohl noch viel länger in der Luft geblieben , wenn
ihn nicht die besorgte Polizeibehörde „ herunterholt

" hätte .
Bei dem großen Segelflieger - Meeting bei Endicalt stellte er
neue amerikanische Höhen - und Dauerrekorde
auf und gewann den amerikanischen Langstreckenrekord von
Elmira nach Apalachim .

sich jedoch , daß der Segelflieger Günther Erönhoff im Jahre
1931 mit 220 km seine Leistung übertroffen hatte .

Beim 15 . Rhön - Segelflug -Wettbewerb , der im Juli 1934
stattfand , schlug Wolfgang Hirth sämtliche Re¬
korde , darunter auch den von Erönhoff , indem er von der
Wasierkuppe in kaum 6 Stunden bis in die Nähe von Görlitz
flog und dort wohlbehalten landete .

Seit 1933 ist Hirth der Leiter der Segel¬
fliegerschule auf dem Hornberg in der Schwä¬
bischen Alp . Er gewann auch den Hindenburg - Pokal
für seine Streckenflüge im Motorflugzeug und erhielt die
Adlerplakette des deutschen Reichsausschusses für
Leibesübungen . Einen Lehrauftrag für Segelflug erteilte
ihm im September 1933 die Technische Hochschule Stuttgart .
Es gibt wohl kaum einen zweiten deutschen Segelflieger , der
so große internationale Erfolge errungen hat wie Wolfgang
Hirth . _____________

Polizei ausgesetzt .
Alle Staffelmannschaften werden gleichzeitig abgelassen .
Zum Langstreckenlaus , der eine Minute später

gestartet wird , treten 78 Einzelläufer an , von denen

auch 10 Gruppen den Mannschaftswettbewerb
bestreiten . Die Hauptklasse kämpft um die von dem Offizier¬
korps der Schutzpolizei gestiftete Adolf - Hitler - Plakette , den

Junioren winkt der Ehrenpreis des Herrn Polizeipräst -

für den Mannschaftslauf hat die 1 . L .- P .-
Wiesbaden einen Ehrenpreis zur Verfügung

Von der Wasierkuppe « ach Görlitz in 6 Stunden .

Einen neuen großen Erfolg errang Wolf Hirth im April
des Jahres 1934 , als er sich mit einer Anzahl bekannter
deutscher Segelflieger , worunter sich auch Hanna Reitsch be -

(
and , in Südamerika aufhielt . Es gelang ihm , einen auf -
ehenerregenden Streckenflug in einer Länge von 165 km zu¬

rückzulegen : er flog von Buenos Aires den Parana¬
fluß entlang bis Perez Millan und hätte beinahe einen
neuen Weltrekord aufgestellt . Bei näherer Prüfung erwies

10 : Landes -Polizei - Abtlg . Hanau ; 11 : Landes - Polizei - Ab -

teilung Mainz ; 12 : Landes - Polizei -Nachrichten - Abteilung
Frankfurt ; 13 : Polizei - SV . Wiesbaden ( 1 . M .) ; 14 : Polizei -
SV . Wiesbaden ( 2 . M .) ; 15 : Pol .- SV . Wiesbaden ( 3 . M .) .

Die schnellste Mannschaft gewinnt den Ehrenpreis
des Offizierkorps der Landespolizei ; die beste
L - Mannschaft erhält den Ehrenpreis der 5 . L .- P .- Hundert -

schaft Wiesbaden , und für die stärkste Vertretung der For¬
mationen ist der Ehrenpreis des Befehlshabers der Landes -

Spoet -
'
Rund/cfjau .

Beim Training zum „ Großen Autopreis von Spanien "

in San Sebastian waren die deutschen Wagen
wieder die schnellsten . Roseineyer auf Auto - Union

legte die Runde in 3 :34 Minuten ( = 157 Stdkm .) zurück
und Stuck und Caracciola waren kaum langsamer .
Die Startfolge wurde ebenfalls schon festgelegt . Roseineyer
und Varzi stehen in der ersten Reihe , Fagioli und Pietsch
in der zweiten , Nuvolari in der dritten , Stuck und Chiron
in der vierten und v . Brauchitsch und Caracciola in der

noch erhöht .
2m Staffellauf starten die folgenden fünfzehn

Zwölfer - Mann chaften :
Start - Rr . 1 : Frankfurter Sportgemeinde . .

tracht ; 2 : Wiesbadener Boxklub ( 1 . M .) ; 3 : Wiesbadener

Boxklub ( 2 . M .) ; 4 : SS .- Standarte Wiesbaden ; 5 : SA .
Wiesbaden 1/80 ; 6 : SA . Wiesbaden U/80 ; 7 : Landes -

Polizei - Schule Darmstadt ( 1. M .) ; 8 : Landes -Polizei - Schule

Darmstadt ( 2 . M .) ; 9 : Landes -Polizei - Abltg . Worms ;

Em $ liegetleben .

Wolf Hirth führt Segelflugexpedition nach Japan .

Soeben hat der bekannte deutsche Segelflieger
Wolf Hirth zusammen mit seinen Kameraden etne
Segelflugexpedition nach Japan angetreten , wo er
zwei Monate lang bleiben wird , um vor allem die
japanische Jugend den Hochleistunassegelflug zu
lehren und auf diese Weise die sportlichen Be¬
ziehungen zwischen Deutschland und Japan noch
mehr zu vertiefen . Die Schriftleitung .

Wolfgang Hirth , der berühmte und erfolgreiche Segel¬
flieger , der sich durch seine aufsehenerregenden Flüge in der
internationalen Welt einen glänzenden Namen gemacht hat ,
wurde am 28 . Februar 1900 als Sohn eines Fabrikdirektors
in Stuttgart geboren . Sein Bruder , der in ihm schon
in jungen Jahren die Liebe zum Flugsport förderte , ist vor
dem Kriege wohl der volkstümlichste Flieger geroefen . Er
wurde vor allem durch seine Flüge auf dem Berliner
Müggelsee bekannt und verunglückte im Jahre 1932 auf dem
Flugplatz Böblingen ; infolge des unerwarteten Anspringens
eines Propellers wurden Helmuth Hirth beide Arme zer¬
schmettert .

Sein Bruder Wolfgang Hirth , den der so schwer verun¬
glückte Flieger in die Geheimnisie des Fluasportes eingeweiht
hatte , errang sehr bald die größten Erfolge : so wurde er im
Jahre 1930 auf Grund seiner hervorragenden Leistungen im
Segelflug nach Amerika zu Schauflügen und zum
Unterricht im Segelflug eingeladen . Da Wolfgang Hirth
auch ein vorzüglicher Motorflieger war , wählte er den Weg
durch die Luft und erreichte in Begleitung eines Journa¬
listen nach einem Etappenflug über London — Kirkwall den
Ort Rejkjawik . Hier mutzte der Flug aufgegeben wer¬
den , weil die grönländische Verwaltung die Einreiseerlaubnis
verweigerte .

Deutsche Segelflugsieger am Jungfraujoch .

Sofort nach Abschluß der letzten Flüge versammelten
sich die Teilnehmer am 1. Internationalen Segelflugwett¬
bewerb auf dem Jungfraujoch in Thun , wo die Preisver¬
teilung vorgenommen wurde . Wie vorauszusehen war ,
schnitten die deutschen Flieger am besten ab und holten sich
allein drei von vier zu vergebenden ersten Preisen . Das
Schlußergebnis lautete :

Streckenflug : 1 . Ludwig Hofmann ( Deutschland )
108 km ; 2 . Peter Riedel ( Deutschland ) 88 km ; 3 . Baroni
( Schweiz ) 81,5 km . — Dauerflug : 1 . Eumpert ( Öster¬
reich ) 4 :48 Std . ; 2 . Stanejowitsch ( Jugoslawien ) 4 : 10 Std .
— Höhenflug : 1. Heini Dittmar (Deutsch ! .) 4170 m ;
2 . Gumpert ( Österreich ) 4480 m ; 3 . Übet ( Deutschi .) 4170 m .
— Beste internationale Gesamtleistung : 1 . H .
Dittmar ( Deutschland ) : 1 . im Höhenflug , 3 . im Dauerflug ,
5 . im Streckenflug .

In seiner Schlußansprache gab der Präsident des

Schweizerischen Aero - Klubs , Oberst Meßner , feiner
Freude darüber Ausdruck , daß während des ganzen Wett¬
bewerbs kein Unfall zu verzeichnen war . Oberst U d e t
dankte für die deutschen Teilnehmer und versprach , bei einer

Wiederholung des Lagers wieder mit einer deutschen Mann¬

schaft teilzunehmen .

» Quet ducdj Wiesbaden .
“

258 Teilnehmer am Staffel - und Langstreckenlauf .

An dem Stafsellauf „ Quer durch Wiesbaden "
, der am

Sonntagvormittag um 11 .30 Uhr auf dem Adolf - Hitler - Platz
beginnt und auf

"
einer Strecke von 4,6 km über Marktstraße ,

Emser Straße , Weißenburgstraße , Vismarckring , Kaiser -

Friedrich - Ring , Bahnhof , Rikolasstraße , Rheinstraße , Wil -

helmstraße , Große Burgstraße zu dem Ziel vor dem Rathaus
führt , beteiligen sich nach den bis jetzt vorliegenden Mel¬

dungen 2 5 8 Läufer ; es ist wahrscheinlich , daß sich diese
Zahl durch die Nachmeldungen Wiesbadener Mannschaften

Im Schatten der Titanen .

Im Speerwerfen und im Diskuswerfen sind ;
zwei Deutsche beinahe Weltbeste . Ja , wenn da ;
in Amerika nicht dieser Torrance Herumrennen würde , f
der die Kugel schon über 16,40 Mtr . gestoßen hat , dann wäre :

Meister Woelke nicht zu schlagen . Er steht unangefochten
an zweiter Stelle in der Weltrangliste , und doch trennt ihn i

noch mehr als ein Meter von diesem amerikanischen Wunder - f
athleten .

Nicht ganz so groß ist der Vorsprung des S p e e r w u r f - 1
Weltmeisters Järvinen ( 74,30 Mtr .) vor unserem S t ö ck. f
der den deutschen Rekord im Kampf gegen diesen Finnen auf j
73,96 Mtr . gebracht hat . Toivonen - Finnland und Wei - 1
mann - Deutschland sind die nächsten . Im Diskus - |
werfen steht der Magdeburger Polizist Schröder mit |
53,10 Mtr . sogar an erster Stelle . Leider ist er durch Krank - 4
heit zurückgefallen und der vorletzte Weltrekordmann
Andersson - Schweden ihm zur Zeit vorzuziehen . Über i
50 Mtr . kamen sonst noch die Amerikaner Dünn und Car - i
penter , Berg - Schweden und Lampert - Deutschland .

Der beste Hammerwerfer der Welt ist nach wie 1
vor der Olympiasieger O '

Callaghan - Irland . Nach ihm
streiten sich Amerika und Finnland , Estland und Schweden 1

herum . Deutschland hat erst in allerjüngster Zeit durch den
Königsberger B l a s k Anschluß an den internationalen ]
Leistungsstandard erhalten .

Amerika und die „ gelbe Gefahr " .
Nun hat man ungefähr ein Bild von dem Stand der |

Erfolge der Olympiavorbereitungen der Völker . Nach I
Papierform wäre Amerika nur in wenigen Übungen zu j
schlagen . Ein Glück , daß auch die großartigen Athleten des |
Sternenbanners ihre wunderbaren sportlichen Leistungen 1
im nächsten Jahre erst in den heißen Kämpfen mit den Vesten |
der anderen Nationen erneut beweisen müssen . Stärkste 1
Gefahr droht den Amerikanern zweifellos von Japan , dem 1
Lande der aufgehenden Sonne . Wir haben erst kürzlich auf 1
deutschem Boden eine Kostprobe von dem Können Nippons
erhalten — beim Fünfländerkampf in Berlin . Rishida |
zeigte sich im Stabhochsprung unüberwindlich . Murakosa 1
gewann den 10 - krn - Lauf , und Suzuki schlug die besten j
Sprinter Ungarns , Schwedens , Deutschlands und Italiens . |
Lediglich Tajirna mußte sich unserem Leichum beugen , der |
allerdings 7,68 Mtr . schaffte , und Asakuma mußte mit Wein - |
kötz im Hochsprung den ersten Platz teilen .

Alles in allem :
Wir freuen uns über die neuen deutschen Rekorde und 4

sind stolz auf die Siege und ehrenvollen Niederlagen unserer j
Athleten . Aber von echten Chancen auf olympischen Lor - J
beer find wir — das zeigen uns die Weltranglisten mit J
bitterer Sachlichkeit — bedauerlicherweise noch ein gutes j
Stück entfernt . Noch ein Jahr trennt uns von Olympia , und |
wenn diese Zeit auch nur verhältnismäßig kurz ist , so läßt J
sich doch in den einzelnen Übungen noch viel Boden ge » I
roinnen , und die Erfahrungen der verlorenen Länderkämpfe 1

müssen ausgenutzt werden .

Lauf . Hier werden die zehn schnellsten Vertreter des Jahres
überhaupt a u s s ch l i e ß l i ch von den Athleten des Sternen¬
banners gestellt . Für Deutschland , einst das Land der

Sprinter , eine wenig erfreuliche Tatsache . Über 400 Mir .

fast das gleiche Bild . Amerika allein an der Spitze und nur

England kann sich hier auf Roberts und Brown berufen ,
während Deutschlands 400 - Mtr .- Leute bedauerlicherweise

zur Zeit international keine Rolle spielen .

In den Mittelstrecken sind die Amerikaner nicht

mehr ganz allein . Wenn auch Robinson der beste 800 -

Meter - Mann des Jahres war , und Cunningham die

schnellste 1500 - Meter -Zeit gelaufen ist , so hat doch Polen
in Kuchalski , Italien in Lanzi , Finnland in dem neuen
Stern Teileri und Norwegen in Johannesen erstklassige
800 - Meter - Leute , während unser Schaumburg neben den

Engländern Reeve und Riddell , sowie den Finnen Teileri ,
Mattilainen und Ry - Schweden , weiter Jsohollo , Höckert

( beide Finnland ) und Tanaka - Japan zu den besten Leuten

der Welt über 1500 Meter zu rechnen ist .

Finnlands Langstreckler .

Die langen Strecken werden gach wie vor von Finnland
beherrscht . Suomi verfügt nach wie vor über eine fast un¬

schlagbare Garde von Langstrecklern . Lethinen , Virtanen ,
Mäki , Askola , Salminen , jeder Name ein ganzes Programm .

Schweden hat in Johnsson , Kronberg , Pettersson und Lind¬

gren aussichtsreiche Kandidaten , Kelen - llngarn . Siefert -

Dänemark und Ryu -Japan gehören zur Weltklasse , zu der

wir stolz auch den deutschen Rekordmann Haag rechnen
dürfen .

Die 110 - Meter - Hürden st recke wird wieder

restlos von den Amerikanern beherrscht , die keinen ein¬

zigen Europäer ober Asiaten zu befürchten haben . Anders

ist es mit der 400 - Meter -Hürdenstrecke , in der Kovaes - lln -

garn , White - England . Popita -Philippinen , sowie die Deut¬

schen Wegner und Scheele eine Rolle spielen .

Die Sprünge .

In den Sprüngen hat Amerika , wenn auch noch reichlich
überlegen , inIapan große Konkurrenz erhalten . N i s h i d a
hat sich in die Reihe der amerikanischen Wunder des Stab¬
hochsprungs geschoben , während kein einziger Europäer
diesen auch nut annähernd gleichkommt . Im Weit -

fprung werden zwar die ersten 4 Plätze zur Zeit ebenfalls
von Amerikanern gehalten , jedoch sind Tajima - Japan ,
Leichum - Deutschland und Robert Paul - Frankreich in
der Lage , den Amerikanern Widerstand zu leisten . Aus¬

genommen natürlich Jesse Owens , der mit seinen 8,13 Mtr .
ein wahres Weltwunder ist . Im H o ch s p r u n g find eben¬

falls bisher nur zwei Amerikaner , Johnsson und Metcalfe ,
sowie zwei Japaner , Tanaka und Asakuma , die zwei Meter

übersprungen . Unser W e i n k ö tz gehört trotz seiner präch¬

tigen Sprünge erst in die zweite
"

Gruppe . Den Dreisprung
wurden ebenfalls im Augenblick Amerika und Japan unter

sich ausmachen . Oshima -Japan steht an der Spitze mit

15,54 Meter .

Qlympifdjes Aeche/r - Exem - se /

nach dem Ergebnis der internationalen Landesmeisterschaften
nnd Länderkämpfe .

Die großen Sportkämpfe dieses Sommers haben
ihr Ende erreicht . Es ist möglich , auf Grund ihrer
Ergebnisse die internationalen und die deutschen
Aussichten für die Olympiade sachlich zu unter¬
suchen . Dag wir dabei die Leichtathletik vor
allem behandeln , liegt in der Natur dieses schönsten
Sportzweiges . Er bildet ja die Grundlage aller
Olympiakämpfe . Ohne Sprung , Wurf und Lauf ist
die gewaltige Spannung der Olympiade nicht
denkbar . Die Schriftleitung .

Vergleich der Bestleistungen .

Fast alle Nationen haben ihre Landesmeisterschaften
bereits durchgeführt und auch die wichtigsten Länderkämpfe
sind vorüber und stehen noch in unserer frischesten Erinne¬

rung . Deutschland hat dabei zwei Niederlagen einstecken
müssen . Wir verloren nach gigantischem Ringen in Helfing -

fors knapp gegen Finnland , obwohl unsere Athleten in

diesen Kämpfen vier neue Höchstleistungen schufen , und wir

haben die letzte , unglücklichste Niederlage , durch Schweden
beim Fünfländerkampf , noch nicht ganz verschmerzt . Auch
hier wurden im Kugelstoßen und im Hammerwerfen neue
deutsche Rekorde aufgejteHt . Das beweist , daß stch wenigstens
ein Teil unserer Athleten in ausgezeichneter Form befindet ,
daß aber andere Nationen ebenfalls erstklassige und noch
bessere Kämpfer herangebildet haben . Um die Leistungs¬
fähigkeit der einzelnen Völker gegeneinander abzuwägen ,
muß man die besten Leistungen des Jahres miteinander ver¬
gleichen . Nicht immer wird das stch daraus ergebende Bild

ganz einwandfrei sein , denn ein Teil dieser Leistungen kam
— wie das ja auch bei Rekorden häufig der Fall ist — durch
das Zusammentreffen vieler glücklicher Umstände zustande .
Olympische Siege aber werden nur von großen Kämpfern
im harten Wettstreit mit gleichwertigen Gegnern errungen .
Die letzten Länderkämpse , die zum Teil als vorolympische
Prüfungen bezeichnet wurden , find wertvolle Beweisstücke
dafür . Immerhin geben die Weltranglisten doch un¬

gefähr einen überblick über den Leistungsstandard der ein¬

zelnen Völker .

Amerika :

In den kurzen Strecken , 100 , 200 und auch 400 Mtr . ,
dominiert Amerika mit einer geradezu erdrückenden Über¬
legenheit . P e a c o k ist mit 10,2 Sek . der schnellste Mann
des Jahres gewesen . Poshioka - Japan kommt ihm mit

10,3 Sek . am nächsten . Die nächsten Plätze belegt wieder
Amerika und nur Hiinni - Schweiz , Taniguschi - Iapan und
L e i ch u m - Deutschland befinden sich unter den ersten Zehn .

Suzuki -Japan , Sir - Ungarn und Strandberg - Schweden , die
beim Funsländerkampf vor unserem Leichum endeten , stehen
nicht einmal in dieser Lifte . Auch Borchmeyer nicht . Noch
viel größer ist die Überlegenheit der USA . im 200 - Mtr .-
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Der Bezirk Mittelrhein der Deutschen Lebens - Rettungs -
Gesellschaft ( E . B .)

beginnt seinen Winterlehrgang für den Lehrschein
der DLRE . Anfang Oktober 1935 . Anmeldungen
nimmt der Bezirksleiter Peter Schlink , Wiesbaden , Michels -
berg 15 , noch entgegen . Die Rettungsausbildungskurse für
den Grund - und Leistungsschein der DLRG . finden jeden
Dienstag von 21 bis 22 Uhr im Augufta - Mktoria - Bad ,
Wiesbaden , Viktoriastraße , statt . Der Eintritt ist frei .
Anmeldung dortselbst .

Deutsches Reichssportabzeichen .

Die letzte Prüfung im Paddeln über 1000 Mtr .
( Gruppe IV ) findet am Dienstag , 24 . September , im Schier¬
steiner Hafen statt . Die Bewerber treffen sich um 5 .30 Uhr
am Bootshaus der Wiesbadener Wanderpaddler . Ord¬
nungsgemäß ausgestellte Leistungsbücher sind vorzulegen . Es
besteht Veranlasiung , darauf hinzuweisen , daß Boote nicht
von dem ausrichtenden Verein entliehen werden können ,
sondern von den Prüflingen selbst gestellt werden müssen .

Becker .

Babe R i s k o wurde in Pittsburgh als amerikanischer

„ Weltmeister
" im Mittelgewicht ermittelt . In einem 15 -

Rundenkampf schlug er den Titelverteidiger Teddy Parosz
nach Punkten . Die JBU . hält allerdings den Franzosen
Marcel Thil für den Weltmeister dieser Gewichtsklasse .

Der deutsche Boxmeister Hower erlitt in Berlin durch
den ausgezeichneten Finnen Värlund über zehn Runden
eine klare Punktniederlage .

■fr

Wiesbadener Fußball : Das Pflichtspiel der

Kreisklasse I SpVgg . Kickers — SpVgg . Eltville be¬

ginnt um 3 Uhr ( nicht um 10 .30 Uhr ) auf „ Kleinfeldchen
" .

Die Einheimischen treten in verstärkter Aufstellung an .
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Hochspannung !

Ein eigenartiger Unglücksfall hat vor
einiger Zeit zu einer verwickelten Streit¬
frage geführt — ein Unglück übrigens , das
sich durchaus unter ähnlichen Umständen
wiederholen könnte . Irgend jemand über¬
querte im Dunkeln eine Landstraße . An
einer Kreuzung faßte er aus Versehen
gegen einen herabhängenden Draht , fiel um ,
und war sofort tot . Der Draht war von der
an der Kreuzung befindlichen Hospannungs -
anlage durch irgendwelche äußeren Einflüsse
herabgerissen worden .

Die Witwe des Toten klagte gegen das
Elektrizitätswerk , das die Leitungen unter¬
hielt auf Schadenersatz , bzw . Gewährung
einer Rente . Das Elektrizitätswerk wandte
ein , daß es an dem Unglück keinerlei Schuld
trage . Die Leitungen seien sorgsam angelegt ,
und auch kontrolliert worden , und wenn
durch bestimmte Witterungsverhältnisse —
Kälte , Rauhreif oder ähnliche Erscheinungen
— der eine Draht sich losgelöst habe , so sei
das eben ein unglücklicher Zufall , für den
aber niemand zur Verantwortung heran¬
gezogen werden könne . Der Vertreter der
Witwe wandte sich nun an das Reichsgericht
mit der Frage , ob das Elektrizitätswerk für
solche Unfälle nicht auch dann einstehen
müsse , wenn wirklich kein Verschulden vor -

Jungens werben für ihre Heimat .

Im Zusammenhang mit der seinerzeit
vom Rundfunk angeregten Werbeaktion der
deutschen Städte möchte ich hier ein kleines
Reiseerlebnis erzählen , das geeignet er¬
scheinen dürfte , in der gegenwärtigen Reise¬
zeit für unsere schöne Weltkurstadt ein wenig
Propaganda machen zu helfen , zumal es den
Vorzug hat , als Reklamemittel ganz billig
zu sein .

Stehe ich da in Nürnberg von dem
Albrecht - Dürer - Haus , als ein Heiner neun¬
jähriger Junge ehrerbietig grüßend auf mich
zukommt und sagt : „ Bitte , Sie sind fremd ?
Das hier ist das Haus des großen Nürn¬
berger Malers Albrecht Dürer . Er wurde
1471 hier geboren und starb auch hier 1528 .
Dort steht sein Denkmal . Bitte besuchen
Sie mal das Haus hier , es wird Sie inter -
effieren ."

Ich schenkte dem prächtigen Kerlchen
einen Obolus und schritt weiter . An der
St . Sebalduskirche rief mich aus meinem
Sinnen ein etwas älterer Junge an und er -
klärte mir , das sei eine ehemals katholische .

Lebensgefahr !

läge . Die Anregung ging also dahin , für die

Haftung von Elektrizitätswerken die
gleichen Ausnahmegrundsätze anzuwenden ,
wie sie für Eisenbahnen in Geltung sind .
Das Reichsgericht hat nun in seiner grund¬
sätzlich bedeutsamen Entscheidung sestgestellt ,
daß die Anwendung der sogenannten Ge¬
fährdungsgrundsätze auf die Haftung von
Elektrizrtätswerken nicht möglich sei , solange
nicht eine ausdrückliche gesetzliche Regelung
erfolgt ist .

Damit ist aber die Entscheidung des
Reichsgerichtes noch nicht eindeutig festge¬
stellt , denn gleichzeitig wurde betont , daß
die Elektrizitätswerke besonders sorgfältig
zu verfahren hätten . Soweit diesen An¬

forderungen nicht genügt werde , liege Ver¬
schulden vor , das zu Schadenersatz ver¬
pflichtet . Im vorliegenden Fall wäre es
nach der Auffassung des Reichsgerichtes die
unerläßliche Pflicht des Werkes gewesen , die
Zuleitungen dauernd zu kontrollieren , ob
nicht infolge ungünstiger Witterungsein -
flüsse Drahtablösungen zu befürchten seien .
Da das in unzureichendem Maße geschah ,
muß das Elektrizitätswerk für den tödlichen
Unfall einstehen und der Frau eine Rente
gewähren .

heute aber evangelische Kirche mit dem
Grabmal des St . Sebaldus von Vischer ,
das ich mir ansehen müsse , wie auch das
Innere der schönen Kirche ; prächtig seien die
Glasmalereien und das Reliqmenschränk -
chen ; die Ewige Lampe brenne auch noch ,
trotzdem die Kirche jetzt evangelisch sei
usw . Der Junge hätte mir noch eine Stunde
lang erzählt , hätte ich den Vortrag nicht
durch die Überreichung eines kleinen Geld¬
geschenkes abgebrochen . Am Hans - Sachs -
Haus das gleiche Erlebnis . Diesmal hatten
sich zwei jugendliche Fremdenführer auf ihr
Opfer gestürzt und wollten gerade die Bio¬
graphie des berühmten Poeten beginnen .
Da unterbrach ich sie mit dem Hinweis
darauf , daß ich von Hans Sachs schon so
manches wisse und fragte plötzlich nach Veit
Pogners Haus , das die schlauen Kerlchen
als das gegenüberliegende Haus bezeich¬
neten und bei der Frage nach Beckmessers
„ Quartier "

auf irgend ein anderes Haus
deuteten . Nun war ich neugierig und fragte
die Jungen , woher sie das alles so fein
wüßten , worauf sie antworteten , daß sie das
alles in der Schule bei ihren Lehrern
lernten . Ich freute mich dieser Antwort

und hatte in dem Augenblick nur den einen
Wunsch , daß unsere Wiesbadener Jungens
auch solche zuvorkommenden und netten
Fremdenführer

"
sein möchten , die unsere

Fremden auf die Schönheiten unserer Kur¬
stadt und ihre Heilfaktoren Hinweisen
könnten . Wäre das nicht schön , wenn zu
einer Gruppe Fremder am Kochbrunnen ein

Junge freundlich hinzutreten würde mit der
Erklärung , daß Wiesbaden ungefähr 34
heiße Quellen habe , von denen der Koch -
brunnen die stärkste sei und 64 Grad Wärme
messe ? Freilich müssen sie das alles vorher
aelerkt haben und in der Schule im Heimat -
kundeunterricht gut angeleitet werden , und
jeder Bettel müßte ausgeschloffen sein .

Das wäre eine schöne Reklame für unsere
Stadt , die die Jugend hier ausubte , und
jedenfalls wertvoller als das Radschlagen
der Düsseldorfer Knaben .

Schützt die Edelkastanien !

Anbei erlaube ich mir , Ihnen ein Gedicht
zu senden zugunsten der armen Edelkastanien
hier oben am Nordfriedhof . Zu hunderten
liegen die kleinen fruchttragenden Ästchen
herabgeschlagen unter den Bäumen , und ein
Baum soll ganz eingegangen fein , wie uns
der Friedhofswärter erzählte , weil et so
mißhandelt worden ist . Vielleicht haben Sie
Raum , das Gedicht aufzunehmen . Ich wäre
Ihnen sehr dankbar .

Die Edelkastanie spricht :

Liebes Kind , ich freue mich ,
Früchte dir zu geben ,
Aber ach , ich bitte dich ,
Laß mich dafür leben .

Schlag mir nicht die Aste ab .
Denn das macht mir Schmerzen ,
Wenn ich keine Stimme hab ,
Hör

' es mit dem Herzen .

Überdies , mein liebes Kind ,
Laß dir klüglich sagen :
Grad die kleinen Ästchen sind

' s ,
Die die Früchte tragen .

Doch zudem machst du mich krank ,
Denn du schlägst mir Wunden ,
Setzt sich Schmutz und Staub hinein ,
Hab

'
ich bald den Tod gefunden .

Darum , Kind , bemeist
' re dich ,

Zähme die Begierde .
Mit vielen Früchten lohne ich
Und bin auch eine Zierde .

M . M .

Nochmals Pechsträhne
und Pechvögel .

Mit Interesse las ich die „ Besinnlichen
Betrachtungen

" in Ihrer Zeitung vom
25 . o . Monats und muß sowohl Ihre Fragen ,
ob es Pechsträhnen und Pechvögel gibt , be¬
jahen . genau so wie ich Ihrer Meinung von
der Lebenskurve voll zustimme . Ich bin
kein Fachmann auf diesem Gebiete , um dies
wissenschaftlich zu beweisen , sondern schreibe
als Laie aus eigenen Erfahrungen , Be¬
obachtungen und Anschauungen .

Was zunächst Glück oder Pech betrifft ,
so habe ich schon jahrelang die Feststellung
gemacht , daß ich Zeiten habe , in denen mir
absolut nichts gelingt , selbst nicht bei den
größten Anstrengungen . Ob geschäftlich
oder sonstwie , alles geht fehl . Dann kommen
wieder einmal Zeiten , wo einem , wie man
sagt , das Glück nut so in den Schoß fällt .
Genau so ist es gesundheitlich . Durch unsere
Entfremdung von der Natur ist uns gar
vieles verloren gegangen , was unsere Vor¬
fahren vielleicht noch besaßen und als selbst¬
verständlich hinnahmen . Genau so wie jede
Pflanze , jedes Tier einen bestimmten kos¬
mischen Zweck erfüllt , sind mir auch alle , im
einzelnen sowohl wie als Ganzes , bestimm¬
ten kosmischen Gesetzen unterworfen . Und
nur weil mir das System nicht kennen ,
wollen wir es nicht glauben . K . H .

^ er Radfahrweg
in der Hindenburg - Allee .

Die frühere Reitallee von Wiesbaden
nach Wiesbaden - Biebrich ist feit 1 . August
1935 endgültig für Radfahrer freigegeben
worden . Der Fahrdamm darf nunmehr laut
polizeilicher Verordnung nicht mehr durch
Radfahrer benutzt werden .

Nun befindet sich aber der Radfahrweg
in einem solch schlechten Zustand , daß man
denselben bei Regenwetter überhaupt nicht
befahren kann ; man ist gezwungen , trotz
Verbotes den Fahrdamm zu benutzen . Da¬
durch begibt man sich in die Gefahr , eine
Polizeifttafe zahlen zu müssen .

Um diese Unannehmlichkeit zu vermeiden ,
ist es zweckmäßig und vorteilhaft — be¬
sonders wegen des nahenden Winters mit
feinen nassen Tagen — , wenn die Stadt
Wiesbaden im Interesse der Radfahrer den
mittleren Teil des Radfahrweges mit einer
Teer - ober Bitumendecke belegen läßt , wie
sie auch die Fußgängerallee auf der anderen
Straßenseite aufweist . Allen Radfahrern
kommt diese Verbesserung zustatten . H . B .

Reifen und Wandern

Immer Feuer ! mxW
^

Donnerstag , 26 . 9 . : Schloß Schi
bürg , Aartal . Katzenelnw

mum -

öie ^ mmerbrenner

Cai6 - Restaurant Schläferskopflfwas® 7

452 m ü . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht , kauft manbei

SCHAFFTARBEIT

ARBEIT SCHAFFT BROTI
kauft manbei

WERBUNG
________ —1______

2 % km von Chausseehaus und Eiserne Hand .
Mittagessen zu 1 Mk . Musik im Freien (Rundfunk ) .

Gute Autostraße und Spazierwege !

Erfolgreich und billig werben Sie im meistgelesenen
WIESBADENER TA6BI ATT

------ --- -- ~ v. „ v „ v1„ <) ogen ,
Abmbrt : 14 .00 Uhr . 4 .50 RM .

Fliegen
Wagemann $tr .37

Tel . 27052

Luft - u . Kneipp - Bade - Kurort
Heigenbrücken

Hotel Hochspessart
Zentralbeiz ., fließ . Wall , in
all Rtm .. prächtige Südlage ,
mit . Berggart , u Liegestühl .
Sroonft Ferrenaufentb .. zu
maß . Preisen . Jagdgelegen -
hett . Bekannt beste Verpfl .
( Butterküche ) . Sie sind ent¬
zückt und kommen wieder .

Bei . 2ak . Röckina .

Sonntag , 29 . 9 . : Wurzburg , bin
Aichaftenburg , Svellart , zurück
Wertheim . Miltenberg a . M .
Abmbrt 8 .00 llhr . 9 .00 RM .

Abfahrt nur Wilhelmstraße 60 .

MILA .
Tel . 21184 und 21185 .

Landaufenthalt
find . Erholungssuchende u . Nerven¬
kranke m still , waldreich . Gegend .
Tag 2 .50 RM . Frau Bieber .
Weidenbach . Post Nastätten ( Zs . ) .

Au den guten Eigenschaften öes Union »

Briketts gehört außer feinem geduldigen

Zortglimmen die leichte Entzündbarkeit .

Ein bißchen Papier , ein paar holzfpäne

genügen zum Zeueranmachen .

Aber auch noch diese kleine Mühe erspart

sich die kluge Hausfrau , denn im dicht

gebauten und gut verschlossenen Herd

und Gfen halten ja Union - SrikeSs die

ganze Nacht hindurch die 61ut . Und legt
man dann den frischen örennsioff auf ,

genügt auch noch das letzte Körnchen
Glut , um wieder hochzuheizen .

So leichtentzündbarflnd Union - öriketts !

3n jedem guten Herd und Gfen - -

Gasthaus „ Zum Aartal "
Settzenbabn , Aarstr . 53 , unterh .
Bleidenstadt , Bahn u . Post Blei¬
denstadt , btreft am Wald gelegen ,
Fremdenzim . mit u . ohne Pens .,
ft . W ., va . Verpflegung , 4 Mahl¬
zelten . 3 .25 RM . Besitzer Adolf
Leucht . Tel . 372 Bad Schmalbach .

- L STRAUSS -

H WIRTSCHAFT

1 Eduard Wintermeieri
Schierstein
Bahnhofstraße 9

iEBBiBriiiiaBiaiMiiBiiiiiaii

Rosenhof
Lahnstraße

Das beliebte

bayr . Marfinsbräu
Selbstgekelt . Apfel - u . Traubenmost

Letzte billige

Will - MllOk - W !
Zum Abschluß der diesjährigen
Saison fährt der Salondampfer
„ Rheingold " morgen ,

Sonntag, den B . September 1935
10 % Uhr , ab Biebrich vor dem
Schloß noch einmal die beliebte

„
GiiW ’ MW '

« ach Riidesheim , Niederheim¬
bach und Bacharach . Fahrpreis
für Hin - und Rückfahrt nur
1 RM . Kinder die Hälfte . Mehr¬
stündige Aufenthalte . Rückkunft
gegen 19 .30 Uhr .

Man versäume nicht diese letzte
Fahrt . Ausk . u . Karten in Wies¬
baden bei Buchverleih Raven ,
Marktstr . 25 . in Biebrich bei
<» a . August Waldmann , Rhein¬
ufer , Ruf 61027 und in Mainz
bei der Reederei Rhein . Personen -
schrffahrt August Friedrich , Rhein -
ufer , Ruf 43111 .____________ ____

Billige MMeWltm .
Sonntag , 22 . 9 . : Schloß Schaum¬

burg , Aartal , Katzenelnbogen ,
Abfahrt : 14 .00 llhr . 4 .50 RM .

Mittwoch , 25 . 9 : Hunsrück , Strom¬
berg Rheinböllen . Bacharach .
Abfahrt : 14 .00 llhr . 5 .50 RM .

30 Mark in bar für 30 Worte
bezahlen wir bis zum 31 . Oktober 1935 täg¬
lich für die beste eingehende Lösung zum Togal -

Wettbewerb . Togal hat sich hervorragend be¬

währt bei Rheuma , Gicht , Ischias , Heren -

fchuß , Kopf - und Nervenschmerzen sowie bei

Grippe und Erkältungs -Krankheiten . Togal
ist in allen Apotheken für JK, 1 . 29 erhältliche
Nähere Wettbewerbsbedingungen

^
kostenfrei

vom Togalwerk München 27/Z 454
F550 ( 12,6 Uw ., 0,46 Chin ., 74,3 Add . acet , aal .)

Wilhelm

Marktstraße 22 , Etage , Tel . 29153

Bettd rell — Inlett

Bettfedern und Daunen

fertig gefüllte Betten

Reinigen von Bettfedern gut u . billig

Ueberzeugen Sie sich unverbindlich von
meinen sehr niedrigen Preisen bei nur
guten Qualitäten

Reitz

Dentist Walter Lanke
Friedrichstraße 27 (neben Polizeipräsidium )

Sprechzeit I . Zahnleidende wochent . 8 - 20 Uhr durchgehend
Künstl . Zähne mit Gold - und Kantschukplatte .
- ■■■ Goldkronen und - brücken . — »—

Sachgemäße Gebiß - Reparaturen in 2 — 4 Stunden .

Heue

Erfindmig!
Wir längen und

weiten Ihre
Schuhe bis

zu zwei
Nummern
garantiert

Sdiuh -

iierold
Friedrichstr . 57

Halten Sie sich

gesund
durch regelmäßige
Bestrahlungen mif
der „ Künstlichen
Höhensonne **
• Original Hanau -
Sie stärken da »
Herz , beruhigen

die Nerven und bräunen die Haut .
Kompl . Apparate von 98 .- bi $241 .20RM .
Verlangen Sie kostenl . Prospekte von der
QUARZLAMPEN GESELLSCHAFT
m. b . H., Hanau a . M. / Postfach 78

. . Hanauer Höhensonne1
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Wehen i . Ts . Ruf 139

Bevorzugt : Echt Haar , echt Velou , i

namen

347

81

Alfred Clouth , Grabmalgeschäft
spezBahnhofstraße 3 , 1 . Telephon 25927

Mv A

ESSIG

G,,‘>vill-rabn'kS»**

eisen

Neuer

kurz vor Vollendung seines 74 . Lebensjahres .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Adolf Dinges, nebst Angehörigen .

TRINKWASSER !C U rov i n - Fa b .ri k g m bH Fra n kf u rt

Besichtigen Sie unverbindlich
unsere neuen Ausstellungsräume .

den Tieren täglich
und öfters frisches

Der diesjährigen Herbstmode ent -j
sprechend außerordentlich ]

vielseitig ! Sehen Sie selbst ! j

rg104',
5 LHei-

Wiesbaden , den 21 . September 1935 . .
Römerberg 4 .

Makulatur
au haben

im Taabl .- Verl . .

liefert herrlich duftende
weiße Wäsche .

Für die vielen Beweise herzlichster
Teilnahme bei dem Heimgang unserer
lieben Mutter

Frau Philippine Schmidt
, wwe .

sagen wir hiermit herzlichsten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Chr . Schmidt , Platter Str . 70 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme und die zahlreichen Blumenspenden bei

dem Heimgang meiner herzensguten Frau und

treusorgenden Mutter meines Kindes spreche ich

auf diesem Wege meinen innigsten Dank aus .

Am 19 . September abends verschied ganz un¬

erwartet unser lieber guter Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Apotheker Otto Lilie

der Speise - u .

Einmach - Essig
fürGesunde
und Kranke

<
Im

Wiesbaden , Bruchsal .
Moritzstr . 12 .

Die Einäscherung findet auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille statt . ( Montag , 11 Uhr vorm .)

3 <arl 8uler

Moria - Luise Guler
geb . Schünemann

Üermählte

LDiesbadenffKellerstr . 10 ) , 22 . September 1935
‘
Srauung 2 % ‘Uhr SUTaria -lHilf - lKirdie .

Billige Denkmäler
Geschmackvolle Entwürfe , fachmännische Bedienung .

Elektrohaus Marktstr . 22

Größte neueste Auswahl :

Beleuchtuitgenaiierin

Eine
„ Kleine
Anzeige4
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienst

ßlanuolle

___ Werbung
öurctz Anzeigen im

HMosbaöonor Tagblatt
belebt das Geschäft

»«turge
dwgeoi
, Die

ih
vnnba
wrch d
iaulant
kt litt
Singen
e Ab <
lohnet
lichten
Wiche
»eine
les RHi
kn fei :
Seit 6
Betnfa
Sagen
ßllungi

Das

Radio -

Fach - Geschäft

mit der zehn -

jährig . Praxis
kann

Ihnen helfen

Rundfunkhaus

M. Kohle
Webergasse 22

Teleph . 20012

2 . Radio neueste Modelle

(
- Wh

nennen ,

sch 2aH
tat d
Sebengi
jjeiof

Und die Preise ?

Sprichwörtlich volkstümlich

KOHR - HUTE
Wiesbaden , Langgasse 3 .

SSVIWW
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Friedridistr , 8

Zurück .

Dr . Ramdohr
Hals - , Nasen - , Ohren - Arzt .

Silberfüchse
bringen gute Rente . Ein Ankauf in unserer

Organisation ist mit Garantien für Zucht - und

Jungtiere verbunden . Kapital und Verzinsung
werden durch besonderen Garantiefonds sicher -

gestelkt . Silberfuchs „ sehr gut
" RM . 430 .

Auskunft kostenlos an ernsthafte Interessenten .

Verkaufsstelle für Pelzzuchttiere ,
Berlin - Wilmersdorf , Güntzelstraße 12 A

meiBeir fettfieien Creme totalen . Gebrauche sie
jeden Morgen , ehe Du Dich puderst . Ihre reinigen¬
den und wirksamen Bestandteile kommen selbst
der schlechtesten Haut zugute . Bald wirst auch Du
von der sichtbaren Verbesserung Deines Teints
entzückt sein .

"

Dieses einfache Mittel hat manchem jungen
Mädchen willkommene Hilfe und Glück gebracht :
viele Mütter können es bestätigen . Zufrieden¬
stellende Ergebnisse mit der weihen , fettfieien Creme
Tokalon werden zugesichert , oder der Kaufpreis
wird zurückerstatfet . Packungen von 50 Big . aufro .

■ r
i

1933 <

933 <

932 <

Wir laden Sie zur Erst¬

besichtigung der neuen

Herbstmodelle ein !

( Kirchliche Anzeigen . ]
Sonntag , den 22 . September 1935 .

Evangelische Kirche .
Lutherkirche . Berichtigung : 11 .30 kein Kinder -

gottesdienst . 15 .00 : Abmarsch zum Sommerfest .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St Bonifatius . Um 6 .00 . 7 .00 und
8 .00 hl . Mesten , letztere mit Predigt . 9 .00 Kinder¬
gottesdienst . 10 .00 Hochamt mit Predigt . 11 .30 letzte
hl . Messe mit Predigt 18 .00 Andacht für die An¬
liegen der Kirche mit Segen . An den Wochentagen
61 . Messen um 6 .10 . 6 .45 und 9 .00 . Beichtgelegenheit
Samstag 16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 . Sonntag
von 6 .00 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . 6 .00 Frühmesse . 7 .00
zweite hl . Messe . 8 .00 dritte hl . Messe . 8 .45 Jugend¬
gottesdienst mit Ansprache und gemeinsamer hl .
Kommunion der diesjährigen Erstkommunikanten ,
10 .00 Hochamt mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe .
19 .30 Sonntagsandacht . An den Wochentagen hl .
Messen um 6.00 . 6 .40 und 8 .00 . Am Dienstag und
Freitag ist um 6 .40 Schulmesse mit Kinderkommu¬
nion . Veichtgelegenheit Samstag ab 16 .00 . Sonntag
und Dienstag bis 8 .00 und Freitag von 17 .00 bis
19 .00 . Hl . Kommunion wird Sonntags in den vier
hl . Messen ausgeteilt und nach Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00
Beichte . Sonntags 6 .30 . 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hoch¬
amt . 20 .00 Andacht ,

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche . Schwal -
bacher Strahe . 10 .00 Amt mit Predigt . Psr . Eder .

Baptisten -Gemeinde . Adlerstrahe 19 . Sonntag .
9 .30 , Gebetsstunde . 10 .45 Sonntagsschule . 16 .00
Predig ! ( Prediger Aug . Rücker ) , 18 .00 Ingend -
gruppe . Mittwoch 20 .30 . Bibebtunde . — Wies¬
baden - Dotzheim . Mühlgahe 17 . Sonntag . 11 .00 ,
Sonntagsschule . Donnerstag . 20 .30 . Bibelstun .de .

Evangel . - luther . Gemeinde ( der eoangel .- luther .
Kirche Altvreuhens zugehörig ) . Dotzheimer Str . 4 . L
Sonntag . 15 .30 . Beichte . 16 .00 Predigt und heil .
Abendmahl . Pfarrer Fritze .

Christliche Gemeinde . Schwalbacher Strahe 44 .
Sonntags . 20 .30 . Evangelisation . Mittwochs . 20 .30 ,
Bibelstunöe . — W .- Biebrich . Rathausstr . 67 . Sonn¬
tags . 20 .30 . Evangelisation . Donnerstags , 20 .30 ,
Bibelstunde . — W .- schierstein . Wilhelmstr . 21 Sonn¬
tags . 20 .15 , Evangelisation . Donnerstags , 20 .15 ,
Bibelstunde . Jedermann , ohne Unterschied der Kon -
fession . herzlich willkommen !

Neuapottolische Gemeinde . Adelheidstratze 81 .
Sonntag , 9 .30 und 16 .00 . Mittwoch . 20 .30 . Gottes¬
dienste . — W .-Biebrich . Diltheustr . 6 . Sonntag . 9 .30
und 16 .00 . Donnerstag . 20 .30 . Gottesdienst « . — W .-
Schierstein . Adolfstr . 8 . Sonntag . 9 .30 u . 16 .00 , Mitt¬
woch . 20 .30 , Gottesdienste .- Ä .- Dotzheim , Luisenstr . 2 .
Sonntag . 9 .30 und Donnerstag . 20 .30 . Gottesdienste .

Evaugel . - luther . Dreieinigkeitsgemeinde . Kied¬
richer Strahe 8 . Sonntag , 9 .80 . Lesegottesdienst .
Pfarrer Eikmeier .

Methodistenkirche . Dotzheimer Sttahe 51 . Sonn¬
tag , 9 .45 . Predigt . 11 .00 Änntagsichule . 20 .00
Sonntagabensfeier . ( Zum 75jähr . Jubiläum des

„ Du brauchst Dich nicht zu g . .. .......
sagte ich . „ Das passiert vielen jungen Mädchen .
Sie venchlimmern die Sache oft durch falsche Be¬
handlung .

" Sie wußte , ich hatte ihren geheimen
Kummer erraten . Erweiterte Poren Mitesser und
eine dunkle , unreine Haut gaben ihr ein Gefühl
der Minderwertigkeit .

„ Um solche Hautschäden wirksam zu bekämpfen
und die Haut klar , rein und schön zu machen , gibt
es ein einfaches , leichtes und nicht kostspieliges
Mittel . Besorge Dir noch heute eine Tube der

Müs jedes
MgeMÄchm

wissen Me
Rat

einer
Mutter

Hauptsächlich Blautöne , reizend sind

rotbuche , russe u . neue braune Farben

Bedienung :

Gewandt , unaufdringlich .
Wir verkaufen nur , was Sie kleidet .

Auswa hI :

Dementsprechend sehr groß .

ffswilinl - Smasschm SXSffiS
jeder Art in kürzester Zeit WK - b- L- n- rC - gbl - u

Ihr Herbsthut
ein

KÜHR - HUT !

Zurück ,

Dr . H . Biermer
Frauenarzt .

Langgasse I
(Eingang Marktstr . 31 ) .

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

Hämorrhoiden ,
auch hartnack . , beseit , schnell u .
schmerzlos Hämorridon , ein
Pflanzenextrakt . „ Unerreicht i .
Wirkung " Einzelfl . 5 RM .
1 Kur — 6Fl . 25 RM . Liefers ,
frko . inkl . pr . Nachn . nur durch
Hans Schlink , Mainz , Bastion
Martin 3 . F485

Für die uns beim Heimgang unserer

lieben Entschlafenen erwiesene Teilnahme

sagen wir unseren herzlichsten Dank .

August Göbel
im Namen aller Hinterbliebenen .

21 . September 1935 .

stund « für den Eem . Chor .
Die Ebristengemeinichaft . Wilhelminenstr . 12 ,

Sonntag . 10 .00 . Feier der Menschenwerhebandlstng
mit Predigt . 11 .00 Sonntagsfeier für Kinder . —
Mittwoch , 10 .00 . <rerer der Menichenw « ihechandlun « .
— Freitag . 20 .15 . Eemeide -Abend für Freunde und
Mitglieder ,

Die Heilsarmee , Kl . Schwalbacher Straße 10 .
Dienstag . 15 .00 . Heimbund , — Mittwoch . 20 .00 ,
öffentL Gotesdienst . — Freitag , 20 .00 , Heilrtzungs -
stunde . — Sonn “ ------- —

20 .00 öfientl . Gatt
15 .00 .

ienft . Für Kinder

ITRO

Wiesbaden , den 20 . September 1935 .

Die trauernden Hinterbliebenen ;

Peter Schüler .

Allen Verwandten , Bekannten , Freun¬

den und Gönnern , welche meiner nun in

Gott ruhenden Frau die letzte Ehre er¬

wiesen , insbesondere für die vielen Kranz -

und Blumenspenden und Anteilnahme ,
sowie dem Herrn Pater Guido von
St . Elisabeth sagen wir auf diesem Wege
unsem herzlichen Dank .

■

M
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Rtzsrnsause Woinfasi
st -

Wiesbaden als Weinstadtn !

g ist für die Besucher Wiesbadens das Wahr -
Weinbaues und ein stiller , eindringlicher Werber ,

)üi !

Altdeutsche Weinstube

Adolt - Hitler - PlatzWiesbaden

8

■

8 % Rabatt !

Non,,, . « . Pheiiiqaiicr Weine

Ratskeller

CAFE

BUTTGEN

Wein

AvveN

PFÄLZER HOF
gute Rheingauer und Pfälzer Weine

O N D l IQ .

Die bekannte Gaststätte für Original

Rheingauer Flaschen - u . Ausschank -Weine

bekannt für ein

gutes Glas
"
Wein

1 . 20

1 . 40

;ind

Den

ist bekannt durch die schönen Räume , die

anerkannt bestgepflegten Biere , sowie durch

vorzügliche Ausschankweinevon 32 Pf . an

? nf -

i ch

DStl

oß .

347

ch .
det .

1934er Zeltinger Himmelreich
Wachstum Weinbauverein . . .

Preise ohne Glas !

1932er Rauenthaler Burggraben
Orig .- Abfüllung Weingut Diefenhardt . .

Sie trinken bei Schaaf
im

Bekannt für

Ausschank

naturreiner

Weine
nb . der Traubenkur
der Kurverwaltung
in derWandelhalle
des Kochbrunnens

von der \

L . Schellenberg
’sehen \

Hofbuchdruckerei \
machen sich in kurzer Zeit \

bezahlt \

PAULINENSCHLÖSSCHEN WIESBADE N / 26 . BIS 30 . SEPTEMBER 193 5

E
3 .

VEREINIGTE WEINKELLEREIEN

Söhnlein & Co .

GEISENHEIM / RHG .

Für

Weinheimer

Gaststätte S < appini
Michelsberg 10

Naturreine Rieslinggewächse
Vio von 25 Pf . ab , einschl . Steuer u . Bedienung

VERSUCHEN SIE !

Sir . 259 . Seite 13 .

CaK Europa
Ab Samstag , 21 . September , abends 8 .30 Uhr
bis Montag , 30 . September

'
Luisenstratze 14 Fernruf 28962

Zpezialausschank naturreiner Weine
___________

erstklassiger Weingüter und der Preutz . Weinbaudomäne

Gasthaus zum Landeshaus
MoritzstraBe 72 (3 Minuten vom Bahnhof )

Versuchen Sie meine naturreinen

Rheingauer Weine
Kiedricher , Gl . 30 .5t , Rauenthaler , Gl . 405t

Inhaber : Georg Schuehman .

dos Xdi ! oß - Itestayr » il

; * Wiesbaden hat das Recht , sich eine W e i n st a d t zu
Kütten . Die sonnigen Hänge seiner Umgebung sind schon

Jahrhunderten mit Reben bepflanzt und heute noch um -

jjt das Weinbaugebiet der Großstadt Wiesbaden ein
tzbengelände von 68 Hektar oder 272 Morgen . Der

xeroberg ist für die Besucher Wiesbadens das Wahr -
« chen des Weinbaues und ein stiller , eindringlicher Werber ,
tin stets lockendes Weinetikett für den rheinischen Wein .

Die Bedeutung Wiesbadens als W e i n st a d t ergibt sich
Bturaemätz durch seine Lage zu den bedeutendsten Wein -

Mgebieten Deutschlands .
Die Gewächse seiner eigenen Weingemarkung zählen

wch ihrer Wesensart und der Lage der Weinberge zum
xeinbaugebiet des oberen Rheingaues . Und nur getrennt
durch den Rheinstrom grüßt uns das rheinhessische Wein¬
tauland , desien Edelweine an den sanften Rebenhügeln auf
ter linken Rheinseite gedeihen , die sich von Worms bis

an die Kauflust
sind Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt
.............

M

Woche
in Verbindung mit dem

I Rheingauer Weinfest 1935

Singen erstrecken .
: Aber auch der reiche Weinverbrauch seiner Be -

»chner und Gäste macht die Kurstadt Wiesbaden zu einer

richten Weinstadt . Wiesbaden besitzt eine große Zahl be¬

haglicher W e i n st u b e n , in denen vorzugsweise die Natur¬
reine der umliegenden Weinbaugebiete insbesondere die
tes Rheingaus in reicher Wahl in Glas und Flasche bis zu
ien feinsten Spitzengewächsen zum Ausschank gelangen . 3n
gen Gaststätten und Hotels finden wir eine reichhaltige
Semkarte mit den hervorragendsten Weinen aus den besten

een
der berühmten Rheingauer Weinorte , Originalab¬

ungen der feinsten Qualitätsweingüter , der Winzer -

preiswert und gut trinken Sie

bei angenehmem Aufenthalt in

Grethen Weinstube
Neugasse 24

gCAFE LEHMANN
WILHELMSTRASSE 48

Trinkt den guten

Sfeeger Riesling
Alleinige Verkaufstelle der - . . . | L | anan (lir 0
Steegar Winzergenossensch . 11111061611611511 . u

"
Sj ?

Telephon 20969

llllllllllllllllllllllHIIIIIIIII]IIHIIillHllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!!H!!!IIH!HlliHIIIIIIIIIII

Weinzüge in Wiesbaden einlaufen , dann entsteigt aus ihnen
ein lustiges Bölklein weinfröhlicher Menschen , die wieder

einmal im beseligendem Genüsse des Rheingauer Weines

die Sorgen des Alltags vergessen haben . Und die Tausende
von Fremden und Kurgästen , die jährlich Wiesbaden be¬

suchen , versäumen nicht die Gelegenheit , bei ihrem Aufent¬
halt in Wiesbaden in den Weinstuben der Kurstadt und

ganz besonders in dem nahen Rheingau einzukehren , um bte

kräftigen Weine des Rheingaues kennen zu lernen .
So ist die Kur - und Weinstadt Wiesbaden nicht nur ein

bedeutsamer Ko n s u m e n t , sondern auch eifriger und wirk¬

samer Werber für den Rheingauer Wein .
Und wenn vom 26 . bis 30 . September der „ Neue Kur¬

verein " Wiesbaden im Paulinenfchlößchen sein „ Rhein¬

gauer Weinfest
"

feiert , Zehntausenden von Gästen den

Rheingauer Wein kredenzt , durch stimmungsvolle Veran¬

staltungen rheinischer Frohsinn und Verständnis für die

Wesensart , Güte und Reinheit der Rheingauer Weine er¬

weckt , so bedeutet dieses Weinsest mehr als ein reizvolles
Unterhaltungsprogramm für die Wiesbadener Kurgäste und

den Fremdenbesuch ; es wird vielmehr zu einer bedeutungs¬
vollen . nachhaltigen und wirksamen Weinwerbung im größ¬
ten Ausmaß für den deutschen Wein und sein Qualitäts¬

weinbaugebiet des Rheingaus .
Unsere Aufforderung aber , zum Besuche des „ Rheingauer

Weinfestes
" im Paulinenschlößchen wollen wir in das

Dichterwort kleiden :

„ Wo in die Schale springt der Wein ,
Wo kluge Saiten spielen rein ,
Wo deutsche Lieder klingen drein ,
Da kann man herzlich lustig sein .

"

vereine und Winzer des nahen Rheingaus und Rhein¬
hessens . Ein ausgedehnter leistungsfähiger Weinhandel ,
der an der Quelle sitzt und preiswert einkaufen kann und
ein großer Teil der deutschen Sektfabrikation haben ihren
Sitz im Stadtbezirk Wiesbaden und bieten eine günstige
Einkaussaelegenheit .

Die Bewohner Wiesbadens verstehen etwas vom Wein ,
sie sind weinfreudig und w e i n k u n d i g und bevor¬

zugen hauptsächlich die so bekömmlichen , seinsäuerlichen
Weine des Rheingaus mit ihrer würzigen und fruchtigen
Art . Es ist für viele Wiesbadener Familien ein feststehender
alter Gebrauch , jedes Jahr sich eine größere Anzahl Flaschen
Rheinweine , besonders der hervorragenden guten Jahrgänge
einzukellern zum ergötzlichen Genüsse für den Alltag und

festliche Tage .
Und tote oft eilen die weinfreudigen Wiesbadener und

die es werden wollen , nach dem nahen Rheingau , um dem

Weingenusse an der Quelle zu huldigen . Zahlreiche Wein¬

proben und Weinversteigerungen locken die Kenner und

Genießer . Der billige Ausschank der Winzervereine , ge¬
mütliche Straußwirtschaften und Gaststätten sind das Ziel
zahlreicher Besucher . Andere schleichen zu Zweien und
Dreien gar still und versonnen in die Gefilden des Rhein¬

gaues und besuchen in den verborgenen Winkeln und Gäß¬
chen der Weinstädtchen und - dörser die behaglichen Wein¬

stuben , oder sie steigen hinab in die Keller der Winzer ,
Gutsbesitzer und Winzervereine um in ausgiebiger Probe
von Faß

'
zu Faß die duftigen Weine zu kosten . Besonders an

Sonntagen stellt Wiesbaden ein großen Kontingent der Be¬

sucher des Rheingaues , die bei rheinischem Frohsinn glückliche
Stunden verleben . Und wenn am Abend die Rheingauer

। Restaurant Leseverein
luisenstr . 29 .

Machen Sie einen Versuch v . meinen
IO Sorten Ausschank - Weinen
von 25 Pfennig bis zu 60 Pfennig .

Neuer Inhaber :
i Anton Jörg . __________________________

Eigene KELLEREI des

CaK Europa
Die vornehme zum

GASTSTÄTTE « M ? « "

das führende Ko ' e
'

Konzert - Cafe Wiesbadens

Mo - Wvw ’S. V www * o
einen guten naturreinen V/UTrrrr «

IIIIIIIIMIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIH
t Scheffelstr . 8 , am Kaiser - Friedr . - Ring

Haltestelle der Linie 4

1933er Mittelheimer Goldberg
1933er östricher Doosberg Kreszenz

1932er Rauenthaler Wieshell
Wachstum Preuß . Domäne

Oeiitsclies

Haus
Körnerstr . 7

Rheingauer Weintest
auch in der

Wclnbfflt Wörthstr . 18

Samstag und Sonntag

bei gutem Wein und Fröhlichkeit

Rasthaus, .Zum Falken
“

Bahnhofstraße 13

Versuchen Sie meine guten
preisw Weine , altdcMWute
gute Küche — pemAyfcm -

Ulmer Hof
Oranienstr . 62

Ausschank nur von naturreinen

Rheingauer Weinen .
Bes . Fr . Münz

Besuchen Sie die altbekannte

Kaisers Weinstube
Faulbrunnenstraße 9

Naturreine Weine von 25 Pf . an
Gute Küche l Stimmung I Humor

Karl Sieler und Frau

Bei Mehrabnahme Preisnachlaß !

Versand auch nach auswärts !

Verlangen Sie meine reichhaltige Weinpreisliste !

Arth . Jünke
Kaiser - Friedrich - Ring 30 Telephon 26520
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Heuteundmorgen
SonntagSamstag

letztmals !

tu Km

MMIe
Klonvon überall

M Ki
Autorisierte Telefunken - Verkaufsstelle :

Telephon 24453Kirchgasse 22

Jugendliche zugelassen .

varietE - theater

Prima Speisen und Getr

Es laden ein W . Butz n .

V . S
Vom

ELuna
-Ton *Theater

Schwalbacher Str . 57 .

Wirtschaft Zur Deutschen lle

Es laden höflichst ein Carl Waegle u .

22 .00

Der

WALHALLA
4 , 6 . 15 , 8 . 30 , So . 3 Uhr .

UFA - PALAST
i s..... :

SCMA

MästliA
(Empfehlungen

Bln
Kr <
er «

nf .=:

Reiches lager In großen und kleinen Geräten ,
vom Volksempfänger bl » rum,luxussuper

iwl
ng

Gegr . 1908

Hikolasstr . 10
Tel . 24180

morgen
Montag , 23 . 9 .

400 . 515,830

» i. -
ton »

Ein großer Erfolg !

Gustav Fröhlich in

» Friedrichshof
“

( Friedrichstraße 43 )
Auswahl — gut — preiswert

Trinkt süßen Apfeimo
auf der

Vorspielen lassen !
Das ist das Wichtigste ! Wer ihn einmal gehört hat , der

wird ihn kaufen . Die Bezeichnung „ Der Klangvollkommene
"

besteht zu Recht .

16 .3I

Haus -

Verwaltg .
erledigt billig, _
steuer - und ♦

rechtskundig
K. Spannuth

Geisbergstr.22 P.

Beginn : Sa . • 4 °° 6 “ 830

So . 3 °° 430 6 ” 9 °°

Heute Abend 22 "
M „ Die Insel der Dämonen “

Unseren Freunden und Bekannten
teilen wir mit , daß wir die

Mitt
Mais
Alett

Sonntag 22 .9.35 Vorm . H,s uhr „ Dia Männer von Aran “

„
Musik wie noch nie

"

brngt der Telefunken T 523 WL

Duve
ochz

Seite 14 . Nr . 259 .

LDune

Mnl <
von :

.Slnwi
öorri
I n in

aftronomifche
Erfolg der

roumi
-n . . £
Leim
Mern

„
idi liebe alle

Frauen
“

Laitw ., 2 -Ton .,
fährt 1 . 10 . leer
n . Afckaffenburg .

Bill . Berechn .
Beilad . gefacht .

Groffe .
Johannisberger

Straße 5 . 1 .

dbhuüii
werden vreisw .

umgearbeitet .
Elfe

Eiffert -Engel ,
Weilftr . 21 .

„ Koshs
“

Kaiserkeller |
im „

Kaiserhof77
Besuchen Sie unsere neuerrichteten

gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner
und Naturweine zu kleinen Preisen

Schöner schattiger Garten 281 I
same Ehemann speist mit seiner Fai von l
Sonntags im Familien - Restaut Die :

Eine

16 .00 Kleines Konzert . Alte deutsche Meisterlieder .
16 .30 „ Konradin , der Hoheitsraufe , als Symbol
ewigen Deutschtums .

" Don Dr . Adolf Karl
Sauer . 16 .45 Ein unvergeßlicher Besuch . Er¬
innerung an ein « Tiroler Reise . 17 .00
Nachmittagskonzert . 18 .30 Jugendfunk . Eine
Rolle Seemannsgarn . Ernstes und heiteres
von Schiffen und Seefahrt . 18 .45 Das Leben
spricht ! 18 .55 Wetter . Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft . Wirtschaftsmeldungen .
Programmänderungen . Zeit .

19 .00 Don Hamburg : Volksmusik . 19 .50 Tages¬
spiegel .

20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .10 Wir Mädel singen .
20 .40 Musik am Abend . 21 .30 Ludwig van
Beethoven .

22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .15 Nachrichten . Wetter ,
Sport . 22 .30 Bon Breslau : Musik zur guten
Nacht . 24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

12 .00 Don Berlin : Musik am Mittag . 13 .00 Dom
Deutschlandsender : Unterhaltungsmusik . Da¬
zwischen : Hörbericht « vom Großen Preis von
Spanien . 14 .00 Stund « des Landes . 14 .30
Kinderfunk . 15 .00 Dom Deutschlandlender :
Nachmittagskonzert . Dazwischen Hörberichte
von den Schlußrunden des Großen Preises von
Spanien .

17 .00 Don Glück und Liebe . 18 .00 Reichssender
Saarbrücken : Aus Kaiserslautern : Jugend¬
funk . 18 .30 Tag des deutschen Volkstums .

19 .00 . .Bitte recht freundlich .
"

Heitere Hörfolge von
Erwin Albrecht . 19 .50 Sportbericht .

TEPPICHE , GARDINEN,TAPETEN ,
LINOLEUM DIEZFriedrichstr

--- im Mittelpunkt der Stadt rPIIbM

Montag , den 23 . September 1935 .
6 .00 Tagesspruch — Eboral . 6 .30 Fröhliche Morgen -

must k 8 .20 Morgenständchen für die Hausfrau .
10 .15 Grundschulfunk . 11 .20 Von Königsberg :

Zwischenvrogramm . 11 .30 10 Minuten für di «
Mutter . 11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer
hört

12 .00 Musik am Mittag . 14 .00 Allerlei — von
zwei bis drei ! 15 .15 Werkstunde für die
Jugend : Hüttenbau . 15 .35 Fürs Jungvolk :
Pimpfe hören dich an !

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .00 Alte Arien und
neue Lieder . 17 .30 Wer ist wer ? — Was ist
was ? 17 .45 Violine und Klavier . 18 .10 Svort -
funk . 18 .20 Fürs deutsche Mädel : Unser Lied .
18 .30 Von Königsberg : Verwehte Spuren im
Dünensand .

19 .00 Von Königsberg : Zwiichenprogramm . 19 .10
Und jetzt ist Feierabend . 19 .45 Deutschland¬
echo . 20 .00 Kernspruch und Nachrichten .

20 .10 Von Breslau : Der blaq « Montag . 21 .10 Von
Königsberg : Zwischenvrogramm . 21 .25 Es
spielt das Kleine Orchester des Deutschland -
ienders .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 Ein « kleine
Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

xr ^ CAFE CONDITOREI

Xheirntv . Uf. neben , l ^ clea - fiaüptpost :
Orh . <5H . (fbeMiagev Telefon , 31

Valle
Lagu

Sein Preis einschließlich Röhren

RM . 235 . -

Sonntag auch 4 Uhr

Fremden - Vorstellung
Kleine Preise . Voll - Programm .

„
Oberwachtmeister

Schwenke
“

Diesen Film dürfen Sie nicht
versäumen !

Gutes Beiprogramm .

Erstklassige Tonwiedergabe !

I Gutgepflegte Biere - naturreine Weine
. Ouoe
Smei

Der Sonntag ist ein Ruheti Mai
■iiiiiiiiiiiiiiiiiioiiiieiioimiKiuoniiiioiiiiiiiiiiiiiiuiieieiaeeiiiiieiiiMiiiiH <(̂ tüTi

auch für die Hausfrau . Der aufn IOuve

Wir starten dieses mit Span¬

nung erwartete Spitzenwerk

Paula Wessely
h „ Episode “

Montag zwölfter und letzter Tagt

( FRAUEN UM DEN SONNENKÖNIG )

mit

Renate Hüller
Dorothea Wieck

Hilde Hildebrand

Michael Bohnen

Hans Stüwe

Ida Wüst

Montag , den 23 . September 1935 .
6 .00 Choral . Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Früh -

konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Wasserstand .
Zeit , Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik .

10 .15 Vom Deutschlandsender : « chulfunk . 10 .45 Rat¬
schläge für Küche und Haus . 11 .00 Werbe¬
konzert . 11 .35 Programm . Wirtschafts¬
meldungen . Wetter . 11 .45 Bauernfunk .

12 .00 Von Hamburg ( aus Hannover ) : Schloßkonzert .
13 .00 Zeit . Nachrichten . 13 .15 Von Hamburg
( aus Hannover ) : Schloßkonzert . 14 .00 Zeit ,
Nachrichten . Wetter . 14 .15 Mitten im Werk¬
tag . Sozial - und Wirtschattsdrensi in bunter
Folge . 14 .55 Zeit . Wirtfchaftsmeldungen . 15 .15
Kinderfunk . Heut '

singen wir alle zusammen .
15 .30 . .Was bringen die Zeitschriften des
Monats ? " 15 .45 Rhein - mainizche Erzähler ( ! )

Bin
literarischer SneMua durch unser « weitere

eimat . Von Erich Meißner .

„
Kassner

Die größte Zauberschau
Europas !

Täglich ausverkauft !

Das sagt alles !

„
Kassner

Der größte Jllusionist

zeigt das Verschwinden eines
60 Ztr . schweren Elefanten .

20 .00 . .Manfred .
" Dramatisches Gedicht von Lord

Byron . Musik von Robert Schumann . 21 .30
Drei gsicherte E "schichten .
Zeit . Nachrichten . 22 .15 Wetter . Nachrichten ,
Sports 22 .20 Funkbogen um das Fest der
Frankmrter auf dem Römerberg . 22 .35 Svort -
spiegel des Sonntags . 23 .00 Von München :
Tanz in der Nacht . 24 .00 Nachtmusik .

[ Der Rundfunk . ]
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 22 . September 1935 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit ,

Wasserstand . Wetter . 8 .05 Stuttgart : Gymnastik .
8 .45 Choralblasen . 9 .00 Evangelische Morgen¬
feier . 9 .45 Bekenntnisse zur Zeit .

10 .00 Don Königsberg : Reichssendung : Deutsche
Morgenfeier der Hitlerjugend . 10 .30 Chor¬
gesang . 11 .10 Dichter im Dritten Reich . 11 .30
Von Leipzig : Reichssendung : Kantate . Von

KlosterschenHi
. sik bj 5
in Klärende

Täglich frisch aus eigener LeltkU
'
Rege

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 22 . September 1935 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzett . 8 .00 Stund « des

Bauern . 9 .00 Deutsche Feierstunde . 9 .45
Deutsches Volk — Deutsche Luftfahrt .

10 .00 Von Königsberg : Reichssendung : Deutsche
Morgenfeier ' der HI . 10 .30 Orgelmusik aus
Stockholm . 11 .00 Der Reichsarbettsführer ver¬
abschiedet die aus dem Arbeitsdienst ausschei¬
denden Arbeitsmänner .

12 .00 Barnabas von Geczy spielt . 14 .00 Kinderfunk -

Kle . 14 .30 Polnische Volksweisen von War -
u .

15 .00 Musik am Nachmittag . 17 .00 Von Frankfurt :
Von Glück und Liebe . 18 .00 Von Königsberg :
Tilsit sendet .

19 .10 Musikalische Kurzweil . 19 .30 Deutschland -
Svortecho .

20 .00 Kraut und Rüben in Runxendorf .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 Eine kleine

Nachtmusik . Wir bitten zum Tanz !

„ grün
“

forgsält .Ausbild .
K .-Fr .-Ring 17 .

Tel . 27501 ,

WWlll -

AlMtMgeil
E . Brezing ,

Bertramftr . 15 .
Telephon 23016 .

MM
mieten Autos

Moritzsiraße 50 ,
Tel . 25584 .

Römerberg 21 übernommen haben und das

Germania- Bier 7201 für
zum Ausschank bringen .

Jeden Samstag ab 8 Uhr Stimmungsffl
Verlängerte Polizeistunde .

16 .31

in

Son

&
iUEf



- „VoiLx £ r J EÄA
( FRAUEN UM DENSOWENK0NIG )

.^ oY ^ tigrJja Ig
Wien um densoiwenkonig )

Ly OTi _ wPrJ ,jgt ^ __
MUEN UM DENSONNENKONIG )

Wiener

Tel . 261 37

__ y on _
fl £ T J

( FRAUEN UM DEN SONNENKÖNIG )

r.? j

--MTXt

Wvu »

WM -- A;
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■ ' i Leihweise mit Romanfortsetzungen jede Woche frei Haus !

ZCIiSCMiiKiH Rhein * | g ^ lVwiwVot PAehmacher,Gemeindebadgä8chen2m
« m i

von 50 PL an ! Nahe - lCSCZIiKCI Ecke Langgasse 6 VOH 50 PL an !
______

Brief¬

papiere
in Reise¬

packung

Privat 1 .80

Expreß 2 .25

Koch

am Eck

Käthe GoldPaul Kemp

Adele Sandrodt

Willi Fritsch

Fita BenkhoH

begeisterten Jubel aus lösen .

Die Deuligwoche bringt Aufnahmen vom Reichsparteitag .

Amphifryon
“

Aus den Wolken

kommt das Glück

Ein Rausch von Bildern und Tönen I Ein Feuerwerk voller

Ueberraschungen ! Ein heiteres Spiel übermütiger Laune !

Ein Film , dessen stimmungsvolle Handlung , dessen prachtvolle
Ausstattung und dessen große Besetzung

Eigene

nr0 : - » in Unverbindliche Vorführung
rreiS 04 .

jn ihrem Heim durch

Taunusstraße 13

M u . Rheinstraße 41

aratur - Werkstätte . 3364

Kommen Sie f
. Ihn hören •

den neuen 4 - Röhren -Großsuper .

Musik wie nochniel

iTe UNION -

111 THEATER
Rheinstraße 47

zeigt bis einschl . Montag

„ Der Herr ohne

Wohnung "

Zwei Stunden befreiendes Lachen !

Ab Dienstag

„ LOCKVOGEL "

mit Viktor de Kawa , Jessie Vihi eg .

CAPITOL

Oas Wunder der Stimme !

Grace Moore

Ziel

Sonntags : 3 , 5 , 7 , 9 Uhr

Montag letzter Tag !

IMMll !

Ile
große Ahenteurerfilm aus der Zeit
der französischen Revolution.

Kochbrunnen - Konzerte .

TÄN ^ ERIM
Im bunten Wirbel ziehen die merkwürdigen und schicksalhaften

Begebenheiten eines Karnevals in Sevilla aus dem Jahre 1900 vor -

über . Im Mittelpunkt steht die ebenso schöne wie geheimnisvolle

in dem berauschenden

Musik - Großfilrn

Bas

leuditende

Sonntag , den 22 . September 1935 .
Stuftet Stammreibe :

Charleys Tante
Schwank in 3 Akten

von Brandon Thomas .
Soers . Schleim .

Heidenreich . Lindemer . Loft ,
Weber . Albert . Falkner , von

Heyden . Jvers . Reichmann . Sibold
Anfang 15 Uhr

Ende gegen 17 % Uhr .
Sßolfsoteile von 0 .60 RM . an .

Stammreihe F . 3 . Vorstellung .
( Ring „ NSKG .

" ) .

Cavalleria rusticana
Over in 1 Akt von Mascagni

Springer . Dr . Zulauf .
Draeger . Haas . Kreuzwieier .

Obholzer . Haibich . Katona .
Hierauf :

Der Bajazzo
Over in 2 Akten von Leoncavalio .

Springer . Dr . Zulauf
Habicht . Richard Böhme . Böhmer ,

Harbick . Naumann . Oftwald .
Salcher .

Anfang 19 % Uhr .
Ende gegen 22 % Uhr .

Preise B von 1.25 RM an .

Montag , den 23 . September 1935 .
Stammreibe B . 4 . Vorstellung

Pantalon
und seine Söhne

Lustspiel in 3 Akten v . P . Ernlt
Jvers . Schenck - von Trapp .

Bruns . Eemmer . Heidenreich .
Lindemer . Breitkopf . Falkner .

Kleinert .
Anfang 20 Uhr .

End « gegen 22 Uhr .
Preise C von 1 RM . an .

vis Bsriinsr frssss schreibt : Unendlich hat sie gewonnen . Ihr Spiel § =

ist gelöster , reifer u . wärmer geworden . W

Ein Großtilm in Originalfassung , den jeder sehen muß !

SS Beginn : Wo . 2 .30 , 4 .30 , 6 .30 , 8 .30 So . 2 , 4 . 10 , 6 . 20 , 8 .30 Uhr . M

Freikarten haben keine Gültigkeit .

■ lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Ein Name — ein Begriff !

Inmitten einer Spielhandlung , die jeden bis zum letzten Augenblick
= = in Spannung hält , erbringt Marlene Dietrich einen neuen Beweis

ihrer virtuosen Schauspielkunst und ihres unnachahmlichen Charmes .

Tänzerin Concha , meisterhaft dargestellt von

I Marlene Dietrich i

Kirchgasse 72

JCettfc die größt Mlarfefie - Sietricfi - 3refniere 1

Deutsches Theater )

Kapelle

Eine
'zi ne ne von wour

ntafie aus der Oper
n Donizetti .

„ Die Regimentstochter '

von F .

Kaiserwalzer von Strauft .
Regensburger Turnermavich von Kleiber .

Montag , den 23 . September 1935 .
11 Uhr :

Früh " Konzert
M Kochbrunnen , ausgeführt von der

Karl Bastian .
( Ouvertüre „ Im Reiche des Indra " von Linde .

Da Ne Ariette von Gounod .

ASeel
Schwalbacher

Straße 7 .

lest „ Zur Börse “ " ,S '
f

Mittagessen RM . 0 .90 , Abon . 0 .80
Zander i . Weißwein od .
Schnitzel od . jg . Damhirsch od .
% jg . Hahn od . Rehragout mit
Klößen od . Fasan od . Rebhuhn
oder Poularde .

Mvertüre zu „ Egmont " von Beethoven .
Mr jeden etwas Potpourri von Thiele ,
ra ) Mit vereinten KrMen Marsch von Rassel ,b ) ^ oldatenabschied . Marsch von Rusch .

Ouvertüre zu „ Die verkaufte Braut
kSmetana .

LAmorelten - Ständchen von Ändert
( Horrido . Jägerlieder - Potpourri von Kohlmann .
: Jn der Manege . Marsch von Vogel .

soll ein Radlicht 8üch
hell leuchten . Das
BOSCH - Radlichf mit
seinem guten Anfang s-
tichtleuchtetlmmerhelL
Es Ist stets vorrätig bei

Sonntag , den 22 . September 1935 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
4 Kochbrunnen , ausgeführt von dem Städtischen

Kurorchester . Leitung : Ernst Schuld .
( Ouvertüre zu „ Der erste Elüdstag " von D . F .: Suber .
12 Rosenbieder von A . Eulenburg .

Vallettmusik ans „ Margarete " von Eh . Gounod .
LLagunenrvalzer von Job . Strauft .

Potpourri aus „ Paganini " von Frz . Lehör .
.unter dem Siegesbanner . Manch von Frz . von
: Aon .

16 .15 Uhr :

Konzert
Leitung : Otto Riesch .

Kuvertüre „ Turandot " von V . Lachner .
IHochzeitsständchen von P . Lacombe .
-Szenen aus der Over „ Der Bajazzo " von Leon -
cavallo .
Sinfonisches Präludium von E . -be Micheli
Ouvertüre zur Operette . .Eagliostro in Wien "
von I . Strauft ,

.Die Quelle . Walzer von E . Waldteufel .
Eine .Sängerfahrt nach Wien . Melodienfolge von
B . Srlvmg .
Dom Rhein der Wein . Marsch von P . Linde .

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr :

Konzert .
Leitung : Ernst Schald .

Aus eigner Werkstatt
neu eingetroffen :

Schlafzimmer
inEiche u .poliert

Speisezimmer
WeißeSchränke
Kein Zwischenhandel
Küchen führend .

Firmen .
Jakob Rees

Möbelwerkstätte
Eppstein I. T.

Verkaufsnieden .
Wiesbaden

Bleichstraße 18 .
Der Ertrag von
10 guttragenden

Apfelbäumen
wird a . Montag ,
den 23 . Sept . ,
am Ausgang d .
Tennelhachtales ,
an der Feld¬

scheune . meist¬
bietend gegen

Barzahlung ver¬
steigert . Zusam¬
menkunft nach -
mittaas 4/4 Uhr

Montag , den 23 . September 1935 .
16 .30 bis 18 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr im kleinen Saale :

Abend Deutscher Romantik .
Josef von Eichendorfs .

Mitwirkende :
mz Laubentchal . Rezitation ' Bruno Müller
itlon : Wilhelm Locks , einführende Worte und
fongsbegfettung . ^ änttliche vom Reichssender

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Uhr im Weinsaal :

Tanz - und Unterhaltungsmusik .________ _

Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 22 . September 1935 .
11 .45 Uhr :

Promenade - Konzert
Blumengarten vor dem Kurhaus , ausgeführt von
; Kreiskapelle . Leitung : Obermusikmeister Jung ,
seeresmarsch Nr . 262 . Parademarsch des ehern .
; nf .- Regt . 117 .

Ehrentafeln ,

Sportplaketten

FHHÄUSER

Friedrichstr . 10 , F. 26983

Inioiii
jede Größe ,

sümtl . Behälter

b . Franz Klotz
Wiesbaden

Dotzheimer
Straße 99 - 101

Telephon 20591

MrvieWtiger
Sandanlage 24 .-
Automat 45 .— .
3 Jahre Garant .

Ernst Wentzel ,
Vervielfältiger -

Svezialfabrik .
Stuttgart - O . .
Werastr . 69 .

Kleiderblumen ;
B . v . Santen

Mauergasse 12 .

Humoreske . E - Dur . Port E . Humperdinck .
B . Orcheiter -Sutte . Preludio — Scher za ndo —
Heimweh — Finale , von E . de Micheli
Mein Lebenslauf ist Lieh und Lust . Walzer von
3oi . Strang .
Konzert - Ouvertüre A - Dur Rr . 3 von I . Foroni .
aanrasie aus . .Rtsoletto " von E . Verdi .
Manch der Pappenheimer Kürassiere von W .« fetter .

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Uhr im Weinsaal :

i „ ^ Tanz - und Unterhaltungsmusik .«welle Otto Schillinge ! Eintritt frei .

Kino für Jedermann
Bleichstrasse 5

Unübertreffliche Ton • Wiedergabe

(Film - Palast
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SorHandel

Wirfschaflsteil Landwirlschail
und Industrie Banken und Börsen

stellungsleitung .

20. Sept 1935 21. Sept . 1935
Geld Brief

es rieer

eigne

mit 5

Sfeuergutscheine

| G

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
Rhein - Main - Börse 20. 9. 35 21. 9 . 35

» oten

118 .50 :122 . 50
84 -50

68 63

107

15 .

Kaub

129

36

98

19 .

116
90 ,

15 . 26
17 .25

127 88
18 . 50
88 75

116 25
98 13

126 .50
18 . 13
88 . 37

102 .
101 ,

M D
lpfell

50 .63
36 .25

Sozialisten der Tat

sind Mitglieder der NS . -Bolkswohlfahrt .
Si

Löste
Hai d
Das (
der T

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Qanada , e
Dänemark .
Danzig • •
England . .
Estland . .

Verk . - L
’
ntern ,

Hapag .....
Nordlloyd . . . .

169 -
53 .—

161 .-
137 .50

94 .50
105 .-
237 50
144 .60

. . 100 Lire

. . . 1 Yen
, 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

86 .50
87 .50
92 .50
86 .—

172 . 13
134 .—

96 .50
114 25
132 -

T

I -
mit e
Aiti

' Konji
Ätzt

: mit e
« >r a
Norjo
lich b
rmtior
lichc

72 —
119 13

87 25
87 .—
86 .50
87 .50
92 .26
85 .-

174 .-
133 -

82 50
115 .—

66 .50
173 .—
103 .-

ei
r

rem
nnt

rf

Jia . ’

Volkes

pmg

D . Effu . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Frankfurt als Messestadt .

Zwei neue Ausstellungen auf dem Messegelände .

. . 1 ägypt L
e 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr.
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 L Sterling
. 100 estu . Kr .

Mainzer Eetreidemarkt .

Mainz , 20 . Sept . Weizen ( W 19 ) 20 .60 , Roggen ( R 18 )
16 .90 , Hafer ( H 14 ) 15 .80 , Jndustriegerste 20 — 21 .50 , Futter¬
gerste ( E 11 ) 16 .70 , Malzkeime 17 .75 — 18 .25 , Weizenkleie
lW 19 ) 11 .00 , Roggenkleie ( R 18 ) 10 .40 , Biertreber 19 bis
19 .25 . Tendenz : Brotgetreide genügend angeboten . 2n Brau -
und Jndustriegersten ist das Angebot etwas größer , Kleie
und Biertreber fehlt es am Angebot . ( Die Preise verstehen
sich per 100 Kilogramm loco ab Mainz .)

Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Znfol
geleij 'i
sperrt

100 .75
113 .63
132 -

Marttberichte .

Frankfurter Eier - und Buttergrogmarkt .

Frankfurt a . M ., 20 . Sept . Bei weiterhin ruhiger Markt¬
lage ergaben sich am Eiergrotzmarkt gegenüber dem letzten
Markt keine Veränderungen . Die der neuen Verordnung
angepatzten Preise lagen unverändert .

Die Lage am Futtergrotzmarkt war gegenüber dem letz¬
ten Markttag unverändert . Das Geschäft blieb weiterhin
ruhig , die Preise lagen unverändert .

T
vom :

,Höhe
rrtrac

KJöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 21. September . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

tU'HQ
schalt
heblic
von <
Mfft
ander

107 .75
124 63
112 75

18143
141 .50
139 . -
119 .75
104 .—
169 75
100 . 25

73 . 13
208 -

77 « 3
119 -
147 --

25 .50
124 .3 ?
109 .50

■

Di

Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich . . . . . . 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland . . . . . . 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .

Das Institut für Konjunkturforschung hat in seinem letz¬
ten Vierteljahrsheft eine Zusammenstellung über die Kon¬

junktur wichtiger Länder im Sommer 1935 veröffentlicht .

Auf Grund dieser Zusammenstellung und der darin für die

gegenwärtige Tendenz der Wirtschaftsentwicklung ange¬
wandten Bezeichnungen ist das obenstehende Konjunkturbild
Guropas entworfen worden . Die vier angewandten Roten

sind „ ansteigend
"

, „ leicht ansteigend
"

, „ stagnierend
" und

„ rückläufig
"

.

um Frankfurt a . M . sowie von etwa 40 größeren , weiter
entfernt liegenden Orten Sonntagsrückfahrkarten mit drei¬
tägiger Geltungsdauer aus . Die Karten haben zur Rück¬
fahrt nur Gültigkeit nach Abstempelung durch die Aus -

Geld
12 . 62

0 .699
41 .95

0 . 139
3 . 047
2 .448

54 . 57
46 . 81
12 . 22
68 .49

5 . 385
16 . 37

2 . 353
168 . 23

54 .93
20 . 30

0 .716
5 .654

80 .92
41 .51
61 . 36
48 .95
46 .81
11 .08

2 .488
63 .01
80 .76
33 . 95
10 . 265

1 .975

< 039
2 .487

gewannen bis zu 2 , Gummi - und Linoleumwerte erhalten |
sich um 2 bis 3 % . Tarifwerte besserten sich nm 1 % % , doch [
lagen Gaswerke meist schwächer . Kabel - und Drahtaktien

*

gleichen ihre Vortagsverlüste wieder aus . Auto - und |
Maschinenwerte waren y, bis 1 % % höher . Die übrigen |
Werte waren etwa 1 bis 2 % und Verkehrs - und Schiffahrts -
werte nicht über % bis % % erholt . Am Aktienmarkt traten f
nach den ersten Kursen teilweise kleine Befestigungen ein . , |
Tagesgeld erforderte unverändert 3 bis 3 % % .

___ ___ _ Echan
87 .25 89 .50 käube

Graphisch -Statistischer Dienst ( M . )

Ansteigend ist also darnach die gegenwärtige Tendenz
der Wirtschaftsentwicklung im gesamten Skandinavien , in
Estland , in England , in Deutschland , Belgien , Italien
und Portugal . Leicht ansteigend ist sie in oen Balkan -
ländern sowie in der Tschechoslowakei , Österreich und Un¬
garn sowie auch in Lettland . Eine Stagnation dagegen
herrscht in Polen und Dänemark . Und rückläufig ist die
gegenwärtige Tendenz der Wirtschaftsentwicklung

'
in den

drei Eoldblockländern Frankreich , Holland , der Schweiz so¬
wie auch in Litauen .

Dam ;
Dam ;

11575 beera

Berlin , 21 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz
Kräftigerholt . Nachdem die Börse in den letzten Tagen
dauernd unter Druck gelegen hatte und die Aktienkurse ganz
erhebliche Einbutzen verzeichneten , machte sich zum Wochen¬
ende erstmals wieder stärkere Rückkaufsneigung bemerkbar .
Waren die Kurse gestern noch teilweise um 2 bis 3 % zurück¬
gegangen , so erfolgten heute auf vielen Märkten Gewinne iw.
gleichen Ausmaß und teilweise auch darüber hinaus . Wemr
auch bei diesen starken Schwankungen die Frage der Markt -
regulierung eine gewisse Rolle spielt , so scheint es sich in der
Hauptsache doch um Rückkäufe im Hinblick auf ein erwarteter
Einlenken Italiens im Mittelmeerkonflikt zu handeln . Die
Umsätze waren in Montan - und einzelnen Elektrowerte »
etwas lebhafter als in den Vortagen , kräftig erholt waren
insbesondere die in der letzten Zeit stärker gedrückten Werte ,
vor allem Auslandsaktien . Montanwerte gewannen bis z»
2 % . Braunkohlenaktien waren 1 bis 2 % fester . Kali werte

treten , wobei u . a . die Herstellung schmackhafter und preis¬
werter Gerichte gezeigt wird . Eine stehende Schau gibt zahl -
reiche praktische Winke und Anregungen für die Haus - und
Küchenführung . Eine wirkungsvolle Ergänzung dieser
Lehrschauen der NS .- Frauenschaft bilden eine Reihe anderer
Stände , so insbesondere die Schau des Internationalen
Kochkunstmuseums , in welchem eine bemerkenswerte Über¬
sicht über den Nährgehalt der einzelnen Nahrungsmittel zu
finden ist . Besondere Anziehungspunkte dürften wohl die
einzelnen Stände mit ihren verschiedenen Getränken bieten .

Die „ Frankfurter Messe
"

ist im Obergeschoß des
„ Hauses der Moden "

untergebracht . Ihre Beschickung ist um
25 Prozent größer als im Vorjahre . Sie umfaßt die
Abteilungen Haus - und Küchengeräte sowie
Spielwaren . Man hat die Zulassung der Aussteller
absichtlich beschränkt , um eine stufenmäßige Anpassung der
Aussteller an die Verbreitung des Marktes zu erzielen .

Um den Besuch der Messen auch auswärtigen Besuchern
zu erleichtern , gibt die Deutsche Reichsbahn , wie bereits ge¬
meldet , von allen Orten im Umkreis von 100 Kilometern
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Noch sind keine zwei Wochen vergangen , seitdem uns
auf dsm Festhallengelände in Frankfurt a . M . das prächtige
Bild der Rhein - Mainischen Wirtschaft geboten
wurde , und schon ist das Gelände wieder verwandelt , um
aufs neue dem Aufbau zweier Ausstellungen zu dienen .
Diesmal beherbergen ab 21 . bzw . 22 . September die Festhalle
und das anschlietzende Erdgeschoß des „ Hauses der Moden "
die „ 1 . Frankfurter Eastwirtsmess e “

, während
im Obergeschoß des „ Hauses der Moden " die Frank¬
furter Messe untergebracht ist . An den beiden Messen
werden sich rund 500 Aussteller auf einer Fläche von etwa
15 000 qm beteiligen .

Bei einer Besichtigung am Freitag durch die Presse
konnte man erkennen , daß auch diese beiden Ausstellungen in
ihrer Reichhaltigkeit und Übersichtlichkeit dem Besucher
vieles zu Mieten vermögen .

Betritt man die Festhalle , so bemerkt man im Hinter¬
grund zunächst ein riesiges Weinzelt , das hier in Frank¬
furt den Auftakt der großen Hilfsmaßnahmen für den deut¬
schen Weinbau bilden wird . Von der Wirtschaftsgruppe
Gaststätten und Beherbergungsgewerbe beteiligen sich an den
Veranstaltungen die vier Gruppen : Hotels , Speiferestau -
rants , Caföhäuser und Apfelweinwirtschaften . Auch die
NS . « Frauenschaft ist durch eine Sonderschau ver -
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Von den Börsen .

Frankfurt a . M ., 21 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Ter
denz : Aktien erholt . Zum Wochenschluß setzte die Bor !«mit einer kräftigen Erholung am Aktienmarkt ein . Die bi ; -
herrge unbegründete Nervosität hat einer ruhigeren Beurteh
lung der Mittelmeerfrage Platz gemacht . Vor allem wirb ,
sich aber die günstige Entwicklung der Wirtschaft zu größere !
Meinungskäufen aus . Auch der Kulissenhandel wär req «r
Beachtlich fester lagen Montanwerte . Auch Elektrowert !
waren zum Teil kräftig erholt . Maschinen - und Motorer -
werte sowie Bauaktien freundlicher . Die Bewegung an bei
Rentenmärkten war wesentlich ruhiger und an sich nitfe
fester . 3m weiteren Verlauf blieben die Märkte durch weu
tere Publikumsnachfrage für Aktien zu dem erholten Kure¬
st and recht gut gehalten . Kassawerte ruhiger , aber ebenfalls
überwiegend befestigt . Tagesgeld weiter leicht und unver¬
ändert 2 % % .
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Landwirtschaftliche Rundschau
Devisenersparnis durch Marktordnung
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Dresden , 21 . Sept . Am Samstag gegen 8 Uhr er -

i
'
as : eignete sich in Dresden bei der Ausfahrt aus dem

9 .05 Bahnhof Dresden - Neustadt ein Zugunglück . Lin
6 .91

0 . 285

2 .491

. 9. 35
08 .25
08 .
07 . 30

. S. 35

Ein Dorf eingeäschert .

x

AEG

■

8
1935 - 36t9 -

0

RAA» 463 .

RM * 235 .'
H

RAA» 305

' turopaineister

♦ Weltmeister ♦

1 . 10
2 .492
3 . 13
0 . 92
4 .01

32
>1 .

Zugunglück in Dresden - Neustadt .

Ein Kindersonderzug wird gerammt .

Stenobk , die in Autobussen herangeholt wurden ,
konnten nur mit Mühe an das am Bergabhang liegende
Torf heran , zu dem keine fahrbare Straße führt . Das

mit Schulkindern besetzter Sonderzug ist von einer
Rangierabteilung in der Flanke angefahren worden .
Dabei stürzten sieben Wagen um . Es sind ein Toter ,
8 Schwer - und 6 Leichtverletzte zu beklagen . Es handelt

Feuer breitete sich mit ungeheurer Schnelligkeit aus und
fand in den Holzhäusern und im Bau auf den Böden

reichlich Nahrung . Fünf Häuser stehen noch . Elf Fa¬
milien mit insgesamt 36 Personen sind obdachlos ge¬
worden . Der Sachschaden wird auf eine Million
Franken beziffert .
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« uevwehr noch Wasser zum Löschen , und die Feuer¬
wehr der nächsten größeren Ortschaft und Truppen aus

t wurde , W liefe r ungsbes cheinigu nge n
an diese Firma verkauft , macht sich
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Chinesischer Dampfer von Seeräubern

entführt .

Schanghai , 21 . Sept . Seeräuber , die sich als Fahr¬
gäste verkleidet hatten , überfielen nördlich von Schang¬
hai den chinesischen 1000 - Tonnen - Dampfer „ Paofeng "

.
Das Schiff war mit 500 Fahrgästen von Schanghai nach
der Tsungming - Jnsel , die 80 Kilometer nördlich von
Schanghai liegt , unterwegs . Angeblich waren die See¬
räuber davon unterrichtet , daß ein Paket mit Bank¬

noten,im Werte von 10 000 Dollar an Bord des
Dampfers war . Das weitere Schicksal des überfallenen
Dampfers ist ungewiß . Man weiß lediglich , daß die
Seeräuber mit dem Schiff nach Süden davonfuhren .

Abessinische Soldaten beim Ausheben
von Schützengräben .

Belgische Jnstruktionsoffiziere beaufsichtigen die
Arbeiten . ( Weltbild , M . )
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* Bimsstein im Mond . Die Streitfrage der Astronomen ,
aus welchem Material die Oberfläche des Mondes besteht ,
ist mit Hilfe eines neuen Verfahrens gelöst worden . Bei

diesem Verfahren wird ein Thermoelement benutzt , das aus
zwei feinen Drähten aus verschiedenem Metall besteht , auf
deren Lötstelle das Licht des Fernrohrobjektives fällt .
Mittels des Thermoelementes ist festgestellt worden , daß
die Temperatur der belichteten Stellen der Mondoberfläche
etwas über 100 Grad Celsius , die der unbelichteten hingegen
rund minus 100 Grad beträgt . Die ermittelten Zahlen
wurden den Geologen zur Prüfung übergeben und diese
untersuchten eine größere Anzahl von Gesteinsarten auf den
zeitlichen Verlauf ihrer Abkühlung . Dabei stellte es sich
heraus , daß unter allen Mineralien allein der Bimsstein
dem Wärmeverhältnis auf der Mondoberfläche entspricht .

fälscht ist . Bei dem Überfall wurde die Hintere rechte
Wagenscheibe zertrümmert .

Zusammenstoß zwischen Triebwagen und Güterzug . Am

Freitag gegen 8 Uhr abends ist ein Triebwagen mit einem

Güterzug auf öer Strecke Deutsch -Krone — Kallies zwischen
Stranz und Harmelsdorf zusammengestoßen und entgleist .
Dabet wurden 12 Reisende verletzt , von denen drei in das

Krankenhaus Tütz übergeführt werden mußten , während die
anderen ihre Reste fortsetzen konnten . Die Ursache des Zu¬
sammenstoßes ist noch nicht geklärt .

Fünf Kinder « n Pilzvergiftung gestorben . In
Sashalom bei Budapest erkrankten eine Arbeiter¬

frau und ihre fünf Kinder im Alter von 6 Monaten

bis 11 Jahren nach dem Genuß von Pilzen an

schwerer Pilzvergiftung . Die 5 Kinder sind gestorben .
Der Zustand der Mutter ist hoffnungslos .

Die Hochzeit des Herzogs von Gloucester am 6 . Nov .
Wie nunmehr amtlich bekanntgegeben wird , wird die

Heirat des Herzogs von Gloucester mit Lady Alice

Montagne Douglas Scott am 6 . November in

der Westminster Abbey in London stattfinden . Die for¬
melle Genehmigung des Königs zu dieser Heirat wird

am 28 . September in einem Kronrat gegeben werden ,
der nach der Rückkehr des Königs im Vuckinghampalast
stattfinden wird . Die Feierlichkeiten werden nach dem

Muster der Hochzeit des Herzogs von Kent stattfinden .

Erdbeben in Nordafrika . In der Gegend von Sone ,
Euelma und Constantine istein ziemlich heftiger Erd¬

stoß verspürt worden . Der Mittelpunkt des Erdbebens , das
nur kurz dauerte , scheint in der Ortschaft Roknia zu liegen ,
wo mehrere Eingeborenenhäuser einstürzten . Es sollen auch
mehrere Personen Opfer des Erdbebens geworden sein .

Das Handgemenge im Flugzeug . Das Schwurgericht
in T o r o n t o sprach am Freitag die beiden Flieger frei ,
die mit dem bekannten Baseballspieler Könnecke aufge¬
stiegen waren und ihn in einem Handgemenge in der

Luft getötet hatten . Das Gericht erilärte , die beiden

Flieger hätten in Notwehr gehandelt . Die Verhand¬

lung habe ergeben , -daß Könnecke betrunken gewesen sei
und daß sein Kampf mit den beiden Flugzeugführern
für diese die Gefahr eines Absturzes mit sich gebracht

habe .

rechtiguug entzogen
auszustellen . Wer c
strafbar .

wie >ie Kartenskizze zeigt , über das gesamte Reichsgebiet ,
wer die Bestände sind in , Süddeutschland am dichtesten und
die Dichte nimmt von West nach Ost ab . Trotz dieses großen
Apfelbaumbestandes reichen aber die Jnlandsemten für den
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Der Bestand an

Apfelbäumen
1Punkt • = lOOQOO.Stück

( Graphisch - Statistischer Dienst , M .)

heimischen Bedarf nicht aus , zumal dieser infolge des raschen
Vordringens des Apfelsast - und Apfelsprudelverbrauchs ge¬
wachsen ist . Auch in Jahren guter inländischer Apfelernten
hat Deutschland infolgedessen erhebliche Apfelmengen aus dem
Ausland ein führ en müssen , 1933 beispielsweise 215102
Tonnen im Werte von 36,7 Mill . RM . und 1934 165 346
Tonnen im Werte von 28,6 Mill . RM . Vis Juli d . I . ein¬
schließlich war die Apfeleinfuhr niedriger als zur gleichen
Zeit des Vorjahres , aber die Ha -upteinfuhrsaison liegt im
letzten Jahresdrittel .

Rach den Erhebungen des Reichsnährstandes haben zwar
von den wichtigsten Anbaugebieten das hannoversche
und Teile des württember gischen recht befriedigende
Erträge zu erwarten , aber in den übrigen Gebieten dürste
die Apfelernte im Durchschnitt erheblich hinter der des Vor¬
jahres zurückbleiben . Auch wenn im Rahmen der gegebenen
Devisen läge günstige Einfuhrmöglichkeiten ausgenutzt wer¬
den , so sind diese noch dadurch erschwert , daß auch in anderen
Ländern die Apselernten ungünstig ausfallen werden . Um
den Spannungen am Apfelmarkt zu begegnen , sind bereits
verschiedene Maßnahmen ergriffen worden , beispielsweise
hat der Reichsnährstand eine Sammelaktion für Fallobst , das
besonders von der Marmeladen - und Krautindustrie ver¬
braucht wird , eingeleitet , um eine restlose Verwertung der
Ernte sicherzustellen .

Die Kirschenernte 1935 .

Die vom Statistischen Reichsamt durchgeführte Erhebung
über die Kirschenernte 1935 im Deutschen Reich ( ohne Saar¬
gebiet ) ergibt unter Zugrundelegung der bei der Obstbaum¬
zählung 1934 ermittelten Vaumzahl einen Gesamtertrag von
844 000 Zentner Süßkirschen und 916 000 Zentner Sauer¬
kirschen . Der Reichsdurchschnittsertrag betrug je Baum in

diesem Jahr bei Süßkirschen 13 Pfund , bei Sauerkirschen 11

Pfund gegen 45 bezw . 22 Pfund im Jahre 1934 und 31 bezw .
18 Pfund im Jahre 1933 . In den für die Marktbelieferung
in erster Linie in Frage kommenden Hauptobstbaugebieten
wurden rund 506 000 Zentner Süßkirschen geerntet . An
Sauerkirschen wurden in diesen Gebieten rund 276 000
Zentner geerntet . — Die außergewöhnlich niedrigen
Kirschenerträge in diesem Jahr sind auf die ungünstigen
W it t e ru n g s ve rh ä l t n i s s e während der Blüte zu¬
rückzuführen .

Verfehlungen gegen dir Eetreidemarktordnnng .

Bereits zu Anfang des Monats sah sich der Betreibe «
wirtschaftsverband Hessen und Nassau veranlaßt , drei
Firmen des Getreidehandels die Berechtigung , Ablieferungs -
Icheine auszustellen , zu entziehen . Der Verband gibt soeben
bekannt , daß wegen Verfehlungen gegen die Marktordnung
auch der Firma Siegfried Wechsler in Vilbel die Be -

is97s H durchweg um Dresdener Schulkinder . Die Schuld -
frage ist noch nicht geklärt . Die Feuerwehr und der

10 - Geräte,zug der Reichsbahn waren schnellstens zur Stelle .
Infolge des Unfalles waren verschiedene Aussahrt -
«Äeise auf Bahnhof Dresden - Neustadt zeitweise ge¬
sperrt . Die Schulkinder befanden sich anläßlich des All -

- I gemeinen Schulwandertages auf einer Fahrt nach
.so kvautzen .

39 .50
27 88
18 . 50
38 75
22 .50
34 ' 50
15 75
38 63
72 — 1
37 .-

3508
13 — 1
79 .75 . o , 21 . Sept . Eine Feuersbrunst hat am Freitag
— Alpendorf Oulles bei Grenoble heimgesucht .

38 io Vinnen kurzer Zeit waren 17 Häuser und die Kirche ein
Scub der Flammen . Die Ortschaft besaß weder eine

Um die Apfelversorgung .

Deutschland verfügt nach der letzten Obstbaumzählung
vom Jahre 1934 insgesamt über einen Apfelbaumbestand in* '

he von 76,6 Millionen Stück , wovon 53,4 Millionen Stück -
ertragfähig waren . Dieser Gesamtbestand verteilt sich zwar

Ein hundertfacher Lebensretter . Der Berliner
Schiffsführer Paul Mat Han wird in diesen Tagen
60 Jahre alt . Mehr als hundert Menschen hat dieser
brave Seemann aus dem Wasser gezogen und so vor
dem Tode des Ertrinkens gerettet .

Eine Mörderin hingerichtet . Am 20 . Sept . 1935 ist
in Hallea . S . die am 31 . August 1888 geborene Berta

Langguth , geborene Müller , die vom Schwurgericht
in Nordhausen wegen Ermordung des 78 Jahre alten

Jnvalidenrentners Karl Hammer in Gonna zum Tode
verurteilt worden war , hingerichtet worden . Sie hatte
den alten Mann , der ihr , seiner langjährigen Wirt¬

schafterin und früheren Geliebten , unter Vorbehalt des

Nießbrauchrechtes bereits seinen ganzen Grundbesitz
'übereignet und ihren kleinen Sohn zum Erben seines

zahlreichen Nachlaffes eingesetzt hatte , im Schlafe er¬
mordet , um alsbald in den uneingeschränkten Genuß
seines Vermögens zu gelangen und alsdann einen

jüngeren Mann heiraten zu können .
Gemeiner Mord . Wie die Landeskriminalpolizei mit -

teilt , wurde am Donnerstag im Fiskusweiher bei Bales¬

feld im Kreise Prüm die 22jährige Hausangestellte Dietrich
ermordet aufgefunben . Die Leiche zeigte Würgemale am

Kehlkopf . Als Täter wurde der 24jahrige Peter Pint fest -

gestellt . . Pint , der zunächst leugnete , gestand später die Tat
ein . Er hat das Mädchen , das behauptet hatte , von ihm
schwanger zu sein , erwürgt , bis es bewußtlos war , und bann
in den Weiher geworfen .

Raubüberfall . Am Freitag gegen 11 .30 Uhr wurde in
der Kuhstraße in Dortmund ein Kassenbote , der sich auf
dem Wege von der Reichsbank zum Stabtinneren befand ,
überfallen und beraubt . Die Täter fuhren mit einem Kraft¬
wagen an ihn heran , zwei schlugen ihn mit Totschlägern
nieder , während der dritte am Steuer des Wagens sitzende
Täter vom Wagen aus einen Schuß abgab , wodurch ein
dem Überfallenen zu Hilfe eilender Chauffeur an der Hand
verletzt wurde . Die Räuber erbeuteten 1000 RM . in Fünf -

markstücken . Bei dem Kraftwagen handelt es sich um eine

viertürige schwarze Mercedes - ober Opel - Limousine mit dem

polizeilichen Kennzeichen I X 7006 , bas aber offenbar ge -

■ Die Aussichten , im laufenden Wirtschaftsjahr 1935/36
mit einem geringeren Devisenbetrag für die Nahrungs -
Mitteleinfuhr auszukommen , werden vorn Institut für® trtt ! / Koniunkturforchung - soweit es sich schon jetzt übersehen

iüyt — als durchaus günstig angesehen . Denn einmal ist
mit einer größten Ernte an Brot - und Futtergetreide sowie
m>r allem auch an Heu und anderen Futtermitteln als im^ " » " nahr zu rechnen ; ferner ist der Ertrag der Weiden erheb -

besier und endlich dürften auch gute Fortschritte in der
ionellen Verwertung der anfallenden Erzeugnisse beträcht -'

Einsparungen erzielen . Die Lage wird dadurch ge -
vnnzeichnet , daß die Ma r k t o r d n u n g weiter ver -

11e r t wurde , die Kühlanlagen eine erhebliche Erweite -
Dei : rung und Vervollkommnung erfuhren und die Gärfutterwirt -

sch-m gerade in diesem Jahre durch staatliche Zuschüsse er¬
heblich ausgedehnt werden konnte . Für die Einsäuerung
von Futterkartoffeln wurden weitere Dämpfanlagen ge -
fhafsen , der Zwischenfruchtbau wurde gesteigert und manche
Mdere Maßnahme im Rahmen der Erzeugüngsschlacht trug"

zu bei , auch den steigenden Bedarf an
"

hochwertigen
rungsmitteln , in dem die erhöhte Kaufkraft des deutschen

tkes zum Ausdruck kommt , aus der einheimischen Erzeu -
g zu decken .

W ,
*

. ■
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durch eine „ Kleine Anzeige
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Wohnung

m . Bad u . Balk . ,
Bdb . 1 . z . 1 . Okt .
zu verm . Näh .

Röstkaffee,Ia Qualitäten
erhalten reelle Verteiler bei

höchstem Verdienst
in Komm . Werbeunterstützung
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Ja . Kaufmann
sucht zum 1 . Okt .

Bertrauens -

slellnng .
Kaution kann
gestellt werden .
Ang . u . K . 105
an Tagbl .- Verl .

1Gewerbliches Persona ^

( Heimarbeiter )
für dauernd ges .
( Wiesbaden od .
Mainz ) . Ang . u .
H , 102 an T .-V .

♦ Verkaufs - Organisation ♦
X bek . deutscher Großfirma X

Schöne
2 -3im .- Wohn .

mit Küche und
Mansarde an kl .
Familie zu nm .
Festm . 35 RM .
Näheres Stein »
gasse 28 , Part .
Sch . 2 - 3 .- Wohn .
m . Küche . Bad ,
Zentr .- H . sof . z .n .

W .- Sonnenberg
Wiesbadener

Straße 37 .

finden Sie
bestimmt durch
rüne Anzeige im

WIESBADENER

TAGBLATT

Mädch ., 21 I .. s.
Stelle als Haus¬
tochter zur Er¬
lern . der Küche ,
wo Mädch . not -
banden , b . Fam .-
Änfchl .u .Taschen -
geld . L , Halmer

in Unnau ,
Westerwald .

Sck . 3 - 3 .- Wobn .
mit Zubehör

Eoebenstr . 7 . 2 .
sof . zu nermiet .
N . b Schwärze !.
Mittelbau 1 .

In Villa
sonn . rub . schön
gelegene

3 -Zim . -Wohn .
neu hergerichtet ,
mit Küche . Bad .
Balk . . Zentral -
bei > sof . zu nm .
Kapellenstr . 61 . 1
— — —

Schöne
3— 4 =3immer =

Wohnung

versetzungshalber
sofort zu nenn .
Näheres Moritz -
straße 66 , 3 .
— — — — —

m . Bad . Ba
u . Zub . sof
snater zu
ßijt im

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraße

Möbeltransport Lagern
Tel .- Sam . - Nr . 59446 u . 238 >

der persönliche und Organisations¬

erfolge nachweisen kann , zum Ausbau

bekannter Krankenversicherung

gesucht . Strebsamen Herren bietet

sich Dauerstellung bei hohen Bezügen .

Angebote erbeten unter Z . 717 durch

Annoncen - Expedition
Max Gerstmann — Berlin W 9 .

Minna
die Perle ist da !

Schöne , neu her -
gerickt . 3 -Zim .-
Wohn . mit Bad ,
Mtb . Sochvart ..
zu vm . Böhm ,
Oranienstr . 35 .

sof . bill . zu
Rheingall

Str . 2 . Lab

Son . 4 - Z .- k
m . einger .
gr . BalL . !
zu vm . Wi !
Straste 5 .

Pensionat oder feinem Hotel zur
gründlichen Erlernung des Haus¬
halts . ( Lyzeum und Frauenschule

3 - Z . - Wohn . , 1 . <Z ,
mit allem Zubehör ab 1 . 1
zu vermieten . Zu erfrag ,
Loreleiring 5 , 1 rechts .

Sröulein
sucht sof . Stelle
als Stütze , am
liebsten bei einz .
Herrn od . Dame .
® ute Zeugnisse
vorh . Angeb . u .
M . 101 an T .- V .

Zuverl . Frau
sucht Stelle als
Stütze , halbtags .
Ang . u . E . HO
an „ Tagbl .Merl ,

Geb . Fräulein ,
firm in Küche u .
Haus , sucht in
srauenl . Haush .

Wirkungskreis .
Ang . u . T . 106
an Tagbl .- Verl ,

Für lOiährigrs
Mädchen

w . Haustochter -
stelle z. 1 . 10 . in
gut . Hause , wo
Hilfe vorh ., bei
Familienanschl .

u . Taschengeld ,
gesucht . Ang . u .
T . 999 an T .-V .

f Weibliche Personell |

| Sertretungeü

lilettii
mit gut . Zeugn .
für Villenbaush .
z . 1 . 10 . gesucht .
Ang . u . L . 104
an Tagbl .- Verl .

Ebrl . sauberes

Mädchen
sofort f . arischen

Ä «

4 - Zim .- Wob
in Lest . ZM
K 1 . 10 . zu
Vestchtig . 11-

Eingesübrte bekannte mittlere
Roggenmüble und Meblgrost -
zandlung sucht für Wies¬
baden - Stadt einen bei der
Bäckerkundschaft Wiesbaden
gut eingeführten

Reisenden .
Eef . Zuschriften unter 3 . 457
an den Tagbl .- Verlag .

Pflln .
Drogist

rUIII Laborant
mit Arbeitspatz ,
Gift - , Gehilfen -
vrüfnng u . etw .

Barvermögen
sucht kof . StelL .
evtl . Eeschäfts -
beteilig . Angeb .
u . T . 105 T . - V .

wir weisen Stellungssuchende dar¬
auf hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen auf Lhiffre - Anzeigen
keine Vriginal - Zeugnisse beizufügen
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
des Bewerbers tragen . Der Verlag .

4 -W . - M
mit Et .- Heü
vermiet . M
gaffe 17 , 2 .

Ordentl . fleist .

SMsmädchen
für Eastwirtfch .

gesucht .
Hermann ,

Mauergaffe 16 .
Solides sanb .

tzaus-

inVAu
für grüß . Haus¬
halt zum 1. 10 .

gesucht .
Köchin Vorhand .
Ang . mit Zeug¬
nissen , Bild und

Eehaltsantor .
u . W . 106 T .-V .

Haupt - Agentur
alter deutscher Versicherungs -Gesellschaft , all «
Sach - und Personenzweige betreibend , für

Wiesbaden und Umgebung
SU vergeben . Bestand wird übertragen .
Angebote von Bewerbern , welche gewillt und
bestrebt sind , stch dem Ausbau des Geschäftes
ernstlich zu widmen , erb . u . A . 215 an T .- Vl .

5 . Rettemnmfer
G . m . b . H .

. . . . . stgelesenen „ Wiesba
Tagblatt

" . Immer »
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4 - zim,
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E zu c
kdarel
■ He

Schöne sonn . 4 -
Z .-Wobn .. mit
Bad u . Zub . z.
1 . Okt zu verm .

MW
Große Werkstatt
für Autobetrieb
Beeisjof . z . vm .

EneiMaHl .
Kleiner Laden
mit Nebenraum
bill . sof . zu vm .
Näh . b . I . Christ .
A . d . Ringk . 8 .

Tel , 23281 .
Kaiser - Friedr .-

Ring 22 ,
1 . und 3 . Stock ,
schöne sonn . , neu
herger . herrsch .
4 - u . 5 -Z .-Wohn .
mit einger . Bad
bald zu verm .
Kaiser , Friedr .-
Ring 39 , 3 . St .,

Frontsprtze . „
reichl . Zubehör ,
ab 1 . Okt . frei ,
65 RM . . evtl . b .
1 . Januar Miet -
nachl . . Wieland -
stratze 15 . 4 . St .,
od . Tel . 20538 .

v . kaufm . Unter¬
nehmen

MgeW .

Anfr . m . Lebens¬
lauf . Zeugnis -
abschr . u . E . 102
an Tagbl .-Verl .

Moderne

3-W . -MHN .
Nerotal 71 , 2 .
m . Bad , sl . W .,
Zentr .- Heiz . z .
1 . 10 . 35 oder
spät , zu vermiet .
Näh . b . Hausm .
0 . Heinz Weffel ,
Dotzh . Str . 57 .

Tel . 20233 .
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WIESBADf

bis 4 Uhr m
Idsteiner Sick

Saub . jg. Mädchen
oder in . Stau

über Mittag z.
1 . 10 . gesucht .

Maast .
SIoBltoditr ^ lSJ

Jg . Mädchen
in Salbtagsstell .
gesucht . Vorzust .
Sonntag nachm .

Hindenbura -
allee 29 . 1 .

Welch unabb .
Kran od . Frl .
hilft m . stunden¬
weise im Haush .
Ang . u . M . 110
an Tagbl .- Verl .

VERKÄUFERIN

jung , tüchtig , gewandt , m . g . fachl .
Ausbildung , m . fremdsprachliche
Kenntnisse , bald od . 1 . November
gesucht . Zunächst nur schriftliche

Bewerbung mit gutem Bild erbeten .

EMMA KLUKE
Leinen - und Wäscheausstattungen

WEBERGASSE 1

Dotzh . Str . 54
3 » u . 4 - Zim . -

Wohnung
mit Etag .-Seiz .
( neu herger .) . z.
1 . Okt . zu v . Näh .
Haus - u . Grund¬

besitzer -Verein ,
Luisenstr . 19 .

Dotzh . Straste 85
sonnige

3 -Zim . -Wobn . ,
2 Bilkone . zum
1 . 10 . zu verm .
Eoebenstr . 7 , 2 ,

schöne sonnige
3 - Zim .-Wohn .

sofort zu verm .
Schwärze !.

Mittelb . 2 . St .
Rauenthaler

Straße 8 ,
Mittelb . 2 . Stock ,

bei Hohl .
3 - Zim .-Wohn .

für 41 RM . zu
vermieten .

* sucht *

r ztelbewußten t
♦ Vertreter . ♦

♦ Wir bieten einem an inten - ♦
| sives u . korrektes Arbeiten J
0 gewöhnt . Herrn auskömml . *
♦ Existenz . Gewissenhafte ♦
t Einarbeit erfolgt durch uns ! 1
X Zu melden Montag vormitt . X
♦ 11 Uhr Hansa -Hotel , Portier ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Sochvart . . mit
Zub . . Zentral -
Heiz .. Gart ., gr .
Balk . . im Kur -
viertel . sof . zu
verm . Steuben -
ttraste 16 . Näh .
2 . Stock nachm .
3 — ^ 6 Uhr .

Klotte tüchtige

Verkäuferin
sucht Stelle als Kassiererin
oder sonstige Vertrauensstelle
sofort oder sväter . Sehr gute

. Zeugniffe vorhanden . Ängeb .
unter L . 101 an Tagbl .- Verl .

Suche
meine 19jährige Tochter für

Winterhalbjahr Aufenthalt
nur bestemvfoblenem Hause .

Zuverl . älteres

Mädchen
m . guten Zeugn .
f . % Tag . ev . a .
jg . Frau , gesucht .

Fechner ,
Bachmayerstr . 7 .

WIoHoMt
D . rer . pol ., 4 % I .. Steuer - . Re -
visions - u . Verbands - Praris . beste
Zeugn .. in ungek . Stell . , t sich zu
verbessern oder bis 20 OOO RM . an
gutem Untern , zu beteiligen . Ang .
unter H . 996 an Tagbl .- Verlag .

Geb . Frau
ges . Alt . , tüchtig
in K . u . H . u .
Pflege , s. Besch .
Ang . O . 999 T .- V .

In Kochen und
sämtl . Hausarb .
erf . Mädchen s.
Tages - 0 . Mon . -
Stelle . Ang . u .
ll . 103 an T .- V .
Unabhäng Frau
sucht stunde nw .

Beschäftigung .
Ang . u . M . 111
an Tagbl .- Verl .
Veff . tücht . Frau
sucht einige Std .

Beschäftigung .
Ang . u . F . 104
an Tagbl . - Verl .

Ig . ehrliches
Mädchen

s. Beschäftig , für
1— 3X i . d . W ..
Hausreinig . od .
sonstiges . Ang .
u . O . 107 T .- V .

4 - Zim ! M

Wir suchen für den bezirksweisen
Alleinvertrieb unserer auch heute
noch leicht verkäuflichen Artikel
des tägl . Bedarfs äußerst tüchtige

Vertreter .

SBertriebl . kein Hausierhandel an
Haushaltungen , gewerbl . Betrieb
usw . an Hand von Preislisten und
Mustern . Gut eingeführte Bezirke ,
wie Mainz , nähere und weitere
Umgebung . Rheingau usw . Für
fleißige und tüchtige Vertreter
sofortige und gute Verdienstmög¬
lichkeiten . Bewerber die bereits
im Besttze der vorgeschrieb . behörd¬
lichen Zulaffungsvaviere sind ,
werden bevorzugt . K193

Blinden -Anttalt Mainz .
Rosengaffe 12 .

W . Ü . MWN
vom Land , sucht
Stelle z . 1 . 10 . 0
15 . 10 . Zuschr .
zu richten an

K . Baum .
W . -Erbenbeim .
Oberaaffe 7a .

Fräulein ,
im Haush . bew ..
sucht für einige
Std . Beschäftig . .
auch üb . Mittag .
Ang . 11. 104 T .- V .

Für j . Mädchen
vom Lande

wird Stelle in
Haush . gesucht .
Ang . u . W . 996
an Tagbl . - Verl .

3 Wm
m . Küche . Maus ,
und Keller , als
Wohn . od . Arzt -
vraxis . z. 1 . Okt .
od . später zu vm .
. .. .. Kiebl ,
Wilbelmstr . 4p .

Kleine Vm
straße 5 , Li
Schöne 4 -3 »

Part . - Wolia
zum 1 . Okt . U
später zu v«
Näb . DamM
tat 5 . 'l ; art

~
E

Sonnige j
4 - Zim . -WoG

Bad . Balk . »
9i . HerderW ,
1 . St ., bei (Ml

Ideal sch-4

MdllMg -

2 . 6totf
schöne 4 - Z .-Teil -
Wohn . mit gr .
Veranda . Bad
z. 1 . 10 . zu Perm .
Mon . 85 RM . N .
Rheinstr . 95 , 1 .
Bismarckr .1 , Ecke
Dotzb .Str . . 3 . St .
ton . 4 -Z .- W . m .
gr . Ver . 1 . Okt . z .
vm . N . Eckladen
Bismarckr . 6 , 3 ,
gr . 4 -Z .- W .. Et -
Seiz . . m . eingeb .
Küchenhd . sofort
zu vm . Näh . 1 l .

LSI

unUbis4l
Näh . d . M

3im . u . Küche f .
eins . Pers . 0 . ält .
Ehepaar zu vm .

Odernheimer ,
Adlerstr . 13 , Hth .

l - 3im .- Wohn .
zu v . Nettelbeck -
ftr . 17 , Bender ,

I Simmet
m . Küche . Mans ,
und Keller zum
1 . Okt . zu verm .

Kiehl ,
Wilbelmstr . 40 .

Im Villenküdv .
abgeschl . sonnige

l - 3im .- Wobn .
zu vermieten .

Bes . paff . f . Ein -
zelvers . Mtl . 25
RM . Anfr . 8 - 13
Tel . 28398 .

Mans .- Wohn .
1 Zim . u . Küche ,
an einz . Person
zu vm . Ang . u .
D . 108 T .- Verl .

IMMBeMien - MMW
öffentlichrechtliche

Lebens - und Rente n - Versicherungsanstalt .
sucht hauptberufliche Bezirkskommiffare und Ber -
trauenmänner . Direktionsvertrag . Auch stille Mit¬
arbeiter können sich melden . Nichtfachleute werden
eingearbeitet und unterstützt .

Die Aristalt hat sehr günstige Tarife und Be¬
dingungen . Aufnahmefähig Rm > außer Beamten
und Angestellten . Angehörige der Wehrmacht ,
Arbeitsdienst . Polizei sowie Lehrer und freie
Berufe . Angebote an Verwaltungsstelle Frankfurt
am Main . Friedensstraße 2 ._________________ F561

Suche f . 2 - Pers .-
Hausb . i . Darm¬
stadt zum 1 . Okt .
rleiß . ebrl . taub .

MinniiiWn
das auch kochen ,
waschen , bügeln
und ausbeffern
kann . Schriftl .
Ang . mit Bild
und Eehaltsan -
svrüchen an
Fr . R . Leoerkus .
3. Z . Duisburg .

Düsseldorfer
. Straße 141 .

Tüchtiges

Allein¬

mädchen
mit guten Zeug -
niffen gebucht .
Adr , T .- Vl . Wa

30 . Mädchen
21 Jahre , sucht
z. 1 . 10 . Stellung
i . Eefch . oder

Priv .- Haush .
Selb , ist in all .
Zweig , d . Haus¬
halts erf . Gute
Zeugn . vorband .
Ang . u . A . 214
an Tagbl .-Verl .

Miimiidcheil
1. Kochen u . all .
Hausarb .erfahr ..
sucht Stellung f.
V 10 . od . später .
G . Zeugn . vorh .
Ang . u . E . 111
an Tagbl .- Verl .

Tüchtiges
Alleinmädchen ,

27 I . , evg . . das
guibürg . kocht u .
in allen baust .
Arb . bewand , ist ,
sucht St . z. 1 . od .
15 . 10 . i . g . Herr -
schaftsb . Ang . u .
F . 101 an T .-V .

Ajöhl. IM
s. St . i . Hausb . ,
s. g . Zeugniffe ,
Kochen . Bügeln
und perf . Näh -
fenntn .. z. 1. Okt .
Zuschriften erb .
Bülowstr . 3 . 2 l .
unter M . 23 .

Jg . Mädchen
v . Lande , 21 I .,
ehrlich , fleißig u .
tüchtig i . Haus¬
arb . , Waschen u .
Bügeln , s. Stelle
in gut . Privat¬
baus zum 1. 10 .
Äng . u . H . 106
an Tagbl .-Verl .
Anstand , ebrl . sl .

Mädchen
22 Jahre , kath . ,
sucht 15 . Okt .
od . 1. Nov . Stell ,
in nur 8t . Sause .

Tel , 26227 .
Zuverl . deutsch .

Mädel
26 I .. in allen
vorkomm . Arb .
bero . . i . kinder¬
lieb . sucht zum
1 . 10 . Stelle .
Ang . u . O . 110
an Tagbl .- Verl .
Jg . ft . Mädchen
sucht zum 1 . 10 .
Anlernstelle im
Hausb . Ang . u .
H , 112 a . T .- Vl .

25j. Mädchen
mit gut . Zeugn ,
sucht Stellung .
Äng . u . K . 110
an Tagbl .-Verl .

Frankenttr . 1 . 1 .
( Ecke Hellmund -

straße )
2 Zim .- . ev . auch

3 - 3im .- Wobu .
an rub . vunktl .
Mietzahler z v .
Näb . zu erf .

Rutbmann .
Zig .- Geschäft .

Mauritiusstr . 12

Moritzttraße 70 ,
Vdh . . dicht am
Ring . 1 . Stock ,
2 gr . Zimmer .
Wohnküche . Zu -
beh . . ev . 1 Mrns . ,
ev . auch a . Büro ,
z. 1 . Okt . zu vm .
Näh . 2 . St , K141

MIMrahe 24
2 Zim . . Küche u .
Kammer , zum
1 . Okt . zu verm .
Näheres daselbst
im Laden .

Junge Dame
22 I . . sucht Stell ,

als englische
Korrelvondentin

Beherrscht
deutsche u . engl .

Stenoar . und
Schreibmasch .

Ang . u . I . 101
an Tagbl .-Verl .
Kaufm . aus¬

geb . Fräulein
sucht zum 1. 10 ,

Stelle als

Mocisiiu
Ang . u . B . 980
an Tagbl .-Verl .

| Hauspersonäi

Sol . Dame
s. Wirkungskr .
in kl . Haushalt .
Ang . u . E . 106
an Tagbl .-Verl .

Solides selbst ,
spars . u . umsicht .

NttschllW ' .
sucht familiären

Wirkungskreis .
Zuschr . u . H . 109
an Tagbl .-Verl .
Suche Wirkungs¬

kreis
in frauenlosem
Haushalt . Gute
Zeugn . vorhand .
Ang . 8 .106 T .-V .

für leichte vorn .
Tätigkeit ( mit
Ausweis ) gef .
Ang . u . C . 1498
a . Anzeigenfrenz
Langgaffe 4 .

[ torbliiijes $ erioBUl|

MM «
od . 1 . Arbeiterin
für Aenderungs -

atelier gesucht .
Ang . mit Ref . u .
Bild a . Modellh .

Grete Mielke ,
Koblenz .
Tüchtige

JarbeNem
für Jacken und
Mäntel sof . ges .

Deges ,
Riehlstraße 10 .

m . Zub . . Zeck 2 .
Heiz . u . 3ß #
waffer , s

Lanzstraße

m . g . Schulbild .,
aus achtb . Farn . .
von Lebensm .-
Großhandlung z.
1 . 10 . 1935

gesucht .
Ana . u . F . 102
an Tagbl .- Verl .

Bertretungen

Iflöjt .
’Bßrttßtct

f . vorzügl . Haus -
baltartitel für
hier u . ausw . ges .
Ang . u . S . 111
an Tagbl .- Verl .
Wer bes . Prio . ?

Warenverteil . .
guter Verdienst .
Ang . L .110 T .-V .

Hausierer !
Lohn . Ärtikel .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Vx

JSswerdlichesWoiialJ

Stellen »

Gesuche

Erf . Ganztags -
Pflegerin

z. nervenkrank .
Dame z. 1 . Okt .
ges . Angeb . mit

Gebaltsantor .,
Ref . u . U . 108
an Tagbl .-Verl .

hWMsona !

Staatl .gevr .katb .
Säuglings¬

schwester
m . best . Zeugn .
zu 2 Kind . ( 21/,
u . 1 I .) z. 1 . 11 .
gesucht . Etw . Er¬
fahr . im Haush .
erw . Angeb . mit
Emvf . u . Anspr .
u , W . 109 T .-V .

Für Geschäfts -
bausb .fleiß . ,ehrl .
und umsichtige

Stütze
welche mit allen

vorkommenden
Hausarbeiten

vertraut ist .

w
Adr . im Tagbl .-
Verlag , !Vk

In allen Arbeit ,
erfahrenes

braves Mädchen
gesucht .

Bäckerei Schmitt
Moritzstr . 22 .

Sal . träft , ält .

Mädchen
gesucht . Herrn -
gqrtenstr . 14 , 2 .

MchlehrstU.
über 18 Jahre ,
welches wirklich
Interesse bat die
neuzeitl . Küche
zu erlernen , bis
nachm . gesucht .
Eelegenh . Ser¬
vieren zu erlern .
Ang . u . D . 110
an Tagbl .-Verl .
Zum 1. Nov . ein
durchaus zuverl .

tüchtiges

AgesmSdÄil
aus guter kath .
Familie f . beff .
Haush . gesucht .
Ang . m . Zeugn .
u . Ansprüchen u .
U . 109 an T .-V .

4 -Zim .- Wohn .
mit reichl . Zu¬
behör . Zentral -
heiz .. Personen¬
aufzug , Mans . ,
Keller . 2 Balk .,
Erker , kpl . Bad ,
zum 1 . Okt . zu
verm . Näh . im
Hause . Part , r .,

bei Schwank .

W * 31
4 -Zim .-Wohn . ,

Sochp .. neu her¬
ger . . fl . W .. Bad ,
Zentralbz . . z . v .
Näh . Oranten »
jtr 39 , 2 . 8 . 23870
Luremb .- Platz 1
1 . St . . 4 - Z .-W . z.
v . Näh . Schulz ,
3 . St . , 9 - 14 Uhr

Rbeingauer
Straße 17

sch. sonn .4 -Z .- W -.
Erker . 3 Balk ..
gleich o . sp . z . v .
Näh . Part , rechts
Seerobeustr . 31 .

3 . SL schöne
4 -Ztm .- Wobn .

mit all . Zubeb .
z. 1 . 10 . billig zu
verm . Näh . b .

Peiermann .
Nr , 28 , Sth , 2 !.
Stiftttraße 19 . 1 .

4 - 3tm .- Wobn .
mit Balk . . Bad .
So .-K . . 2 Kell . .
2 Mans , zu vm .
Näh . Läden .

Wallufer
Straße 6 . 3 l ! s „

schöne
4 - 3im .-Wobn .

pteism . zu verm .
Näh . Telephon

20903 od . 28374 .
Sck . sonn . 4 - Z .-

WoHn .. Friedm .
625 M .. Gustao -
Ädolf - Str .14 .2 r .

Bierstadter Höbe
tonn . 3 - Z .- Wohn .
1 . Stock , mit Et .»
Hz . , fl . W .. ein¬
ger . Bad , 2 Balk .
z. 1 . 10 . zu nerm .
Garage Vorhand .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Va

3 - Zim .- Wobu .
m . Bad , in Bier¬
stadt ( Neub .) z.
1 . Okt . zu v . Ädr .
i . Tagbl .- V . üc

Festm . 63 S :
ab sofort au r n
mieten . Näb . : 3sa

Aug . Miu , i s
Blücherstr .

"
f

4 -3im .- W » zä u
neu beraerti Zin
Friedensm . I s
zu verm . ! --

2x2 - 3tmmcr -

Wohnung
( Teilwohnung )

m . Küche u . Zu¬
behör . Zentral¬
beiz . . zum 1 . 10 .
od . später zu vm .
Näheres Rauen -
thaler Str . 20 ,
bei Reuter
2 Zim ., Küche u .
Zub ^ Teilwohn . ,
zum 1 . 10 . zu v .
Anzus . 10 bis 12

Saalgasse 4/6 .
1 links . Christ .

In Borort
Wiesbadens

2W . ll . Ulhe
( Neubau ) . an
ruhige Mieter z.
15 . 10 . zu verm .
Adr . zu erfr . im
Taabl . - Vl .___ Ur

fchöne
sonnige

- W . - MHN .
m . Manf .. Preis
40 RM .. z . 1 . 10 .
od . spät , zu vm .
Ang u . B . 108
an Tagbl .-Verl .

2W . li . Ulhe
abg . . Nerotal . a .
ordentl . Mieter
abzug . . a . liebst ,
w . v . sauö . Frau
in ruhig », Haush .
etwas Hausarb .
ubernom . werd ,
kann . Ausf . Ang .
u .
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Laden

lasse

iUai Villa Augustastratze 19
und

m °i ^ elevbon 27293 .
5 Zimmer

!art .tort . au om .
k ' MÄ kBismarckriug 1 .
•n Suiti Ecke Dotzb . Str . ,
-
0 - l 1 St . ich . L 5 -Z .-
IQ- 11; Sßobn . zu v . N .
£*ts 41 im Eckladen .im Eckladen .

ock.

?. Va ZEmker Str . 19 . 1

Bad . ar . Man -

iiiigi
nnige

63 Scköue

r Zimmermann -
fträße 4 .

Sebr schöne

liger

als Dauermiet

1

zu
Kratze 4 .

Villen n . Häuser

Weilsträtze 16, ^
'

6 Zimmer
Dnmonhfifc .

w . u . k. Wass .,

7 Zimmer

II . zu

EeldverW ]strafte 18 .

Ring 48 . 3 -

d .

ZE

Ich suche !

Webergasse 4 . TeL 20600 .

Leere Zimmer
und Mansarden

ibetfl
cgeri

Möblierte
Wobnnnge «

Auswärtige
Wobnnngen

Gut möbl .
Balkonzimmer

u . Alleinküche zu
vm . Anzui . zw .

3 und 5 Übr
Moritzstr . 68 . P .

( Schwest .
sucht zum
oder auch

Ca . 50 qm Lager¬
raum z. v . Payer
Körnerstr . 2 .

Lagerkeller
Earaae

bis 2 leere
Zimmer

vm . Körner¬

ablösung ,
unkündbare

Darlehen

kenboi
itzeS .

. reichl . Zub .
ermieten __

Wohnungen
zu vertauschen

cm . I
e Bic
5 , L -

Alerandrastr . 6 ,
Hochpart . .

Dame
i . R .)
1 . 11 .
später

Adelheid » - . 77 .
2 . Stock ,

S - 3im . - Wobn .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

zu verm . Mühl .
gaffe 17 . 2 .______

Earaae
Nabe Ring , zum
1 . 10 . zu verm .
Näb . Dotzbeimer
Str . 55 . Laden .

Garagen , Stall .
Keller

Tausche sch 1 =3 .=
W . n . 2 - Z .- W .
Zu ertragen bei

B . Wawro .
Eneiienaustr . 33 .

Ltb . 2 . St .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Man !., möglichst
m . voll . Vervtl .

z . 1 . 10 .
"

ob . spät ,
szu verm . Dubm .

in Beft . Lage , ge¬
eignet f . Schrei¬

ner . Schlosser .
Svenaler . Maler
auf los . zu vm .
Mietzins kann
d . Ausf . v . Arb .
verrechnet werd .
Angeb . u . E . 112
an Tagbl .- Verl .

auch geteilt, . v .
Näb . im 1 . St .

M Lade « « nd
I Geschäftsräume

Kl . Wobnung
Htb .. an alleinst .
Frau sof . zu vm .
19 RM . Adolf -
stratze 12 . 1 .

Er . gt . u . schön
möbl . Balkon -

Zimmer
m . Z .- Heiz . , evtl ,
t . Verpfleg ^ in
gt . ruh . Hause
preisw . zu vm .

Rüdesheimer
Strahe 16 . 3 lks .

raße

gern
238

- Ä
b l . i
rfrag ,
s .

3 . - -
ser .

Garage
Mähe Jabnstr . .
aei . Ana . unter
U . 106 T .- Verl .

2 W . Räume
zu verm . Miibl -
aasse 17 . 2 .

Ang . ü S . 1091 Preisang . unter
an Tagbl .- Verl . I S . 107 T .-Verl .

Für berusstät .
Ebevaar .

Gut möbl . Zim .
preisw . zu verm .
Querstr . 4 . 2 l .
Gut möbl . Zim .
z. v . Bornaietzer .

Rauentbaler
, Stratze _ 10 ._ 3 ._,
Sch . mbl . 3 .. a .
beizb . . m . Was «,
zu v . ( ev . leer )
Berusstät . oder
Dauerm . Rauen -
tbaler,Str ^ 8 . 2 r .

Bouetlieim
möglichst ganze
Pension , in aut .
rub . Hause . Er¬
beten wird ein
grotzes od . zwei
klein , sonn , leere
Zim . Zentral -
beiz . erwünscht .
Ängeb . an Sckw .
Martha Fricke .

Koblenz .
Mainzer Str . 98 .

lLuisenstratze 7 .
I Kaiser - Friedr . »

Ar
$ to [ i56eöati

2 möbl . Zimmer
für 3 Tage wöch .
in geeign . Lage

gesucht .
Ang . u . W . 101
an Tagbl .- Verl .
eeeeeeeee ®
Aelt . noch lüft .

2 - bis 3 - Z .-W .
in Wiesbad . od .
näberer Umgeb . ,
gediegen u . ge¬
schmackvoll mbl . ,
mit Bad und

Damvf - oder
Warmwasserbz . .

vollkommen un¬
gestört . eventl .
auch Einsamil . -
Saus . sofort »u
mieten ges . Ang .
mit Preis unter
E . 107 T .-Verl .

Gesucht
1 oder 2 gut

24490 ,
Istraüf
ler §

Möbl . Zimmer
oder Mansarde

mit Kochaeleg .
v . Dame gesucht .
Preisana . unter
D . 106 T .-Verl .

Nr . 259 . Seite

Vehaal . rub .
möbl , Wohn¬
schlafzimmer
in 6er . Herrn
frei Rbein -
bahnftr . 3 . 1 .

tätige Beteiligung , auch für den
Fall einer Neugründ . ein . Geichs
Ang . Weraeck , Hellmundftratze 12j

S « Wk
z. 15 . 10 . zu vm .
Lessingftrahe 5 .
LaaerkeL . beizb
zu verm . Eckern -
Mdest .r ._ 2 ._ 2 .___

Obergeschoß . 4 bis 5 Zimmer , sof .
oder später zu vermieten . Näh .
daselbst und Martinftratze 16 .

1 . 10 . od . später
zu verm . Näb .
Freund . 1 . St . ,

2 Md

WHemmWg . P
J* I Läden , belle gr .
VI tzabrikr . und kl .

I W - rkft . , Lager ,
. I Wein - u . Siet «

2Zmmer
mit kl . Allein¬
küche . eig . Eas -
und Lichtzähler ,
möbl . , evtl , teil »
möbl . oder leer ,
zu vm . Rhein -
ftratze 82 . 1 .

Näb . bei Mans ,
Sckierfteiner

Strahe 36 . Part .

Junger Mann
sucht für 8 bis
10 RM . monatl .
sb . leere Mans .
Ang . u . K . 102
an Tagbl .-Verl .

Moritzktraße 21 .
neu berg . Laden

und Wohn .,
geeignet für

Friseur , sof . zu
verm . Moritz -
ftratze 21 . 1 r .

Modernes

Wmillm -

8 «
mit Garage , in
bester Wohnlage
zu verm . Näh .
Auskunft Bier -
ftadter Str . 68 .

Sckön möbl . od .
l . 26ett . Zim .

evtl , mit etwas
Kochgel . ( ohne
Mittag ) sofort
ges . Preis 25 b .
30 RM . Angeb .
unter O . 109 a .

Aelt . Dame s.
1— 2 -3 . Wobn .

m . Kell . ( Südv .)
Näheres Kleine
Wilhelmftr .7,3 r .

Von anft . ruh .
Mieter w . eine

2 - 3 . - MW .
mit Abschluh ge¬
sucht . Auch Frtsp .

Feste Arbeit .

Stillhalte¬
abkommen mit

Gläubigern .
Zweckspar -A ^ G »
Mainz . Kosten !.

Auskunft und
Beratung :

Organisations «
leitung Hessen -
Nassau , Dr . jur .
Senn , Wiesbad . .
Dotzb . Str . 38 .

2 — 3 - 3 .- Wohn „
rub . . Frtsp . oder
Eartenh . . sucht
kk. Fam . Angeb .
mit Preis unter
T . 104 an T .- V .

Laden
mit

3 »3im . - Wobn .
su verm . Näh .
Moritzstr . 46 , 1 .

Schöner Laden
mit Ladenzim .
( letzt , für Küche
einger ) . in vord .
Wellritzftr . 4 . sof .
od . sp . bill , zu v .
Näb . Mühlberg ,
Kieor , Str . 15 .

Tei . 26430 .
Büro .

Grotz . leer . Zim ..
auch einger . als
Büro . f . 25 RM .
zu verm . Tel .-
Anschlutz vorb .
Nikolasstr . 7 . 1 .

— — — — —

3g . Kaufmann .

Beteilige mich
mit einig . MM .
an iol , Geschäft .
Einheirat nicht

ausgeschlossen .
Zuschr . u . F . 108
an Tagbl .- Verl .
— — — — —

AM Herr sucht
abgesckl . möbl .
2 Zim . Wobn -
und Schlaszim .
m . Bad Zentr .-
Seiz .. in guter

rubiger Lage .
Ang . u . F . 107
an Tagbl .-Verl .

3m Hochpart .

Blumenstr . lv
ift möbl . Süd -
zim . mit flieh , k.

Wasser und
Zentralheiz .

preisw . nur an
Dauermieter zu

vermieten .
Mbl . Mans . m .
Balkon , ei . Licht
Gas u . Ofen »u
vm . Büdingen -
ftr . 4 . 1 . St . lks .
Sch . m . Zimmer
bill . zu vermiet .

Dotzbeimer
Str ._ 46 ._Etb .. l _l .
Gut möbl . Zim .
mit Klavier u .
Schreibt , z. 1 . 10 .
abz . Sternbardt

Dotzbeimer
Strahe 57 .,

Sch . sonn . mä5T .
Balkonzimmer

zu vm . Elsässer
Platz 6 , 2 lks .
Sch . m . Z . z. v .
Erbach .Str .8,21 .
Möbl . Mansarde
Woche 3 .50 RM .
zu verm . Frank -
furter Str . 25 , P .
Gut möbliertes

Wobn - und
Schlafzimmer

evtl , kl Küche ,
zu verm . Heiz .,
fliehend . Wasser ,
von Kaufmann .
Friedrichstr .12 . 1

Möbl . Mans , an
anft . Mann d . W .
f, 3 .50 sof . z. vm .
Eeisberaftr . 22,P
Schön mbl . Zim .
sofort zu verm .
Eneisenauftr . 15 .
2 links .__________

Aelt . D . sucht zum 1 . 11 . od . fe

S- Z - Wiiiel - WvhMz
m . Küche , Zentralh erw . . in gut .
Hause oder Villa , evtl . Teilwohn .
Angeb . mit Preisang . u . O . 111
an den Tagblatt - Verlag .

Lager - oder

Weller
etwa 50 qm er .,

zu vermieten
Luisenftratze 16 .

flieh . Wass .. 1 od .
2 Betten , saub .
Haus , zu verm .
Weberaasse 11 . 2 .
Schön mbl . Zim .
sebr bill . zu vm .
Weberg . 37 . 2 l .
Sep . mbl . Zim .,
Woche 4 .50 Mk ..
Kl . Weber « , 7 , 2
Frdl . mbl . ZiL
an toi . berufst .
Mieterin zu vm .

. iarde . Zubehör .
: Gartenben .. zum

Untere Kavellenstrabe . Nähe
KoLbrunnen . schöne

5 - Ziin . - Wohnung
mit reichl . Zubehör , für

85 RM .
monatlich zu vermieten durch
Grundstücks - u . Wobnungsmarkt .
Wilbelrnftr . 34 . - Tel . 25884 .

G . mbl . 3 - etw .
Kochg .. SÄarn -
horftftrahe 3 , 1 .
Gut möbl . Zim .
mit 1 od . 2 B . .
mit od . oh . Pen !. .
zu verm . Schul -
berg 25 , 1 rechts
Sep . ick. möbl .
Balkonzim . z. o .

Sckwalbacher
Strahe 7 , 3 lks .

Bleidenstadt .
In neuern , frei -
gel . Haus schöne
tonn . 4 - Z .- Wobn .
( Hochpart . ) mit

Badezimmer ,
Garten , eventl .
Garage , sof . , auch
später , zu verm .
Hahner Weg 4 .

Deuker .

Wm
Vn >

mit Zentr . -
Seizung . bes .
geeignet als
Rechtsanw .-

Vüro od . ä ..
i . H .. Luisen -
stratze 7 . Gib «
aesch .. z. 1 . 10 .
zu vm . Näb .
baselbft . Stb .
2 . Stock .

Zum 1. Oktober
möbl . Wohn - u .

Schlafzimmer
zu verm ., warm -
u . faltff . Wasser ,
Zentral - Heiz .,
60 RM . monatl . .
Nerotal . zu vm .

Tel . 29025 .
Adr . T .- Vl , Vs
Sck . sonn . möbl .

Zimmer .
sehr ruh . . Nähe
Anl . . an Hin . o .
Dame f. 18 bis
20 NM . m . Kaff ,
zu oerrn . Abr . i .
Tagbl . -Vl . Vy

Von auswärts
zuzieh . Beamter
sucht schöne tonn .

3 — 4 «Zirn . .

Wohnung
in ruhiger Lage .
Ang . mit Preis
erb . unt , D . 103
an Tagbl .-Verl .
Jung , berusstät .
Mann sucht eink .
möbl . Zim . od .

späte
b - Mi Dotzb . Str . 58 .
V - n . K .- Fr .-Ning ,brn ° 6 - 3im .- Wohn .

m . Bad u . a . Zu -

n .- W
iiaeii
nsm .

Sr . Butsfft . e
fcgqben zu verm .

U . Str . ö !

an Tagbl .- Verl .
Ebep . m . Kind

sucht 2 — 3 - Zim .-
Wohn . . Miete 30
b . 40 RM . Mann
in fetter Arbeit .
Ang . u . I . 103
an Taabl -̂ Verl .

Sn gepsl , Villa
abgeschl . möbl .
2 - 3 . - Wn .

mit u . ob . Küche
u . Bad . Zentr .-

S . u . Warm¬
er . an nur

ruh . Dauermiet .
Tel . 26727 .

Ang . u . M . 999
an Tagbl . -Verl .

AM . Ebevaar
sucht bald , eine

2 - 3im .- Wobn .
wenn möfll . mit
Mans . , bis zu
42 RM . VLnktl .
3 . Ang . unter
G . 108 T .-Verl .

Jg . Ebevaar
sucht 2 - Zimmer -
Wobn . im Zentr .
bei Stabt , bis
50 RM . mon .. z.
1 . Dez . o . 1 . Jan .
Ang . E . 103 T .-V .
2 Zim . u . Küche
sucht rub . unb
pünktlich . Miet¬
zahl . ( 3 Kvie .) .
Ang erbeten m .
Preis u . W . 103
an Tagbl .- Verl .

2-W . -MW .
mit all . Zubeb, ,
von alleinfteb .
berufst . Dame
zum 1 . 10 . . evtl ,
auch spät . ges .
Ang . u . K . 106
M — Tagbl .-Verl ,

2 - Zim .-Wobn .
von 2 Personen ,
vünktl . Zahler ,
zum 1 . Nov . ob .
ko. aes . Ang . u .
U . 105 T .-Verl .

Berufst . Ebev .
sucht b . 1 . 10 . 35

2 - Zim . -Wobu .
40 — 45 RM .. in
Vorberb .. mögl .
Nähe Walbstr .
Ang . u . U . 107
an Tagbl .-Verl .

M ER
IZEIG
iADl

1 . Stock , vollst ,
ce koM neu beraericht .

5 -Zim .- Wohn .

Adolfsallee 34 , 2
Bahnh ., g . m . Z .
Albrechtttr . 11,1
g . möbl . Zimmer
zu vermieten .__
Albrechtstr , 25 , 1
mbl . Mans , z. v .

Arndtitrahe 2 ,
Part . r . . möbl .
Zim . . evtl , mit
Verpflea . .__zu _ v .
Emser StrL2 . P .
1— 2_ sch. mbl . Z .
Friedrichstr . 41,2
gr . mbl . Z . zu v . .
wöch . 4 .50 RM .
Friedrichstr . 50 ,
2 lks . kl . möbl .
Mansarde billig
zu __vermieten .__
Lehrstr . 27 . P . r .
sch. möbl , ruhig .
Zim . bill . frei .

Wintergäste flUen Hotel „ Inka
“

eleg . mbl . Zim . m . Heiz . - Auszug ,
ff . w . u . k. Wasser , Halbpension od .
nur Frühstück ab 1 . Olt . b . billigst .
Berechn . Tel . 25386 . Froutspitz -
zimmer a . Wunsch a . unmöbliert .

SlhOWtze 5
schöne sonnige

5 - u . 4 -Zimmer -
Wohuung .

3 Etage , zu vm .
Wallus . Str . 11 . 2
tonn . 5 - Z .-Wobn .
mit Zubeb . zum
1 . 10 . 1935 oder
srüber zu verm .

Tel . 23941 .

Ebev . sucht z.
1. J . o . 1 . 4 . 36
schöne 3 - bis

4 - Z .- Wohn ,
m . Zentr . - Hz . ,
in sut freier
Lage . Ang . a .

Stobt ,
amtm . i . R .

Schweizer ,
Frankfurt
am Main ,

Tborwalbseu -
ftrahe 34 .

zim .. auch ge¬
eignet für Seitz -
mang .. sofort zu
vm . N . Moritz -
itxahe _21 . 1 L

Moritzstrane
Laben m Lager¬

raum . schöne
4 - Zim .-Wohn .

ebenso neu 6er «
nei . I - Z .- Wobn .

Rauentb . Str .
« rotze

2 -Zim .-Wobn .
im Seitenbau .

mit Bab
Körnerstratze

ganz neu bergei .
3 -3im .- Wobn .

mit Bab . zum
1 Oft . zu oerrn .
N . b . I . Christ .
An bei Ring -

kiiche 8 .
Telephon 23291 .

Aelt . Ebeoaai
sucht sonnige

3 — 4 - Z - Wobn .
mit Bab u . Zu -
beböi in lubig .

Gegend , zum
1. Jan . Genaue
Pieisan « . unter
0 , 987 T .-Veil .

i 7 - Zim .- Wohn „
vollkommen

inftanbgesetzt , m .
reichl . Zubehör
u . all . Komfort ,
zu vm . Näheres
balelbft Part .

Herrngarten -
»Lpitülm -Sesnchs |

1000 M .
« eg . gute Sicher¬
heit vom Selbst -

fiii ölt . Ebev . .
flute Laae . Nähe
Kurhaus . 1 . St .
od . Ausz .. w . u .
k. ff . Wass . Eef .
Angabe Preis
mit Frühstück u .
V . 107 an den
Tagbl .-Verl .___

mit Minden .
1000 M . für
hob . gewinn «
bring . Sache ,
« es . Näh . u .
3 . 106 T .- V .

’• ,0‘
. bergest , sonnrge

»u A z - Z . - Wobn . . frei
U , 6el .. Winter « . .
^ " EMVeranda . Balk . .

£aöen
Friediich -

str . 11 . nabe
der Wilbelm -
ftr . . mit gr .

Nebenraum
( seither 40 I .

Lebensm .- .
Geickäft ) kof .
od . später zu
oerrn . Näb .
Nebenan bei
Bürlckgens .

G . mbl . Zimmer
an berufstätig .
Herrn zu verm .

Adolfsallee 6 .
Parterre .

S . g . m6L Zim .
mit Pension an
Berufst , zu ver¬
mieten Adolfs -
aUee 31 ._ 2_ 6t _
Möbl . Zimmer

an ein od . zwei
berufst . Damen
zu verm . Adolf -
ftratze 4 , 2 r .___
Nett . mbl . Zim .
mit oder ohne
Pension tof . zu
verm . AlbreLt -
taß £ 4 £ 3 --

Babnbofsnähe
gut m . Frtsp .- Z .
zu v . Alexandra -
str . 5 . 1 , 9 - 11 , 3 - 5
Sehr gut . u . beh .
mbl . Z „ Z .- Hz „
fr . Lage . b . einz .
Dame zu verm .
Am Kaiser - Fr .-
Bad 6 , 1 . Et r .
Gr . sch. gt . möbl .
Südzimmrr an
solid . Mieter zu
v « m . Bertram -
ktrahe 19 . 2 r .___
Gut möbl . Zim .,
1 od . 2 Betten ,
sofort zu verm .

Arnold ,
Bismarcki . 16 . 1 ,
Passanten . M
Dauermieter
Zim ^ 1 -3 Bett . ,
Dotzb . Str . 31 . 1

| fajnttliCT .gngrtott ]

Entschuldung ,
Anschaffungen .
Eriftenzgründg ..
Hypotheken -

Alleinft . Dame .
Witwe , sucht in
gutem Hause
2 leere Zimmer ,
ev . m . kl . Neben -
rcum . Ana . mit
Preisana . unter
W ._ 105 _ T .-.Verl .

L . Mansarde
Lickt . Kochgel . .
oder Zimmer tr .
Notküche sofort
gesucht . Ang . m .
Preis u . M . 100
an Tasbl . - Verl .

Große Halle
oder sonst
geeignete

MmWeileil
zurUnterstellunn
von mehr . Last¬

autos gesucht .
Ang . mit aus -
führl . Angaben
u . M . 104 T .- V .

6 , sprächt . Wohn . ,
lSonnens .. 7 Z .
>u reicht . Zubeh . ,* 1120 Mk . monatl .

keller zu verm .
Näh . Dotzbeimer
Strahe 61 .

r _ Tel . 27113 .

buisensn*
. 26

2x3 Büroräume
i . Erdgeschoß zu

- » m . Näh . 2 . St . ,
sb — 4 Är .

Moriastr . 8i
ar . schön möbl .
Zim . zu verm ,

Zimmermaun -
str . 6 , H . P . lks . ,
sch, mbl . Z . zu v .

In gutemvf . H .
beha « l . Zim . mit
Frühst . . f . kurz . o .
läng . Aufenth .
Adelheidstr . 15,1
Grotzes , elegant

möbliertes
Wohn -

Schlafzimmer
mit ff . Wasser ,
schöner Fernsicht ,
in aeoff . Saus -
balt . sof . od . spät ,
zu verm . Näh .
Adelheidstr . 70 ,

3 . St . rechts .

an Ta « bl .- Derl .
12 000 NM .

als 1 . Hypothek
a , Privath . ges .
Äug . u . G . 112
an Taabl .- Derl .

Baasparvemag
zu verk . Aniraa .
unter 3 . 105 a .
Tagbl . - Verl .

Laden ,
Schwalb . Str . 1 ,

Ecke Rheinstr ^
mob . Zentr . - Hz .
u . taghell . Sout . -
Raum tof . zu v .
Näh . Baubüro
Ahmus , baselbft .

Laden
Wörtbftrahe 3

( Friseur )
z. 1 . November

zu vermieten .
Saas .

Hausverwalter .
Wallufer

Strahe 10 . 2 .
Telephon 27620 .
Selle Werkstatt
zu vm . Eoeben -
ftratze 33 . 1 lks .

Dame
ober Herr mit
3000 RM . findet
L Bet . MLgl . a .
d , med . Branche .
Ang . u . T . 108
an Ta « bl .- Verl ,

In Villa
Höhenlage , 6 Zimmer mit Bad

u . Nebenräumen , Heizung ,
möbliert od . unmöbliert , sofort
zu vermieten . Die Räume sind

erstklassig ausgestattet .

Eulitz & Koch

2- 3 - 3 . - AW .

« es . zum 1 . oder
15 . Oki . Anaeb .
mit Preisana . u .
S . 108 T .-Verl .

Welch . aLeinst .
Dame od . Herr
g . a . toi . Ebev .
2 3 . u . Küche u .
Zub . ab . Betreu -
ung w . übern .
Ang . u . 6 . 104
an Tagbl .-Verl .

2 - Z .- Wohu . m .
Bad ( abgeschl . ) .
1 . Nov . ober

- WÄ
snlaae i
iem i
1 . Et
Da . 13

Bad
Zube

Ofens

Scheffelstrahe
in berischafth Etagenhaus ,
Sonnenseite , schöne

5 - Zim . - Wohnung
mit reichl . Zubehör u . Etagen¬
heizung . zu vermieten burch
Grundstücks - u . Wohnungsmarkt .
Wilbelrnftr . 34 . — Tel . 25884 .

träne ib ,
Ecke Adolfsallee ,

“ B* 1 herrsch . 7 - Z . -W ..
- Etag .- Sz . . 1 . 6t .

k jS fsofort ob . später
vreisw . Küchle .

m . Heir . u . Bob .
mit oder ohne
Pension , zu vrn .
Luisenftr . 49 . 2 l .

Ml . Heim
für Dauermieter .
Möbl . Zim .. ff .
w . u . k. Wasser .
Heiz . , eleft . Licht ,
ganz ob . leilro .
Pension , w . 3 .50
Mauritiusstr .8,1
Gut mbl . Wohn -

u . Schlaiiim ..
auch einzeln , zu
vermiet . Moritz ,
ftrahe 29 , 1 r .

Tausche
meine moberne 5 -Zim .=Wobnung .
in nächster Nähe bei Haltestelle
Tennelbachftiahe . gegen , besonders
sonnige 5 - , notfalls 4 - Zim .-Wobn .
mit Loggia und leichl . Zubeböi .
in freier Lage . Angebote unter
E . 101 an den Tagbl .- Derlag .

Gut möbl .
Wohn - und

Schlafzimmer
in a . i . Lause ,
Babnbofsn .. tof .
zu oerrn . Serin »
Hflitenftt . 4 . 1 .
Schön , mbl . 3 .
an Daueirniet .
zu veirn . Heiin -
flaite _nftr ._ 19 ._ 2,
Möbl . Zimmer

zu verm . Jahn -
ftra .tze 12 .,Stb _ -
Eut möbl . i
« ericht . Zimt
billig abzue
Jobannisbercf ,
— Strafte l ._ 3,pt
Eleg . mbl . sonn .
Wohnschlafz . mit

Bad . Heizung .
Kaiser -Fiiedrich -
R . 44,17 Keiften .

• Sonn . m . Z .
sof . bill . zu

v . Kais .- Friedr .-
Ring 46 , 2 rechts
Gr . sonn . möbl .
Zim . mit Bad
zu verm . Kaiser -
Fi . - Ning 50 , 3 .
Sch . möbl . Zim .
ju v . Kais .- Fr .»
Ring 60 , Hp . r .
Möbl . Mans , zu

«o . Klarenthaiei
Strahe 19 , 2 i .
Freundl . möbl ?

Zimmer ,
Kochg . . Gasherd .

Schmidt ,
Kapellenftr . 12 . 3
Mobl .

'
Z . an sol .

berufst . D . z. v .
Karlftr . 8 , 2 r .
Sch . möbt Zim .
zu vm . Köiner -
ftratze 7 , 2 l .
Möbl . Zimmer

mft Pension
ab 3 RM .

» Rosenbof ,
Labnftrahe 22 .
2 möbl . Zim .

flieh . Mass . , mit
1 oder 2 Betten .
Kückenben . bill .
zu verm . Lanz -
ftratze 41 . Part . ,
bei Pelz .
Nett . mbl . Zim .
LuisenJtr 3, _ l_ r .
Möbl . Ztmmer

zu oerrn . Luisen -
ftr . 14 . Vdb . 2 .
bei Stöhr .

. bebör . a . W . m ."
Et .- Heiz . . sofort
zu verm . Näb .
1 . St . , bei Wirth

>. « »f 6 =3im . =$ ßobtu
6. . ZeO 2 . St . , vollftänd .

erneuert , mit
1 Zentr . - Heiz . . tof .

trabe 1 od . später zu vm .

« lt . Ehep . sucht
sofort 2 - b . 3 - I . -
Wohn . nicht üb .
45 RM . Ang
unt . I . 109 an
den Tagbl .- M .

Geräumige
3 -Zim . -Wobn .

von ru6 . Fam .
( 3 Pers .) , gleich
gesucht . Ang . m .
genauer Preis¬
ang . unt . H . 107
an Tagbl .-Verl .

e 4 -3 |
. - Wob

Oft . !
zu m
Damb

J3art
innige |
r . - Wol 1
Baff , i |
rbetilt

S . . W . . a . Allft .
zu v . Arbogast ,
yerderftr . 3 , 2 .
L . Zim . zu vm .
Niederwaldstr . 4
Hochpart . rechts .
See . Balk . - Zim ..
leer oder möbl ..

zu vermieten
Pbilivosberg -

ftr 24 , P . links .
Leere Mansarde
m . Licht u . Ofen -
heiz . z. 1 . Oft .
zu verm . Rhein -
strahe 60 , 1 ,

2 Zimmer ,
leer . ev . teilw .
möbl . . m . Küch .-
Ben . . z. 1 . 10 . zu
vermiet . Rhein -
ftrabe 84 , 1 ._____
Leere Mans , zu
vm . Scharnborst -
ftrahe 16 , 2 lks .

Ang . u . B . 112
an Tagbl .- Verl .
Möbl . kev . 3im .
m . Kochgel . tof .
ges . An « , unter
S . 107 T .-Verl .
Suche mbl . Zim .

Woche 4 RM .
Räbe Frankfurt .
Str . Ang . unter
F . 109 T .-Verl .

Berufst . Frl . s.
möbl . Z . oo . M .
Preisangeb . u .
E . 110 an T .-V .

m . o . o . Pens .
Schneiders

Diiitspeise -
haus ,

Sviegelg . 1 . 1
Ecke

Webergasse .
2 mbl . Mi .- Zim ^
1 Ms . m . 1 Bett
u . 1 Mans , mit
2 Bett .. Zentr .-
Heiz , zu verm .
Von der Borch .
Taunusftr . 5 . 1 .
Sck . mbl . Dovv -

Zimmer frei
Taunusftr . 31 , 2
Gut möbl . tonn .

IMnzmmer
sofort zu verm .
Taunusftr . 39 , 2
Freundl . g . mbl .

Frontspitze
m . Zentralheiz ..
gegenüber dem
Kurb . u . Kock -
gelegenb .. Tbele -
mannftratze 7 , 3 .

Möbl . Zimmer
mit Zentr .-Heiz .
Warteftratze 7 .

Schöne sonn .

Wohn- unö

Dame
findet schön mbl .
3immer b . einz .
Dame . Preis 20
RM . rn .Morgen -
faffee . Adi . im
Tagbl .- Vl . Vm
Freundl . möbl .

Zimmer
mit Kückenben . ,
i . gut . Hause , an
ruh . Mieter vrw .
zu verm Adr . i .
Tagbl . - V . IV d
Dame bietet ölt .

Beft . Ehepaar
angenehmes

Heim .
Kurgäste oder
Dauermiet . Ang .
u . L . 983 T .- V .
Gemütl . sonnig .

Schlafzimmer ,
ev . mit Wohnz ^
in sehr ruhigem
gepflegt . Hausb . ,
Dambacktal . an
gebild . berufst .
Herrn od . Pen¬
sionär od . eben¬
solche Dame zu
vermieten . Ang .
u . B . 983 T .-V .

Babnbofsnähe
Mainzer Str . .
eins .

' mbl . Zim .
m . Bad zu vm .
an Berufstätige .
Ang . W107T .- V .

» 1. 3«
( N . Ringkirche ) ,
mon . 25 RM ..

zu vermieten .
Ang . u . E . 100
an Tagbl .- Verl .

Aelterer Herr
findet gemütl .

sep. möbl . W .
mit voll . Vervfl .
Ang . u . B . 106
ap — Tagbl .- Verl ,
Bei i . Beamten¬

witwe findet
Dame , beruflick
tätig , preiswert .

möbl . Zimmer .
Ana . u . K . 109
an _ Tagbl .- Ve .rl ,

Ruhige Daüie
bietet seriöser

Persönlichkeit
angenehm . Seim .
Ang . E . 105 T .- D .

2 In zim .
an nur gebild .

ruhige Einzel¬
personen abru -
geben . Adolfs -
allee 32,1 .
Leeres hübsches
grobes Zim . an
Berusstät . oder
ältere Dame zu
verm . Anzusehen
von 1— 4 Ubr
Albrechtstr . 18 , 1

Leere Mans ,
sofort zu verm .

Arnold ,
Bismarckr . 16 . 1

Geräum leeres
Zimmer , mit ff .
Waft . in . äent »
Heiz ., mit voll .
Vervfl . . monatl .
60 RM . zu ver¬
mieten . Grobe
Burgftr . 9 , 1 l ,
Gr . tonn , leere
Mans , in herrsch .
Hauke zu verm .
Dotzb . Str .53,1 r .
Er . leeres oder

möbl . Zimmer
in rub . öaush .
zu oerrn . Emser
Str . 46 , Vdb . P .

Mbl . beizb . Ms .
zu om . Moritz -
ftrgfteJL7 ._ 3_ r ._
Möbl . Zimmer

zu vm . Nikolas -
ftrahe 17 .
Gut möbl . tonn .
Zim . zu oerrn .
Otanienftr . 3 , 1 ,
Gut mb !. Z . z. v .
Oranienstr . 36 . 1

Schön . 1 3im . u .
Küche sofort zu
miet . ges . Ang .
mit Preis unter
D . 107 T .- Verl .
Sch . I -Z .- Wobn .
zum 1 . 10 . oder
später o . jung .
Ebevaar gesucht .
Ang . u . F . 110
an Tagbl .- Verl .
Aelt . beft . Dame
sucht schöne sonn .

l - 3im . - Wobn .
in gutem ruhig .
Hauto ( eo . 2 kl .
3 .) bald oder
später , möglichst
Kurv . Ang . u .
M . 106 T .- Verl .
Tiit . Ehepaar
sucht 1 Zim . u .
Küche . Part ., m .
Wasser . Licht u .
Gas . Adr . T .-
Verl,We

Arogs
Wallufer Straße
oder Nähe sei .
Eef . Ang . unt .
E . 109 an den
Tasbl .- Verl .

Abgeschl . li bis
l ^ - 3im .- W » bn .
z. 1 . 11 . v . ruh .
Miet . ges . Ang .
u . 3 100 T .- V .

Alleinst . Dame
tocht 1— 2 - Zim -
Wobn . , a . Front -
spitze . Angeb . u .
S . 101 an T .- V .

1— 2 - 3 . - Wobn .
auch Mansarden
zum 1 . 10 . ges .
Preisang . unter
J ._ 108 _ TeVerl .
Jg . Ebev sucht

1— 2 - 3 .- Wobn .
Pünktl . Zahler .
Ang . u . L . 107

Taflbl .- Verl ,
Angestellter

eines ftäbt . Be¬
triebes lucht zum
1 . 10 . ob . später
1 - oder 2 - 3inu -
Wobnvn « . Nickt
üb . 30 RM . mtl .
Preisang . unter
T . 109 T .- Verl .

Rub . Ebevaar
kuckt zum 15 . 10 .
ober 1 . 11 .

1 . - d . 2 - 3 .- W
Ang . u . M . 105
an Tagbl .-Verl .

1— 2 - 3 . - Wobn .
v . Bebördenan -
« eftellt . tof . « es .

5 ' 3im . ' Wohn .
mit einger . Bad ,
in ruhig , Hause ,
für 90 RM . zu
o Lahnstr , 12 , 1

ÄlztMohMg
Ecke Lang - unb

Webergasse .
5 Zim . u . Zubeh .,
zum 1. 4 . 36 zu
vermieten . Näh .

Wohnnngs -
nachweis Küchle

Luikenftr . 7 .

WEM . 3,1
5 Zim .. 2 Man¬
sarden u . Kell ..
auck als Etagen -
« eickäft geeign ..
Näb . Wallufer
Str 7 , Part , . .

Er . sonn . Zim .
im Zentr . mit
Heiz . , evtl . Tel . .
auck f . Geschäfts¬
zwecke geeig . zu
verm . Friedrich -
ftr . 51 . 2 1.

Leere Mans ,
an einz . r . Pers ,
zu vm . Eoeben -
ftrahe

'
fftz 3 lks .

Er . sch. Zim . an
berusst . H . o . D .
Mi vm . (Soeben «
ftrahe 19 , 1 r .___
2 l . Zim . . iso
Einsam . Kochr . .

Wssbergi/WneMWI ?

| 4 - Zim . - Wohnung
Emit Bad u . Zentralheizung , evtl .
[ Garage , in Landhaus m . großem
[ Harten , beste Kurlage , herrtiche
I Aussicht , zu vermieten . Besichtig .
K - 15 Uhr . Näheres daselbst bei

P >r . Adolph . _____________

5B | S-W . M » .

.erftr
" ’ L Stock , m . Zub .

Sem . warm ,
sonn .

Doppel -

Schlaszim .
f . Dauerm ..
m rinTf <̂ 01-,

alte u . mober ^
fachmännisch .

'

künstlerisch .
preiswert . Ei '

Lessing -

stratze 4
möbl . Zim .
m . Zentr . - H .
u . fließ . W .
an bernfstät .
Hrn . zu vm .
Anzuf . 9 — 11
u . 2 — 5 Uhr .

Moritzftrabe 64 .
3 lks « fev . möbl .
Zim . an berufst .
Herrn ab 1 . Okt .
au oermieten .

MosbacherStr. 12
möbl . Zim . an
berufst . H , z. v .

W . 12,2
bebagl . möbl .

2 Zimmer
abgefchloss . Diele
Bad . Heizung ,
eventuell Küche ,
zum 1 . 10 .

eleobon 20916 .
Rüdesheimer

Straße 9 . 2 l . .
1— 2 gt . m .
Südz .. Balk . .

ad . ,vrw . z. v .
üdesbeimer

Str . 24 . Part . I . ,
möbl , Zim . z. v .
Kl . Sckwalbacker
Straße 14 , 2 r >,
m . Zim . zu vm .

Gr . I . tonn . Zim .
z. 1 . Okt . od . sp .
bill . zu v . Rhein¬
str . 117 . 2 . Anz .
bis 11 u . 2 -5 Uhr
L . Z . z. v . Rüdes -
beim . Str . 17 , P
1 , eventl . 2 leere

Neubau - Mans ,
m . eleft . Licht u .
Kockg . an r . P .
z.v . Rüdesheimer
Strahe 35 , 2 lks .

Sonn , « rohes
Frontkvitzzim -

in rub . Hause ,
an Einzelperson
zu vm . Krechel .
Winkeier Str , 15

1 leere Mansasde
tof . zu vermiet .

Vubwia «
- Sch i ner,o _Iaft _ 4 ._
L . Wobnmans .

m . Kochgel . kof .
zu verm . Näb .

Sckwalbacher
Straße 45 .

Büro Mittelb .
Leere Mansarde
zu verm . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Vp
Sckön . ton . leer .
Zim ^ sehr ruhig .
Nähe Anl . . an
Herrn od . Dame
für 12 — 15 RM .
zu verm . Adr . i .
Tagbl . - Vl . Vz
Er . heizb . leere

Mansarde ,
evtl . 2 , m . elektr .
Licht , zu verm .
Ang . u . S . 105
an Tagbl .- Verl .

.- Heil
!t . M
7 . 2 ,
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Zu vertäuten

Garage - Halle
Etagenhaus

MhniWnen
Sprechz . 3 — 6 Uhr auß . Samst .

KW M Mos

Villa

Strafe 13 .

Wit

Gut . Etagenhaus Selbstkäuferv .

mit Läden

Rikolasstrahe 3 . F . 28288 .

Haus[ SmmoöilienJIMttS

Kaiser - Friedrich - Platz 3 . ftfl

v

S . 106 T .-Verl . r -
n

Tel . 27196 .

Nota Villa

Willy Stern
Vorteil .Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

verk . billigst

WWW »

OpelM ) 0US
rechts .

Kuchen

alt . i

Möbel - Maurer g
Dotzheimer Straße 49 1 »

Bedarfsdecknngssch . zug .In bester Verkehrslage

WWW

Al

Möhcl s

Ille
äuai

W
Bah

ba
T «

erstkl
mam
baari
gelb !

mt e
? asse
Tie ,

Lu
Xi

SU
,u kc
Inpj .

S .- Fabrrad
sehr bill . zu vei
Frankenstr . 2 .

ah 6 , 3 links .
Xlluvvi

freier Lage , zu s
lausen . Ang . u .

riv

Zechenkoks 1,11, III

tSept . noch z. günst
Sommerpreisen .
Vor Eindeckung

« . Soortwag .
.0 RM . zu vk .
r . T .-Dl . Wc

alh

we

dielen , Blech - Satteldach , billig ä.
Abbruch . Flack , Marktstrahe 22.

mögl . keine gr .
Wohnungen , zu
kauten ges . Ang .
erb . B . B . 1935
Rüdesbeim voit -
lagernd .________

Selbstkäufer
sucht v . Besitzer

kl . Landbaus
oder Villa

mit Garten , in

2Sing.
'Halw „

1 versenkb . . zu verk.
Friedrichstr . 29,1 r.

„ VULKAN »

Kohlenkontor
Dipl.-Ing . Meister

Tel . 61590 .

MiMelW
Bitten ■

Beste Qualität

und billiger Preis

wirbt für Kundschaft

aus weitem Kreis !

nur l

SCHÜ

Gutes Robbaar
b . zu verkaufen .

Holland .
Cedanktrabe 5 .
Küche 40 , vol .

Ko « . 10 Platter
Str . 56 , M . 1 l .
Herren - u . Dam . -

Schreibtische
Bücherschränke

r . Tische zu verk .
Nikolasstr . 17 .

WimMnen
neu u . gebraucht .

aus Privatband
ges Ang . unter
F . 112 T .-Verl .
3 - 4 - Zimmer -

Wohnhaus
in flut . Lane u .
» ut . Zustand , b .
10 000 RM . An -
zabl . zu kaufen
aes . flr - fl . unter
A . 218 T .- Verl .

HW IN . $ 01 .
( Damvsosen )

VerbauL 6 Sack
Mebl wöchentl . ,
bei 12 000 RM .
Anzabl . zu verk .

91. Diebels .
Immobilien .

Dotzb . Str . 68 .
Etaaenbaus

bochrentabel .
Torfabrt . Htb . ,
3 - il 2 - Zimmer -
Wobnunaen . w .

Abreise bei
20 000 RM . An¬
zabl . zu verkauf .
Ang . u . M . 107
an Tasbl . -Verl .

Sette 28 . Rr . 259 .

Kl - tz.
'

Iotzh . Str . 89 .

Speisezimmer ,
Schlafzimmer ,
u . Einzelmöbel

vreisw . zu verk .
vorm . b . 11 Uhr ,
nachm . 2 -5 Uhr
Wärtbstr . 12 . 2 .

Weibe Kinder¬
bettstelle . 1 .60

Mtr . . beiderseit .
ausklavvbar

zu vk . Seiffert .
Serderstr . 27 . 1 .
Sofa m . Umbau

u . 3 Sessel K » m .
und Spiegel

billig zu verk .
Wellritzstr . 7 , 2 .

"
StÄfirZenträlta
' Mntliiazil I

18500 RM .
Näheres unter ll . 110 an den
Tagblatt - Verlag .

1,2 Opel Kai
2 - Sitzer ,

4 . 20OpelKab
steuerfrei, ,

zu verkaufen .
AutomoLilhmii

In feinster ruhiger Kurlage
herrschaftliche und moderne

Billa
mit 7 Zimmern , gr . Wohndiele ,
reichl . Zub . u . Garten , für nur

37000
zu verkaufen durch
Grundstücks - u .Wobnungsmarkt .
Wilhelmstr . 34 . — Tel . 25884 .

1 Schlafz . . eichen
lack . . 80 RM . .
1 Schreibtisch m .
Seffel 18 . 1 eis .
Bett m . Matr .
12 RM .. 1 oval .
Tisch 8 . Auto m .
And . 200 zu vk .
Wellritzstr . 19 , P

GaMeOn
fast neu . mit

| Privat - VeMse |
Lebensmittel -

neidiäft
30 Iabre besteh ..
wegen Sterbe -
salls sos . bill . zu
verk . Ang . unter
L . . 111 .T .. Verl .

Lebensmittel -
Geschäft

f . 280 RM . abz .
Frieda Kraft ,

Erbacher Str . 7 ,
o . 8— 9 n , 2— 4,

w \
von !
zu kc

C .
- So

Schlauchbrause .
35 RM . zu verk .

Kupferschmiede

1 Rubb . - Nacht¬
tisch m . Marm .-
Platte zu verk .
Adr . T .- Vl . Vu

Messingbett ,
150 x 200 ^ u ver¬
kaufen . Ang . u .
S . 998 an T .- V .

Pari , rechts .
Kl . rund . Ofen ,
D .- Plumeau m .
K . zu verkaufen
Bertramstr , 10 .
Sth , 3 rechts .

Rentables
Et . -Wobnbaus

mit 10 000 RM .
Anzabl . gesucht .
Ang . m . genauer
Beschreibung u .
E . 104 an den
Tagbl .-Verl .___

S - ü -Fam . -haiis

1 guterhaltenes
Nubb .- Vett

mit Robbaarm ..

| MnM .-» MsgW |
Suche v . Besitzer
kl . Villa . Ana .
u . D . 983 T .- V .
Sucke gnterbalt .

♦Billa
evtl . f . 2 Fanm
zu kauf . Angeb .
erwünscht unter
D . 109 an den
Tagbl .-Verl . ___

Vorüberg . hier .
suche Etagenh .
m . 3 - od . 4 -Zim .-
Wobn . Ang . u .
E . 983 an T .-V .

Mod . Büfett m .
Vitr . - Aufs . . dkl .
eichen , m . kauk .
Rubb . .umstände -
b . vk . Hellmund -
strabe 53 , P . r .

Wchnzmimer
flut erhalten

1 Sofa . 2 Sessel .
1 Ausziehtisch .

6 Stühle
billig abzugeb .

Zanello .
Sonnenberfler

Str . 80b . 1 St . ,
über Eazzolo -

Betrieb __

HOOWOIMOttMIHMI
Ich suche ein

Etagenhaus ,

Etagenvilla
oder

umbaufähige Villa
für 20 000 RM . bis 40 000 RM .
Angebote mit Angaben über Lage .
Steuern , Mieten . Einheitswert .
Preisforderung u . möglichst An -
uLr erbeten unter .3 . 104 an den
Tagbl .- Verlag .
— — — — — — — —

Grundstück
( Südviertel )

zu kauf , gesucht .
Ang . u . I . 112
an Tagbl .- Verl .

Reimen
Frankenstr . 9

Ehestandsdarlehen .

Kleiner
Bücherschrank

m . werte . Buw -
billigst mi verk .
Anzus . Sonntag

10 — 12 Uhr .
Frau Eumprick ,
Walramstr . 21 .

Radio - Battler .
2 -Röhr . -Batt .-

Emvf . ( Nora ) .
Detekt . , Kovfh . .
Birnen uiro . , zus .
15 RM . zu verk .

Eckernförde -
stratze 4 , 3 links .

1 ölt . Mab -
Büfett,Nbb . -
Kommode , f .
n . Föu vrw .
nur an Priv .
zu vk Rbein -
bahnstr . 3 , 1 .

gut rentierend , Laden mit
2 Schaufenstern und mehrere
Wohnungen , zu sehr günstig .
Bedingungen zu verkaufem
Anfragen unter W . 110 an

den Tagblatt -Verlag .

nahe
Hindenburgallee

ruhige schönste
Lage . il . warm ,
u . kalt . Wasser ,
Heizung . 8 Z . ,

gr . Winters . .
Bad , gr . Veran¬
da . 2 Balkone ,
bester Zustand ,
zu verk . Adr . im
Trgbl . -Vl . Ta

Villa
m . schön . Garten ,
gut erb .. Höben -
lage . all . Kom¬
fort . ist für

23 000 RM .
kof oder spät , zu
verk . Ang . unter
H . 108 an den
Tagbl .- Verl .___

26 I .. in alle mit Steil . Matr . ,
vorkomm . Ark Patentrabmen
bew .. f . kindeibillig zu verk .
lieb , sucht zm _ «raust ,
1 , 10 . Stell Sedanstr . 6 . 3 .

Lümmel . — - ■।
Gartenfeldstr . 2'

Zig «
Tel . 25402 .

° u

zur Unterteilung in 3 Wohn , bei
geringen Aufwendungen glanzend
geeignet , bester Lage , zum Preise
von 25 000 RM . zu oerfauf . durch

Wulf ,
Sonnenberger Straße 66 .

Kleine MeWin . -MIln
mit gr . Garten ,

Höhenlage , wunderv . Aus¬
sicht . bequem zu erreichen ,
mehr . Steuern , f . 23 000 M .
zu verkaufen durch

3 . W . MW

2 — 3 - Zim .-Wohnungen , mit Tor¬
fahrt u . Hinterhaus , gute Wohn¬
lage . über 10 000 RM . Fried .-
Miete , für 65 000 RM . Bei 15 000
RM . Anzahlung , Rest zu 4 % % .

zu verkaufen .

. Mvie
zirka 3x10 m , Eisen m . 3ernenn riesig

Kredite
4 ^ % igs Hypotheken

schnellstens durch

Ernst Schürmann , Mander

TaunusstraBe 55 .

3 junge Gänse
billig zu verk .
Mainzer Str . 130

3g . Hübner ,
is . Zuchthähne ,
Fallen -Nester ,
Ställe .
jg . Obstbäume ,
2 Efeuwände

( 1,35X1 .75 )
bill . abz . Frank -
furter Str . 130 .

3m Was
zu verkaufen

eine lange
Mj - W

sehr nut erhalt .
E . Mende ,

Häfnergasse 13 . 2

Ws -Hmelke
billiflst Blücker -

zu verk . Anzus .
abends nach 8 u .
mors , von 9 Uhr
Bülowstrake 2 .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

| InmobilieiiMrlW |

(Etagennilla
mit 3X5 - Z .-

Wobnunflen .
Garage , in

schöner Lage ,
la Zustand .

billig zu verk .
durch

Eugen Bier .
Fri - drich -
ftrabe 46 .

Cbaiselongue
Vertiko
Sofa mit 2 Sell ,
langer Tisch
Kartentisch
komvl . Badeein -
rickt . ( Wanne .
Easof .. gr . Mar -

mor - Dovvel -
waschtisch mit

Spiegel ) . 1 Gas¬
herd Junker u .
Rub . 4flam .
Kuvkerkellel
2 Waichbütten
eil Oken
alles nut erb . ,
umzugsb . zu vk .
Rbeinstr . 15 , 1 .

Enterb , poliert .
Vertiko , guterb .
vol . Kommode .
Schaukelstubl . rd .
Tischch . . 3 Stühle
wtz . em . Badew . .
Ebaisel . zu verk .
Weilitr 22 . P . .l,
Wb . Äuvrobier -
Sviegel zu verk .

Schwalbacher
, Sttabe,23 .^ 2̂ _
Grober 2türiger

KIMersUM
Nubbaum . bell .
Dovv .- Divlomat

150X135 . mit
drehbar . Sellel
Rubb .. mittel .

zu verk . Erttkl .
Arb . Tel . 27975 .
Räb , zu erfr . rm

Grauer neuer
Ueberfl .- Mantel .
schl . Figur , bill .
zu verk . Fluck .
Zietenring 17 . 2 .
W . Umz . Tevv ..
2 ^ X3 % . f . 25 .—
Saienstr , 10 . 3 .

Spinnrad
zu vk . Mainzer
Strahe 130 .
Sehr gut erbalt .

Klavier
( Marke Franz
Seiler . Berlin )
weg . Sterbesalls
billig zu verk .
Besicht . 10 - 12 .
R . Weihenburg -
strabe 6 , 2 r .

mi *
billig zu verk .

Eoldgasse 21 .
Parterre .___

Schwarz . Piano ,
wenig gesp .. sch.

weicher Ton ,
1t . pol . Kleider¬

schrank ,
Brandkiste

zu verk . Anzus .
zw . 1 und 3 Uhr .
Adr . T .- VI . Vv

Ä .* W
gute Lage . weg .
Krankh . zu verk .
Kirchgasse 20 , 1 .
2 Pferde wegen
Geschäftsaufgabe
zu vk . Blücher -
^ ahe,14 .,H . ,P .

Schwarze
Riesenscknauzer

10 Wochen alt ,
va . Stammb ..

vreisw . zu verk .
Tbeib ,

Labnstr . 18 .
Bildick . reinrall .

Anaorakätzchen
zu verk . Räb .

Eichmann .
Maucraasse 3 .

Darlehen
o. gweckiparoertrag ab RM . 200,—
bis 10000, — (keine Saug .) für An «
ichafsungen aller Art . Möbeln , Mo¬
torräder , Autos , Maschinen ete. ,
EristenrarUndung , Umschuldung r
*n«nh<*f . kosten !. n . Berat , d

Adolf Ebenig,Wiesbaden
Goebenstraße 28 , 3 . 1.

Agent der „ Kreme “ Kredit - Mobiliar
G. m. b. H„ Osnabrück .

BMW . - Kabriolett
3/15 PS , bill . zu
verk . Anzusehen
Sonntag 10 — 1 .

Walter ,
Luxemburgstr . 5

. Motorrad
mit oder ohne
Beim .. 500 ccm ,
in tadell . Zull .,
aub . vreisw . vk .
_ Zwiesler .
HeLnundsrr ^ sL

hören Sie meinen
fachm,Ratschlag . ,

• ~

Dies ist hast . Ihr

18/70 Packard -

Wagen
zu verkaufen .

Schneider .
Römerberg _ 28 -_

DKW .
S . B . 200 ccm ,
vreisw . zu verk .

H . Haas ,
W .- Biebrich .

Kasteler Str . 99 .
am __ Ostbahnhof ,
MottvradDKW .
200 ccm , Sattel¬
tank , bill . zu vk .
Burkart , Moritz -
stratze _ 26 ._ M .L :

200er DKW .
zu verk . od . geg .
500er zu ver¬
tauschen . Ang . u .
D . 105 an T .-V .

D . Triumph ,
200 ccm . steuer¬
frei , sehr g . erb .
für 220 RM . vk .
nur nachm .

Sausavs .
Moritzstr . 29 , 4 .

Motorrad ,
750 ccm , elektr .
Licht . Beiwagen
( en . auch getr . )
billig zu verk .

Parkstrahe 65 .
Sonntag v , 9 - 12 .

9nmenrn6
f . neu . zu verk .

Wolfram - von -
Eschenbach - Str .2
N . D .- Fahrrad ,
Foto - Apparat

zu verk . Schäfer ,
Schwalbacher

Slratze 53 .___
Herren -Rad .

Marke NSU ., f .
10 RM . zu verk .
Römerberg 3,1 l

Gebt . Herren¬
fahrrad bill . zu

verk . Lorelei -
ring 8 , 1 . St . l .

Sck . weiber
Kinderwagen

bill . zu vk . Halt .
Adolssallee 27 .
Mod . guterbalt .

Kinderwagen
bill . zu verkauf .
Oranienstr . 18,1

DKW .. „ Meisten
klalle "

. fteuerft < *.
22 000 km . I V

Esser - Suver . [
Sir - Lim . , fahr ■ <r
bereit . 375 RM i >

Autohaus
Wiesbaden , z Tfl

Nikolasstr . 7. Zullo

EinsWilM- hW
mit allem Komfort , sämtl .
Räume in heft . Ausstattung ,
Heizung , modernes Bad , sehr
vorteilhafte Verkaufsbeding .
Eef . Anfragen unter B . 111
an den Tagblatt - Verlag .

Ovel . 4 PS . 2 - u.
4 -Sitzer . 8/40 Psi ;
Peri .- u . Lieser -
wagen . 12/50 Ps ,
7 - Sitzer .

Kastenwagen .
Tornax . 600 ccm .
Rehme jed . Wag .

in Zahlung .
Gr . Lager

gebr . Teile .
Kraft . Dotzheim

Rbeingauer

lllllllllllllllllllllllllllll

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
hn

Wiesbadener

Tagblatt

Einfam .-Villa
Part . u . 1 . Et . .
3 Z .. mit all .
Komfort , aus¬
geb . Frontsvitze ,
sch . Garten , vor¬

nehme Lage .
Anz . 7000 RM ..
zu verk . Angeb .
K . 108 T .-Verl .
\ 3lur 20 000 .—
r schön . Einzel -
J Wobnb .. auch
Cf . 2 Familien
J leicht berzur . .
X m .hübsch,Obst -
Fusw .- Eart . in
1 grob . Vorort ,
r « er . St .. 5000
AAnz „ zu verk .
X 3mmob .-Büro
/ Engel . Hinden -
X burgallee 5a .

6infflmilien =$ illQ
6 Zimmer , Bad , Heizung ,
nur 60 RM . Steuern , freie
Lage , Omnibus - Haltestelle .

llmzugshalb .

sofort zu verk .
1 weihes Schlaf¬
zimmer , komvl . .
Einzelmöbel , gr .

Flurgarderobe .
gr . Kückenschrk . .
Porzellan . Weck -
avvarat . Chaise¬

longue uiw .
Adr . T .- Vl . Wd

Umzugshalber
versch . Möbel¬

stücke zu verkauf .
Westendstr . 37 .

P . l . Anzus . ab
Mont , nur vorm .

Sauf . Bett .
2 Robbaar -

matratzen .
wie neu , zu verk .
DotzH . Sfr .85 , 3 r

Nubbaum -
SettiteUe

dovvelschtüf . . zu
vk .Friedrichstr .57
3 . St .. Romoel .

Bett

gute Wohnlage . 3 - bis 4 - Zimmer
Wohnungen , bei nur 10 000 RM .
Anzahlung , die sich mit 20 Prozent
verzinst , zu verkaufen durch

Wulf ,
Sonnenberger Strahe 66 .

Piano . 2türiger
Kleidersckrank ,

Waschkomm .. ein
Bett . Kinderbett
zu verk .

' Secker .
Reugasse 4 , 2 l .

Cello
altes Jnstr . . zu
verk . Kaiser -Fr .-
Ring 92 , 1 .____
Roch neu . Schr .-
Erammophon

bill zu verk . od .
g . D .-Fahrrad z.
vert . Helenen -
ftrabe 28 , Hth , 2

Nora -Radio

Km . Laut -
b . zu verk .

RauentH . Str . 7 ,
Mtb . 3 l .. So . b .
3 , W . nach 7 Uhr
Radio , 3 Röhr . .
R . Seiht , zu vk .

Kunz .
Weilstr . 20 , 2 .

Darlehen
zu Anschaffungen aller Art , Ent¬
schuldung , Hypotheken - Ablosung
( keine Bausvar - Geschäfte ) durch d .
Nürnberger Allgemeine Zweck -
svargesellschaft m . b . H . . Nürn -
berg -W ., Fürther Strabe 47 . —
Vertreter Franz Koch . Wiesbaden .
Rheinstrabe 34 , P . I . Sprech¬
stunden von 10 — 2 Uhr . F548

K . - Klappstühlch .
bill . vk . Blum .

Dotzheimer
Strabe 85 , Part .

HMMoN
billig zu verk .

Ludwig .
Schillervlatz 4 .

Kaufladen
zu verk . Wahl ,
Eoebenstr . 19 .

Ißtr . Dp» .
25 000 km , sehr
gut erhalten , für
1250 RM . bar
zu verk . Näh .
Garage Seltner ,
Dotzb

"
Str . 93 .

Hypotheken
Darlehen
für Anschaffung , Entschuldung
u . a . Zwecke ab 200 RM . durch
Zwecksvarvertrag Bei kl . Spar¬
raten vergibt

Sparkraft AG .

Berlin W 35
General -Vertretung :

W . Schmidt , Wiesbaden

Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut J

Nähe Sonnenberger Strotze
als Einfam .- Villa oder z . Unter¬
teilung in 3 Wohnungen bei
geringen Kosten geeignet , billige
Steuern , Spottpreis 21 500 RM ,
Näheres durch

Wulf ,
Sonnenberger Strahe 66 .

in . Mt . Mietern ,
feit . gut . Zull .,
gute Lage , ganz
geringe Anzahl ,
für nur 28 000 .- ,
weg . Bei . Um¬
stände zu verk .
Ang . u . E . 111
an Tagbl .- Verl

Renlabl . Saus
mit 2 - u . 3 -Z .-

Wobn . ( Süd -
viertel ) zu verk .
Anzabl . 15 - bis

20 000 RM .
Ang . u . I . 111
an Tagbl .-Verl .
Bauplatz i . Kurv .
( 10 a gr .) inkl .
Strabenk . 12 000
RM . zu vk . Ang .
u . H . 193 T .- V .

Baugeiönbe
Freudenbergstr .,

Schierstein ,
schön . Baumstück .
40 Bäume , zwei
Morgen gr .. sehr
geeign . f . Klein¬
tierhaltung und
Obllvark . preis¬
wert sofort zu
verkaufen . Ang .
u . L . 192 T .- V .

2 Villenbau -
vlätze billig zu
verk . Räb . unter
A . 179 T .-Verl .

in prachtvoller Lage , unweit vom Wald u .
vom Kochbrunnen , 4 Wohnungen , für nur

25000 RM .
zu verkaufen .

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmstr . 9 — Alleeseite — Tel . 26550

1 .2 - Ltr . - Limous . ,
Mod . 34 . steuer¬
frei , 13 000 km
gefahren , neu¬

wertig
Niederwalluf .

Hauvtllrabe 6 .
9 — 12 Uhr .

Opel 4/16 PS
2 - Sitz . . mit Not¬
sitz . in einwand¬
freiem Zull „ z.
Pr . v . 350 ÄM .
zu verk . Ang . u .
L . 109 an T .- V .

6/25 Citroen -
Limousine verk .
vreisw . Jutta .
Adolssallee 44 .

Sidoria
’

500 cem , in fahr¬
bereitem Zull . ,
gut erhalten , zu -
gelassen . für nur
130 RM . zu vk .

Lebrllrahe 3 ,
Garage Enders .

Fahhdlg . Sautt
Eoebenstr . 14.

Telephon 25971 fl

Makulatur gt .

Tagbl .- Verlag n
°

iuci
Schalterhalle g gc

versenkb . . neueftt
Modelle .Kriege ,
Frankenstr . 22 , t

Ehcnandsdarl

Einsp .- Wagen
Federrolle
Feldschmiede
Ambob
zu vk . Erbacher
Str . 8 . P . r .____
Gute Fuhrrolle

u . eis . Weinschrk .
zu verkaufen .

Wagner ,
Parkstr . 101 .

Schreinerwagen
zu vk . Goeben -
ttrabe 33 . 1 lks .

Gut . kombiniert .

ReWMils -

herb
90X150

vreisw . zu verk .
Steuhenftr . 16,2

Nachmittags
3 Bis '' - H . UHr .

Wenherd
schwarz .

55X80 cm
wenig gebraucht ,
billig zu verk .

Jahnllrabe 8 ,
___ Werkstatt __

Grotz. Gasherd
gebr . . Platten -
gröbe 150X70
cm . m . 2 Brot -
Öfen , Wärmschr „
acht Kochstellen .

ferner
2 Küchenherde ,
2 Zimmerösen

und 3 Einsam
für Kachelöfen

billig , zu verk .
Parkstr . 11 b . d .
Hausmeister .

Mod . 3flam .

SHSllAl
ohne Backofen ,

weib Emaille ,
fall neu . zu vk .

Schönberger .
Oranienstr , 41,1

W - Httl
weg . Etagenheiz .
für 20 Mk . zu vk .

Krantwnrst .
Rüdesheimer
Strabe 24 , 1 .
Gas - Heizofen ,

f . n . . Imperial ,

2 gebr . Gas¬
badeöfen u . Öfen
zu verk . Taunus -
llrabe 83 , Gth .

1 Gasbadeofen
( Junkers ) bill .
zu vk . R . Grob ,
Nerollrahe 20 .
Komvl . Badez . ,

f . n . Gasherd ,
Küchenmöbel .

2t Schrank uiro .
abzugeben

Pagenllecher -
llrabe 4 , Part .
Umzugsb . Zink -

badewanne z. vk .
b . Lauer , Rbein -
gauer Str . 17 .

Zenttifuge
f . Wäscherei rc . .
Motor . I1/ , PS .
1 Motor . 3 " PS ,

Transmission
vk . Rüdesheimer
Strabe 30 .

Zirka
200 Satte

zu verkaufen .
Fellmann .

Oranienllrabe 1 .

WeiWer
100 - 300 1, bill .
abzug . Eoeben -
llrabe 1 , Part . I .

| Mler - LeikMft |

Ebrimmer
Schlafzimmer
Küche
Couche
Chaiselongue
Stühle
Wellritzllrabe 26 .
Laden .______ - -

Schönes

KlhlaWmer
Küchen . Kleider -
u . Sviegelschr ..
Couche . Chaise¬
longues u . sonst .
Möbel besonders
billig . Klapper .
Biidingenllr . 4
( an der oberen

Weber gasse ) .
Schlafzimmer ,

sow .Eiuzelmöbel
zu verkaufen .

Seesen ,
Bleichstrabe 36 .

Schlafzimmer
Eiche — Rubb . .
verk . bill . Fetz .
Schreinermeister

Scharnborst -
strabe 36 ,

Miofitfl
Federbetten

Bettstellen

Hioilam
Friedrichstt . 46 .

Limous . . 4türig rr -
steuerfrei K2/

4/21 PS Ford
Sportwagen uni

Kabr .- Lim . | ~ T <
steuerfrei .

DKW .-
Svortwagen

verkauft Neu .
Helenenstrane 1

HMhMsAstWe
EiOoiilim - Villli

8 Zimmer , reich ! . Zubehör , auch
für Zweifamilien - Vrlla geeignet ,
geringe Steuern , bei 15 — 20 000
RM . Anzahlung , wegzugshalber
preiswert zu verkaufen .

Etagenhaus
mit 3 -Zirnmer -Wobnungen . für

17 599 RM .

Südviertel

Etagenhaus
für nur 25 999 RM .

villenartig gebautes

Etagenhaus
mit 5 -Ziin .-Wohnungen . Gart ,
und Garage , für

27 999 RM .
zu verkaufen durch
Grundstücks - mWohnungsmarkt .
Wilhelmstr . 34 . — Tel . 25884 .

Zu tauten
1 Küche . Pitch ,
neuwert . . 1 .60 m
breit . 80 RM ..

1 Sviegel .
2 .60X1 .50 . ge¬

eignet f . Atelier
oder Vestibül .

100 RM .. 1 rd .
Tisch m 2 Sess ..

dunkel Eicke .
1 Plüschdiwan .

1 Messinglüster .
6flam . Händler
oerb . Walram -
kttabe 1 . 2 lks —

Wegen Ausl ,
mein . Haush .
1 fast neue Pitch -
küche . 1 Räh -
masch . . 1 Radio ,

Mende . Retz ,
2 Röhr . . 1 weih .
Metallbeti . ein
Post . Aussteuer -

Wäsche . neu ,
vreisw . zu verk .

Herrngarten -
strabe 13 , 2 r .

Gisldjranft
gr . . f . Metzgerei .

Schinkenichn .-
Masch . m . Tisch .

Küchenschrank ,
Wurstgestelle .

zu verk . Rbein -
strabe 70 , 1 r .
Antik . Schreibt ^
kl . Wäscheschrank ,

Badewanne ,
gr . Vlumenkäst „

Antenne
bill . zu verkauf .

Rüdesheimer
Str . 36 , 3 rechts

Wegen Umzugs
zu verkaufen

gr . Waschtisch m .
Marmorvlatte .

Nuhb . - Bett mit
Robbaarmatr . .

Nachttisch , vass ..
Küchenregal
mit Tonnen .

Eisschrank ,
verschied . Koffer ,

Frauenwäsche
Bismarckring 1 .

3 , St . links .

Mod . Waschtisch
mit Spiegel .

2 a vol . Betten
zu verk . Arndt -
strabe 8 2 r .___

flpetolions -

Wl
( Oelpumvstuhl )

mit Becken ,
Schwebetisch .

el . Bohrmaschine
für Zahnärzte u .
Dentisten billig
zu verk . Ang . u .
S . 995 an T .-V .
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Harmonikas
LerpOungenle

tze 22.

VeMietzenes

Ruf 23442 .Wilhelmstr . 16

Kausgesuche
»el .

AM AUFBAU MIT

Tel . 26120 .
nffpf ■
“

n IdDMH
kauft

lligst

fett ! Sltf
Ausgabestellen bes Wiesbabem lagblatts

Wiesbaden - Biebrich

r 49
84 .

oa .. kleine
i. kauf . gef .

lut eräoi

84 .

Cehelne Beobachtungen

Auskünfte von allen

Plätzen der Welt

Verloren

Gefunden

Aussteuer
zugestch .
Vermögen
Anfragen
zu ricbten

wird
Spät ,
vorb .
bitte

unter

L sei der Kpruch als heilger Same

in jedes Menschen Mst gelegt :

Sei dem getühtt des Menschen Name

der Mitlejd mit dem Tiere hegt.

Seschäsüiche
LWsehInngen

Wei ged
tzmen

L SCHELLENBERG ’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAGBLATT

Ernst Dechuer . Dotzbeiwer Str . 171 .

Marg . Jantz . Dodbeim . Siedelung .
Koblbeckstraße .

chen .
tr . 7.

:an “

ontor
Meister
590 .

Wiesb . - Schierstein
Klein . Jabnstraße 1 .

mer

gut |

Jakob Kroth , Wilbelminenstratze 2 .

Philivv Seelbach . Wiesb . Str . 54 .
Anton Bohland . Wiesbad . Str . 27 .

Wiesbadener Straße :
Reidböker . Wiesbadener Str .

Geschäft
gute Lage ,

u kauf , gesucht .
Ans . m . Preis .

Mur v . Besitzer ,
u . S . 100 T .- V .

atm
ben
Verlag
Halle
s .

Anzüge und
Paletots

modernisiert ,
wendet,repariert
Maßschneiderei

Schwanz
Frankenstr . 13

Tel . 23486

To . zwillingsbereift . in gutem
ustande . preiswert zu verkaufen .

Altpapier
Lumpen

Alteisen
kauft

stets u . holt ab

FrauAg . Man
23 Selenenstr . 23

Tel . 24038 .

Rasse , t . . . .
i Tiersch -- Verern .

Et Chevrolet -

i . R Lastwagen

Wiesbaden

Kirchgasse 17n

Eingang von der Luisenstraße

Fernsprecher 25585

ev . . o . Anhang .
48 u . 58 I . . des
Alleins , müde ,
suchen 2 geb . un -
abhäng . vermög .
Damen zwecks
Heirat kennen z.
lernen . Ang . u .
D . 111 an T .- V .

Wiesbaden - Chausseehaus
Werner . Unter den Buchen .

Wiesbaden - Dotzheim :

Kl. graue Katze
zügel . , evtl , in
gute Hände zu
verschenk . Dam -
bachtal 5 . Eth . 1

Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 .

Heppenheimer Strabe :
Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 .

Techniker
wünscht Heirat
m geb . Fräul ..
27 - 35 I . Ang .
unter H . 101 a .
Taabl . -Verl .____

Heirat .
Sehne mich nach
tiesemps . blond .
Mädchen v . 19
bis 21 I .. das in
ied Bezieh , treu
u . wahr ist . Erb .

Zuschr .. mögl .
mit Bild unter
3 ._ 102 _ T =$ crl .

Ebe -Anbahn . .
reell , diskr ., ind .
geb . Kreise . Tgl .
11 -18 Uhr , auch
Sonnt . Mittw .
v . 15 - 18 Uhr i .
W .. K .-Fr .- R .92 .
3 . M . Heichemer ,
Mainz , Bastion
Martin 3 , P . r .

Heirat
Welches edeld .

Fräul . ob . Wwe .
würde liebevoll .

Kindern
die Mutterstelle

ersetzen ?
Bin 38 I . u . be¬
sitze eig . Haush .
Ang . u . E . 109
an Tagbl .-Verl .

Holz . co . 45x85 ,
z . k. gef . Schwalb .

Straße 23 . 2 .
Briefkasten

Elektr .
Treppenhaus «

Sckaltuhr
gesucht Lebr -

stratze 12 . P . r .
Briefmarken -

Sammlung
zu kauf , gesucht .

H . Scholl ,
Mainz , Jakobs¬
bergergasse 15 .

Hedi Hertel
Cellistin

erteilt Cello -Unterricht . Betäti¬
gung im Solo - u . Kammermusik¬
sviel Rbeinstraße 77 . 2 .

M Chevrolet - Ersatzteile
1 upWsür alle Modelle stets am Lager .

Ermittelungen , Bewachungen ,
Beweisbeschaffung , Auskünfte
erledigt schnell , diskret , billigst

Südwestdeutsches Detektiv - Institut - Auskunftei
Wiesbaden , Webergasse 3 , Tel . 24660

wenn Sie Ihren Bedarfs - und
Werbedrucksachen ein
besseres Aussehen geben .
Gute Drucksachen sind
immer billig , weil sie durch
ihre einwandfreie Aus¬
führung nachhaltigere Be¬
achtung finden . Wir geben
Ihren Drucksachen in allen
Fällen das schöne und
zweckbetonte Aussehen .

reueste
riegn ,

-darf .

zu verk.
29,1 r.

( arl Klapper
Wiesbaden , Am Römertor 7 .

Schöner

Worten
abzug . Zu ersr .

Klarenthaler
Straße 13 , 3 lks .

Nr . 259 . Seite 21

Welche alleinst .
bessere Dame

beteilt sich mit
Herrn an Ver¬
tretung ? Angeb .
unt . C . 1498 an

Anzeigensrenz .
Langgasse 4 .

Dienstag , d . 24 . ,
früh , könn . 1— 2
Personen nach

tzmbW
gegen Benzin¬
vergütung mit -
sahren . Anfrag .

Grob -Garage ,
Stiftstraße ,
Tel . 29069 .

DAS TAGESGESPRÄCH
der Jugend sind die in Kürze

beginnenden Tanzkurse der

Tanzschule Bier
Anmeldungen : Adelheidstr . 85 ,

Miieliea , Metalle
Wen,Hallet,Men

lauft

Georg Lied , Wiesbaden
Adlerstraße 31 Tel . 22691

alle Arten , alle Größen , alle
Mark . , wie Hohner , Ealotta u . a . .

Hin - n . MMuilg gesucht
Am 29 . 9 . fährt Lieferwag . Strecke
Worms — Neustadt — Landau .

„ „ Spediteur Minor ,
Wiesbaden . Telephon 23478 .

Küchen
~

Schlafzimmer
'

Speisezimmer
Polstermöbel

f . Darmstadl
Ehestandsdarlehen

L Frankenstraße 25 i
am Bismarckring

schuld !, aesch . , w .
m . gebild . H . in
sich . Stell , bei .
zu w . zw . Heirat .
Mod . 4 - Zim .- W .
vorb . Angeb . u .
I , 999 an T .- V .

2 Neuntzinnen
im Alter von 24
u . 32 Jabr .. ev . .
denen es an
Anschluß fehlt ,

wünschen auf
dies . Wege zwei
nette Herren im
Alter von 25 b .
35 I . . selbständ .
oder in gesich .
Stell ., kenn , zu
lern . zw . Heirat .
Beide sind aus
sehr guter <ram .
u . tadell . Ver -
aanaenb . Schöne

ffiiltoet
50 I . alt . mit
eig . Grundstück ,
etwas Vermög . ,
eigen . Geschäft u .
Haush . , 1,60 gr „
sol . . wünscht zw .
Heirat häusliche
svars . Witwe od .
Frl . mit etwas
Vermög . , i . Alt .
von 3o — 45 3 .,
welches Interesse
an ein . Geschäft
bat . kennen zu
lernen . Gef . An¬
gebote n . E . 108
an Tagbl .-Verl .

Für Adolfshöhe
und Villen - Kolouie :

oou Werder , Kasteler Straße 5 .

Armeuruhftratze :
Eimer . Rathausstrabe 42 .

Burggalle :
Neidhöker . Wiesbadener Str .

Frankfurter Strabe :

Wünschelrute
Aufträge zur Wasserbeschaffung
u . auf Untersuchung v . Häusern auf
gesundheitsschädl . . Erdstrahlen "

nimmt bis zum 21 . 9 . 1935 noch
entgegen Wünschelrutenforscher
F . Rogge , z. Zt . „ Brüsseler Hof ,

Telephon 24621 .

Trübe zu kauf ,
ges . Ana . unter
K . 101 T .- Verl .

Näbmaschine zu
kaufen ges . Ang .
u . S . 997 T .- V .

MhimWue
versenkb .. g . bar
zu k. ges . Preis -
ang . u . H . 110
an Tagbl .- Verl .
F . neue Schrank -

Nähmaschine ,
mögl . Nußbaum ,
zu lauf , gesucht .
Ang . u . L . 103
an Tagbl .- Verl .

Enterb . Näh¬
maschine . Schlaf¬

chaiselongue .
Waschmangel zu
kaufen gesucht .
Ang . u . B . 110
an Tagbl .- Verl .

2 egale helle

Atten -

oder

Bücher¬
schränke

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . Größenmaßen
u . U . 998 T .- V .

Deutsches Rotes Kreuz
Vaterländischer Franen -Verein

Zweigverein Wiesbaden
Abteilung für weibliche Hilfskräfte

fordert junge Mädchen ( nicht unter 18 Jahren )
und Frauen zu einem

Borberettungslehrgang
für den amtlichen Sanitätsdienst

auf . Beginn des Lehrganges Montag , 30 . Septem¬
ber 1935 , abends 8 Uhr im Städt . Krankenhaus .
Der Lehrgang , ist unentgeltlich , doch wird zur
Deckung der Nebenkosten ein Beitrag von 2 RM .
erhoben . , .

Anmeldung bei der Kretsgrupvenlettertn
Frl . Jäckel und Ortsgruppenleiterin Frau Bubrer ,
Nikolasstr . 4 ( Rotkreuz - Küche ) Dienstag . 23 . Sep¬
tember und Mittwoch , 24 . September , von 4 ^ bts
iy , Uhr nachm . Selbstgeschriebener Lebenslauf tft
mttzubringen . . . . u K193

Die 1 . Vorsitzende :
Freifrau oou Krane .

für Eartentüre
_____ „. „ _ . . lau ( auf . gesucht ,
llchr . u . M . 993 Preisangeb . u .

Tagbl . - Verl . B . 100 an T . -V .

Weißer Herd .
Nußb . -Schreibt .,
Kleiderschr . .Tisch
Stühle Bücher
u . Wäscheschr ..
Waschtisch ges .
Ang . u . M . 108
an Tagbl .- Verl ,

d ' tr . 2 Zigarren
>4

rrad
m vev
r . 2 . !

K . 104 an den
Tagbl

'
- Verl .

SeW -Herat .
31i . gesch . Frau ,
o . Änb .. gute
Erich ., wünscht
sol . Herrn bis
45 I . mit festem
(Eint . zw . Heirat
kennen zu lern .
Ang . u . S . 104
an Tagbl .- Verl .

Berufst . Frl . ,
Ans . 30 . mittel¬
groß . m . Erspar¬
nissen . wünscht
soliden Herrn in
gesich . Position ,
dem an wahrem
Eheglück gelegen
ist , zw . He,rat
kennen zu lern .
Witwer mit kl .
Kind nicht aus¬
geschlossen . Nur
ehrl . Zuschr . erb .
u . A . 210 T .- V .
Postlagernd und
anonym verb .

ArusMges
Fräulein

Ans . 30 . wünscht
die Bekanntsch .
eines Herrn in
fester Position
zw . Heirat . Er¬
sparnisse vorb .
Ang . u . S . 103
an Tagbl .- Verl .

Mit einigen Tausend RM . Kap .
bietet sich gesckäftsgew . Herrn
Möglichk . »u seriös . Dauer - Existenz
m . lauft ), g . Eink . Selbst . Engros -
vertr . u . Msliefer . e . gr . Konsum¬
art . ist v . Herst , z . verg . Kassaaesch .
Lfd . Nachöestellg . Ang . n . v . Lew .
w . üb . entspr . Barbett . verfüg ,
unt . B . B . 809 an F . Meitner ,
Ann .-Crv . München . Karlspl . 7 .

Geb . ält . Dame ,
mit engl . . frans
Sprachkennttlill .
( Ausland ) , such ,
Betätigung . An¬
gebote u . S . Ile
an Tagbl .- Verl .

Franz , und engl .
Stunden oder
Konversation

in den Abend¬
stunden geboten .
Ang . u . T . 110
an Taabl .- Verl .

Italienlsdi

Spanisch
Francesca Rolleri

Wilhelmstr . 1,11
Sprechst . 4 bis 5 .

Italienisch

in 3 Non .

garantiert
Frau Badoglio ,

Büdesh . Str . 9 , 2
Sprechst . 1 — 3 .

Moll . Sie rasch

italienisch
lernen ? Dann
schreib . Sie mir
bitte eine Karte .

Curati .

Zwecks Ehe
suche ich d . Bekanntsch . einer vollk .
gesunden , gutmütig ., hübschen und
gebtld . , minb . 1,65 m großen ,
schlanken b . vollschl ., mögl . blond .
Dame a . guter arischer Familie
i . Alter v . 21 — 29 Jahren . Bevor¬
zugt s. Damen a . Fabrikanten - od .
Landwirtskr . Ich bin Südd . , a .
Fabrikantensam . stammend , 36 I . ,
vrot . , 1,78 m groß , dunkel , Akad .
und Landwirt von Berus . Mein
Jabreseinkomm . betr . zirka 20 000
RM ., außerd . bes . i . e . 40 km v .
sudd . Großstadt entf . gel . Landgut .
Ausf Zuschr . m . Bild , d . selbstv .
zuruckgegeb . wird , unter A . 216
an den Tagblatt - Verlag erbeten .

SIE

HELFEN

Chevrolet - Vertretung
Karl Ochs

el . 33141 . Mainz , Rheinallee 151 .

Einige guterh . Büro - u . Reise -

Schreibmaschinen
Adler , Continental u . a . weg .
Umzug bes . bill . abz . H . Stein ,
Rep .-Werkst . , Taunusstraße 7 .

OS
3, 2 - u.
/4Ö PS
Liefer -
/50 PS ,

Gemälde¬

restaurierung
alte u . moderne ,

fachmännisch ,
künstlerisch ,

preiswert . Etz .
Weilstraße 16 . 1

üomenlite
Aufarbeit .. Um »
form . v . 1 .50 an .

Trauerbüte b ..
auch zu verl .

Friedrichstr . 41 . 1Obst
Dille Sorten , jed .
Quantum , auf

Baum , kauft
u gut . Preisen ,"auch auswärts .

Herbst
Wiesbaden .

p Bahnhofstr . 9 ,
Laden .

Will
und Motorrad
mit Beiwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . an Fahr¬

schule Sörr .
Eoethestraße 3 .

Kleinwagen ,
gut erb . , gegen
Kaffe zu kaufen
ges . Ang . m . Pr .
u . M . 103 T .- V .
Guterh . Kinder -

Svortwageu « es.
Kindergarten
D . Scharhag .

Rheinstr . 84 . P .

8ung ! Herde u .
Öfen , gebr .. kauft
lauf . Ofenkaus ,
Bismarckring 28
gegenüb . d . Post .

F . 25798 .___
Enterb , gebr .

Kückenherd
zu kauf , gesucht .
Ang u . B . 109
an Tagbl .-Verl .

- Schlafzrm -.
Schreibt . .Stuhl « .
Tische u . sonst .
Einzelmöbel v
Privat z. k. gel .

intralta .
laiit I

: 1,11, III
z.günst
reisen ,
eckung
meinen
schlag ,
ist . Ihr

Zwei
Freunde

22 u . 24 Jahre ,
Motorradsport !. ,
suchen 2 Sport
mädel im Alter
v . 18 - 22 Jahren

zwecks Heirat .
Zuschriften mit
Bild ( wird zu¬
rückgesandt ) unt .
G . 106 an T .-V .

Junger Herr
sucht zw . Heirat
braves Mädel b .
30 I . . welch , stch
n . einer harmon .
Ebe sehnt . Nur
ernstgem . Zuschr .
u . D . 997 T .- V .

H W
ständig und für
zum Teil sehr
vermög . Damen
u . Herren . Stadt
u . Land des Jn -
und Auslandes ,
geeign . Lebens¬
gefährten .

O . Johann
( seit 1927 )

Wiesbaden .
Wagemannstr .18

Hochparterre .
Durch meine

langjährige und
eriolgr . Tätig¬
keit bin ick in
der Lage , allen
Wünsch , gerecht
zu werden und
stebe Damen u .
Herren zw . rein
persönlicher und
unverbindlicher

Aussprache 11 b .
12 . 3— 7 . auch
Sonntags zur
Verfügung .

Sehr diskret .

Oft
mittelgr . u . klein ,

reparaturfrei ,
kein alt . System ,
zu ( auf . gesucht .
Anfr . u . K . 975
an Tagbl .- Verl .

Amerikaner -

Dauerbrenner
zu kauf , gesucht
Ang . u . L . 992
an Tagbl .-Verl .

Dauerbrenner ,
gut erb ., zu lauf ,
gesucht . Ang . m .
Preisangeb . u .
B . 105 an T .- V .

Guterhaltener

Kohlen - Badeofen
zu lauf , gesucht .
Ang . u . H . 998
an Tagbl .- Verl .

Gnterhaltene
Badewanne

zu ( auf . gesucht .
Ang . u . O . 105
an Tagbl .- Äerl .

Kl . Hanökelter
zu kauf , gesucht .
Bleichstr . 47 . 1 r .

Flügeltüren .
2 .65X1 .42 Mtr . .
zu kauf , gesucht .
Steubenstraße 3 .
Ca . 20 m galv .

Eikenrobr .
ca . 20 Stck . galv .

Winkel . V?
"

ca . 20 m schw .
Eisenrobr .

ca . 20 m 2 . 5 )
Gußrohr 50 mm
wenig gebr . . zu
lauf , aei Kais ..

Mang
heim Wo !
Speicher - . Kell . -
und Mansarden¬
kram . Lumpen .
Flaschen . Papier

ulw . holt ab
Carl Mitter sen .
Albrechtstraße 3 .1

Htb . 1. Stock .

filöhel
aller Art stets gut u . preis¬
wert im alt . Fachgeschäft -

Möbelhaus

Hunde
erstklass . Dober¬
mann u . lang¬
haarige Dackel ,
gelbl . . b . 8 Mbn .
alt . zu kauf . ges .

‘PI * Ang . mit Preis
Öl u . L . 108 T .- V .

Führerschein
gute Ausbildung .

Fahrschule Hörr . Goethestraße 3 .
____________ Tel . 21930 .___________
Wer hat Ladung von und nach

Äöln — Biipßlboif?
Fahre diese Strecke laufend .

Spedition Felix Horn
Neugalle 19 . Telephon 26898 .

Briefmarken -Saimnl .
einz . bell . Mark . ,

kauft Seibel .
Jahnstr . 34 . 1 r .

Ankauf
von vat .- amtl .

aesch . Artikel .
Genaue Ang . u .
Preis u . F . 111
an Tagbl .-Verl .

Stutzflügel
in gut . Zustand ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 993
an Tagbl .-Verl .

Flügel
oder Klavier
sof . zu kauf . ges .
Ang . u . T . 100
an Tagbl .-Verl .

Klavier
zu kauf gesucht .
Ang . u . W . 992
an Tagbl .-Verl ,
Guterh . Klavier
zu kauf , gesucht .

Neumann .
Dotzh Stt . 100 .

Radio - Apparat
mod .. gut erb .,
preisro . zu kauf ,
aes . Ang . unter
T . 111 T .-Verl ,
KlTChaiselovg .

zu tauf , geiuchr .
Ang . u . SB . 108
an Taabl . Verl .
1 - o . 2t . Kleider -
^ » ank . Wasch -

tmode . Nacht -
h Bett und
chenschr . z . k.

ges . Zuschr . u .
L . 993 a . T - Vl .

3tür . Kleider -
schrank zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
F . 105 an T .-V .

Guterh . kl .
Wäscheschrank

von Pttvat zu
laufen gesucht .

Ang . u . G . 103

.. . „ efis billig , stets Eelegenheits -
c. Stufe in gespielten Instrumenten .
- I Cßiftol Instrumentenbau ,- JUUCI , Jahnstr , 34 , Tel . 232 63 .

Eins . Fräulein
i . Hausb .. 38 I ..
möchte vallend .

Herrn kennen
lern . zw . Heirat .
Wwr . m . Klein¬
kind angenehm .
Ang u . M 102
an ^ Tagbl .- Verl .

Geschäfts¬

mann
Sandw .. Ende
30 , evgl . , gesch . ,
w . bald . Heirat
mit Dame , die
etwas Vermögen
bes . . oder Ein¬
heirat . Erbitte
Zuschr . u . K . 998
an Tagbl .- Verl .

Tüchtige
Eeickäftstockter

Filialleiterin
od . Verkäuferin
d . Lebensmittel¬
branche . zwischen
20 u . 28 I . . ist
Eeleaenb . gebot ,
in gut . freunbl .

Geschäftshaus
einzubeiraten .

Ausf . Bildzuschr .
mit genauen

Angab der Ver -
bältnille unter
E . 105 T .- Verl .

Handwerker .
31 I . . ev . . selbst . .
wünscht , da sonst
keine Gelegenh . .
auf diesem Wege
m . anit . Fräul .
bekannt zu werd .
zw . Heirat . Ernst -
aem . Zuschr . m .
Bild u . H . 105
an Taabl . Verl .

Selbstschuldenfr.

Handwerker
( Autobranche ) ,

45 3 ^ sucht Frl .
od . Wwe . oh . K .

zwecks Heirat
kennen zu lern . ,
evtl . Einheirat .
Vermögen ober
Grundbesitz erw .
Habe auch Int .
an Landwirtsch .
Vernttttl . verb .
Ang . u . K . 111
an Tagbl .- Verl .

Speicherräumung
Akten .
Bücher .
Lumpen .
Flaschen

kauttH .Eersback .
Schillerplatz 4 .
Karte genügt .

flnnuen
Win
Wen

kauft ständig zu
guten Preisen

Martin Eauer ,
Helenenstr . 18 .

Telephon 26832 .

W IC 1IVl , WUtVll 1 Ua LU,
sowie alle Musik - Instrumente

Ment - riesig Lillig , stets Eelegenheits -
ttl « o. Stufe in gespielten Instrumenten .

X Luifenttr 3 .
Tel . 21986 ,

ANTIKE

TASSEN
nur Qualität , kauft

Bücher
Wer gibt älterer
Dame überslüll .
Bücher ab ? Ang .
u . D . 100 T . V .

Welche

Bridqespielerin
hat Lust , sich an
einem bestehend .
Bridgekränzchen
lüng . Frauen z.
beteiligen ? An¬
gebote u . L . 105
a . d . Tagbl . - V .

Wer mietet mit
mir eine

4 — 5 - Zimmer -
Wobnung ?

Adr . T .- Vl . VI

Welch , bess . Pers ,
würde m . ebeyi .
Dame elegante

® olnung
m . Heiz , bezieh .
Er . sch . Zimmer ,
möbl . oder leer ,
vorh . mit od . o .
Bad . Ang . unt .
3 . 107 oh den
Tagbl .- Verl .

Gutes Piano

zu vermieten ,
Monatl . 5 RM .
Bei Kauf Anreck .
Ang . E .101 T . -V .

Mainzer Straße :
Bräuer . Mainzer Straße 11 .

Rathausstrabe :
Eimer . Rathausstrabe 42 .
Lenz , Rathausstraße 21 .
Bräuer . Ratbausstr .. Ecke Mainzer

Straße .

Wiesbadener Allee und Billen -
Kolonie :

von Werder , Kasteler Straße 5 .

Wer gibt Unter¬
richt in Latein

n . Französisch ?
Ang . u . K . 107
an Tagbl . -Verl ,
Dame sucht tägl .
1 Std . Engl . u .
Eymnast . Äeuß .
Preisangeb . u .
B . 103 an T .- V .

Jnterell .
engl . Konvers .

m . geb . erf .Dame
in u . außer dem

Baute . Ang . u .
. 106 an T .- V .

_ „ Cedanstraße 3 .Sau « Tel . 27833 .
tr . U *-----------------
2591 Pferd

ält . , leichteres
( ev . Rullenpf .) .
von Priv . zu k.
gesucht . Ang . u .
F . 998 an T .-V .

Wlher -Mtze
von y > Ä. 1 Jahr
Su kauf , gesucht .

C . Kremer ,
Sonnenberg .

Heiraten ]
Eebild . nettes

Mädel .
m . hausfraulich .

Eigenschaften .
mustklieb . . Auf .

30 . dunkelbl . .
1 .56 gr .. wünscht
harmonische Ebe
m . geb . Herrn ,
der Wert aui
ein gemütliches
Heim legt . Str
Diskr . zugelich .
Zuschritt . , mögl .
mit Bild , erbet .
u . A . 166 T .- V .
Berufstätig .

Fräulein
Anfang 40 , hier
fremd , sucht nett .
Herrn , a . Wwr .
m . Kind , kennen
zu lernen zwecks
Heirat . In Fr .
kommen nur H .
in gesich . Posit .
Ang . u . E . 102
an Taabl . - Berl .

agen ,
) 0ccm
|. Wag
uns .
IBCt
eile .
Mehl ,
auet

IW
feister

WtgeWe ^

Cbitgartcu
zu pachten oder
gegen Barzabl .
zu tauf , gesucht .
Beschreibung m .
Preisangabe u .
W . 104 an T .- V .

Mllllllllllllllllllllllllllllllll
Kleingarten

oder tzeeignetes
Grundstück zu
pachten gesucht .
Zuschr . u . 0 . 108
an Tagbl .- Verl .

4tLri
frei

For
en un
ttm .
rei
8 .- -
agen

Reu .
raße 1

1Ä
:er ,
IÄ
rei, .
rufen .
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Briefe » ou unterwegs :

Japanische Preis - Grotesken .

Ein Fil « aus Saiten .

Don Hans Trübst ( Darren ) .

Ser gute Rat :

„ Eins kann -ich ihnen mir -sagen
"

, sprach der „ alle er¬
fahrene Ostasiate

"
, „ wenn Sie sich hier in der Mandschurei

was kaufen wollen , dann nur in Satten . Darren ist Frei¬
hafen und Sie wissen ja selbst , wie es „ in Sachen Preise

"

in einem Freihafen zu -Mht . Guten Whisky Irregen Sie dort
schon die Pulle zu 3 RM . und was die Oviginab -N ipwon -

Preise der Japaner anbetrifft : Die Augen werden Ihnen
übergehen ! Kann Ihnen bloß sagen ! Und wenn Sie dann
mal wieder in einer deutschen Zeitung lasen sollten , datz die

Mandschurei ein „geeignetes Absatzfeld für deutsche Waren
sei oder werden könne "

, dann -schreiben Sie mal den Leutchen
daheim , wie die Geschichte in Wirklichkeit aussieht !"

Soll geschehen ! Zu diesem Zweck also zunächst -einmal

100 Worte Wirtschaftsgeographie :

Dai -ren — Fischerdorf um die Jahrhundertwende . 1904

russische Stadt mit 24 000 Einwohnern und „ Dalny
"

genannt ,
beute fapanischer Welthafen mit 400 000 Einwohnern . Ziel
und Ehrgeiz -der neuen Herren : aus diesem Dairen das

Hamburg der Mandschurei zu machen . . . eine Million
Einwohner und so . . . An raschester Verwirklichung dieser
Pläne nicht zu zweifeln , denn Dairen ist das gegebene
„ Maul " der Mandschurei , der „ Rachen

"
, in den die japanische

Industrie täglich und stündlich immer neue Schiffsladungen
ihrer Produkte hineinkippt , die durch zahllose „ Eis -enbahn -
Därme " bis zu den fernsten chinesischen Siedlungen am Amur ,
dis an die Grenze Sibiriens und der Mongolei gefpült wer¬
den , Waren , -deren Preise — doch grau ist jeder „ Wrrtschafts -
teil "

, hier — das -bunte Leben !

Bleistifte .

Mutzte ich mir da eben in diesem Dairen — was an sich
auch anderswo öfter der Fall zu fein pflegt — einen Blei¬

stift kaufen . In der Papier - und Schreibwaren - Abteilung
des großen japanischen Warenhauses waren sie zu Bergen
-getürmt : sau -ber int Dutzend gebündelt -und in der „ Auf¬
machung

" von keinem „ Faber -Bleistift
"

zu unterscheiden :
Keckig , grünlakiert , -mit Wappen und -der Goldaufschrtft „ T -he
Kikuya - Pencil HB . Nr . 40 “

. — „ Na also , geben Sie mir mal
einen von diesen Dingern ab "

, sagte ich -der kleinen Ver¬
käuferin , die in ihrem prächtigem Kimono regungslos wie
-eine lebende B -lume inmitten ihrer toten Schätze stand . —

„ Einen ? "
fragt sie milde und fast etwas traurig - vor -

wurfsvoll , „ wir verkaufen nu tim Dutzend !" — Mein Gott ,
dachte ich , was soll ich mit 12 Bleistiften , auch wenn sie
„ Kikuya - Pencil . HB . Nr . 40 “

heitzett , anfangen ? — Aber
das kleine Fräulein sah soooooo nett -aus , dan ich -ihr — so
find wir Männer nun einmal — den Gefallen getan und
ein Dutzend -genommen habe . Leidet war in Sachen „ Zah¬
lung

" keine Verständigung zu erzielen , also gab ich der
kleinen Blume 2 Jen -Scheine oder 1 .40 RM ., -weil jeder
dieser Bleistifte unter Brüdern seinen Groschen wett wat .
Erste Überraschung : Fräulein Mandelblüte gab mir den
einen Jen -Schein gleich zurück , rannte pantinenklappernd
mit -dem andern zur Sammelkasse und brachte mir 72 Sen

, lodet japanische „ Pfennige
"

) wieder . „ Nanu ! "
fugte ich ,

„ das ist -doch sichet ein Irrtum , ich habe doch ausdrücklich er¬
klärt , -datz ich Ihnen zu Liebe nicht einen , sondern alle Zwölfe
nehmen will ? — Nichts zu machen ! Das kleine Fräulein
drückte mit zugleich mit -dem Gelde das Dutzend - Paket in die

Hand und deutete mit einer tiefen , graziösen , -rechtwinkl -ichen
Verbeugung die „ Perfektionierung

“ des Kaufes an .
Sollte man es denn für möglich halten ? Aber es -stimmte :

-auf dem Etikett mar -als Preis klar und deutlich angegeben :

„ 28 Sen !" Das sind laut Kurszettel und Adam Riefe genau
19 Pfennig — 12 Bleistifte für 19 Pfennig ! — Natürlich
habe ich mich im Hotel gleich hingesetzt , um den Dingen auf
den Grund zu gehen . Zu diesem B -ehufe habe ich alle 12 Stifte
mit der Rasierklinge gespitzt , datz die Späne flogen : das

Holz schnitt sich wie Butter , der Graphit war ta -delfrei und
die Illusion einen echt deutschen Bleistift aus Nürnberg und
Umgebung in der Hand zu halten , war vollkommen . Ein
ausgezeichneter Bleistift im Kleinhändel für anderthalb
Pfennige . . . hier hört das Wundern auf , hier bleibt nur
die Frage : „ Was sagt -der Fachmami , was -sagt Nürnberg
dazu ? "

Di « Schweizer Uhr .

Irgendwann und irgendwo habe ich einmal in einer
deutschen Zeitung ^ gelesen , datz die Japaner in Europa
Taschenuhren nach Gewicht anbieten und verkaufen . Uhren
nach Gewicht : — warum auch nicht ? Denn in den Uhren¬

geschäften -von Dairen sah ich diese Wunderdinger in den
Schaufenstern — wie bei uns die Erdbeeren oder Apfel¬
sinen — sauber zu Bergen gehäufelt liegen und um ein Haar
hätte ich mir „ so aus Jux

“ ein „ paar Pfund Taschenuhren
"

erstanden . Aber sie wurden zum Glück nicht nach Gewicht
oder im Dutzend wie die Bleistifte , sondern Stück für Stück
für 1 .40 RM . abgegeben . Sehr hübsche Uhren : Die Nickel¬
blechkapsel aus einem Stück gearbeitet und hermetisch ver -

schlosien , sodatz eine Verschmutzung ebensowenig in Frage
kommt , wie eine Reparatur . Die Zeiger grün emailliert
und mit „ Gold " ein -gefaht , das Zifferblatt ist schwarz und
trägt die Aufschrift „ Orvin -Match

"
, darunter steht — aller¬

dings ohne Zeitangabe — „ Guarantesd " und wenn man eine
Lupe nimmt , kann man in der Gegend -der „ 6 “ in Mini -atur -

schrift deutlich das Wort „Switz - Made " erkennen . Insofern
eine etwas verwunderliche „ Herkunftsbezeichnung

"
, weil sich

entgegen -den bekannten Anweisungen in den Rätselbeilagen
der «Äkubdenzeiger nicht „ im Sinne des Uhrzeigers

"
, sondern

anders herum , -ozusagen „ rückwärts "
dreht . Infolgodeffep

find auch alle Ziffern -auf -dem kleinen Blatt dementsprechend
verkehrt angeordnet — an Stelle der „ 50 “

steht eine „ 10 “
,

während die „ 40 “ den Platz der normalen „ 20 “ einnimmt . . .
nun , vielleicht hat das die allerneueste Sch -weizer - Uhren -
Mo -de , oder es handelt sich um einen kleinen Irrtum der
japanischen Kopier -Fabrik — -wir wollen nicht kleinlich sein
und nicht richten , viel wichtiger ist folgendes : in meiner
Pension habe ich -diese Wun -deruhr , die schon drei Tage lang
nicht nur unentwegt , sondern -sogar richtig ging , voller Stolz
einem -andern „ alten erfahrenen Ostasiaten

"
gezeigt : „ Sehen

Sie mal . . . Taschenuhr . . . einsvierzig — daheim zahlen Sie
für -so ein Ding mindestens 10 RM . . . . wie machen die

Japaner nur das ? "

„ Oh !"
sprach darauf bet „alte erfahrene Ostasiate

“
,

„ diese japanr -schen Uhren sind gar nicht so schlecht , sehen Sie

sich mal hier meine Armbanduhr an , trage das Ding schon
4 Wochen , sollte sie eines Tages -ihren Betrieb einstellen , kauf
ich mir einfach eine neue . . . drei RM . ist schliehlich kein
Geld . Dor allem , wenn Sie in diesem Falle folgendes Be¬
denken : ob ich mir im Laufe von 10 Jahren 10 Uhren
ä 3 RM . kaufe , von denen jede ein Jahr hält , ist genau das
Gleiche , als wenn ich mir eine zu 30 RM . kaufe , die ich erst
nach 10 Jahren zum alten Eisen -werfe und auf die ich wo¬
möglich im Laufe der Zeit noch 10 oder 20 RM . Reparaturen
draufzahlen -mutz . Darin liegt eben das Geheimnis des

Nassauische Landesbibliothek .

Neuerwerbungen ( Auswahl ) . Vom 18 . September bis

1 . Oktober im Lesesaal ausgestellt .

Hillebrand , K . : Abendländische Bildung . München
( 1924 ) .

Huch , R . : Quellen des Lebens . Leipzig ( 1935 ) .
Naumann , V . : Profile . München und Leipzig 1925 .
Pfohl , F . : Beethoven . Bielefeld und Leipzig 1926 .
Misch , L . : Johannes Brahms . Bielefeld und Leipzig

1922 .
Erden , van : Gesichte des Todes . Dresden 1924 .
Brauer , Th . : K -ettsler , der deutsche Bischof und

Sozialreformer . Hamburg 1927 .
Bloy , L . : L ' Ame de Napoleon . Paris 1930 .
Noailles , A . de : Le Livre de man nie . Paris ( 1932 ) .
Heil meyer , A . : Ludwig Psnz . München 1925 .
Grabmann , M . : Thomas von Aquin . München 1935 .
Wille , E . : Fünfzehn Briefe Richard Wagners mit

Erinnerungen u . Erl . München 1935 .
Orient , Der und wir . Berlin und Leipzig 1935 .
Loti , P . : Im Lande der Pharaonen . Dresden ( 1922 ) .
Höhler , I . : Geschichte der Stadt Limburg an der

Lahn . Limburg 1935 .
Fuchs , O . : Die Marktstellung von Rindvieh und

Schweinen im Westerwald und Taunus . Hachenburg 1933 .
P i e r , B . : Raffenbiologische Betrachtungsweise der Ge¬

schichte Englands . Frankfurt a . M . 1935 .
Vevan , E . : Indian Nationalism . London 1913 .
Ä rarn , K . : Magie und Mystik . Berlin ( 1929 ) .
Nerz , O . und Köppehel , C . : Der Kampf um den Ball .

Berlin 1933 .
Saran , F . : Deutsche Verskunst . Berlin 1934 .
Brüggemann , F . : Der Anbruch der Eefühlskultur

in den fünfziger Jahren . Leipzig 1935 .
Müller , A . : Satiren und Parodien . Leipzig 1935 .

Bon bet 100 . OzeanEerquernng zurück .

•1 x4

M

Das Luftschiff „ Graf Zeppelin
" ist , nachdem es den Ozean zu -m 100 . Male überquert hatte , wieder

glücklich in Friedrichshafen gelandet . Die Bevölkerung bereitete ihm einen herzlichen Empfang . Auf
unserem Bilde begrüßt Bürgermeister B ä r l i n ( Friedrichshafen ) die Fahrgäste und die Besatzung des

erfolgreichsten Luftschiffes -der Welt . ( Weltbild , M . )

Sonntag , 22 . September 1935 .

4

<
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Paris ( 1919 ) . J
Zwingli , H . : Sämtliche Werke . Band 11 . Leipzig

1918 .
Serstevens , A .th Les Sept parmi les homm

«
5

he s

Werne zi
Kauflust i
Verlauf . Der geringe Umsatz
Von den zum Verkauf stehenden
stück konnten 7 Halbstück und

1925
Chil d , N . : Murder com -es Home . Hamburg ( 1933 ) .
E a st , R . : Murder Rehewrsal . Hamburg ( 1933 ) .
Gilbert , A . : Death in sancy dretz . Hamburg ( 1933

Foaazzaro , A . : II mistero del poeta . Milano 1
“

Mistral , F . : Nerto . Stratzburg 1891 .
Fölice , Ph . de : Les Iles des bi -enheureux . Pa

japanischen Jndustvi -e-erfolgs : die meisten Leute hier dra -utze ,
sind nun eben einmal auf billige Waren angewiesen , billig «
Waren find zwar nasch verbraucht , aber je größer der Ver¬
schleiß , um so schneller mutz Ersatz geschaffen werden . Jnfolg - ,
deffen ist die japanische Industrie dauernd voll beschäftl -gt
und kann dabei mühelos ihre Produktionsmethoden und ihr «
Produkte verbeffern . Heute liefert Japan vielleicht noch
„ billig und mittelmäßig

“
, uzorgen aber bestimmt wohlfeil

und gut .
„ Sooooo ? Meinen Sie ? "

— Östlich i . Rüg . , 20 . Sept Der Weinversteigerung del
Vereinigten Weingutsbesitzer in Östrich wat
leider ein sehr ungünstiger Erfolg beschieden . Von dem An '

gebot von 45 Nummern konnten nur 6 Halbstück und eit
Viertelstück verkauft werden . Nur wenige auswärtige

zum Ausgebot .
Zurück gingen 16 Halbstück Rauenthaler zu Ge¬

boten von neunmal 340 , 350 , 360 , zweimal 370 , 380 , 400
410 und sieben Viertelstück zu je 200 , 290 , 440 , 500 , 536
550 , 580 RM . , sowie drei Halbstück 1934er Kiedricher zu j L
340 RM . Der Rückgang betrug insgesamt 66 ° /o des An *—

gebotes . Gelöst wurden für 7 Halbstück 1934er Raue »
thaler Hilbitz 350 RM ., Steil 350 , Pfaffenberg 350 , Ehr 370
Siebenmorgen 350 , Siebenmorgen -Spätlese 910 , Alzern 410 ; [ s -

für 6 Viertelstück Siebenmorgen 220 , 300 , Langenstück - Spät : ®
lese 310 , Auslese 830 , Rothenberg - Auslese 470 , 460 RM . I j j .

Preisgruppen der verkauften Weine in Halb '

stückpreisen : viermal 350 , 370 , 410 , 440 , 600 , 620 , 910 •
920 , 940 , 1660 RM . Gesamtergebnis : 5680 R !"

^

Durchschnittspreis je Halbstück : 568 RM .

„ Aber gewiß doch ! Und dann müssen Sie noch eins Be¬
denken : Eins der großen Weltprobleme ist die Arbeitslosig¬
keit . In Europa ist sie jum Teil durch die Güte der , Produkte -
bedingt : je länger eine gelieferte Ware vorhält , dest,f
geringer der „ Nachschub “

, desto -spärlicher rauchen die Schlot -
— lassen Sie heute jemanden Rasierklingen erfinden , die nie -

geschliffen zu werden brauchen und in einem Jahre kann die
Kk -ingenin -dustrie die Bude zumachen . . .

"

Bis hierher war der „alte erfahrene Ostasiate
"

st

seinem lehrreichen Vortrag getont men , als die PensionH
mutter -ihrem dreijährigen Sprötzling ein paar auf die Finger
schlug und zürnend die trefflichen Worte sprach : „ Siehst L„,
nun hast du die Uhr von dem Onkel hingeschmaffen , das tut
man doch nicht !"

. |
Nein ! . . . Das tut man allerdings nicht , am alles

wenigsten mit einer „ Switz - Made - Guaranteed - Orvin - Match " -

zu Einsvierzig ! Da lag er nun , mein schöner Chronometer ,
zwar unzerbrochen wie eine Beryill - llhr „ Made in Germanh '

s
auf dem weichen — ich betone — weichen Teppich , aber oh
w -eh ! Kein Rütteln und

'
kein Schütteln vermochte ihn wisderi

zum Leben erwecken ! Die Uhr w -ar tob ! Mausetot ! Nach
dreitägiger Dienstzeit infolge Sturzes aus 30 Zentimeter

Höhe auf einen weichen Teppich ebenso weich ver -chieden !

Der „ alte erfahrene Ostasiate
“

lachte aus vollem

„ Sehen Sie , wie richtig meine Thror . .
Sie sich noch heute Abend eine neue Uhr ----
zum gleichen Preise kaufen werden ? " — Der „ alte erfahrene

Ostasiate
"

hat diese Wette gewonnen , denn wozu in diesem

mandschurischen Milieu teures Geld zum Fenster hinaus «

werfen ? — Schon am gleichen Abend zeigte ich ihm die

Ersatz - Uhr . — „ Ach
"

, sprach da der „alte , aber erfahrene Ost -

afiate
"

, „ Sie hätten mir eigentlich auch gleich eine mit .

bringen können . Denn stellen Sie sich vor , ich habe heust

Nachmittag am Strande gebadet , scheinbar war die Hrtze zu

feucht jedenfalls — meine Armbanduhr ist flöten ! Dai

Luder will nicht mehr ! Drei Mark habe ich dafür bezahl

eigentlich — wenn man -so bedenkt — eigentlich ist es d

eine tolle Wirtschaft mit diesen japanischen Uhren !“

Und der „ alte , aber erfahrene Ostasiate
“

spielte nachden
-lich an seiner toten „ Guaranteed - Uhr

"
herum und ich stell

ebenso nachdenklich Betrachtungen über die japanff

„ Preis -Grotesken " im Freihafen Dairen an . . .

Dixelins , H . : Frauen im Norden . Bern und

jig ( ^ 93 - )
y .

. Niel Lärm um Liebe . München ( 1926

Nitram , H . : Achtung ! Ostmarkenrundfunk ! Ol

^ ^ ^
W

^
ohlmuth , A . : Hlmdertundeine Fabel . Mün

1935 . . j
Bülck , R . : Das schleswig -holsteinische Zel -tungswesen

von den Anfängen bis zum Jahre 1789 . Flensburg 1928 .
Weigert , H . : Die Kunst von heute als Spiegel bei

Zeit . Leipzig ( 1934 ) .
Maull , O . : Politische Grenzen . Berlin 1928 . : -

Machatschek , F . : Die Tschechoslowakei . Berlin 1928 i g
Herre , P . : Spanien und Portugal . Berlin 1929 .
Bleib treu , C . : Geschichte der Reiterattacken . Best

lin ( 1911 ) . ]

stark vertreten waren . Zurück gingen 38 Halbstück zu An '

geboten von zwölfmal 340 , sechsmal 350 , dreimal 380 , drei '

mal 390 , viermal 400 , zweimal 410 , 440 , 510 , 600 , 62 ®

zweimal 700 , 800 , 900 RM . Auf die letzten 27 Nummern
erfolgte auf das Angebot des Versteigerers überhaupt w
kein Gebot mehr , so datz es bester gewesen märe , die Der »

fteigerung nach dem Ausgebot der ersten Hälfte abzubrechen -

Gelöst wurden für 1 Halbstück 1933er östlicher Doosberg
Auslese , 420 RM ., für 1 Viertelstück Doosberg 230 RM
Bezahlt wurden für 5 Halbstück 1934er Östlicher

'
KerbesbeH

350 , Pfaffenpfgd 350 , Doosberg 350 , 430 , Mittelheimer N «uf
berg 350 RM . Gesamterlös 2480 RM . Durchfchnittsprei '

für die 1934er Weine 366 RM . je Halbstück .

— Eltville i . Rhg . , 20 . Sept . Die Vereinigten -

Weingutsbesitzer in Rauenth al brachten in tg -j
ihrer zweiten diesjährigen Versteigerung in der Stadthaltz fZL
in Eltville 42 Nummern 1934er Rauenthaler und Kiedrich «
Weine zum Ausgebot . Bei dürftigem Besuche und schwachM Z

"
" "

i nahm die Versteigerung einen sehr schleppenden
. Der geringe Umsatz lohnte kaum das Ausgebot > « «

~ - ---
. - 20 Halbstuck und 13 Viertel -

t«.uu wuuKu . ^ uu ^ uu . und 6 Viertelstück Rauenthalei i « s
Weine umgesetzt werden . Die 1934er Kiedricher Weint - - =
blieben ohne jedes Gebot . Drei Halbstück gelangten nichi
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